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GEDENKEN IN KAPELLE
Anlässlich des 70. Jahrestages der »Reichs-
kristallnacht« findet in der Theresienkapelle in
der Singener Südstadt am  Samstag, 8. Novem-
ber um 20.30 Uhr eine Gedenkfeier statt. Bei
diesem Anlass werden auch weitere Fenster
gesegnet. Der Gottesdienst, der gefeiert wird,
ist ökumenisch. Der Förderverein Theresien-
kapelle lädt alle Singener Bürger dazu ein, an
der Feier teilzunehmen. 

BREITBAND

SINGENkommunal

ANZEIGE

Die ESV Damen II spielen am 8.11. um
11.30 Uhr gegen Stahringen, die C um
13 Uhr gegen SC Gobi, die Erste um
14.30 Uhr gegen Mühlhausen. Am
9.11. um 10.30 Uhr die IIte gegen Vol-
kerstshausen II, die D-Mädchen um 13
Uhr gegen Konstanz, die Damen um 16
Uhr gegen Rheinfelden. 
Die Jedermannsportgruppe verleiht ih-
re Sportabzeichen am 8. November um
19 Uhr im Hotel Widerhold
Der Bastelabend im Bonhoefferzen-
trum findet am 18. November um 18
Uhr statt.

Von Oliver Fiedler

Breitband ist Daseinsvorsorge inzwi-
schen, und entscheidet über die Qualität
eines Wirtschaftsstandorts, so wie ein
Unternehmen ohne moderne EDV keine
Chance auf dem Markt haben kann. Der
Singener Wirtschaftsförderer Dr. Michael
Hübner stellte am gestrigen Dienstag
die Initiative der Stadt Singen vor, das
Breitband auch aufs »Land«, in diesem
Fall in die Ortsteile und das östliche In-
dustriegebiet zu bringen, wo die Versor-
gung gegenüber der Kernstadt mehr
oder weniger schwächelt. Rund 800.000
Euro wird die Stadt Singen in den näch-
sten Jahren für die Verlegung von Leer-
rohren, aber auch für Zuschüsse für die
Verlegung von Hochleistungskabeln in-
vestieren. Sie kann dafür aus der »Initia-
tive Breitband aufs Land« mit Zuschüs-
sen von 60.000 Euro rechnen.
Bundesweit werden für die Initiative 20
Millionen Euro vom Land als Zuschüsse
gewährt. Im nächsten Doppelhaushalt
kommen nun erst mal Bohlingen, Beu-
ren an der Aach  und das Industriegebiet
an die Reihe. Der Rest muss für den
nächsten Doppelhaushalt ab 2011 war-
ten. Das ist die lokale Kehrseite.

KURZ NOTIERT

Ein stürmisches Jahr.- BKK Fahr weiht
Wefora Neubau  in Gottmadingen ein 

Seite 7

Problemfall Mann.- DAK stellt Gesund-
heitsreport vor. Immer mehr psychi-
sche Probleme Seite 12 

Wertschöpfung bleibt hier. Der Wald ist
das größte Sonnenheizkraftwerk.
Mehr auf der Seite 15

Heute wird das Urteil im Blumberger
Totschlagsprozess verkündet. Mehr
auf der Seite 29 
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Martini lässt Kinderherzen höher
schlagen. Mehr zu dem festlichen An-
lass auf den Seiten I bis VI

Kinder-Fotoaktion!
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Portrait

(10 x 15)
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www.fotokids.de

* 
D

ie
se

s 
A

n
g

e
b

o
t 

k
a

n
n

 n
u

r 
e

in
m

a
l j

e
 F

a
m

ili
e

 in
 A

n
sp

ru
ch

 g
e

n
o

m
m

e
n

 w
e

rd
e

n
.

Do. 04.12.  bis Sa. 06.12.

Ihres Kindes bei uns

GRATIS

Mit Terminvereinbarung bei:

Rappelkiste GmbH & Co.KG

Werner von Siemens Str. 4

D-78239 Rielasingen

Die junge Schauspielerin Maja Lehrer
bekam einen Kulturförderpreis. Mehr
über die ungewöhnliche junge Frau
auf der Seite 22

Singen (frö). Am vergangenen Montag
Abend war der Leiter des Singener Polizei-
reviers Christoph Moosmann im Rielasin-
ger Gemeinderat, um die Räte über die
kommunale Kriminalprävention  aufzuklä-
ren. »Die Gemeinde möchte keine Aufga-
ben der Polizei übernehmen«, stellte Bür-
germeister Ralf Baumert klar. Doch man
strebe eine intensivere Zusammenarbeit an.
In diesem Zusammenhang wurde auch das
Konzept des Gemeindevollzugsdienstes
noch einmal besprochen. Dieser soll stär-
ker in die Prävention miteingebunden
werden. »Die Brennpunkte in Rielasingen
sind bekannt«, sagte Moosmann. Vanda-
lismus und Alkohol sind virulente Proble-
me, hier müsse eingeschritten werden. Das
Konzept der blauen Briefe an die Eltern
auffälliger Jugendlicher habe sich bewährt. 
Die Kriminalprävention geht von einem
Vor-Ort-Einsatz aus. Dabei müsse Ursa-
chen-orientiert und zielgerichtet vorgegan-
gen werden. Mit Vernetzung lasse sich auf
globale Veränderungen reagieren. Dabei
müsse auf das subjektive Empfinden der
Bürger eingegangen werden. »Kriminal-
prävention ist eine Daueraufgabe«, sagte
Moosmann. Die Kommune hat dabei nur
einen  bedingten Einfluss. 
Primär gehe es darum, Tatgelegenheiten zu
reduzieren, eine Generalprävention müsse
schnelle Erfolge zeigen, sie ist die Voraus-
setzung für die soziale Prävention, man
könne zum Beispiel konkret Ordnungsstö-

rungen im öffentlichen Raum begegnen.
Trinkgelage, Müll, Lärm oder Vandalismus
beeinträchtigen das subjektive Empfinden
der Bürger. »Alkohl ist oft ein Katalysa-
tor«, stellte Moosmann fest. Ziel müsse
sein, niederschwelliger einzuschreiten.
»Wir müssen das Rechtsempfinden der Be-
völkerung positiv beeinflussen«, fuhr
Moosmann fort. Zuerst müssten die
Brennpunkte festgestellt werden, so wie
aufgeklärt und im Ernstfall dann auch ge-
handelt werden. Die Zusammenarbeit kön-
ne so aussehen, dass man gemeinsam auf
Streife gehe, oder Einsätze miteinander ab-
stimme. Rätin Barbara Kammerer gab zu

Bedenken, dass geklärt werden müsse, in-
wiefern der GVD auch über das Ehrenamt
durchgeführt werden könne.  In Rielasin-
gen leistet ein GVB momentan 45 Stunden
im Monat. 
Rudolf Caserotto möchte kein Personal
mehr gekürzt sehen. 
Gudrun Breyer  stellte die Frage nach der
Dokumentation der Einsätze. Man brauche
regelmäßige Treffen, kam aus den Reihen
der Räte. 
Ralf Baumert: »Der gesellschaftliche Wan-
del kostet die Gemeinde viel Geld«. Und:
»Wir müssen gemeinsam an einem Strang
ziehen«.

Vorbeugen ist besser
Kriminalprävention im Gemeinderat Rielasingen

Christoph Moosmann (li.) und  Ralf Baumert informierten über das Thema Krimi-
nalprävention. swb-Bild: frö

Singen (of). Für den Singener Stadtteil
Beuren war am gestrigen Dienstag ein his-
torischer Tag. Nachdem die Hallenplanung
bereits vor zehn Jahren einmal beschluss-
reif war und dann gekippt wurde, konnte
ein einstimmiger Beschluss für ein neues
Dorfzentrum für Beuren gefasst werden.
Nach den Plänen von Architekt Konstan-
tin Wintter und den Vorgaben des Ort-
schaftsrats Beuren soll am Eichbühl hinter
der Kirche eine neue Mehrzweckhalle ent-
stehen, die für Sport genauso geeignet ist
sowie mit einer Bühne für kulturelle Ver-
anstaltungen ausgestattet wird. Im selben
Gebäudekomplex wird ein neues Feuer-
wehrgerätehaus sowie ein neuer Jugend-
treff geschaffen. Beschlossen hat der Aus-
schuss den Bau im Grundsatz über eine
Verpflichtungsermächtigung über 500.000
Euro im kommenden Doppelhaushalt
2009/10.  An Investitionen fallen rund 4
Millionen Euro einschließlich der Außen-

anlagen an. Grundstücksverkäufe in Beu-
ren für eine Million Euro, ein Zuschuss für
das Feuerwehrgebäude in Höhe von rund
100.000 Euro sowie eventuell Mittel aus
dem Entwicklungsprogramm ländlicher
Raum (ELR) stellen die Grundlagen der
Finanzierung dar. Die Entscheidung über
die ELR-Mittel wird um Ostern 2010 fal-
len sagte Veronika Netzhammer (CDU),
sie würde auch gerne eine baldige Aufnah-
me der Bauarbeiten sehen, um für Beuren
hier ein Zeichen zu setzen. Sie beantragte
auch über die Verpflichtungsermächtigung
hinaus gleich 100.000 Euro in den kom-
menden Haushalt zu stellen um mit dem
Bauen beginnen zu können. Bürgermeister
Bernd Häusler sagte, dass die Pläne anders
seien: Die Ausschreibung der Bauarbeiten
soll im Herbst 2010 erfolgen, der Baube-
ginn wird für das Frühjahr 2011 angesetzt,
nach 18 Monaten Bazeiten solle dann eine
Einweihung zum Jahresende 2012 erfolgen

können. OB Oliver Ehret bezeichnete es
als sehr klug, das Projekt über drei Haus-
haltsjahre zu verteilen. Dadurch ergebe
sich die Möglichkeit eine neue Dorfmitte
für Beuren zu schaffen. Die vorgestellte
Planung fand einhelliges Lob den Aus-
schussmitgliedern. Regina Brütsch (SDP)
regte an, gleichzeitig über die Nutzung des
bisherigen alten Hallengeländes nachzu-
denken, dhie sollte bald ein Abriss der
»vereinigten Hüttenwerke« erfolgen kön-
nen. Für Johannes Matern ist der Planung
ein »wunderbares Ensemble das man den
Beureren von ganzem Herzen gönnen
könne«. Für Marion Czajor wird ein gro-
ßer Klos vom Magen genommen. Dr. Hu-
bertus Both freute sich, dass man hier ein
klares Zeichen setzen könne. Dietmar Jo-
hann regte an, dass nach den Haushalts-
planberatungen, in denen der endgültige
Entschluss fallen wird, auch der Baubeginn
(siehe oben) definiert werden solle.

Neues Zentrum für Beuren
Finanzausschuss beschließt Hallenplanung für 4 Millionen Euro

So kann es in Beuren ab Herbst 2012 aussehen. Der Singener Finanzausschuss beschloss den Bau des neuen Dorfzentrums ab 2011
mit Halle, Feuerwehrdepot und Jugendtreff. swb-Graphik: Konstantin Wintter

Auto LANDMANN &
Maier OHG

Im Haselbusch 17 (Industriegebiet)
78224 Singen

Tel. 07731/ 181100 , Fax 07731/ 18 11 01
www.auto-landmann.de

Skoda Fabia 1.4 Combi
Ambiente
63 kW,
86 PS,
Klimatronic,
ABS, ZV,
el. FH,
Nebel,
Radio-CD

Verbrauchswerte:
Kraftstoffverbr. innerorts: ca. 8,6 l/100 km
Kraftstoffverbr. außerorts: ca. 5,3 l/100 km
Kraftstoffverbr. kombiniert: ca. 6,5 l/100 km
CO2-Emissionen: ca. 155 g/km

11.995,– €11.995,– €



Singen (swb). Zum Sport-
Treff trafen sich mehr als ein
Dutzend sportinteressierte
Vereinsvertreter im Vereins-
heim des Tauch-Clubs. Tho-
mas Wüst stellte seinen Ver-
ein (Tauch-Club) mit seinem
umfangreichen Tauch-Ange-
bot und den Aktivitäten des
Vereins vor. Roland Brecht,
Vorsitzender des Sportaus-
schusses, gab einen kurzen
Rückblick über die bisheri-
gen Veranstaltungen in den
letzten Monaten. 
So neben vielen Veranstaltun-
gen in den Vereinen der 11.
Halb-Marathon mit 10-km-
Lauf und Nordic-Walking-
Bewerb, Festakt 125Jahre
Stadtturnverein mit Turn-
Vergleichskampf Deutsch-
land-Schweiz-Rumänien,
Reitturnier auf der Dorner-
mühle, Willibald-Haug-Ge-
dächtnisturnier des SSV Frie-
dingen, verschiedene Bahn-
und Steherrennen auf der
Radrennbahn und die Ma-
tinee des Stadtturnvereins.
50-jähriges Jubiläum feierten
die Widerholdschützen und
die Handballabteilung der
DJK Singen im Bürgersaal.

Dabei wurde neben verschie-
denen Ehrungen auch der
langjährige Geschäftsführer
der DJK, Rolf Knöpfle, mit
der Landesehrennadel ausge-
zeichnet. Weiterhin wurde
der neue Boden in der Ten-
nishalle eingeweiht. Das

Clubheim des FC Singen
wurde renoviert und neu ver-
pachtet und Richtfest feierte
am vergangenen Freitag der
1. Bahnengolfclub, der nach
dem Brand im Januar ein
neues Vereinsheim errichtet,
das rechtzeitig zum Saisonbe-
ginn im Frühjahr fertig ge-
stellt sein wird. Eine beson-
dere Veranstaltung waren am
letzten Septemberwochenen-
de die Deutschen Bike-Mara-
thon-Meisterschaften mit

über 800 Teilnehmern in den
verschiedenen Klassen. Start
und Ziel der 30-, 53- und
106-km-Strecken war der
Rathausplatz mit einem bun-
ten Programm.
Weitere Veranstaltungen in
den kommenden Monaten:
8.11. Sportabzeichenverlei-
hung der Jedermann-Sport-
gruppe - Widerhold, 9.11.
Gesundheitstag Stadtturnver-
ein, 17.11. Ehrungen ARGE
Sport - Landratsamt Kons-
tanz, 20.11. Schulsporttag,
18.12. Jedermann-Jahres-
hauptversammlung, 19.12
Sport-Treff Schützengesell-
schaft 04, 16.1. Neujahrsemp-
fang, 23.1. Sportlerehrung,
3.3. 2. Mini-WM Handball -
Grundschulen, 21.6. 12.
Halb-Marathon, 21.6. 75-
jähriges Jubiläum Kanu-Club
Singen. Der nächste Sport-
Treff ist am 19. Dezember um
19.30 Uhr bei der Schützen-
gesellschaft 04.

Freunde des
Singener Sports
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Singen (swb). Am 18. No-
vember von 19 bis 20 Uhr fin-
det im 17. OG des Hegau-To-
wer ein Unternehmerforum

statt. Titel: »Arbeitgeber-
feindliches Arbeitsrecht - Kli-
schee oder Realität?«. Refe-
rent ist Dr. Thomas Daum. 

Vortrag im
Hegau-Tower

Singen (swb). Seit 1978 gibt
es die Singener Kinder- und
Jugendbuchtage, seither ha-
ben jedes Jahr im Herbst bei-
nahe unzählige bekannte Au-
torinnen und Autoren Singen
und die Singener Schulen be-
sucht. Erneut konnte ein um-
fangreiches Programm auf
die Beine gestellt werden. Bei
über 50 einzelnen Veranstal-
tungen haben Kinder, Ju-
gendliche und natürlich auch
interessierte Erwachsene
zwischen dem 10. und 21.
November die Gelegenheit,
einen Autor oder eine Auto-
rin kennen zu lernen, mit ih-
nen übers Bücherschreiben

zu reden oder sie einfach
nach Lust und Laune auszu-
fragen. Andere Bibliotheken
im Umkreis haben eine ähnli-
che Tradition, aber erst die
großzügige Spende der Spar-
kasse Singen-Radolfzell er-
möglichte 2005 erstmals eine
Zusammenarbeit der Städte
und Gemeinden Radolfzell,
Rielasingen-Worblingen, Sin-
gen, Steißlingen sowie
Stockach in Sachen »Leseför-
derung«. Durch die seither
jährliche Unterstützung der
Sparkasse konnte die sehr er-
folgreiche Zusammenarbeit
der Bibliotheken bis heute
fortgesetzt und auch 2008 ein

beachtliches Lesungspro-
gramm angeboten werden.
Diesmal sind es acht Frauen
und Männer, die zwischen
dem 10. und 21. November in
Singen und in den beteiligten
Städten und Gemeinden un-
terwegs sind, in allen Schu-
len, Bibliotheken und Ju-
gendeinrichtungen aus ihren
Büchern lesen. 

Spannende Literatur
für Kinder

Im umfangreichen Rahmen-
programm mit Bibliotheks-

rallye, Buchausstellungen
und Gewinnspielen wirft die
CRIMINALE ihre Schatten
voraus: Krimiautor Klaus
Schuker bringt jungen Krimi-
fans in einem Workshop das
nötige Know-how fürs Kri-
mischreiben bei. Die Auto-
ren: Jürgen Banscherus, Mar-
tina Dierks, Angela Gerrits,
Meike Haas, Bernhard Las-
sahn, Irene Margil, Kathrin
Schrocke und Barbara Zosch-
ke.
Weitere Infos bei den städti-
schen Bibliotheken, Telefon
07731/85-292, oder im Inter-
net unter www.bibliotheken-
singen.de.

Literatur für Kinder 
30 Jahre Kinder- und Jugendbuchtage

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst:
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245

Stromversorgung: 929345
(Nur bei Notfällen: 0170/2307061)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Do., 6.11.: Scheffel-Apotheke,
Alemannenstr. 5, Radolfzell

Fr., 7.11.: Bahnhof-Apotheke,
Poststr. 2, Gottmadingen

Sa., 8.11.: Münster-Apotheke,
Bahnhofstr. 2, Radolfzell

So., 9.11.: Hegau-Apotheke,
Lange Str. 12, Steißlingen, und

Hochrhein-Apotheke, Rosen-
str. 1, Gailingen am Hochrhein

Mo., 10.11.: Residenz-Apotheke,
Poststr. 12/14, Radolfzell

Di., 11.11.: Hilzinger Marien-
Apotheke, Hauptstr. 61,
Hilzingen

Mi., 12.11.: Sonnen-Apotheke,
Hegaustr. 21, Radolfzell

Tierärztlicher Notdienst

8./9.11.:
Dr. Kicherer, Hauptstr. 16a,
Aach, 07774/929938

Servicekalender

Redaktionsschluss
für Wochenblatt-Service

jeweils freitags 12 Uhr
mit Vermerk – Service –

Fax: 07731/880036

✂

http://www.wochenblatt.net

- Telefon
0 77 31/88 00-0 · Fax 88 00-36

Das Medium mit
den  vielen

guten Seiten
Christine Wittmer ✆ 0 77 31 / 88 00-28

Sascha Engelmann ✆ 0 77 31 / 88 00-26

Regina Kreutz ✆ 0 77 31 / 88 00-27

WERBEN SIE IN

30.492
HAUSHALTEN!

IM RAUM 
SINGEN,
RIELASINGEN,

STEISSLINGEN

45 mm x 20 mm

große Werbung

WIR SIND FÜR SIE DA! IHR/E ANZEIGENBERATER/-INNEN:

für 
nur 26,00€

*

*sw-Ortspreis abzgl. Kunden-Rabatt, zzgl. geset. MwSt.

Direkt in die

Briefkästen

Wir

verteilen für Sie

jede verfügbare Stückzahl

von Flyern oder Prospekten 

in jedem denkbaren Ort 

im Landkreis Konstanz 

und darüber hinaus 

gegebenenfalls auch bundesweit.

WIR UNTERBREITEN IHNEN
GERN EIN ANGEBOT.

Hadwigstraße 2a
78224 Singen

Tel. 077 31/ 88 00 -35 oder -68
Fax 077 31/ 88 0073

E-Mail: j.heim@wochenblatt.net

STEISSLINGEN • � 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

Rudolf-Diesel-Str. 5 – 9 · 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/5 16 59 · Fax  0 77 31/2 70 06

Neu im Team:
Antonietta Musacchio

Es ist wieder so weit!
Im  November bekommen Sie 15% Rabatt

auf alle Dauerwellen-, Farb- und
Strähnenbehandlungen.

Rufen Sie einfach an: 077 31/83 64 44

Anneliese-Bilger-Platz 1, 78244 Gottmadingen
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr n. Vereinb., Sa. 8 – 16 Uhr

[pimpmyhair]

G O L D A K T I O N
i n  S I N G E N
Bringen Sie Ihr Zahn- + Altgold, Platin, Gold- + Silberschmuck

(Zähne dranlassen, werden vor Ort entfernt)
Für Scheidekosten berechnen wir keine Gebühren.

Auf Ihr Kommen freuen + bedanken wir uns + wir bezahlen BAR
GOLDAKTION: Donnerstag, 6.11. + Samstag, 8.11.2008

Öffnungszeiten: Donnerstag, 6. + Freitag, 7.11.2008
von 10.00 – 19.00 Uhr

Samstag, 8.11.2008 von 10.00 – 16.00 Uhr
Eingang „real“-SB – Singen – Georg-Fischer-Straße 15

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Krakauer – Presswürstle, herzhaft, mit Kümmel 100 g 0,85
Fleischkäse, gebacken auch in Vesperscheiben 100 g 0,75
Hamburger, Wiener, Bierwurst, Fleischkäse
gebacken, gut gewürzt 100 g 1,10
Pfälzer Leberwurst, im Ring, mit Majoran 100 g 0,80
Thüringer Schinkenrotwurst 100 g 0,95
Aufschnitt, gut sortiert 100 g 1,30

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Fleischwurst im Ring, geschnitten, auch für Wurstsalat – Käse 100 g 0,65

Wir empfehlen: Sauerbraten/Ochs am Spieß/Schlachtplatte

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Schweinehals, ohne Knochen, auch

Kassler Hals 100 g 0,78
Schäufele, ohne Knochen, geräuchert 100 g 0,70
bratfertige Cordon bleu – Schnitzel
vom Schwein 100 g 0,95
bratfertige Cordon bleu, vom Kalb 100 g 1,40
Kalbsrolle, vom Kalb, sehr zart 100 g 1,98
Schweinefilet, enthäutet – Filetspieße 100 g 1,40

Bonifaz
versch. Sorten, ca. 70% Fett i.Tr. 100 g 1,59Viktoriabarschfilet

100 g 1,48
Scheffelstube preiswert essen Sonntag ab 11 Uhr Mittagstisch

IN 4 WOCHEN ZU EINEM GESÜNDEREN LEBEN
Das neue Abnehmzentrum INJOY Singen bietet ein neuartiges Trainingssystem

Letzte Gelegenheit: Noch 4 Kilo bis Weihnachten abnehmen
75 Freiwillige gesucht ! Unverbindliche Registrierung bis zum 11. November 2008

Georg-Fischer-Straße 27
78224 Singen

Claudia Rieger –
Projektleitung Training
Dipl.-Fitnessökonomin

Sie haben Überge-
wicht und möchten
endlich erfolgreich
Abnehmen und Ihre
Figur verbessern?
Wenn ja, dann sollten Sie
gleich zum Telefonhörer
greifen und im neuen In-
joy Abnehmzentrum in
Singen anrufen. Dipl.-
Gesundheitsmanager
Jörg Jetter und das
hochqualifizierte Injoy
Team testen den neuar-

tigen milon-Präven-
tionszirkel. Dafür sucht
er 75 Freiwillige mit Ge-
wichts- und Figurpro-
blemen. Der Großteil von
Ihnen sollte bisher nicht
allzu regelmäßig und
viel Sport betrieben ha-
ben und übergewichtig
sein. Vier Wochen lang
müssen Sie zweimal pro
Woche 44 bis 60 Minuten
ein spezielles Programm
absolvieren, für das Sie
zuvor eine detaillierte
Anleitung bekommen
haben. Begleitet wird
das Programm durch ein
wöchentliches Seminar,
in welchem Sie wertvolle
Hintergründe zum The-
ma Ernährung und Be-
wegung erfahren.  „Mehr
muss man wirklich nicht

machen“, erklärt der
Leiter, der schon seit
über 5 Jahren mit dem
chipkartengesteuerten
Trainingssystem arbeitet. 

Körper verändert sich
in vier Wochen
Normalerweise nehmen
die Teilnehmer zwischen
vier und sechs Kilo ab.
Der Fettgehalt und der
Cholesterinspiegel dürf-
ten sich in dieser Zeit
regulieren, das Wohlbe-
finden sich im Allgemei-
nen verbessern und so-
gar Rückenprobleme
verschwinden.
„Man ist nach vier Wo-
chen ein ganz neuer
Mensch – das alles
möchten wir beweisen“,
betont Jörg Jetter.

Unverbindliche
Teilnahme
Das Abnehmprogramm
findet im Injoy, dem neu-
en Abnehmzentrum über
dem Obi Baumarkt, statt.
Diese vier Wochen sind
ganz unverbindlich. Teil-
nehmen kann man für
9,99 €/wtl. und erhält
folgende Leistungen:
� Umfangreicher Fit-
ness-Test inklusive Ge-
sundheits-Check zu Be-
ginn � Erstellung eines

Trainingsplanes, maß-
geschneidert auf Ihre
persönlichen Ziele �
detaillierte Einweisung
in den neuen miha-Fett-
stoffwechselzirkel � 2 x
pro Woche Training nach
freier Zeiteinteilung inkl.
Nutzung des Sauna- und
Wellnessbereichs � Teil-
nahme an 4 Seminaren
zu den Themen „Ernäh-
rung“ und „Bewegung“
� zusätzliche Teilnahme
an speziellen Kursen, die
das Abnehmen unter-
stützen � Abschluss-
Test nach 4 Wochen mit
persönlicher Auswer-
tung Ihrer Daten �
hochwertiges Begleit-
buch im Wert von 9,95 €

Anmeldung erforderlich

07731 – 93160
Achtung!!! Begrenzte Teilnehmerzahl

Chipkartenleser

Bankdrücken Bauchtraining

Beinbeugen

Die Teilnahme ist völlig unverbindlich.

1.1. Chipkarte rein!
Alle persönlichen
Einstellungen für das
jeweilige Gerät sind
gespeichert

3.3. 8 Geräte in
44 Min.
effektiv trainieren

2.2. Trainingsgerät
stellt sich
automatisch
ein

4.4. Bis zu
55 Stunden
erhöhter Fett-
stoffwechsel

Projektleitung Ernährung –
Dipl.-Gesundheitsmanager

Getestet wird ein neues Trainingssystem!
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REGION SINGEN
Er wurde noch in den 60ern Stadtrat für die SPD in
Singen: Dietmar Johann. Bis heute ist der Kommunal-
politiker für das Wohl seiner Mitbürger engagiert, da-
bei hat er nie den gesunden Menschenverstand aus
den Augen verloren. Nun wurde Johann mit dem gol-
denen Verdienstabzeichen des Landes Baden-Würt-
temberg für seine außerordentlichen Verdienste um
die kommunale Selbstverwaltung geehrt. -frö- 

� DIETMAR JOHANN GEEHRT
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Da der ursprüngliche Termin der Matinee am 19.
Oktober leider wegen Erkrankung ausfallen musste,
wurde der neue Termin auf den 9. November festge-
setzt. Der gemischte Chor des Aachtalchores Bohlin-
gen unter Leitung und Begleitung von Sylvia Tröndle
singt am Sonntag um 10.30 Uhr im Weihbischof-Gnä-
dinger-Haus eine Auswahl unterhaltsamer Lieder.
Ebenfalls dabei ist Ursula Hehl auf der Querflöte un-
ter Begleitung von Sylvia Tröndle. T
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Worblingen (kl). Die für den 30.
Oktober anberaumte Bürgerver-
sammlung in Rielasingen-Worblin-
gen wurde von den Bürgerinnen
und Bürgern gut angenommen.
Rund 350 Interessierte informier-
ten sich in der Hardberghalle über
den Entwurf der nun bewilligten
Sport- und Festhalle.
»Der klare Menschenverstand und
die Vernunft haben gezeigt, dass
die Situation in der Rosenegghalle
nicht funktionieren kann«, räumte
Bürgermeister Ralf Baumert zu
Beginn ein. Mit dem Neubau der
zwei Hallen möchte man die Ro-
senegghalle ersetzen, so Baumert
weiter.
Bauplaner Wolfgang Teuchert so-
wie der Projektausschuss setzen
mit den geplanten Kombi-Hallen
in der Talwiese auf Synergieeffekte.
Der Gebäudekomplex soll so auf
dem Grundstück platziert werden,
dass der Abstand zur Aach und die
vorhandenen Fußwege erhalten
bleiben. Die zur Aach gewandte
Hallenfront ist im Entwurf kom-
plett verglast. Das Foyer, welches
beide Hallenteile miteinander ver-
bindet fügt sich in das Konzept der
Transparenz ein. Vom Südwest ori-
entierten Vorplatz könnte man
dann auf die Aach und die Baum-
landschaft blicken. Aufgrund der
zwei, voneinander unabhängigen
Foyers wären Sport- und Festver-
anstaltungen parallel möglich. 
Die Turnhalle wird auf Wunsch der
Sportvereine und Schulen dreiteil-
bar sein. Abgestufte Tribünen sol-

len Sichtfreiheit gewähren. Eine
zur Aach hin aufgeglaste Front, so-
wie eine U-förmige, in sich abge-
stufte, Empore setzen das Konzept
der interessanten Blickbeziehun-
gen auch in der angrenzenden Fest-

halle fort. Die geräumige Bühne
wird von außen anlieferbar sein
und erfüllt damit modernste Stan-
darts. Küche und Ausgabe sollen
zugunsten einer optimalen Versor-
gung an der unverglasten Gebäu-
defront zentral angeordnet sein. 
Auf Wunsch des Gemeinderates
entwarf Teuchert ein weiteres, rea-

lisierbares Konzept. Darin wären
die Sanitäranlagen beider Hallen
zusammengelegt; die Festhalle kür-
zer aber breiter ausgelegt. Zudem
würde dieses Konzept mehr Plätze
auf der Tribüne in der Turnhalle er-
möglichen.
Die Hallen müssten einfach und
gut zu bauen sein, erläuterte Bau-
planer Teuchert sein Konzept.
Weitere Schwerpunkte sieht er in
der Einbeziehung der Landschaft
und der Nutzung des Lichteinfalls.
Dennoch stellt die Transparenz der
Hallen einen Streitpunkt für die
Bürger dar. Mehr Sichtschutz, ge-
rade im Bereich des Gesundheits-
sports, forderte Barbara Schoch.
Zudem müsse der Bewegungsraum
mindestens 14x14 Meter messen,
um die Kriterien eines solchen zu
erfüllen.  Lothar Reckziegel zeigte
sich von der Konstruktion begeis-
tert, vermisste im Konzept jedoch
die Parkplatzsituation. Bürger-
meister Ralf Baumert wies darauf
hin, dass man mit 300 bis 500 Stell-
plätzen in der Doktor-Fritz-Guth-
Straße im Normalfall gut abgesi-
chert sei und schnitt damit die
verzwickte Verkehrslage in Riela-
singen an. Die offiziellen Beschil-
derungen der Hallen würden in der
Kreis- und Landstraße angebracht
werden. Baumert hofft darauf, dass
Ortskundige andere Wege nutzen
oder auf die Anfahrt mit dem Auto
verzichten.
Zudem ist eine Querungshilfe für
Radfahrer auf Höhe des Zolls im
Gespräch.

Streitpunkt Transparenz
Bürgerversammlung zum Sport- und Festhallenbau

Der Entwurf der Hallen steht.
Planer Bürgermeister Ralf Bau-
mert beantwortet nun die Detail-
fragen der Bürger. swb-Bild: kl

Singen (of). Die Umsetzung des
Innenstadtkonzepts für Singen
kommt langsam in die Gänge, auch
von privater Seite her. Die vor 20
Jahren eingeweihte Marktpassage
soll nun Anfang nächsten Jahres in
den Eingangsbereichen erneuert
werden. Ein entsprechender Bau-
antrag sei genehmigt worden, sagte
Siegmar Kohlenbrenner, damaliger
Investor und einer der 16 Mitinha-
ber auf Anfrage des WOCHEN-
BLATTs am Montag. Das bestätig-
te auch der Pressesprecher, Dr.
Michael Hübner von der Stadt Sin-
gen auf Anfrage.
Nach den bisherigen Plänen von
Architekt Wolf A. Kramer soll vor
allem der Eingangsbereich zur Au-
gust-Ruf-Straße neu gestaltet und
zur Fußgängerzone hin weiter
geöffnet werden. Das geschehe
auch in Abstimmung mit einem be-
nachbarten Schuhdiscounter. Auch
in die Schwarzwaldstraße will die
Marktpassage nach bisherigen Pla-
nungen weiter vordringen und
dort mit Gastronomie Präsenz zei-
gen.
»Jetzt muss die Eigentümerge-
meinschaft noch die entsprechen-
den Entscheidungen treffen«, so
Wilhelm Schwendner, der vor Ort
die Hausverwaltung für die Ei-
gentümergemeinschaft durchführt.
Im kommenden Frühjahr will of-

fensichtlich auch die Stadt Singen
selbst in der Fußgängerzone Platz
für neue Entwicklungen schaffen.
Geplant ist der Abriss der beiden
noch bestehenden Imbissbuden für
Würstchen und Crêpes im kom-
menden Frühjahr. Entsprechende
Entscheidungen sollen in öffentli-
cher Sitzung im Gemeinderat am
11. November, behandelt werden.
Die Imbisshäuser sind schon seit
einigen Jahren in der Diskussion
und tauchen in früheren Innen-
stadtkonzepten schon nicht mehr
auf.
Die Betreiber der Marktpassage

hatten den Würstchenstand vor
ihrem Haupteingang immer wieder
kritisiert, da die fußläufigen Strö-
me durch das Häuschen abgelenkt
würden und es auch architekto-
nisch nicht mehr unbedingt in die
heutige Zeit passten. Schon beim
Umbau des ehemaligen Polizeige-
bäudes wurde eine der Imbissbu-
den bereits entfernt.
Das Gesamtthema einer Neu-
möblierung der Fußgängerzonen
solle im Rahmen der Vorbereitung
des Haushaltsplans doch diskutiert
werden, so Pressesprecher Michael
Hübner.

Neue Eingänge
Marktpassage plant Umbau / Kiosk soll weg

Der Eingangsbereich der Marktpassage an der August-Ruf-Straße soll
Anfang nächsten Jahres neu gestaltet werden. Die Stadt Singen plant
zudem die Entfernung der beiden Imbissbuden in der Fußgängerzone
um für neue Gestaltungen Platz zu schaffen. swb-Bild: of

Infoabend
über Demenz

Singen (swb). Krankenpflege-
schüler des Bildungszentrums für
Gesundheitsberufe (BZG) bieten
mit Unterstützung von Geriater
Dr. Janos Kehl am 12. November
ab 18.30 Uhr im BZG einen Infor-
mationsabend für Angehörige und
Pflegende von demenzerkrankten
Menschen. Der Informationsabend
behandelt Themen wie Pflege und
Betreuung dementer Menschen zu
Hause, zum Beispiel Wohnsituati-
on. Damit sich die Teilnehmer auf
das Lehrangebot konzentrieren
können, übernehmen die Kranken-
pflegeschüler an diesem Abend die
Betreuung der Erkrankten. Anmel-
dung bitte telefonisch unter der
Nummer 07731/89-1230. Das
BZG befindet sich im Verwal-
tungsgebäude des Klinikums Sin-
gen, Virchowstr 10.

Elternschulkurs
bei der AWO

Singen (swb). Ab Anfang No-
vember bietet die Elternschule der
Arbeiterwohlfahrt in Singen wie-
der einen neuen Kurs »Spielen mit
Kleinkindern« an. Die Kinder ha-
ben in diesem Alter die Erwartung,
Neues kennen zu lernen und aus-
zuprobieren. Den Müttern wird
die Möglichkeit geboten, sich mit
anderen auszutauschen und ihre
Sammlung an Spielmöglichkeiten
zu erweitern. Der Kurs beginnt am
Freitag, 7. November, um 9 Uhr
bis 10.30 Uhr in der Lila Distel,
Alemannenstraße 31 in Singen.
Dieser Kurs umfasst insgesamt
zehn Spieltreffen. Interessierte
können sich unter der Telefon-
nummer 07731/958050 bei der
AWO Elternschule anmelden.
Rückfragen an Regina Brütsch, Te-
lefon 07731/958050.

Galaball
ausverkauft

Singen (swb). Der Gala-Ball der
Tanzschule Seidel am Samstag, 13.
Dezember in der Stadthalle ist
ausverkauft.

Andreas Renner 
kommt

Singen (swb). Andreas Renner,
Singens Ex-OB und Sozialminister
a.D. kommt in seiner Funktion als
Repräsentant von EnBW nach Sin-
gen in die Aula des Friedrich-
Wöhler-Gymnasiums. Renner
wird am Freitag, 7. November von
9 bis 12 Uhr in der Aula über das
Thema regenerative Energien spre-
chen und diskutieren. Leiter der
Diskussion wird Oswald Ammon
sein.

Was das Herz
krank macht

Singen (swb). Im Rahmen des
Herzmonats im November wer-
den am Mittwoch, 5. November,
von 17 bis 19 Uhr im Gemein-
schaftshaus Alcan Kardiologen des
Hegau-Bodensee-Klinikums Sin-
gen, Prof. Dr. med. C. Haller und
sein Team, andere Kardiologen
mit der Deutschen Herzstiftung,
der BKK Audi und der vhs umfas-
send über Herz-Kreislauf-Krank-
heiten informieren. 

5,00 %*

Zinsen p.a. bis zum 31.05.2009

*Ratensparen; monatlicher Höchstanlagebetrag: 1.000 Euro

Bereits ab monatlich 25 Euro bis zu 50 % Prämie kassieren. Außerdem können Sie nur im November am 
Gewinnspiel für die Reise nach Venedig teilnehmen. Kommen Sie jetzt in Ihre Geschäftsstelle oder rufen unter
der Hotline 07731 821-0 und 07732 984-0 (Montag - Freitag von 8.30 - 17.30 Uhr) an.

S-RenditeFlex – unser sicherer Sparvertrag:

Angebot
des Monats
Nur bis 30. November 2008 Singen-Radolfzell

Sparkasse

Gewinnen Sie 3 Tage Venedig
Wir verlosen 2 dreitägige Reisen nach Venedig
für je 2 Personen inkl. Flug ab Zürich.

Jeder kann teilnehmen, unabhängig
von einem Produktabschluss.

EXQUISITER SCHMUCK · APARTE UHREN · MODERNE KUNST

78224 SINGEN · EKKEHARDSTRASSE 35
ITA + JÖRG BÜGE · TEL. 0 77 31 / 6 42 72

10% JUBILÄUMS-RABATT
VOM 1.11.2008 BIS 1.12.2008

AUF DAS GESAMTE WARENLAGER
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Schaflinger
eröffnen

Rielasingen-Worblingen (swb).
Die Narrenzunft Schaflingen
eröffnet am Dienstag, 11. Novem-
ber um 19.11 Uhr die kommende
Fastnachtssaison im Worblinger
Narrenschopf. Alle Freunde der
Zunft sind eingeladen. 

Bewirtung beim 
SV-Worblingen

Rie las ingen-Worb l ingen
(swb). Der Freundeskreis Ardea
der Gemeinde Rielasingen-Worb-
lingen wird vom 10. bis 23. No-
vember wieder einmal die Bewir-
tung des Clubheimes vom Fuß-
ballverein Worblingen überneh-
men. Der Erlös kommt, wie auch
bei den Bewirtungen vorher, in
vollem Umfang der Freundeskreis-
Kasse zugute und von dort wieder
den Veranstaltungen mit unserer
italienischen Partnerstadt Ardea.
Schön wäre es, wenn in dieser Zeit
Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Rielasingen-Worblingen
die Gelegenheit ergreifen würden,
das Clubheim zu besuchen. An je-
dem Tag ist ab 18 Uhr geöffnet.

Rielasinger
Computeria

Rielasingen (swb). Ein lange ge-
hegter Wunsch ging in Erfüllung.
Die Computeria hat sich mit ihrem
Erarbeiteten und Ersparten einen
Farblaserdrucker angeschafft. Die
Foto-Druckqualität ist hervorra-
gend und der Drucker ist  netz-
werkfähig.
Die Öffnungszeiten im Jan-ten-
Brink-Haus sind: Montag, Mitt-
woch und Freitag von 9.15 bis
11.15 Uhr, Dienstag und Donners-
tag von 15.15 bis 17.15 Uhr. Zu
den genannten Zeiten sind wir in
der Computeria unter Telefon
07731/203708 zu erreichen.

Die Besten
gesucht

Rielasingen (swb). Die besten
Sängerinnen und Sänger aus Riela-
singen-Worblingen warten darauf,
ihr Können zu präsentieren. Da-
mit die Party richtig abgeht, brau-
chen sie natürlich auch Publikum. 
Wer sich kurz entschlossen zum
Finale noch anmelden möchte,
kann dies gerne tun unter der Tele-
fonnummer 9321-34 oder 0175/-
2267717. Mit von der Partie sind
der Lokal-Rapper »Red Dog« als
Jurymitglied und je eine Vertrete-
rin von ArRiWo und dem Jugend-
referat. Am 6. November um 19
Uhr steigt das große Finale mit den
Bewerberinnen und Bewerbern im
Kulturpunkt Arlen.

Rielasingen (swb). »d’Junker
isch krank«, so lautet der Titel des
diesjährigen Freilichttheaters des
Narrenvereins Burg Rosenegg , das
wie jedes Jahr Punkt 11.11 Uhr an
historischer Stätte, im ehemaligen
Burghof der Burg Rosenegg, auf-
geführt wird. Der Junker liegt
schwer krank darnieder und keiner
weiß so richtig , was ihm fehlt.
Deshalb muss er alle möglichen,

zum Teil auch dubiosen Behand-
lungen, wie zum Beispiel ein He-
xengebräu, Blutegel und Ähnliches
über sich ergehen lassen. 
Selbstverständlich erhält er auch
allerhand Krankenbesuch, welcher
ihm aber nicht immer gelegen
kommt. Ein Bader, ein Kräuter-
weib, sogar ein Astrologe und
nicht zuletzt ein Pater, nebst Mi-

nistrant und ein Totengräber
»kümmern« sich um ihn. Kann der
Junker unter diesen Umständen
genesen? Und was hat sein Neffe
Florian und der Vetter Adrian von
Bubenberg aus dem schweizeri-
schen Losdorf mit der ganzen Ge-
schichte zu tun? Die Klageweiber
kommen auf jeden Fall noch recht-
zeitig zum Jammern und wie die
Geschichte ausgeht, das erfahren

all diejenigen, die am 11.11. pünkt-
lich um 11.11 Uhr auf dem Rose-
negg sind. Traditionell wird das
Martinispiel mit den Böllerschüt-
zen des Schützenvereins und den
Fanfaren des Fanfarenzuges Riela-
singen-Arlen eröffnet. Der Eintritt
ist wie immer frei und es fährt ab
10.00 Uhr ein Shuttle- Bus vom
Parkplatz der Rosenegghalle.

Martini-Freilichtspiel
auf Burg Rosenegg

Gespräche
der Tafel

Singen (swb). Nadja Klinger
und Jens König haben für ihr Buch
Menschen porträtiert, die auf-
grund ihrer Armut »einfach ab-
gehängt« wurden. Ihr Anliegen
war es, Betroffene sichtbar zu ma-
chen: In den Geschichten wird be-
richtet über Arbeitslosigkeit,
Schulden, gesundheitliche Proble-
me, Stigmatisierungen, Knast- und
Gewalterfahrung und Schulversa-
gen.
Nadja Klinger und Jens König
stellen ihr engagiertes Buch am
Freitag, 7. November von 19.30 bis
21 Uhr in der Singener Tafel,
Heinrich-Weber-Platz 2 vor.

Der Junker hat Tradition bei den Rielasinger Narrenspielen. 
swb-Bild: frö

Singen (tim). »Singen scheint
schon immer ein siedlungsgünsti-
ger Bereich gewesen zu sein, seit
rund 7.000 Jahren siedelten sich
hier Menschen an«, informierte
Kreisarchäologe Dr. Jürgen Hald
gestern über die aktuellen archäo-
logischen Voruntersuchungen der
Straßentrasse der Singener Nord-
stadtanbindung. Bereits 1975 wur-

den in der Aachniederung nördlich
von Singen beim Bau eines großen
Abwassersammlers erste archäolo-
gische Funde im dortigen Gewann
namens »Ipfi« entdeckt. Es handel-
te sich dabei um Keramikscherben,
die vermutlich zu einer früh- bis
mittelbronzezeitlichen Siedlung
um ca. 1.700 v. Chr. gehörten. Im
Februar 2007 konnten dann beim
Bau eines neuen Kreisels entlang
der Abzweigung nach Hausen a. d.
A. weitere Siedlungsreste der Jung-
steinzeit sowie seltene Gräber aus

der Glockenbecherkultur (ca.
2.400 -2.200 v. Ch.) geborgen wer-
den.
Seit Anfang September wird nun
im Vorfeld der Bauarbeiten, die im
März 2009 beginnen sollen, die
Straßentrasse zur Aach untersucht.
Die Grabungsmittel dafür werden
von der Denkmalspflege des Regie-
rungspräsidium Freiburg (Referat

25) zur Verfügung gestellt und
auch die Stadt Singen stellt einen
Bauwagen zur Verfügung.
Auf einer freigelegten Teilfläche
von einem halben Hektar konnten
bisher 100 Einzelfundstellen loka-
lisiert werden. Dabei zeichneten
sich in den eiszeitlichen Schotter-
flächen Fundamentgruben von
Pfostenhäusern, Zäunen und Ab-
fallgruben ab. »Der größte Fund
stellte ein nahezu komplett erhalte-
ner Grundriss eines 8,7 x 6 m
großen Pfostenhauses dar, dessen

Wände von mit Lehm beworfenen
Flechtwerk gebildet wurden«, in-
formierte Kreisarchäologe Dr. Jür-
gen Hald. Mehrere gefundene Pfo-
stengruben lassen sogar auf eine
noch größere Siedlung schließen,
so der Archäologe. 
Das Alter der Siedlung ist noch
nicht endgültig geklärt, Scherben
aus einer Abfallgrube stammen von
Gefäßen, die man in der späten
Bronzezeit, etwa 1.000 v. Chr. ge-
fertigt hat. Teile einer Feuerstein-
pfeilspitze der aktuellen Ausgra-
bung deuten auf eine Besiedlung
der Jungsteinzeit hin. »Teile der
Siedlung könnten jedoch noch we-
sentlich älter als die rund 3.000 Jah-
re allen Abfallgruben der Bronze-
zeit sein«, berichtete Dr. Hald.
Da bisher Siedlungen der Spät-
bronzezeit im Singener Gebiet
nicht mit modernen Methoden un-
tersucht werden konnten, werde
sich das während des Verlaufs der
weiteren Ausgrabungen, die je
nach Witterung bis in die Winter-
monate noch andauern sollen, zei-
gen. Dr. Jürgen Hald hob auch her-
vor, dass man in den aktuellen
Ausgrabungen frühzeitig vor Bau-
beginn agieren könnte und die
Baupläne damit nicht verzögern
oder verschieben würde. Oberbür-
germeister Oliver Ehret dankte
Kreisarchäologe Dr. Jürgen Hald
für die sehr gute bisherige Zusam-
menarbeit und sieht die Ent-
deckung von Dr. Jürgen Hald und
seinem Team aus Freiburger Ar-
chäologiestundenten auch als posi-
tive Außenwerbung für die Stadt
Singen. »Damit könnten wir die
Stadt Singen nicht nur als Ein-
kaufsstandort positionieren«,
wünschte sich der Oberbürgermei-
ster.

3.000 Jahre alte Siedlung
Fund bei Grabungen zur neuen Nordeinfahrt der Stadt

OB Oliver Ehret (v.l.) Norbert Baur (Ingenieursbüro Baur) Dieter
Rummel und Joachim Dutt vom Straßenbauamt Singen informierten
sich bei Kreisarchäologe Dr. Jürgen Hald über die Ausgrabungen. 

swb-Bild: tim

Singen (li). Die Martini-Sitzung
der Poppele-Zunft findet am 11.11.
traditionsgemäß um 11.11 Uhr im
»Krüüz« statt, andere sagen
»Gems« dazu. Am kommenden
Dienstag wird es gewiß wehmütige
Momente geben, denn die zentrale
Zunftfigur, der Poppele, wechselt
seinen Repräsentanten. 21 Jahre
lang hat Bruno Kutter als Nachfol-
ger von Lo Wenger der Figur Cha-
risma verliehen. Timo Heckel wird
sein Nachfolger werden, der in
dieser Sitzung eingeführt wird. Ti-
mo Heckel ist seit zwei Jahren
Zunftgeselle und hat seinen Zunft-
meister Stephan Glunk so begeis-
tert, dass er überzeugt ist, dass
auch dieser Poppele-Darsteller sei-
nen Mann stehen wird. Drei weite-

re neue Räte wird es mit Heike
Osann als neuer Rebwiebermutter,
Michael Osann als Chef des Bewir-
tungsteams und Andreas Wiken-
hauser als neuem Chef des Fanfa-
renzugs geben. 
In den Ehrenrat werden Dieter
Bauer, Holger Bötcher und Karl
Denzel verabschiedet. Für Karl
Denzel wird Angelika Waibel den
Vorsitz des Zunftschür-Förderver-
eins übernehmen. Der Blick der
Poppele-Zunft wird aber auch vor-
aus ins Jahr 2010 gehen, wenn in
Singen das 150jährige Bestehen der
Poppele-Zunft gefeiert wird. Zwi-
schen Hohgarten und Festplatz
soll dann das Narrennest entste-
hen. Besonders eingeladen werden
sollen Zünfte mit Bären, aber auch

Figuren wie die Schellenhansele,
die Drahtgazemasken tragen. Ge-
sucht werden aber auch Figuren,
die dem Eierwieb ähnlich sind,
weil sie sich über die Utensilien de-
finieren, die sich in ihrem Korb be-
finden.
Die Poppele-Jugend wird um 17
Uhr wieder ab Zunftschüür ihren
St. Martins-Umzug starten. Am
Abend feiert dann der Poppele-
Chor sein 50-jähriges Bestehen in
der Zunftschür mit geladenen Gäs-
ten.
Am Fastnachtsfreitag 2009 wird es
in der Scheffelhalle ein weiteres Ju-
biläum geben, denn Hansele und
Hoorige Bären feiern das 50-Jähri-
ge der Wiedereinführung nach dem
Zweiten Weltkrieg. 

Neuer Poppele regiert
Martini-Sitzung im Zeichen des Wandels

Am Montagmorgen gegen 1.26 Uhr wurden Anwohner in der In-
dustriestraße 14 in Singen (Nähe Fressnapf) durch einen lauten
Knall aufgeschreckt. Mehrere Anrufe gingen bei der Rettungsleit-
stelle über einen Brand ein. Nachbarn entdeckten einen brennen-
den Anhänger mit Plane und einen in Vollbrand stehenden Contai-
ner. Die alarmierte Freiwillige Feuerwehr Singen rückte mit einem
Aufgebot von 25 Mann und vier Fahrzeugen an und verhinderte
durch den schnellen Einsatz, dass eine angrenzende Lagerhalle in
Brand geriet. Polizei und Rettungsdienst waren mit vor Ort. 

swb-Bild: fw

Singen (swb). Dass ausgerechnet
der Tabellenletzte dem Spitzenrei-
ter der Bezirksliga, StTV Singen,
auf dessen eigener Matte ein Bein
stellen könnte, war wohl nicht zu
erwarten. Stattdessen setzte es mit
11:27 Punkten eine Niederlage, die
gegen den Dauersieger der Saison
mittlerweile als normal anzusehen
ist.
Es bleibt dabei: Singen steht nach
dem neunten Sieg hintereinander
als Einziger ungeschlagen an der
Tabellenspitze (18:0 Punkte). Und
die Frage ist, ob das Team von
Trainer Eugen Riedel in dieser
Form in dieser Liga überhaupt zu

schlagen ist. Eine Frage, auf die der
Tabellenvierte KSV Gottmadingen
(8:10) im Derby am kommenden
Samstag (20:00 Uhr) in eigener
Halle, die passende Antwort fin-
den muss. 
So deutlich der Sieg gegen Trossin-
gen ausfiel, so kurios war der
Kampfverlauf. Gerade mal vier auf
der Matte erkämpfte Siege durch
Gregor Kostka (12o kg F), Damian
Porwol (66 kg aG), Pawel Drzezd-
zon (66 kg b F) und Vitalij Pusto-
wit (74 kg b F) genügten, um den
Gegner auf Distanz zu halten. 
Dazu kamen drei weitere kampflo-
se »Siege« (ohne Gegner) durch

Achim Schindler, Peter Schrell und
Dawid Sollich. Schade, dass Heiko
Kröber (74 kg a G) nach furiosem
Beginn von Phillip Tolsdorf über-
raschend auf die Schulter gezwun-
gen wurde, und Dariusz Porwol
(60 kg F) nach spannendem Kampf
gegen den starken Roberto DeGa-
etano die Punkte abgab. 
Leider gehört es fast schon zur
schlechten Tradition, dass man in
der 55 kg-Klasse keinen Gegner
stellen kann, und damit schon bei
Beginn dem Gegner 4 Punkte
schenkt. Nun steht der Rückkampf
(Vorkampf 26:10 für Singen) gegen
Gottmadingen an. 

Ringer auf Siegestour
Kann KSV Gottmadingen Singener Erfolgsserie stoppen?

Schule zum
Lernen - lernen

Singen (swb). Die dem Jugend-
und Elternverein angeschlossene
Nachhilfeschule »Prisma Bil-
dungszentrum« führte am Sams-
tag, 25. Oktober, für Schüler, El-
tern und Interessierte ein Seminar
mit dem Titel »Lernen - lernen«
durch. Ziel des Nachmittagskurses
war es, Lernstrategien zu vermit-
teln. Es sollte die Frage, »wie lerne
ich erfolgreicher« beantwortet
werden. Dabei fanden Themen
wie Gedächtnis und Ernährung,
aber auch Texte richtig lesen, er-
folgreiches Vokabelpauken und
Prüfungsvorbereitung großes In-
teresse. Alle Seminarteilnehmer
erklärten, einige gute Tipps und
Hinweise bekommen zu haben.
Bei Interesse an Nachhilfeunter-
richt für alle Klassen melden sich
Interessierte beim Prisma Bil-
dungszentrum, Scheffelstraße 30
(07731/827690).

Vortrag zur
Kulturlandschaft

Singen (swb). Unberührte Na-
tur gibt es im Hegau praktisch
nicht mehr. Unsere heutige Land-
schaft ist eine Kulturlandschaft,
die sich in den letzten 5000 Jahren
herausgebildet und immer wieder
verändert hat.  Vielleicht ist sie erst
vor kurzem eingewandert oder
Relikt einer früheren Nutzungs-
form, die es heute nicht mehr gibt.
Der Arbeitskreis Kulturlandschaft
des Hegau-Geschichtsvereins lädt
ein zu einem Vortrag des Gottma-
dinger Umweltbeauftragten und
hervorragenden Kenners der He-
gau-Landschaft, Eberhard Koch,
in dem er von den vielen Anpas-
sungen der Pflanzenwelt in der
sich stets verändernden Land-
schaft berichtet. 
Termin ist am Dienstag, 11. No-
vember, 19.30 Uhr, in der Volks-
hochschule Singen, T.-Hanloser-
Straße 19.
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Singen (frö). Die Baugenossen-
schaft Oberzellerhau hielt am
Dienstag vergangener Woche ihre
jährliche Generalversammlung ab.
Nachdem der Aufsichtsratsvorsit-
zende Hermann Wollwinder die
anwesenden Gäste begrüßt hatte,
gab der Vorstandsvorsitzende
Hans-Jürgen Feneberg den Lage-
bericht des Vorstandes über das
Geschäftsjahr 2007. In diesem Jahr
konnte die Genossenschaft auf-
grund der guten Konjunktur ein
positives Ergebnis verzeichnen. 
Die Modernisierungen von Alt-
und Bestandsbauten gewinnen  im-
mer mehr an Bedeutung. Die Ge-
nossenschaft sieht das Ziel, die En-
ergieversorgungen der Wohnun-
gen auch in Zukunft sicher, effektiv
und zu tragbaren Kosten zu ge-

währleisten. »Eigentum verpflich-
tet«, gab Feneberg als Parole aus.
Deshalb wird die Sanierung des
Hausbesitzes der BGO fortgesetzt.
Das verstehen die Verantwortli-
chen als Beitrag zum Klimaschutz.
40 Prozent der Mieteinnahmen
wurden in den Hausbestand inve-
stiert. Die BGO ist auch an der
BHS (Städtebau Bodensee-Hegau)
mitbeteiligt. Die BHS ist eine Be-
teiligungsgesellschaft aus vier
Wohnungsbaugenossenschaften im
Landkreis Konstanz. Das bedeutet
Dienstleistung rund um die Immo-
bilie. »Die Vermögens- und Kapi-
talstruktur der BGO stellt sich
sehr positiv dar«, konnte Feneberg
vermelden. Die Liquiditätssteue-
rung ermöglicht es der BGO jeder-
zeit, der Erfülllung ihrer Verpflich-

tungen nachzukommen.  Durch
das vor Jahren eingeführte Risi-
komanagementsystem wird ein
großes Maß an Transparenz und
Kontrolle gewährleistet. Im Bau-
trägergeschäft konnten die Neu-
bauten innerhalb der internen Ko-
stenkalkulation erstellt werden.
Dem Liquiditätsrisiko begegnet
man durch eine vorausschauende
Liquiditätsplanung.
Feneberg dankte den Mitgliedern
im Namen des Vorstandes und re-
sümierte ein erfolgreiches und
spannendes Geschäftsjahr 2007. In
diesem Jahr waren es 2.164 Mit-
glieder, das Eigenkapital belief sich
auf 10.909.572,15 Euro, die Bilanz-
summe auf 43.575.753,24 Euro, die
Zahl der Wohnungen lag bei 1.263,
die gesamte Wohnfläche betrug

85.732,89 Quadratmeter. Hermann
Wollwinder gab einen kurzen Be-
richt des Aufsichtsrates. Die Auf-
gaben der Mitglieder wurden ge-
wissenhaft wahrgenommen. 
Der Jahresabschluss 2007 wurde
einstimmig und ohne Beanstan-
dungen von den Mitgliedern ge-
nehmigt, ebenso die Verwendung
des Bilanzgewinnes 2007. 
Die Mitglieder der BGO erhalten
eine Dividende von 4 Prozent. 
Vorstand und Aufsichtsrat wurden
entlastet. Hermann Wollwinder
wurde für weitere drei Jahre in sei-
nem Amt bestätigt. 
Danach wurden noch einige Punk-
te der Satzung abgeändert. 
Zum Schluss wurden noch 11 Mit-
glieder für ihre 50-jährige Mit-
gliedschaft geehrt. 

Gemeinsam auf gutem Weg
Baugenossenschaft Oberzellerhau mit Hauptversammlung

Sie wurden für ihre 50-jährige Mitgliedschaft geehrt: (v.li.): Roland
Melzer, Werner Schlage, Horst Oehmann, Josef Oehmann, Rolf Geier,
Ewald Halder und Otto Schick. Nicht im Bild: Egon Wiest, Hildegard
Greulich, Egon Oehmann und Gertrud Klopfer. swb-Bild: frö 
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Steißlingen (le). Er scheint in
Steißlingen Stammgast zu werden,
Christoph Sonntag. Nach seinen
erfolgreichen Auftritten der letz-
ten Jahre kommt er am Samstag,
den 29. November um 20.30 Uhr
erneut  in die Seeblickhalle nach
Steißlingen. Mit seinem neuen Pro-
gramm wird er auch diesmal voll
den Nerv der Zeit treffen. 
Wie viel ist wirklich drin, wenn
»viel« drauf steht? Hält denn der
Inhalt, was die Verpackung ver-
spricht? Zu einer Zeit, in der alle
auf der Suche nach dem wahren In-
halt sind, nach einem Inhalt, der
seinen Verheißungen gerecht wird.
Während die Verpackungen dabei
immer bunter und die Inhaltsbe-
schreibungen immer länger wer-
den, schrumpft der Inhalt kontinu-
ierlich.  Viel Farbe, noch mehr
Worte - und doch so oft nichts
drin. Dieser Trend hat sich inzwi-

schen auf allen Ebenen breit ge-

macht, auf den politischen, den
zwischenmenschlichen und den

konsumtechnischen. Gegen diesen
Trend zündet Christoph Sonntag
seine Überraschungsbombe mit
bester Verpackung und bestem In-
halt.
Wie immer frisch, frech und aktu-
ell. Gewürzt mit viel echter Philo-
sophie, Witz und Effekten. Frei
von der weit verbreiteten Beliebig-
keit, dafür mit jeder Menge fröhli-
chem Tiefgang und SLG oder
SchlappLachGarantie.
Mit dabei sind natürlich seine le-
gendären und bei den Fans so be-
liebten tagespolitischen SWR3 -
»Stand ups«. Mit anderen Worten,
in Sonntags-Show ist drin, was
drauf steht: waschechtes Kabarett
in bester sonntäglicher Qualität. 
Karten ab sofort für 18 Euro unter
Tel.: 07738/487, ab 18 Uhr unter
07738/97122 oder unter www.ol-
dienight-steisslingen.de. An der
Abendkasse zu 20 Euro. 

DRIN was DRAUF steht!
Christoph Sonntag in der Seeblickhalle

Steißlingen (le). Lirum larum
Willi warum, ein Gedicht von
Michael Ende, als musikalische Er-
zählung vertont von Reinhard
Stehle. Zu dieser humorvollen Un-
sinnsgeschichte lädt das »Ensem-
ble Mixture« der Gemeindemusik-
schule Steißlingen am Samstag, den
8. November um 18 Uhr in den
Großen Bürgersaal ein. Die Ge-
schichte für kleine Warumfrager
führt die Zuhörer in 11 Bildern
durch die Erzählungen eines
Großvaters, der seinem Enkel er-
klärt, warum er einen so großen
langen weißen Bart hat. 
Wegen des kleinen Wörtchens
Warum?!! geht das junge Ensem-
ble, bestehend aus der Sprecherin,
Blockflöten, Gitarren, Percussion,
Spinett und Gesang mit viel Witz
und Können auf eine spannende
Reise durch fantastische Begeben-
heiten.
Es singen und spielen: Sandra Din-
keldein, Louisa Hänsel, Damaris
Keim, Isabelle Knoll, Linda Mic-
zuga, Kathrin Reischmann (Block-

flöte), Felix Dinkeldein, Claudius
Kämpf, Julian Nägele, Simon
Schlenker, Benjamin Vieth, Jonat-
han Wieland (Gitarre), Felix Kup-
pel, Tobias Zimmermann (Percus-
sion), Gabriele Ehinger (Spinett),
Luisa Jödicke (Sprecherin und Ge-
sang). Einstudierung: Peter Mayer,

Regina Sanders und Reinhard
Stehle. Musik und Leitung: Rein-
hard Stehle. Weitere Aufführungen
am Sonntag, den 9. November um
11 Uhr in der »Gems« in Singen
und am Samstag, den 15. Novem-
ber um 17 Uhr im »Türmle« in En-
gen.

Lirum Larum  Willi Warum
»Ensemble Mixture« der Gemeindemusikschule

Christoph Sonntag garantiert
Kabarett vom Feinsten.

swb-Bld: pr

Das Ensemble Mixture der Gemeindemusikschule Steißlingen. 
swb-Bild: le

Einladung zur
Versammlung

Singen (swb). G8, Schließung
von Hauptschulen, längere
Grundschulzeit, Kooperation
Hauptschule - Realschule,
dreigliedriges Schulsystem, Ganz-
tagesschule, dies sind nur einige
Schlagworte, mit denen sich Poli-
tik, Medien und Bevölkerung seit
geraumer Zeit befassen müssen. 
Zu diesen Themen wird MdL
Norbert Zeller, Vorsitzender des
Schulausschusses im Landtag von
Baden-Württemberg, als kompe-
tenter Sachkenner referieren. 
Am Montag, 10. November, um
19.30 Uhr im Nebenzimmer der
»Goldenen Kugel«, Alpenstraße
15 in Singen.

Brettlesmarkt
beim Skiclub

Singen (swb). Der Ski-Club
Singen veranstaltet wieder den
traditionellen Brettles-Markt. 
Am Samstag, 8. November von
9.30 (Annahme) bis 14 Uhr (Ver-
kauf und Abholung) findet der
Markt beim Autohaus Ernst und
König in der Georg-Fischer
Straße 19 statt. 
Verkauft werden Skier, Snowbo-
ards, Bekleidung und Schischuhe.

Jehovas Zeugen
zu Lebensfragen

Singen (swb). Am 20. Oktober
haben Jehovas Zeugen eine welt-
weite Aktion gestartet. 
Jeder Haushalt soll ein Faltblatt
erhalten, betitelt »Hätten Sie gern
eine Antwort?«. 
Für die Religionsgemeinschaft lie-
fert die Bibel Antworten auf
wichtige Lebensfragen. Es geht
um sechs Themenbereiche, bei-
spielsweise »Liegt Gott etwas an
uns?«
»Werden die Kriege und all das
Leid je aufhören?« und »Was
macht wirklich glücklich?«. Die
Aktion läuft bis zum 16. Novem-
ber. 
Alles, was Jehovas Zeugen im
Rahmen ihrer gottesdienstlichen
Tätigkeit anbieten, ist kostenfrei.

St. Elisabeth 
feiert

Singen (swb). Die Pfarrgemein-
de St-Elisabeth feiert am Sonntag,
23. November  ihr Patrozinium.
Am Vortag um 14.30 Uhr findet
ein Gottesdienst für ältere und
kranke Menschen statt. Infos unter
07731/21576.
Am Sonntag um 10 Uhr findet der
Festgottesdienst gemeinsam mit
der Pfarrei St. Josef statt. 

Ehrungen
beantragen

Singen (swb). Der Termin für die
Sportlerehrung steht fest. Diese
findet am Freitag, 23. Januar 2009,
18 Uhr, in der Stadthalle statt. Das
Sportamt bittet, von den zur Eh-
rung vorgesehenen Sportlern digi-
tale Bilder zur Verfügung zu stel-
len. Die Bilder bis 28. November
an 3ssb.stadt@singen.de mailen.
Infos unter Telefon 07731/85331.

Seniorenrat
tagt

Singen (swb). Der Stadtseni-
orenrat Singen hält am Montag, 10.
November um 14.30 Uhr in den
Schäferstuben in der Alemannen-
straße 42 in Singen seine alljährli-
che Mitgliederversammlung ab.
Alle interessierten Gäste, die sich
über den Verein informieren
möchten, sind hierzu recht herz-
lich eingeladen. 

Dorfplatz
bald fertig

Rielasingen-Arlen (frö). Der
Dorfplatz an der alten Gems in
Arlen steht unmittelbar vor seiner
Fertigstellung. Burkard Schmalen-
bach von der Gemeinde Rielasin-
gen gibt Mitte bis Ende November
als fertigen Termin aus. »Wenn das
Wetter mitspielt, sind wir in weni-
gen Wochen mit der Gestaltung
des Dorfplatzes fertig.« Die Trep-
penanlage ist fertig gestellt, der
Boden steht, die Pflanzenbeete
sind gemauert, der Brunnen, auf
dem eine Figur der Narrenzunft
angebracht werden soll, steht
ebenfalls. Die Treppe zur Gems
hin ist gleichwohl fertig gestellt.
Das Pflaster auf dem Platz muss
noch gesetzt werden. 
Ebenfalls fertig gestellt sind die
beiden Figuren Katze und Ratte,
welche die Narrenzunft von Ar-
len, die Katzdorfer auf den Brun-
nen setzen wollen. Zunftmeister
Harald Liener freut sich schon auf
die Installation. Der Künstler Pe-
ter Schaumann hat die beiden
Bronze-Figuren entworfen  und
gefertigt.
Wenn die Installation wegen des
schlechten Wetters nicht klappen
sollte, hoffen die Zuständigen, En-
de November den Brunnen ein-
weihen zu können. 

Frühstück
für Frauen

Singen (swb). Das Frühstücks-
treffen für  Frauen lädt am 14. und
15. November zu einer Doppel-
verantaltung ein. Am Freitag kon-
zertieren um 19.30 Uhr Beate Ling
und Hans Werner Schamwowski
mit Chancons und Balladen. Am
Samstag findet um 18.45 Uhr das
Frühstückstreffen für Frauen statt.
Beate Ling wird dort noch einmal
auftreten. Die Veranstaltungen fin-
den im Alcan Gemeinschaftshaus
statt.

BOOGIE
für Anfänger

Singen (swb). Der Rock’n Roll
& Boogie-Woogie Club »The Fly-
ing Dinos« veranstaltet wieder ei-
nen Boogie-Woogie-Anfänger-
kurs. An 6 Abenden unterrichten
die Kursleiter die Grundschritte
sowie einige erste Figuren. Der
Kurs beginnt am Freitag, dem
07.11.2008 von 20:00 - 21:30 Uhr
im Fitnesscenter FitWell Park in
Rielasingen. Infos/Anmeldung
unter 0172/8952653 oder online
unter www.flyingdinos.de.

Singen (swb). Im Hinblick auf
die Fasnetsaison 2008/2009 gibt es
Neuigkeiten vom Guggenmusik-
verein »Hontes-Drudä-Geitscher
Singen. Mitunter wird am
15.11.2008 der erste Saisonauftritt
der HDG in Blumberg beim 15-
jährigen Jubiläum der Narrenzunft
Riedwächter e.V. sein. Dort wird
die musikalische Einstimmung in
die neue Saison stattfinden bevor
es dann am 21.-23. November zum
Proben in den Schwarzwald geht.
Diese drei intensiveren Probetage
werden dazu genutzt, um das neue
musikalische Repertoire zu festi-
gen und  um gemeinsam erlebnis-
reiche Tage zu verbringen. Das ist

für alle aktiven Mitglieder und  vor
allem für alle Neuzugänge im Ver-
ein eine gute Möglichkeit, Kontak-
te zu intensivieren und sich im mu-
sikalischen Bereich fortzubilden.
Seit einiger Zeit vermietet die
HDG auch verschiedene Geräte
für gastronomische Zwecke. Inter-
essenten können sich auf der Ho-
mepage www.hdg-singen.de über
diese Geräte und deren Mietpreise
informieren. Wer sich über alle
weiteren Vereinsneuigkeiten und
Auftrittstermine erkundigen will
ist dort auch an der richtigen
Adresse. Die Hontes-Drudä-Geit-
scher wünschen allen einen guten
Start in die  neue Fasnetsaison!

Neues von den 
Drudä-Geitscher

Auch Drudä-Geitscher sind in die neue Saison gestartet. 
swb-Bild: Verein

Steißlingen (le). Die Bürgerfra-
gestunde der sehr gut besuchten
Gemeinderatssitzung vom Montag
nutzte Dr. Albrecht Freiherr von
Stotzingen zu einer Stellungnahme
im Zusammenhang mit der Be-
richterstattung einer regionalen
Tageszeitung zum Thema Radweg
zwischen der Heiligkreuzkapelle
und der Baumschule Ammann.
Der Bericht enthalte die Aussage,
dass er die Notwendigkeit des
Radweges mit dem zur Zeit gängi-
gen Schlagwort des »Flächenver-
brauches« in Frage stelle. Diese
Aussage sei falsch und spiegele ein
völlig falsches Bild von den
tatsächlichen Verhältnissen wider.
Von »Flächenverbrauch«, der al-
lerdings in der Tat ein zusätzliches
Argument gegen den geplanten
Radweg sei, habe er nie gespro-
chen. Er halte den Bau des Rad-
weges vielmehr für nicht erforder-
lich, da mit der Ausweisung des
Oberen Weges als Radweg in ca.
150 m Entfernung ja bereits eine
Radwegverbindung bestehe. Die
anfallenden Kosten in fünf- bis
sechsstelliger Höhe seien seines
Erachtens nicht akzeptabel. Trotz
dieser grundsätzlichen Bedenken
habe er sich jedoch gegenüber der
Gemeinde und dem Straßenbau-
amt bereit erklärt, die erforderli-
chen Flächen abzutreten, wenn die
mit dem Straßenbauamt im Zu-
sammenhang mit dem zweiten
Bauabschnitt des Radweges Steiß-

lingen - Radolfzell  notariell ver-
einbarten Maßnahmen umgesetzt
werden und wenn ein entspre-
chendes Ersatzgrundstück zur
Verfügung gestellt wird. Aller-
dings gebe auch der Bericht über
einen Ortstermin mit der Bürgeri-
nitiative Radwege die Situation
nur unvollständig und absolut
nicht die wahren Hintergründe
wider, warum er derzeit seine
Grundstücke nicht zur Verfügung
stelle. Er bedauere auch, dass er zu
diesem Termin nicht einmal einge-
laden wurde. Er frage sich, ob er
unter diesen Umständen seine Zu-
stimmungserklärung überhaupt
noch aufrecht erhalten kann.
Einleitend zum Thema Ganztages-
schule in offener Angebotsform
erklärte Bürgermeister Artur Os-
termaier, Steißlingen wolle, als
kinder- und familienfreundliche
Gemeinde, mit diesem Vorhaben
auf die veränderte gesellschaftliche
Struktur nicht reagieren, sondern
agieren. Ausführlich erläuterte
Rektorin Susanne Eich-Zimmer-
mann das pädagogische Konzept
mit den Schwerpunkten bedarfs-
orientierte Veränderung der Schul-
zeiten und Schulstruktur, An-
knüpfung an bereits vorhandene
Strukturen, Stärkung der Schwer-
punkte des Schulcurriculums und
die Fortführung der Kooperation
mit der Sonnenlandschule. Der
Gemeinderat stimmte dem Vorha-
ben einstimmig zu.

Klarstellung zur 
Radwegplanung
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Neues LKW-Schulungszentrum in SingenNeues LKW-Schulungszentrum in Singen
Schnuppertag am kommenden Samstag, 8. November, ab 10 Uhr für alle Interessierten

Mit moderner Technik werden die Lerninhalte für die Kraft-
fahrerausbildung im neuen Zentrum in Singen vermittelt.
Im Bild Ausbilder Achim Scholz. swb-Bilder: of

Eine neue Allianz für die Ausbildung von LKW- und Busfahrern stellt sich am Samstag mit
einem Schnuppertag in der Otto-Hahn-Straße vor. Im Bild Markus Waibel, der Geschäfts-
führer des BVB, Joachim Eckert, und der Inhaber der Fahrschule Frank, Jürgen Sauter.

Singen (of). Eine neue Alli-
anz hat sich im Bereich der
Fahrschulen für LKWs ge-
gründet. In der Otto-Hahn-
Straße in Singen ist das neue
Zentrum des Bildungswerks
für das Verkehrsgewerbe Ba-
den-Württemberg (BVB)
entstanden, das zusammen
mit der Fahrschule Frank aus
Singen betrieben wird. 
Das Zentrum stellt sich am
kommenden Samstag, 8. No-
vember, ab 10 Uhr mit einem
Schnuppertag für alle Inter-
essierten vor. 
Die für die Ausbildung ver-
wendeten Fahrzeuge werden
an diesem Tag vor dem Ge-

bäude der Fahrschule ausge-
stellt.
Die neue Gründung der
Fahrschule steht vor dem
Hintergrund neuer Anforde-
rungen in die Ausbildung für
Kraftfahrer. So ist das neue
Berufskraftfahrergesetz, das
schon seit 2003 in Planung
ist, für Busfahrer seit dem 10.
September 2008 gültig. Für
LKW-Fahrer wird ab Sep-
tember 2009 eine neue Rege-
lung gelten, die eine neue
Ausbildung vorschreibt, und
auch die Pflicht zur Fortbil-
dung enthält. 
Mit dem neuen Fahrschul-
zentrum können hier in Sin-

gen nun Aus- und Fortbil-
dung mit dem entsprechen-
den Fuhrpark wie auch mo-
dernen Schulungsräumen
angeboten werden. Der Zu-
sammenschluss zwischen
dem Bildungsanbieter und
der privaten Fahrschule hat
auch mit einem für die Zu-
kunft weiter steigenden Be-
darf an ausgebildeten Berufs-
kraftfahrern zu tun: rund
30.000 Kraftfahrer fehlen be-
reits bundesweit. Vor allem
die Bundeswehr ist als Aus-
bilder für Kraftfahrer fast
ausgefallen, in die Lücke
springt nun das neue Ange-
bot.

Infotag zu Führerscheinen
Neue BVB-Fahrschule für LKW stellt sich vor

Die Kommunalpoliti-
sche Vereinigung

(KPV) der CDU soll am
heutigen Mittwoch, 3. No-
vember, um 19.30 Uhr in
der Singener Stadthalle wie-
der belebt werden. 

Der Singener OB Oliver
Ehret habe sich bereit

erklärt, für den Vorsitz zu
kandidieren. Vor 20 Jahren
war hier Franz Moser Vor-
sitzender und Nachfolger
von Günter Neurohr, als er
aber Fraktionsvorsitzender
der CDU im Kreistag war,
wurde das Amt an den

Mühlinger Bürgermeister
Manfred Jüppner überge-
ben, danach sind allerdings
die Aktiviäten etwas im
Sande verlaufen. Singens
ehemaliger OB Andreas
Renner war zwar Landes-
vorsitzender gewesen und
brachte die Vereinigung in
den Medien immer wieder
in die Diskussion, doch auf
Kreisebene dümpelte das
Geschehen hin.

CDU-Kreisvorsitzender
Andreas Jung freut sich

über die Initiative: »Die
KPV wird eine starke Stim-

me der Kommunen sein.«
Es sei wichtig, dass Kom-
munalpolitiker ihren Sach-
verstand auf allen Ebenen
einbringen.

Inhaltlich wird bei der
Versammlung die Frage

nach der Auswirkung der
weltweiten Bankenkrise in
der Region diskutiert.
Volker Wirth, Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse
Singen-Radolfzell, will zum
Thema sprechen: »Öffent-
lich-rechtliche Banken -
Garant in der Krise?«

Oliver Fiedler

Ehret kandidiert

»LOS ÄMOL«
Gottmadingen (of). Im
Kreise regionaler Politik wie
auch den Vertretern anderer
B e t r i e b s k r a n k e n k a s s e n
konnte die BKK Fahr am
letzten Freitag ihr neues
Bürogebäude im Gottmadin-
ger Industriepark einweihen.
Das Gebäude wurde vom
G r u n d s t ü c k s b e s i t z e r
OMR3/Wefora aus München
für rund 15 Millionen Euro
erstellt und wird nun an die
Krankenkasse vermietet.Der
BKK Fahr stehen in dem
Neubau nun über 8.000 Qua-
dratmeter Bürofläche zur
Verfügung, zudem hat man
mit Sterne-Koch Michael So-
bota von den »Salzburger
Stuben« einen erstklassigen
Partner für ein Betriebsre-
staurant gefunden, das auch
öffentlich zugänglich ist. Die
neue Geschäftsadresse wird
zudem ab Dezember sogar ei-
ne eigene Bushaltestelle be-
kommen, denn bei fast 400
Mitarbeitern für 165.000 Ver-
sicherte bietet sich dafür ent-
sprechendes Potential.
Für den BKK Vorstand Her-
mann Stickel war 2008 das
Jahr großer Herausforderun-
gen: in 17 Monaten ging es
von der Bauentscheidung
zum Einzug, dazu kam noch
die Fusion mit der BKK ume-
dia in Offenburg und die Ein-
führung eines neuen Soft-
waresystems zur schnelleren

Kundenbetreuung. Vor der
Einführung des Gesundheits-
fonds sieht Stickel die BKK
Fahr auf gutem Weg: schließ-
lich habe man die Bonusmo-
delle für Familien und Kinder
hier in Gottmadingen erfun-
den. »Wir haben unsere Hau-
saufgaben erledigt.«
Herzlich gratulierte Leon-
hard Otscheret von der Inve-
storengruppe OMR3 seinem
neuen Mieter: die Zusam-
menarbeit sei hervorragend

gewesen, auch mit dem Bau-
unternehmen Goldbeck.
Dem konnte sich Ingo Maass
von Goldbeck-Bau nur
anschließen: man habe hier
ein erfolgreiches Projekt rea-
lisiert. Der Sozialdezernent
des Landkreises, Axel Gos-
sner, bezeichnete den Neu-
bau als Ausdrucks des Er-
folgs der BKK Fahr. Die
Kasse habe ihren Erfolg auf
innovativen Angeboten für
Kinder, Familien und Senio-

ren aufbauen können und
nehme ihre gesellschaftliche
Verantwortung sehr ernst.
Gottmadingens Bürgermei-
ster Dr. Michael Klinger freu-
te sich, das Unternehmen in
der Gemeinde halten zu kön-
nen: mit dem Neubau habe
man ein neues Aushänge-
schild als Entree für die Ge-
meinde.  Etwas kleiner als der
Hegau-Tower in Singen,
dafür von Anfang an mit ei-
nem tollen Mieter belegt.

Ein stürmisches Jahr
BKK-Fahr weiht Wefora-Neubau in Gottmadingen ein

Für ein großes Gebäude braucht es einen großen Schlüssel: Ingo Maass vom Bauunterneh-
men Goldbeck, Leonhard Otscheret von der Investorengruppe OMR3 und BKK Fahr Vor-
stand Hermann Stickel als Mieter weihten am Freitag das neue Bürogebäude im Gottmadin-
ger Industriepark ein. Weitere Bilder gibt es im Internet unter www.wochenblatt.net
(Bildergalerien). swb-Bild: of

Kreis Konstanz (li). Der
Landkreis Konstanz hat der
im Veterinäramt für den
Schlachthof Singen zuständi-
gen Mitarbeiterin gekündigt.
Am 2. Dezember wird der
Fall vor dem Radolfzeller
Arbeitsgericht verhandelt.
Das wurde gestern auf An-

frage des WOCHEN-
BLATTs  von Dr. Sabine
Adam, der Leiterin der
Außenstelle des Lörrracher
Arbeitsgerichts, bestätigt.
Die Mitarbeiterin war für die
Fleischbeschau und die Ein-
haltung der Hygienevor-
schriften im Rahmen des Ve-

terinäramts verantwortlich.
Gestern gaben sich alle Be-
fragten sehr zurückhaltend.
Die Bewertung von Grenzsi-
tuationen sei durchaus
schwierig. Eine kritische Fra-
ge war, ob Fleisch für den
Export in die Schweiz freige-
geben werden konnte.

Fleischbeschau
vor Arbeitsgericht

Technischer Handel
Gewerbegebiet Hochdorf

Weißerlenstraße 9  ·  79108 Freiburg i. Br.
Telefon: 0761 88331 0  ·  Außenstelle Singen: 07731 798385-0

Telefax: 0761 88331 88

Recycling
Gewerbeentsorgung
Containerdienst
Sonderabfallentsorgung

ALBA Schwarzwald GmbH
Otto-Hahn-Str. 10
D-78224 Singen

Tel.: 07731 / 8734-0
Fax.: 07731 / 8734-99

www.alba.info
schwarzwald-singen@alba.info

Bildungswerk des 
Verkehrsgewerbes
Baden GmbH

Unsere Öffnungszeiten:
Montag 9.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

BVB Kraftfahrschule Singen GmbH
Otto-Hahn-Straße 8, 78224 Singen
� 0 77 31/822 93 83
www.bvb-fahrschule.de

Ihr Schulungsanbieter für Schulungen rund um den
Lkw, z. B.

– Gefahrgutschulungen (Fahrer und Beauftragte)
– Gabelstaplerausbildung
– Ladungssicherung
– Sozialvorschriften
– Schulungen gemäß Berufskraftfahrer-

qualifikationsgesetz
Darüber hinaus können Sie bei uns Ihre neben-
berufliche Ausbildung zum

– Berufskraftfahrer oder zur
– Fachkraft für Lagerlogistik

absolvieren.
Unser gesamtes Seminarangebot finden Sie auch
unter www.bvbgmbh.de oder fordern Sie unser
Seminarprospekt an.
Bildungswerk des Verkehrsgewerbes Baden GmbH
Otto-Hahn-Straße 8, 78224 Singen
� 0 77 31/822 93 83

Ihre Fahrschule für Lkw und Bus
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MILFINA®
H-Schlagsahne
Mind. 30 % Fett.

200-g-Packung

–,33
–,39 (100-g-Preis –,17)

MILFINA®
Frische 
Schlagsahne
Mind. 

30 % Fett.

200-g-Becher

–,33
–,39

(100-g-

Preis –,17)

20er-Pckg. à 10 g

–,45
–,49MILFINA®

Kaffee-
sahne
10 % Fett.

MILFINA®
Deutsche
Markenbutter
Mild gesäuert.

250-g-Stück

–,73
–,79

(100-g-Preis –,29)

BE LIGHT® Speisequark
Magerstufe.

500-g-Schale

–,55

(kg-Preis 

1,10)

–,67
MILFINA®

Speisequark mit Sahne
40 % Fett i.Tr.

–,43
250-g-Schale

–,35
(100-g-Preis –,14)

Qualitäts-Weizenmehl
Type 405. 1-kg-Packung

–,39
–,52

RIO D'ORO®
Apfelsaft

RIO D'ORO®
Apfel-
Nektar
Frucht-
gehalt 

mind. 50 %.

1,5-l-Flasche

–,59
(l-Preis –,39)

–,75

GARTENKRONE®
Apfelmus

710-g-Packung

–,45
(kg-Preis 

–,63)

–,55

GOLDFIT®
Apfelschorle

1,5-l-PET-Flasche

–,45–,69

(l-Preis –,30)

(zzgl. Pfand 

–,25)

6 x 0,5-l-PET-Fl.

1,19
1,69

GOLDFIT®
Apfelschorle

(l-Preis –,40)

(zzgl. Pfand 

6 x –,25 = 1,50)

1-l-Packung

–,69 –,85

RIO D'ORO®
Premium
Apfelsaft 
Naturtrüber 

Direktsaft.

100 % 
Fruchtgehalt.
100 % direkt

gepresst.

1,5-l-PET-Flasche

–,65–,85
GOLDFIT® 
Rote Schorle

(l-Preis –,43)

(zzgl. Pfand 

–,25)

720-ml-Glas

–,89
–,99

GARTENKRONE®
Schattenmorellen
Entsteint,

gezuckert.

Abtropf-

gewicht 

350 g

(kg-Preis 

2,54/

Abtropf-

gewicht)

1-kg-Packung

–,75
–,85

MÜHLENGOLD®
Paniermehl
Aus Weizenbrot.

je 1-kg-Packung

–,79

–,89

MÜHLENGOLD®
Brot-Backmischung

je Packung

–,39
–,45

MÜHLENGOLD®
Weichweizen- oder
Hartweizen-Grieß

(kg-Preis 

–,78 bzw. 

–,98)

500 g

bzw.

400 g

MILFINA®
Kondensmilch
7,5 % Fett.

340-g-Packung

–,39
–,45 (kg-Preis 1,15)

Fein 
Zucker
Feine 

Körnung.

1-kg-Packung

–,85–,92

Würfelzucker 1-kg-Packung

1,091,15

MILFINA®
Kondensmilch
10 % Fett.

340-g-Packung

–,45
–,51 (kg-Preis 1,32)

200-g-Becher

–,33

–,42

MILFINA®
Schmand
Aus Sauerrahm.

(100-g-Preis –,17)

(100-g-

Preis –,23)

MILFINA®
Kräuter-Quark oder
Zaziki-Quark
40 % Fett i.Tr.

je 200-g-Becher

–,39
–,45

(100-g-Preis –,20)

–,79
1-l-Packung

–,55

100 %

Fruchtgehalt.

Aus
Apfelsaft-
konzentrat.

Aus
Apfelsaft-
konzentrat.

60 % 

Fruchtgehalt.

Sixpack!

60 %
Fruchtgehalt.

60 % 

Fruchtgehalt.

Irische Butter
Besonders 

streichzart.

250-g-Stück

–,95

–,99

(100-g-

Preis –,38)

AMAROY® Premium Röstkaffee 
Extra 
Mit vollem Aroma.
Filterfein gemahlen und vakuumverpackt.

500-g-Packung

2,49
(kg-Preis 

4,98)
Unsere Auslese wert-
voller Kaffeebohnen
aus den besten
Kaffeeanbaugebieten
der Welt wird unter 

ständiger Kontrolle 

sorgfältig geröstet.

Durch dieses ausge-
wogene Röstverfahren
bekommt unsere 

Extra-Qualität ihr 
volles und reiches 
Aroma. 

Wir garantieren für 
stets gleich bleibende
Qualität dieser 
AMAROY®
Kaffeemischung.

2,69

billiger seit 3.11.

Eine Information von ALDI SÜD!

Wir bieten Ihnen immer beste Qualität 

zu besonders günstigen Preisen – dauerhaft!

Darauf können Sie sich verlassen – auch in Zukunft!



Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktions artikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in  
be grenzter An zahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

 unerwartet hoher Nach frage u. U. schon am ersten Aktions tag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 45D-1-2008

je Pflanze

1,79*

ohne Übertopf

Blühpflanze
Azaleen, Cyclamen oder

Rosen.
Im 12 cm Kulturtopf. 

Höhe ca.: 20 cm

TEVION® Slimline DVD-Player
• HDMI-Anschluss • VGA-Anschluss
• MP3-Encodierfunktion 
• USB-Anschluss 2.0 • Dolby Digital

• Speicherkartenleser
• MP-3, JPEG und 

WMA Menü
• Progressive Scan

Inkl. Zubehör und umfangreichen Anschluss-

möglichkeiten.

je

49,99*

26
ll

LCD-TV

ca. 6
6 cm sic

htbare

Bild
schirm

diagonale

5 in 1 Fernbedienung

Video:
• 2 x HDMI mit HDCP Entschlüsselung • 2 x SCART

• Composite Video (Cinch) • YUV (Cinch)

• S-Video (Mini DIN)

TEVION®

26ll Design LCD-TV
Mit integriertem DVB-T Tuner.
• physikalische Auflösung: 

1.366 x 768

• Helligkeit typ.: 500 cd/m²
• dynamischer Kontrast: 3.000:1

• Reaktionszeit typ.: 8 ms 
(grey to grey)

• Betrachtungswinkel: 
160° H / 150° V

• Bildformate: 16:9, 4:3,
Panorama, 14:9 Zoom, Kino,
Untertitel, Zoom

je

349,–*

Auch in Schwarz.

3 Jahre

Garantie 

Mit Service-

Adresse.

3 Jahre Garantie 

Mit Service-Adresse.

Inkl. Zubehör.

Maße mit Fuß ca.: 67,6 x 53 x 21 cm

Maße ohne Fuß ca.: 67,6 x 48,3 x 11,7 cm

(B x H x T)

Maße ca.: 

43 x 4,7 x 22 cm

(B x H x T)

Basics für 
den Mann!

CASA DECO®
Mosaikglas-
Teelichthalter
2er-, 3er-, 4er-, 5er-Sets oder einzeln.

Weih-
nachts-
Servietten
3-lagig. Versch. weihnacht-

liche Motive. 

Maße ca.: 33 x 33 cm

CASA DECO®
Christbaum-Ständer
Ständer-Ø ca. 34 cm. Rundum-Ein-Seil-Tech-
 nik. Geeignet für eine Baumhöhe bis ca. 2,20 m.

TUKAN®
Weihnachts-Tischdecke oder

2 Tischläufer Mit festlichen Motiven.
Maße Tischdecke ca.: 130 x 170 cm

CASA DECO®
Kerzen-Lichterkette 
Je 20 rote oder wachsfarbene Kerzen 
im Tropfendesign. Länge ca.: 9,5 m + 1,5 m

Zuleitung. Inkl. 3 Ersatzleuchtmittel.

Schnee-
spray
Inkl.
Schablonen.

CASA 
DECO®
Holzdekoration
Als 2er-, 4er- oder 6er-Set.

je Set

11,99*

je 

9,99*

je 2 Paar

2,99*

ALIVE®
Kinder-Knie-
strümpfe,
2 Paar
Größen: 
23–26 bis 35–38

ALIVE®
Mädchen-
Winter-
Leggings
Größen: 116–164

ROYAL CLASS® CONFERENCE
Herren-Langarm-
Hemd mit Krawatte
Hemd reine Baumwolle, pflege-
und bügelleicht. Kentkragen. 
Krawatte 
reine Seide.

WATSONS® 
Herren-Pyjama
Reine Baumwolle – Sing le Jersey.

Rund hals- oder V-Aus-
 schnitt. Teils mit Zier näh ten,
Motiv druck, 
Brust tasche
oder

Paspel.

WATSONS® Herren-
Troyer oder

Strickjacke
80 % Schafswolle,

je 

3,59*

ALIVE® 3 Kinder-
Unterzieh-Shirts
Für Jungen oder Mädchen.
Halbarm. Reine Baumwolle

bzw. 85 % Baumwolle, 

15 % Viskose. Single Jersey
oder Rippenstruktur.
Winterwarm 

und weich.

Größen: 

92–164

je 

6,99*
CASA DECO®
Filz-Advents-
kalender
Dekorativer Blickfang für die Adventszeit!

je Set

5,99*
CASA DECO®
Weihnachtliches
Filz-Deko-Set
Vielseitig verwendbar.

TUKAN®
Christbaum-Decke
Aus Satin oder Taft – dekorativer Schutz vor
Tannennadeln und Wachsflecken.

(100-ml-

Preis –,99)

je 150-ml-Dose

1,49*
je Set

1,99*

je

9,99*

je 

6,99*

Maße ca.: Ø 120 cm

CASA DECO®
LED-Lichterkette
Für innen und außen. Je 80 Leuchtdioden
in brillantem oder warmem Weiß.

je 

14,99*3 Jahre Garantie

je Set

3,99*

je Packung

1,79*

Mit Aufhängeband.
Ø ca.: 5, 8 oder 12 cm

CASA 
DECO®
Kerzen-Sortiment
Viele Farben, Größen und

Ausführungen. Teils 

mit Duft.

CASA 
DECO®
Metall-Kerzen-
ständer, 3er-Set
Versch. Höhen, Ø ca. 10 cm.

je 3er-Set

6,99*

ohne

Kerzen

ohne

Kerzen

2 Stumpen-

kerzen, 4 Kugel-

kerzen.…

je 4er-Set

1,19*CASA 
DECO®
4 Fensterbilder
Selbstklebend, ablösbar.

CASA DECO®
Lichterbogen
Aus hochwertigem Birkensperrholz. Zu-

leitung ca.: 1,8 m. Maße ca.: 52 x 32 x 4,5 cm

CASA DECO®
Lichterketten-
Girlande
Für innen und außen.
Je 40 Lämpchen und

Dekoration. 3 Jahre Garantie

je 

9,99*

Inkl. Kabelbinder 

zur Befestigung.

CASA DECO®
Kantensitzer
Inkl. Teelichthalter aus sa tiniertem Glas.

Aus Holz – handgearbeitet.

je 

7,99*

Transformator

3 Jahre Garantie 
(ausgen. Leuchtmittel)

Mit Service-
Adresse.

3 Jahre Garantie 
(ausgen. Leuchtmittel)

je 

9,99*

Für
innen.

Ca.: 8 m + 10 m Zuleitung

je 

9,99*

3 Jahre Garantie 
(ausgenommen

Leuchtmittel)

je 

27,99*

Qualität aus

dem Erzgebirge! 

1 große oder

2 kleine Figuren

Modelle 
teilweise nicht 

in allen Größen verfügbar.

Größen: 

M (48/50)–

XXL (58) 

Handgearbeitet.

je Packung

–,99*

je 3er-Set

4,99*

je 

9,99*

3 Jahre
Garantie

Zuleitung 
ca.: 1,5 m

CASA DECO®
3D-Lichter-
schlauch-Figur
• Schlitten
• Schneemann
• Weihnachtsbaum
• Rentier 
• Geschenkbox
• Sternschnuppe
Für innen
und

außen.

Maße je Tischläufer 

ca.: 45 x 150 cm

je Set

2,59*

ab Do.
6. Nov.

Größen: 

M (39/40)–

XXL 

(45/46) 
Größen: 

M (48/50)–

XXL (58) 

Größen: 

M (48/50)–

XXL (58) 

je Paar 

12,99*

ALIVE® Kinder-
Trekking-
und
Wander-
Stiefel

Größen: 31–36

je 

4,99*

Kinder-
Lizenz-
mütze
Größen: 

54 oder 56 cm

©

je 

9,99*

ALIVE®
Kinder-
Steppjacke
Oberstoff 100 %

Polyamid. Futter 

und Wattierung 

100 % Polyester.

Wasser und 

Schmutz abwei-
send.
Größen: 116–164

je Paar

25,99*
je 3er-Packung

2,99*

Regelmäßige 
Überwachung
der wichtigsten 

Schadstoffe und 

von Verarbeitungs-

qualitäten

Opti-
male 
Passform.

Größen: 

42–45

je 

5,99*

ALIVE®
Kinder-
Thermo-
hose
Reine Baumwolle.

Flauschiges
Flanell-
Innenfutter.
Größen:

104–164

Regelmäßige 
Überwachung
der wichtigsten 

Schadstoffe und 

von Verarbeitungs-

qualitäten

Modelle teilweise nicht 

in allen Größen verfügbar.

WATSONS® Herren-
Lederstiefel
Obermaterial aus Büffel -

Größen: 

42–45

WATSONS® 
3 Herren-Slips
Reine Baumwolle, gekämmt.

Classic- oder Sport-Slip.

Größen: 

M (5)–

XXL (8)

20 % Poly-

amid. 

Mit Reißver-

schluss.

leder.
Rutschfeste
Laufsohle.
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In Liebe nehmen wir Abschied von unserer
Mutter, Schwiegermutter und Oma

Liselotte Bamberg
geb. Dietz

* 29.06.1927        † 29.10.2008

Traueradresse:
Familie Bamberg
Steißlinger Straße 80a
78239 Rielasingen

In stiller Trauer
Thilo und Monika Bamberg
mit Julia
Gunnar Bamberg und Beatrix Moser
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
6.11.2008, um 14.30 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Bedenke Mensch� woher Du kommst:
Du kommst von Gott!

Und bedenke auch� wohin du gehst:
Du gehst wieder zu Gott zurück!

Er hat Dich erschaffen!
Tel� � �� ��/�� 	� 
�

So sehr wir dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war für uns der größte Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben
Vater, Schwiegervater, Opa, Schwager und Onkel

Harald Raubold
* 28.09.1924           † 01.11.2008

Gottmadingen, Oderstr. 9

Es trauern um ihn
Andreas Raubold mit Petra
und Kindern Felix und Leon
Christine Dreide geb. Raubold mit Peter
und Kindern Maximilian, Kira und Selina
Klara Kesel
und alle Anverwandten

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 06.11.2008, um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof Gottmadingen statt. Seelenamt ebenfalls am Donnerstag, 06.11.2008,
um 19.00 Uhr in der Christkönigskirche.

Plötzlich und unerwartet verstarb mein lieber Vater,
Sohn, Schwiegersohn, Neffe und Cousin

Siegfried Kirstein
* 18. 2. 1955 † 29. 10. 2008

78224 Singen, Ekkehardstraße 90

In Liebe nahmen wir Abschied
Marcus Kirstein
Inge und Walfried Veit
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 6. 11. 2008 um
13.45 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Vincent König 

* 1.9.1991 � 7.11.2005

Immer wenn wir von Dir 

erzählen, fallen 

Sonnenstrahlen in unsere 

Seelen. Unsere Herzen 

halten Dich fest, so als 

wärst Du nie gegangen. 

Was bleibt sind Liebe und 

Erinnerung. 

Deine Familie, die Dich sehr 

vermisst. 

Jeder folgt in seinem Leben
einer Straße. Keiner weiß
vorher, wann und wo sie
endet. Alle hinterlassen
Spuren und manche kreuzen
unseren Weg. Einige, die wir
trafen, werden wir nicht
vergessen. Auch wenn sie
für immer gehen, in unseren
Herzen und unserer
Erinnerung bleiben sie.

In liebevoller Erinnerung,
Deine Familie,
die Dich sehr vermisst.

Nachruf

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Hans Wölfel
Wir verlieren mit Hans einen lieben Kameraden, der sich
viele Jahre als Kassierer in unserem Verein engagiert hat.

In unseren Gedanken wird er immer bei uns sein.

Singen, im Oktober 2008

Kanu-Club Singen e.V., Vorstandschaft

Ich bin gewandert meine Zeit,
durch Freude, Glück und manches Leid.

Wir nehmen Abschied.

Anneliese Herd
* 26.01.1922          † 27.10.2008

78239 Rielasingen,
Gänseweide 7 In stiller Trauer

Die Familien

Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung am Freitag, dem 7. November 2008, um
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Arlen.

Die Sonne sank,
bevor es Abend wurde.

Herzlichen Dank

– all denen, die meinem lieben Mann, unserem guten
Vater, Schwiegervater und Opa während seiner schweren
Krankheit zur Seite standen,

– allen, die ihm so zahlreich die letzte Ehre erwiesen haben
und dadurch zum Ausdruck brachten, dass sie ihn
mochten und schätzten,

– für jedes tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,
– für jeden Händedruck und jede stumme Umarmung,
– für Blumen und Geldzuwendungen,
– Frau Zschornak und Frau Eggensberger von der

Brückenpflege sowie den Ärzten und dem
Pflegepersonal der Onkologie, Hegau-Klinikum.

Singen, im November 2008
Im Namen aller Angehörigen
Gertrud Trunk

Trunk
Arno

Nachruf
1000 Worte können nicht sagen,
wie groß die Bestürzung war,
die unsere Herzen stocken ließ,
als Du so plötzlich gehen musstest.
In dankbarer Erinnerung nehmen wir
Abschied, Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

In Gedenken an

Eugen Keller
Die Mitarbeiter und ehemaligen Mitarbeiter der Fa. TOX

Vollzug Konstanz + Singen
PLK Reichenau

Reha-Werkstätte Radolfzell/Konstanz

Ein liebes Vaterherz
hat aufgehört zu schlagen.

Plötzlich und unerwartet verstarb unser
lieber Vater

Roland Müller
* 27.05.1946           † 02.11.2008

78224 Singen/Htwl.
In Liebe
Tochter Beate Müller mit Lisa und Jan
Sohn Marco Müller

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 06.11.2008, um
13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Du bist erlöst,
Du spürst nun keine Schmerzen,
Du gingst zu früh,
doch bleibst Du in unseren Herzen.

In inniger Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
geliebten Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester,
Schwägerin, Patin und Tante

Ludwiga Farina
geb. Dietrich

* 05.08.1934       † 02.11.2008

78224 Singen, Konstanzer Straße 3

In tiefer Trauer
Vincenzo Farina
Eveline Gabele mit Kindern
Paul Dietrich und Sylvia Barth-Dietrich
mit Kindern
Petra Farina
sowie die Geschwister mit Familien
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 06.11.2008, um 15.15 Uhr auf dem
Waldfriedhof Singen statt. Abends um 18.00 Uhr Rosenkranz, anschließend
um 18.30 Uhr Seelenamt in der St. Elisabethkirche.
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Todesanzeige und Danksagung

Schlicht und einfach war Dein Leben,
treu und fleißig Deine Hand,
nun hast Du Ruh, uns bleibt der Schmerz,
schlaf wohl Du gutes treues Herz.

Wir haben Abschied genommen von unserem lieben

Kurt Wipf
* 10. 12. 1934 † 19. 10. 2008

Für die uns entgegengebrachte Anteilnahme sprechen wir allen unseren herzlichen Dank aus.

78247 Riedheim, Turmstraße 3

In stiller Trauer
Im Namen aller Angehörigen
Maria Gräble

Der Abschied ist nicht leicht, Singen/Htwl.,
doch dich erlöst zu sehen, Konstanzer Straße 57
gibt uns Trost.

Wer ihn gekannt hat, weiß, was wir verloren haben.

Jörg Wörner
* 26.07.1936               † 29.10.2008

Wir werden Dich sehr vermissen.

In Liebe und Dankbarkeit:
Traute Wörner
Mike und Ingrid Wörner
Sven und Lisa
sowie alle Anverwandten

Seinem Wunsch entsprechend werden wir uns in aller Stille von ihm verabschieden.

DANKSAGUNG
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme und
Zeichen der Verbundenheit beim Heimgang unseres
lieben Verstorbenen

Samuel Fleiner
sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank.

Dank all denen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben und durch
Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden seiner gedachten.

Besonderen Dank

– der Eisenbahn-Ruhestandsvereinigung für die schöne Blumenschale
– Herrn Dr. Günzel für die jahrelange gute ärztliche Betreuung
– den Ärzten und dem Pflegepersonal des Klinikum Konstanz

Im Namen aller Angehörigen
Elisabeth Fleiner

Moos, im Oktober 2008 und Kinder

Todesanzeige und Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von meinem lieben Mann, unserem
guten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Walter Plachetka
*3. 12. 1934 †26. 10. 2008

Die Trauerfeier fand in aller Stille statt.

Wir danken ganz herzlich allen Bekannten und Freunden für die Anteilnahme, die wir
erfahren haben.

Singen, im November 2008
Cäcilie Plachetka
Norbert mit Familie
Erich mit Familie
Siegfried mit Familie
Anton mit Familie

Wenn ich einmal nicht mehr bin,
und du siehst einen lachenden Sternenhimmel,
dann denke, einer davon bin ich.

Danksagung

Günter Waesse
Danke
– für die überwältigende Anteilnahme durch tröstende Worte, gesprochen oder

geschrieben,
– all denen, die sich mit uns verbunden fühlten und unserem lieben Günter die letzte

Ehre erwiesen haben,
– für die zahlreichen Blumen- und Geldspenden.

Besonders herzlichen Dank
– Herrn Wolfram Schurer und Herrn Dr. Fietz für die ärztliche Betreuung,
– Herrn Pfarrer Graf für seine würdevolle Abhaltung der Trauerfeier,
– Schwester Karlena für ihren vorbildlichen Beistand,
– der Marien-Apotheke Singen für die freundliche Unterstützung.

Singen, im Oktober 2008 Im Namen aller Angehörigen
Gerlinde Waesse

Leise kam das Leid zu dir, trat an deine Seite,
schaute still und ernst dich an, blickte dann ins Weite.
Leise nahm es deine Hand, ist mit dir geschritten,
ließ dich niemals wieder los, du hast viel gelitten.
Leise ging die Wanderung durch Täler, über Hügel,
und uns war’s, als wüchsen still deiner Seele Flügel.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
geliebten Mann, meinem herzensguten Vater, Opa, Bruder, Schwager
und Onkel

Manfred Fritz
* 23. 8. 1939 † 31. 10. 2008

78224 Singen, Beim Drosselsang 14

Du wirst uns sehr fehlen.
Erika Fritz geb. Vetter
Monika und Robin Geser mit Ernst Fitze
die Geschwister mit Familien
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 7. 11. 2008 um 13.45 Uhr auf
dem Waldfriedhof Singen statt.

Blühen, Werden und Vergehen
ist des Menschen Schicksalslauf,
Erinnerungen an vergangene Jahre
richtet auch im Schmerze auf.

Lieselotte Thorez
geb. Weber

* 11.03.1920           † 03.11.2008

78239 Rielasingen-Worblingen, In Liebe
Im Bünd 4 Paul Thorez

und Angehörige

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 11. November 2008, um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Worblingen statt.

Jesus Christus spricht:
Ich bin die Auferstehung und
das Leben. Wer an mich glaubt,
der wird leben, auch wenn er stirbt.

So sehr wir dir die Ruhe gönnen, ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können, das war für uns der
größte Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
geliebten Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, Großvater,
Bruder, Schwager und Onkel

Horst-Walter Wehrspann
* 15. März 1936            † 29. Oktober 2008

Singen, Im Twielfeld 65
In stiller Trauer
deine geliebte Ehefrau Ilse
Tässi und Otto
Marina und Roland
Torsten und Rosi
und deine Enkelkinder
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier fand im Familien- und Freundeskreis statt.



AUS DEM LANDKREIS
Der New Yorker Saxophonist Rudresh Mahanthap-
pa kommt mit seinem Quartett am Mittwoch, 12.
November um 20.30 Uhr ins Kulturzentrum Gems.
Der Musiker war einer der absoluten Höhepunkte
des  Jazzfestivals Frankfurt 2007. Mahanthappa
steht für einen neuen Musikertypus der Jazzwelt,
seine CD »Codebook« gilt als eines der besten Al-
ben des Jahres. 

Die Danny Bryant’s Redeye Band spielte am Sonntag,
9. November um 20 Uhr in der Musikkneipe Exil in
Singen.
Danny Bryant erlebte
mit 15 Jahren sein er-
stes Blueskonzert, von
dem Moment an war
er von dieser Musik
fasziniert.

JAZZ AUS NEW YORK 
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Kreis Konstanz (of). Wie krank ist
der Landkreis Konstanz? Zumin-
dest auf die Versicherten bei der
DAK heruntergebrochen gibt es
jetzt dazu Zahlen, die am Montag
Bezirksgeschäftsführer Günther
Groll in Konstanz vorstellte.

Ausgangspunkt der Statistik der
Krankenkasse, die auf den Boden-
seekreis und den Kreis Konstanz
mit rund 45.000 Versicherten zuge-
schnitten ist, um eine statistisch
verwertbare Größe zu bekommen
sind die Krankheitstage. Und da
liegen die beiden Kreise - durch ei-
nen Anstieg gegenüber dem letzten
Jahr - inzwischen genau im Lan-
desschnitt mit einem Kran-
kenstand von 2,6 Prozent. Der
Bundesdurchschnitt der bei obiger
Krankenkasse Versicherten liegt

bei 3,2 Tagen, in Baden-Württem-
berg weisen der Kreis Waldshut
und der Rems- Murr- Kreis den
niedrigsten Krankenstand mit je
2,3 Tagen auf. Die meisten Krank-
meldungen (20%) werden wegen
Erkrankungen im Muskel- und

Knochenbereich, zum Beispiel
Rückenschmerzen getätigt, danach
kommen das Atmungssystem (16
Prozent), Verletzungen (15 Pro-
zent), psychische Erkrankungen
(12,7 Prozent), Krankheiten des
Verdauungssystems (7,7 Prozent),
Neuausbrüche von Krebs oder Tu-
moren (4,7 Prozent), Herzinfarkt
oder Herzerkrankungen (4,1 Pro-
zent). Besonders bei den psychi-
schen Erkrankungen wie bei den
Krebserkrankungen und auch bei
Erkrankungen des Verdauungs-

systems  wurden sehr starke Stei-
gerungen der Krankheitstage ver-
zeichnet. Bei Krebs stieg die Quote
um ganze 84 Prozent, allerdings
von 24 auf 45 Krankheitstage pro
100 Versicherte (das Muskel-Skel-
lettsystem schlägt im Vergleich mit
188 Krankheitstagen zu Buche).
Begründet ist das in längeren Zei-
ten der Behandlung bei Krebser-
krankungen wie auch bei psychi-
schen Erkrankungen, die oft mit
Alkohol- oder Drogenproblemen
einher gehen. 
Die DAK will auch in Zeiten des
für 2009 angekündigen Gesund-
heitsfonds noch stärker in die
prävention gehen. Ein Problem-
punkt für die Krankenkasse sind
dabei die Männer. Sie würden Er-
krankungen und Probleme, gerade
im psychischen Bereich oft regie-
ren, bis ein richtiges Problem dar-
aus geworden ist. Sie würden Vor-
sorgeuntersuchungen zu wenig
nutzen und die Belastungsgrenzen
in vielen Fällen erst durch einen
Kollaps erfahren. 
Bei Männern zwischen 40 und 44,
sowie 50 und 54 Jahren sei der
Herzinfarkt die häufigste Todesur-
sache, Lungenkrebs bei den 45- bis
49-Jährigen und 55- bis 59-Jähri-
gen. Und in Baden-Württemberg
sind sie laut Günther Groll beson-
ders gefährdet: im Land verstarben
2006 35 Prozent mehr Männer an
Schlaganfällen und 26 Prozent
mehr Männer an Diabetes als im
Bundesdurchschnitt.

Problemfall Mann
DAK stellte Gesundheitsreport vor/ Mehr psychische Probleme

Günther Groll informierte über die aktuelle Statistik der DAK.
swb-Bild: of

Singen (frö). Die Verantwortli-
chen  von Pro Familia in Singen
haben Grund zur Freude. Dieser
Tage besteht die Singener Bera-
tungsstelle 30 Jahre. 1978 begann
das Projekt in einem Dienstzim-
mer des Rathauses, danach zog
man in die Schwarzwaldstraße, seit
2002 ist Pro Familia in der Feuer-
wehrstraße in Singen zu Hause.
Waren es anfangs noch wenige
Menschen, die das Angebot von
Pro Familia annahmen, 1980 gera-
de mal 106 Beratungen im Jahr,
stieg der Bedarf an Menschen, die
bei Pro Familia Hilfe suchen, im-
mer mehr an.  In 2007 wurden 761
Beratungen durchgeführt, 88 Ver-
anstaltungn organisiert, damit und
bei Email-Beratungen wurden
annähernd  4.000 Personen bera-
ten. Das Angebot von Pro Familia
ist in den letzten Jahren immer
mehr gewachsen. 
Derzeit gibt es die Beratung in Se-
xualpädagogik, für Schulklassen
und Jugendgruppen, Fortbildun-
gen, Elternabende, Angebote für
Menschen mit Behinderungen, ei-
ne Email-Beratung. 
Dazu kommen die soziale Bera-
tung in der Schwangerschaft, die
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, die psychologische Beratung,
Gespräche über Sexualität und
Schwangerschaft. Mediation ist ein

Thema bei Pro Familia. Mittler-
weile gibt es auch ein juristisches
Erstgespräch, so wie Geburtsvor-
bereitungskurse für jugendliche
Schwangere.
Am Samstag, 22. November führt
Pro Familia Singen in der Stadthal-
le eine Veranstaltung mit dem The-
ma durch: »Liebe haben - Sexua-
lität und geistige Behinderung«.
Die Veranstaltung ist komplett
ausgebucht, über 240 Personen ha-
ben sich für die Tagung angemel-
det. Darunter Mitarbeiter aus am-
bulanten und stationären Einrich-
tungen der Behindertenhilfe, Schu-
len und Eltern von Menschen mit

geistiger Behinderung. An dem
Tag wird es verschiedene Foren ge-
ben, Singens OB Oliver Ehret hat
die Schirmherrschaft übernom-
men. Wie gehen Eltern mit dem
Wunsch eines behinderten Kindes
um, Sexualität zu leben, Möglich-
keiten und Grenzen dieses The-
mas, sexuelle Gewalt gegen Behin-
derte, Partnersuche und vieles
mehr. Es werden zahlreiche Refe-
renten aus ganz Deutschland und
der Schweiz erwartet. Neben zahl-
reichen Foren wird es auch Thea-
terspiel geben. 
Infos unter 07731/61120 oder un-
ter www.profamilia.de.

Auch Behinderte haben Liebe
Pro Familia organisiert Tagung  in  der Stadthalle 

Mathias Graf und Kerstin Prinz organisieren die Fachtagung mit dem
Thema »Sexualität und geistige Behinderung«. swb-Bild: frö

Konstanz (swb). Die Zahl der
Arbeitslosen im Bezirk des westli-
chen Bodensees ist im Oktober auf
den niedrigsten Monatswert im
Jahr 2008 gesunken, hat aber die
7.000er-Marke knapp verfehlt. Bei
der Arbeitslosenquote steht erst-
mals seit Juni 1991 wieder eine
»Drei vor dem Komma«. Haupt-
verantwortlich für diese positive
Entwicklung ist, wie bereits im
September, der überproportionale
Rückgang der Zahl der jugendli-
chen Arbeitslosen. Die Zahl der
Arbeitslosen im Bezirk der Agen-
tur für Arbeit Konstanz ist im Ok-
tober auf 7.060 gesunken. Das sind
260 oder 3,5 Prozent weniger als
im September. Diese Entwicklung
ist für einen Oktobermonat üblich.
Der Veränderungswert zum Vor-
jahr ist auch im Oktober weiter ge-

sunken. Waren zu Beginn des Jah-
res noch rund 18 Prozent weniger
Personen von Arbeitslosigkeit be-
troffen als im Vorjahr, sank dieser
Wert im Lauf des Jahres kontinu-
ierlich auf jetzt 6,1 Prozent. Die
Arbeitslosenquote ging im Okto-
ber von 4,0 auf 3,9 Prozent zurück
und liegt damit im Landesschnitt.
Erstmals seit Juni 1991 wurde ein
Wert unter 4,0 Prozent erreicht.
Die höchste Quote verzeichnete
der Agenturbezirk Konstanz im
Januar 1998 mit 10,3 Prozent. Wie
bereits im September ist die Zahl
der jugendlichen Arbeitslosen auch
im Oktober überproportional
zurückgegangen. 725 Jugendliche
unter 25 Jahre sind aktuell noch ar-
beitslos gemeldet, rund zehn Pro-
zent weniger als im Vormonat. Der
Oktober ist meist ein ruhiger Mo-

nat auf dem Stellenmarkt. Deshalb
ist die Zahl von 625 neu gemelde-
ten Stellen erfreulich. 
In absoluten Zahlen meldet der
Singener Bezirk den stärksten
Rückgang. Bei 85 Arbeitslosen we-
niger, bleiben 3.215 registrierte Ar-
beitslose. Die Quote liegt bei 4,2
Prozent. Der Konstanzer Bezirk
meldet einen Rückgang der Ar-
beitslosenzahl um 55 Personen auf
1.790, der Überlinger Bezirk um 50
Personen auf 1.400. Die Arbeitslo-
senquote liegt bei 4,0 Prozent be-
ziehungsweise 3,2 Prozent. Der
Überlinger Bezirk meldet im Ver-
gleich mit dem Vorjahresmonat,
erstmals leicht steigende Arbeitslo-
senzahlen. Im letzten Monat waren
dort zehn Personen mehr von Ar-
beitslosigkeit betroffen als im Ok-
tober 2007.

Arbeitslosenquote erstmals
unter vier Prozent 

AUFGEPASST

Radolfzell (li). »Kanto Media«
hat nichts mit einem Kanton zu
tun. Der Sitz ist in Frankfurt und
gesungen wird auch nicht. Hier
geht es um Prospektserien und viel
Kleingedrucktes. In 1000 Verbrau-
cher-Informationen, die zwischen
Stuttgart und München verteilt
werden, soll das Inserat mit 98

Quadratzentimeter Größe enthal-
ten sein. Der Kunde zahlt dafür
622 Euro. Der Auftrag wird zuge-
sendet, wer in der Post dies über-
sieht und das Angebot abzeichnet,
bekommt ein Problem. Da gibt es
nur einen Weg: Zur Bank, um sich
das Geld noch zu sichern, und
dann zur Polizei, Anzeige erstat-

ten. Die Betrüger verschaffen sich
Zugang zu früherer Werbung der
Unternehmen oder Betriebe. Dann
kommt ein ähnliches Angebot per
Fax zum Kunden. Faxt der unter-
schrieben zurück, sitzt er in der
Falle. Damit das nicht Schule
macht, beim WOCHENBLATT
melden: 07731/88000.

Werbetrick mit 
Kleingedrucktem
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Singen (frö). Am vergangenen
Dienstag führte die Georg Fischer
AG in Singen einen Tag der offe-
nen Tür im Ausbildungszentrum
durch. Für viele Jugendliche und
deren Eltern war das eine willkom-
mene Gelegenheit, sich vor Ort
über die verschiedenen Berufe zu
informieren, in denen die G+F aus-
bildet. »Die Resonanz ist sehr gut«,
freute sich Ausbildungsmeister
Walter Schlögl. Die Jugendlichen
hatten die Gelegenheit, den Ma-
schinenpark der Werkstatt kennen
zu lernen. »Es ist hilfreich, wenn
die Eltern sehen, wie ihre Kinder
arbeiten«, sagt Walter Schlögl. Ziel
des Tages der offenen Tür ist auch,
bestimmte Berufsbilder transpa-
renter zu machen. Junge Menschen
sollen in ihrer Entscheidung unter-
stützt werden. Die G+F bildet den
Industriemechaniker aus, er wird
eingesetzt zur Herstellung, In-
standhaltung und Überwachung
von technischen Systemen. Zu den
Aufgaben gehörten das Einrichten,
das Umrüsten und die Inbetrieb-
nahme von Produktionsanlagen.
Der Modellbaumechaniker soll
Modelle herstellen und diese abän-
dern können. Er fertigt anhand
vorgegebener Pläne Modelleinrich-
tungen aus unterschiedlichen

Werkstoffen. Der Gießereimecha-
niker ist Fachkraft für die Produk-
tion von Gussbauteilen. Er bedient
und überwacht Produktionsanla-
gen, die mit verschiedenen Form-
und  Gießverfahren arbeiten. In
der Ausbildungszeit lernen die
Azubis Grundfertigkeiten der Me-
tallverarbeitung. Auch an den
Elektroniker für Betriebstechnik
werden hohe Anforderungen ge-
stellt. Er muss lernen, Systeme  und
Anlagen der Energieversorgungs-
technik zu montieren. Ebenso
Mess,- Steuer- und Regelungstech-
nik, der Kommunikations- und
Meldetechnik, sowie der Antriebs-
technik. Die Inbetriebnahme, War-

tung und Instandhaltung solcher
Anlagen gehört auch zu den Auf-
gaben des Elektronikers. Im Aus-
bildungszentrum konnten die in-
teressierten Jugendlichen Wissens-
wertes über Pneumatik und  Hy-
draulik erfahren, ebenso das CNC
Drehen kennen lernen, so wie das
CNC Fräsen, eine Stempelmaschi-
ne testen und in die Projektarbei-
ten Elektro schnuppern. Die G+F
hat ihre Ausbildungsstellen aufge-
stockt. Es werden 10 Industrieme-
chaniker ausgebildet, 1 Modellbau-
er, 3 Gießer und 5 Elektroniker.
»Unsere Zahlen bleiben konstant«,
sagt Ausbildungsmeister Walter
Schlögl.

Berufe transparent machen
Tag der offenen Tür für Azubis bei der G+F

Maßarbeit ist gefragt bei einer Ausbildung bei der G+F in Singen. 
swb-Bild: frö

Konstanz (li). Wie vermittelt man
Geschichte, damit sie auch greifbar
und damit begreifbar wird? Clau-
dia Edelmanns »Der fliegende Del-
phin« vermittelt Geschichten und
Anekdoten aus dem alten Kon-
stanz. Ganz nah wird es bei einer
Geschichte, wenn sich nämlich
Eva rote Schuhe wünscht. Es ist
1938 und sie drückt ihre Nase an
das Fenster des jüdischen Schuh-
hauses Haberer. Der Inhaber will
flüchten, hat deshalb schon alles
heruntergesetzt. Die Mutter der
Zehnjährigen kauft die Schuhe.
Beim Kleid wird das Etikett ganz
schnell weggemacht: Sie wissen,
dass es plötztlich Kontrollen geben
könnte, denn bei Juden kauft man
nicht ein. 
Claudia Edelmann, Journalistin,
Autorin und WOCHENBLATT-
Mitarbeiterin aus Bodman, hat für
ihren Stoff eine klare Sprache ge-
funden. Sie hat Quellen ausgewer-
tet und Zeitzeugen befragt. Einen
kennen eigentlich alle: Walter
Fröhlich. Kaum einer hat den Um-
bruch so nahe erlebt - vom Mini-
stranten im Nazi-Zeitalter zum
Musikus danach. Die Tanzstunde
mitten im Krieg, eine der Stationen
einer langen Zeitreise. Vor 80 Jah-
ren wurde die Fähre zwischen
Konstanz und Meersburg in Be-
trieb genommen. Da standen sich
die Lager in Konstanz gegenüber -
wie beim Katamaran 70 Jahre spä-
ter. 
Dagegen steht die Geschichte von
Engstlers Biergarten, ein ge-
schichtsträchtiger Ort allemal.
Hier pulsierte das wahre Leben,
heute regieren Beton und Asphalt. 
Weil aber dieser Zeigefinger bei
Claudia Edelmann nie kommt, be-
ginnt das eigenständige Denken
beim Leser spätestens nach der
zweiten Lektüre. 
»Der fliegende Delphin«, das ist
Dornier und ein Kapitel Luftfahrt-
geschichte. Das ist vielleicht auch

die Sehnsucht, über den See nach
Friedrichshafen zu kommen. Viel-
leicht erfüllt sich heute ja wirklich
der erträumte Schulterschluss. Oh,
wenn bloß der ganze See 1963 zu-
gefroren wäre?! Aber Konstanz
bleibt Konstanz: da regiert die
Maiandacht mit dem Glocken-
klang. Dem Konstanzer Phäno-
men ist die Autorin sehr nahe ge-
kommen: Alter Bischofssitz voller
Stolz, aber mit dem Charme pro-
vinzieller Nähe.
Das Buch ist erschienen im Wart-
berg-Verlag und ein heißer Ge-
schenk-Tipp für kommende Feier-
tage.

Rote Schuhe für Eva
Claudia Edelmann:  greifbare Geschichte

Literatur ohne Zeigefinger:
Claudia Edelmann.

Friedrich kommt
nach Rielasingen

Rielasingen-Worblingen (swb).
Der SPD-Bundestagsabgeordnete
Peter Friedrich setzt am Freitag, 7.
November, um 19 Uhr im Restau-
rant Krone, Hauptstraße 3 in Rie-
lasingen seine Reihe der Ortsge-
spräche fort. Friedrich stellt sich
mit Bürgermeister Ralf Baumert
den Fragen der Bürger und sie ge-
ben Auskunft zu Aktuellem.

Heiliger
Posaunenchor

Gottmadingen (of). Zu einem
Bläserkonzert mit »HeilixPlechle«
wird am Samstag, 8. November, um
18 Uhr in die evangelische Kirche in
Gottmadingen eingeladen. Eine
musikalischen Reise vom Barock
bis in die Gegenwart können alle
Freunde der Blechbläsermusik erle-
ben. Das zehnköpfige Ensemble
»HeilixPlechle« präsentiert Werke
von Bach, Händel und Vivaldi, aber
auch Arrangements moderner
Komponisten wie Traugott Fünf-
geld und H. Zellner. Vor 15 Jahren
taten sich fünf Musiker, die in evan-
gelischen Posaunenchören in Würt-
temberg ihre musikalische Grund-
ausbildung erhielten, »aus purer
Freude an der Musik« zusammen.
Diese Freude hielt an und ließ das
Ensemble  auf zehn Bläser anwach-
sen. Vorbilder sind Formationen
wie German Brass. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen.

Mittlere Reife
nachholen

Singen (swb). An der Hohent-
wiel-Gewerbeschule Singen kann
die Mittlere Reife erworben oder
nachgeholt werden. 
Mit dem Abschlusszeugnis der
Hauptschule kann zwischen zwei
Profilen gewählt werden. Beson-
ders Mädchen sind angesprochen,
wenn es darum geht, in zwei Jahren
im Profil »Labortechnik und Com-
putertechnik« den Abschluss zu er-
reichen. Jungen interessieren sich
meist mehr für das Profil »Elektro-
technik«.
Offen stehen beide Zweige für alle
Hauptschulabsolventen.
Ein Infotag für Schüler und Eltern
findet am Montag, 10. November,
um 13.45 Uhr im Foyer der Ho-
hentwiel-Gewerbeschule statt.
Weitere Infos: 07731/95710 oder im
Internet unter www.hgs-singen.de.

Infoabend
über Demenz

Singen (swb). Krankenpflege-
schüler des Bildungszentrums für
Gesundheitsberufe (BZG) bieten
mit Unterstützung von Geriater
Dr. Janos Kehl am 12. November
ab 18.30 U hr im BZG einen Infor-
mationsabend für Angehörige und
Pflegende von an Demenz er-
krankten Menschen. Anmeldung
unter der Nummer 07731/89-1230. 

Tasto Solo 
2008

Singen-Hausen (swb). Am
Samstag, 8. November, findet von
9 bis 20 Uhr in der Eichenhalle
Singen-Hausen die zehnte Deut-
sche Meisterschaft der Tastenspie-
ler statt. Veranstalter ist das Singe-
ner Musikforum 2. Das Event ist
ein Wettbewerb und ein Konzert.
Infos: www.musikschule-musik-
forum2.de .

Familien I Anzeigen
Hermann

macht die 70 voll
und das finden wir

ganz toll.
Editha & Kinder

Über die Geburt meines Bruders und
unseres Sohnes

freuen wir uns riesig.
Nico Bruno & Diana Stoll mit Elena

Loris Karl Nicola
25.10.08

60 Anni
Cara mama, non e importante il
Nummero degli Anni compiuti,
e importante compierne tanti …
e se il Tempo fugge, melgio
fuggire con lui.
Buon Compleanno
Gaetano, Loredana, Mario, Jasmin
Dario, Lorena, Elena, Donato e David

Liebe Joana!
Vor Jahren musstest Du noch schieben,
und da warst Du auch zufrieden.
Doch heute muss es schneller sein,
drum hast Du jetzt den Führerschein.

Allzeit gute Fahrt wünschen
Deine Eltern &
die restliche Hans-Jakob-Straße 2

Lieber Filippo !
30 Jahre sind es wert,
dass man Dich besonders ehrt.
darum woll’n wir Dir sagen,
es ist schön, dass wir Dich haben.

Alles Liebe wünschen Dir
Dein Sohn Daniele und Deine Frau Giusi ❤

Lieber Tobias,
18 Jahre sind es wert, dass man Dich
besonders ehrt.
Darum woll’n wir Dir heut’ sagen,
es ist schön, dass wir Dich haben !

Alles Liebe Mama, Florian,
Papa, Claudia, Oma + Opa.

Wir freuen uns riesig über
die Geburt von

Paul
11.10.2008, 4.540 g, 57 cm

Die glücklichen Eltern
Jeannette und Reinhold Keller

Nähere Infos in allen Wochenblatt-Geschäftsstellen:
Singen, Tel. 07731/8800-21/22, Stockach 07771/9331-0, Radolfzell 07732/9909-0

Diese Musteranzeige (9 cm breit / 3,5 cm hoch)

kostet 40,82 €* inkl. MwSt.

Preiswerte Familienanzeigen, die fast alle
erreichen, gibt es nur im Wochenblatt.
Sie können natürlich auch mehr Geld ausgeben –
mehr Menschen erreichen Sie aber nicht.
*bei Barzahlung und Bankeinzug

Hey mein MONZA!
Wollte dir mal auf diesem Wege

sagen, wie sehr ICH DICH LIEBE
und dass ich total glücklich mit dir

bin ! Geb dich niemals her !!!

Dicken Kuss deine Maus C.H.

Musteranzeige
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WÖRTLICH  GENOMMEN
Deutsche Sprichwörter und was sie aussagen

Dieses Sprichwort reiht sich
nahtlos an das der letzten
Woche. Sie stecken doch alle
unter einer Decke, die
»Ackermänner« dieser Welt.
Wenn es ihnen gut geht,
sprich: die Profite in astro-
nomische Höhen fliegen,
sind sie sich einig: ja keine
Einmischung von außen, der
Staat hat den Banken nichts
zu sagen, das sei Privatsa-
che! Nun sind sie sich wie-
der einig: jetzt geht es ihnen
an den weißen Kragen und
sie nehmen gern staatliche
Unterstützung an. Was wir
jetzt erleben, ist ja nur »Au-
genauswischerei«. Alle ha-
ben sie »Dreck am Stecken«,
wie man so schön sagt, so-
wohl die Banken, als auch
die Regierung, die es so lan-
ge toleriert hat, dass das
Geld der Steuerzahler hin
und her geschoben wurde.
Sie hat erlaubt, das ganze
Werke in den fernen Osten
verlegt wurden, nur um den
Profit zu steigern, sie hat er-
laubt, dass die Arbeitslosig-
keit in der Republik weiter
wächst und hat mit »1-Eu-
ro-Jobs« die Statistik ge-
fälscht (pardon beschönigt).
Die Liste der Versäumnisse
ist lang. Beide »Krähen« –
die Banken und die Regie-
rung –haben es versäumt

rechtzeitig etwas zu tun, da-
mit wir nicht in dieses Schla-
massel geraten. So versucht
nun jede Seite die Situation
schön zu reden, anstatt sich
richtig hinzustellen und Po-
sition zu beziehen, die
Wahrheit zu sagen und die
Situation zu retten. Auch
wenn wir Bürger dieser Re-
publik wütend sind und die
»Großkopfeten« unsere
Wut auch zu spüren kriegen,
ist es allemal besser, wenn sie
uns die Wahrheit sagen (wie
in der Situation zwischen
Eltern und Kindern). Das
Vertuschen nützt nichts, ir-
gendwann kommt alles ans
Licht, oder an die Ober-
fläche, wie beim Eisberg
auch. Wenn ein Eisberg ganz
oben ist, dann ist wohl nicht
mehr viel von ihm übrig,
nicht einmal ein Plätzchen
für die Krähen. Sie gehen
baden – und wir mit ihnen.
Dann beginnt bestimmt das
große Gehacke für das letzte
Stückchen Eis. Ob dann bei
diesem Überlebenskampf
dieses Sprichwort noch gilt?
Wohl kaum! Weil in so einer
brenzligen Situation ist dem
einen oder anderen »das
Hemd doch näher als der
Rock«. Aber das ist das
Sprichwort der nächsten
Woche.        Margeto 

»Eine Krähe hackt der Anderen
kein Auge aus«

KURZ & BÜNDIG
Neue Teilnehmer für Selbst-
hilfegruppen gesucht Die
Selbsthilfegruppe zu Zwangs-
erkrankungen und sozialer
Phobie sowie zum BurnOut-
Syndrom in Konstanz suchen
neue Teilnehmer für regel-
mäßige Gruppentreffen. In-
teressenten melden sich per
Tel. 07531/955401 oder Den-
nis.Riehle@t-online.de
Betreuungsnachmittag -
nicht nur für Alzheimer-
kranke immer dienstags,
14.30-17.30 Uhr, Johanniter-
Zentrum, Zelglestr. 6, Singen.
Infos auch unter: 07731/
99830. Voranmeldung ideal,
aber nicht Bedingung!
Parkinson-Selbsthilfegrup-
pe Singen trifft sich am Mi.,
12.11., um 16 Uhr im Info-
rum (Erzbergerstr. 1 (2.
Stock), Singen, Eingang
rechts neben der Post) zur
Bewegungsgruppe. Leitung:
Physiotherapeut aus der Pra-
xis Stark & Partner, Singen.
Lungensportgruppe trifft
sich ab sofort jeden Montag
in der Sonnenhaldeschule,
Höhenweg 14, 78464 Kon-
stanz von 17.30-18.30 Uhr.
SHG Hörgeschädigte und
Tinnitus Singen trifft  sich in
den Wintermonaten am 3.
Freitag im Monat in den Räu-
men der AWO, Heinrich-
Weber-Platz 2, Singen, von
16.30-18.30 Uhr. Beratung u.
Einzelgespräche für Schwer-
hörige u. Tinnitus nach tel.
Anmeldung: 07774/7036
Erneuerbare Energien-Ge-
setz (EEG) Die Veranstaltung
findet am Do., 27.11., 13.30
Uhr im Gasthaus »Hecht« in
Orsingen statt. Was hat sich
für Biogaslandwirte geän-
dert? Referent ist Hr. Jörg
Messner, Staatliche Biogasbe-
ratung, LVVG Aulendorf.

Selbsthilfe Körperbehinder-
ter Singen-Hegau: Mitt-
wochstreff im BSK Vereins-
heim, Mühlenstr. 21, Singen,
jeden Mittwoch v. 14-18 Uhr:
Beratung, Informationen
über barrierefreien Touris-
mus, Bauen und ÖPNV und
anderes. Unsere kreativen
Damen suchen zum Basteln
u. Handarbeiten noch Mit-
streiterinnen u. die Skatgrup-
pe sucht Mitspieler. Es ist je-
der willkommen - ob mit
oder ohne Handicap.
Angebote des Bildungszen-
trums Singen: »Venedig« Kl.
Streifzug durch Kulturge-
schichte u. Mythos. Seminar
1: ab Mi., 5.11., 20 Uhr, Semi-
nar 2: ab Mo., 3.11., ab 20
Uhr im Pfarrheim Engen, je-
weils 2 Abende. »Das kann
ich auch...!« Förderkurs f. le-
se- u. rechtschreibschwache
Schüler/-innen, ab Mi., 5.11.,
Kurs 1: für das 3. Schuljahr,
15-16 Uhr, Kurs 2: für das 4.
Schuljahr 16.15-17.15 Uhr in
der Sonnenrainschule Radolf-
zell, jeweils 10 Nachmittage
u. 2 Elternabende. »Pekip
(Prager Eltern-Kind-Pro-
gramm« Ein Spiel- und Be-
wegungsprogramm für Babys
vom 2.-6. Monat, ab Fr., 7.11.,
Kurs 1: 9-10.30 und Kurs 2:
10.45-12.15 jeweils 8 Ba-
bytermine u. 1 Elternabend
(abrechenbar mit Stärke!).
»BeSINNtag: Leben lernen
heißt sterben lernen« Ab-
schiedlich leben als Übung im
Alltäglichen, Fr., 7.11., 15-
20.30 Uhr. »Bund und Kult
Israels« Alt- und neutesta-
mentliche Betrachtungen.
Wochenende m. Prof. Dr. Sei-
fermann von Fr., 7.11. (ab 17
Uhr) bis So., 9.11. (bis 13
Uhr). Infos Tel. 07731/
982590.

*
u
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ser alter Preis

Gültig ab Do. 06.11.08
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”
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Vorteilspreis
2 Stück =

(1l = -,78)

Vorteilspreis
12 x 0,5 Liter =

(1l = -,50)

KEIN
PFAND

auf diesen Artikel!

Traube Maracuja
Mehrfruchtnektar

Deutsche Speise-/
Einkellerungskartoffeln
HKL. I, vorwiegend 
festkochend, Sorte
siehe Etikett

(1kg = -,18)

Deutsche
Speise-
zwiebeln
HKL II

5kg
(1kg = -,26)

SOLAR
LED-Lichterkette
• mit Erdspieß oder zur Wandmontage
• Ein-/Ausschalter
• Einschaltautomatik
• inkl. Akku
• Gesamtlänge: 8,1m

mit 50 LED-Lämpchen

*

Back-Set
• antihaftbeschichtete-Napfkuchen-

und Obstkuchenform
• Teigrolle, Messbecher, Rührschüssel, 

6 Aussteck-
formen, Back-
handschuhe
uvm.

*

Multifunktionstisch 3 in 1
• Gestell und Rahmen aus robustem, 

rostfreien Aluminium
• pflegeleichte, wasserabweisende 

Tischfläche
• Arbeitsfläche aus 3 Elementen, 

ca. 300x60cm
• 2 Rollen und Haltegriff
• “stand alone”-Funktion
• zusammengeklappt ca. 107x69x13cm
• Gewicht ca. 14kg

Einsetzbar als Tapezier-, Universaltisch oder Trolley

zum Transport von Gegenständen bis ca. 35kg!

* mit 100 LED-
Lämpchen
Gesamtlänge: 12,4m

0,5Liter

Tea&Fruit
Erdbeer-Früchtetee

1Liter

zzgl. -,25 Pfand

Markenqualität
Gebäckmischung
leckere Kekse teilweise mit
Schokoladenüberzug

Selina
Katzen-
trocken-
futter
versch. Sorten

1kg
10kg

(ohne Deko)

Lichterkranz
aus Vollkunststoff, 
versch. Farben, 
ø 28cm

96Lichter

ECHT HOLZ 
Fenster-Deko
• mit 3 LED´s
• batteriebetrieben 

(nicht enthalten)
• 22,5x3,5x30,5cm

Mit Farbwechsler!Mit Farbwechsler!

*

Für eine sichere Ernte!Für Innen und Außen!

je

Fruit & Nut
mit Rosinen, Honig und 
Mandel-Torrone

100g

1,5kg

*

(ohne Deko)

(1kg=1,99)

(ohne Deko)
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*

(ohne Deko)

Digitale-Mikrowelle MWDGC-22BM

• 22 Liter Garraum 
• Bedienfeld mit Sensortasten
• Tür mit schwarzer Spiegelfront
• 5 Leistungsstufen 
• 3 Automatik-Auftauprogramme
• 3 Grill-/Kombistufen
• 8 automatische Garzeitprogramme
• Edelstahl-Innenraum

*

Mit Heißluft und Grill!Mit Heißluft und Grill!

• 800 Watt Mikrowelle

• 1000 Watt Grill

• 1100 Watt Heißluft

• 800 Watt Mikrowelle

• 1000 Watt Grill

• 1100 Watt Heißluft

*
(ohne Deko)

Hitachi Design-DVD-Player
• spielt DVD, DVD+/-R/RW, 

VCD, SVCD, CD-DA, CD-r/RW, MP3, JPEG
• Dolby Digital Downmix
• inkl. A/V-Kabel und Scart-Adapter

Sensor Control Puls- 
und Blutdruck- Messgerät
• leichte Benutzerführung durch 

interaktives Display 
• aktives Positionierungssystem für genaue 

und verlässliche Messergebnisse
• zur Messung am Handgelenk 
• Komfort-Manschettendruck-Kontrolle 
• batteriebetrieben (enthalten)

*

*

MASSIV HOLZ Lowbord
• mit 2 Schubkästen
• Kiefer massiv, hell gewachst
• Tragkraft max. 50kg
• ca. 118x28x38,5cm

(ohne Deko)

*

Elektrische Multifunktions-
Nähmaschine
• mit 9 versch. Funktionen
- Stretch-Dreifachstich
- Trikot-Zickzackstich
- Federstich
- Overlock-Stich
- Knopflochfunktion
- Reißverschlussfunktion
- Saumfunktion
- Blindsaumfunktion
- Stickfunktion

*

Hochwertige Akku-
Handkreissäge
• mit 2 Akkus à 18 Volt
• für Längs-, Quer- und Gehrungsschnitte
• Softgrip für sichere Führung
• Ladegerät mit LED-Anzeige
• Schnitttiefe bei 90°: 50mm, bei 45°: 35mm

Tischgeschirrspüler HEDW44004
• für 4 Maßgedecke
• Edelstahl-Spülbehälter
• 3 Spülprogramme
• Geschirrkorb, Besteckkorb
• doppeltes Wasserüberlauf-

Sicherheitssystem
• max. Wasserverbrauch 

(Normalspülgang), ca. 10 L
• ca. 45x57x50cm

7.0 Megapixel

Leuchtstern
• mit Beleuchtung
• zum Hängen
• versch. Farben
3-dimensional

ø 40cm

Verkaufsoffener Sonntag in Überlingen!

Unser Markt in Überlingen hat Sonntag, den 09.11.08, von 13.00 bis 18.00 Uhr für Sie geöffnet!

*

Dick & Durstig
Küchentücher

8Rollen
à 45 Blatt

Digitalkamera
• max. Auflösung 3072 x 2304
• großes 2,5” Display
• 3x optischer und 4x digitaler Zoom
• Videoaufzeichnung mit Ton
• inkl. Tasche, Videokabel und Batterien

Motiv-Lichterkette
dekorative Sternen-Girlande für Innen, mit Saughaken,
3 Große und 18 kleine Sterne, Länge 4,6 m 
plus 1,6 m Zuleitung, versch. Farben

Lahr Schopfheim Tuttlingen Überlingen Waldkirch
Im Götzmann 2 Auf der Gänsematt 8 Ludwigstaler Str. 55 Waldhornstr. 5 Mauernmattenstr. 26

Mit einer Fülle an Informationen
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Shakespeare
umbesetzt

Singen (swb). Nach zweifacher
Umbesetzung - aktuell auch we-
gen Krankheit - werden andere
Darsteller als bisher angekündigt
»Skakespeares sämtliche Werke
(leicht gekürzt)« in einer Produk-
tion des Tourneetheaters »Thes-
piskarren« aus Hannover bei der
Volksbühne am kommenden Frei-
tag, 7. November, um 20 Uhr in
der Stadthalle Singen präsentieren.
In dem turbulenten Stück werden
nun in der Regie von Thomas
Gimbel die Schauspieler Stefan
Mehren, Hardy Kistner und Diet-
mar Pröll für beste Unterhaltung
sorgen, teilen die Veranstalter von
Volksbühne und Stadthalle Singen
mit.

Boogie-Woogie 
für Anfänger

Rie las ingen-Worbl ingen
(swb). Der Rock’n’Roll & Boo-
gie-Woogie Club »The Flying Di-
nos« veranstaltet wieder einen
Boogie-Woogie Anfängerkurs. An
6 Abenden unterrichten die Kurs-
leiter die Grundschritte sowie ei-
nige erste Figuren. Im Anschluss
wird ein Fortgeschritten-Kurs
durchgeführt. Der Kurs beginnt
am Freitag, 7. November, von 20
bis 21:30 Uhr im Fitnesscenter Fit-
Well Park in Rielasingen. Mitzu-
bringen sind möglichst glatte - se-
parate -Schuhe ohne (Gummi)-
Profil (keine Straßenschuhe) und
gute Laune. Infos / Anmeldung
unter 0172/8952653 oder online
unter www.flyingdinos.de.

Frauen Power
in der Bütt

Radolfzell (swb). Wer einen
vergnügten Abend erleben will, ist
bei der Narrizella Ratoldi am
11.11.2008 bestens versorgt. Im
TKM in Radolfzell geben ab 20.11
Uhr nämlich zum 9. Male die
Frauen den Ton an. Als Hauptak-
teure haben sie 14 Programm-
punkte zusammengestellt, die
Frau oder Mann, Narr oder Nicht-
narr begeistern werden. Büttenre-
den, Tanzeinlagen und auch Musik
auf höchstem Narrizella-Niveau
gehören dazu. Leidtragende, die
das aber mit Humor tragen, sind
meist die Narrizella Oberen mit
Präsident Martin Schäuble, denen
gehörig der Marsch geblasen wird.
Aber auch die Männer lassen sich
nicht lumpen und tragen mit eige-
nen Themen zum Gelingen des
Abends bei. Dennoch tragen es al-
le mit Humor und freuen sich auf
die Fastnachtseröffnung für 2009.
Der Eintritt ist wie immer frei und
jeder Besucher ist willkommen.

Packaktion
für Rumänien

Singen (swb). Die christliche Ge-
meinde Singen, Robert-Gerwig-
Straße 2, führt im Namen der »Re-
gio Rumänienhilfe« am Samstag, 6.
Dezember, von 10 bis 14 Uhr wie-
der eine Kleider-Bringsammlung
durch, die bereits zum 7. Mal statt-
findet. Gesammelt werden gut er-
haltene, saubere Kleidungsstücke,
Bettwäsche, Decken, Schuhe
(paarweise) und funktionsfähige
Werkzeuge. Für Partnerhilfswerke
sammeln die Gemeindemitglieder
auch Schulbedarf. Jede Mithilfe ist
erwünscht. Als Dank für die Hilfe
stehen Kaffee und Kuchen für die
Spender bereit. Info-Telefon bei
Fragen: 07731/911146.

Stockach (li). 35 Prozent der
Fläche des Kreises Konstanz sind
mit Wald bedeckt. Das sei ein guter
Wert, sagt Forstamtsdirektor Jo-
hann Hahnloser. Die optimale Be-
wirtschaftung des Waldes ist zum
Thema geworden, seit Holzhack-
schnitzel und Pellets auf den Ener-
giemarkt streben. Hahnloser weist
darauf hin, dass der Energiemarkt

Wald zwar endlich sei, das Poten-
zial aber längst nicht erschöpft ist.
Das zeigt sich auch beim Lokalter-
min der Förster der Region bei der
Firma Willibald im Stockacher In-
dustriegebiet Hardt. 
Vor drei Jahren ist dort ein Verar-
beitungsbetrieb für Holzhack-
schnitzel und ein Biomassekraft-
werk entstanden. Zweieinhalb
Millionen Euro hat Hubert Willi-
bald dort investiert. Zum richtigen
Zeitpunkt, sagt er heute. Als Tech-

nisches Lohnunternehmen kennen
die Förster seinen Betrieb aus Sa-
lem, denn Willibald bearbeitet al-
les: von Grünabfällen bis zur
Baumfällräumung. Aus der 1a-Wa-
re werden Holzhackschnit-
zel - und der Rest kommt in die
Biomasse und beheizt AluStock-
ach nebenan. Unter 20 Prozent
muss die Restfeuchte sein, sagt

Willibald. Das sei dann das Materi-
al, mit dem man Schulen und ande-
re öffentliche Gebäude beheizen
könne.  Die Sonne ist das größte
Sonnenheizkraftwerk, sagt Hahn-
loser: Was die Sonne mit dem
Chlorophyll beginnt, endet mit
dem Brennwert des Holzes. Was
ein Liter Heizöl schafft, nämlich
zehn Kilowattstunden, das schaf-
fen 2,5 Kilo Holzhackschnitzel.
Damit könne man 860 Liter Wasser
um zehn Grad erwärmen, sagen die

Experten. Für Hahnloser ist die ei-
gene Wertschöpfung wichtig: Hier
werden die Leute beschäftigt, die
Löhne bezahlt und eine Kultur-
landschaft gepflegt. Beim Öl flös-
sen die Gewinne wie beim Gas ab.
Wie moderne Waldbewirtschaf-
tung aussieht, wird deutlich: Selbst
mit GPS-Geräten ausgestattet wer-
den vier Meter breite Mulchspuren

in den Wald gelegt, alle 20 Meter
eine. Damit werde der Ernäh-
rungskreislauf im Wald unterstützt
und das wertvolle Holz bewirt-
schaftbar erhalten. Schnell wird
klar: Hier sind Profis unter sich.
Dazu gehört auch Gerold Wel-
schinger, der für die Firma Ley
Einladender für die Vor-Ort-Akti-
on war. Ihm geht es darum, regene-
rative Energien durch Qualitätssi-
cherung noch attraktiver zu
machen.

Wertschöpfung bleibt hier
Der Wald ist das größte Sonnenheizkraftwerk

Lokaltermin bei der Firma Willibald im Stockacher Industriegebiet Hardt: Hubert Willibald zeigt den För-
stern der Region sein Lager als Holzhackschnitzel in allen Qualitätsstufen. swb-Bild: li

Singen (swb). Dank dem hohen
Engagement der Mitarbeiter wur-
den die gestiegenen Anforderun-
gen der Kooperation für Transpa-
renz und Qualität im Gesundheits-
wesen (KTQ) auch beim zweiten
Mal im Hegau-Bodensee-Hoch-
rhein-Klinikum erfüllt.
Mit einer kleinen Feierstunde
schlossen die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter am Freitag, 31.
Oktober, die  Zertifizierungswo-
che im Hegau-Bodensee-Klinikum
ab. Nach insgesamt 25 Begehun-
gen und  Dialogen hat sich Ge-
schäftsführer Friedbert Lang bei
allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern für das hohe Engagement
in der Vorbereitung der Zertifizie-
rung und in der abgelaufenen Wo-
che bedankt. 
An allen vier Standorten in Singen,
Engen, Stühlingen und Radolfzell
wurden an fünf Tagen die Angaben
aus dem zuvor abgegebenen
Selbstbewertungsbericht durch
drei Visitoren aus ärztlicher, pfle-

gerischer und ökonomischer Sicht
überprüft. Dabei wurde nach einer
deutlich anspruchsvolleren Versi-
on vorgegangen als noch vor drei
Jahren.
In ihrer Abschlussrede haben die
Visitoren den Mitarbeitern Verbes-
serungen in allen Bereichen und
ein von vielen Mitarbeitern getra-
genes Qualitätsmanagement be-
stätigt. Besonders die Behand-
lungspfade, die Einführung der
Mitarbeitergespräche, der Arbeits-
schutz, die Öffentlichkeitsarbeit
und die Verknüpfung von Leitbild,
Zielplanung und Kennzahlensy-
stem wurden hervorgehoben. 
In den nächsten Wochen wird der
ausführliche Visitationsbericht mit
den Stärken und Verbesserungspo-
tentialen zu allen 74 Kriterien so-
wie die Zertifizierungsurkunde
überreicht.
Die Ergebnisse werden in einer
Versammlung allen interessierten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
vorgestellt.

Gipfel geschafft
HBH-Klinikum re-zertifiziert

Singen (swb). Der Film »Wer
nicht kämpft, hat schon verloren!«
zeichnet die bewegte Lebensge-
schichte von Willi Bleicher nach,
der von 1959 bis 1972 Bezirksleiter
der IG Metall Baden-Württemberg
war und neben seinen Erfolgen als
hauptamtlicher Gewerkschaftsfüh-
rer auch bekannt wurde für seinen
Widerstand und sein Engagement
gegen den Nationalsozialismus. In
späteren Jahren nutzte er seine

Prominenz, um junge Menschen
als Zeitzeuge aufzuklären. Für sei-
ne Zivilcourage und sein antifa-
schistisches Wirken wurde er von
der israelischen Gedenkstätte Yad
Vashem als »Gerechter unter den
Völkern« geehrt. Die Vorführung
findet am Montag, 10. November,
um 18 Uhr im IG-Metall-Haus,
Schwarzwaldstraße 30 in Singen
statt. Nach dem Film besteht Mög-
lichkeit zur Diskussion.

Wer war
Willi Bleicher?

Verkaufsoffener
Sonntag
10% auf alle reduzierten 

Ausstellungsstücke

9.11.2008

13-18 Uhr

Singen
Georg-Fischer-Straße
Industriegebiet
„Singen-Süd” 
Tel. 07731/87580
www.braun-moebel.de

kostenlose Lieferung
ab einem Warenwert von 499,- 
erfolgt die Lieferung ohne
Montage für alle Artikel 
aus unserer Abteilung 
Junges Wohnen
im Umkreis 
von 50km 
gratis, gilt nur 
bei Neukäufen
am 9.11.08!

Gutschein

✂

Kostenloses Kinderschminken

Öffnungszeiten: Montag–Freitag 9.30–20.00 Uhr, Samstag 9.00–18.00 Uhr

Bockwurst: 1,50€
Bier: 1,50€

alkoholfreie Getränke: 0,50€
Glühwein mit Grogglas: 1,50€



Anruf..., Klick... genügt!

DACHDECKEREI

PC-SERVICE

TINTENFACHHANDEL

BABY- / KINDERARTIKEL

FOTOGRAF

FLIESEN

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNGDIENSTLEISTUNG

DIENSTLEISTUNG
ZIMMEREI

DIENSTLEISTUNG

K O M P E T E N T

Reines Weiß trifft tiefes Schwarz: Im Zu-
sammenspiel mit neuen Stoffen bieten
diese Gegensätze eine neue Definition
von minimalistischem Design. Daneben
favorisieren die Möbelmacher erdige Na-
turtöne, aber auch die Farbe Blau ist als
trendiger Akzent sehr im Kommen. Bei
den Bezugsstoffen spielen neben Leder
auch Wolle, Baumwolle, Leinen und
Flachs eine starke Rolle, versehen mit
Ziernähten, die der aktuellen Damenmode
entliehen sind. Der Zeit voraus Lange vor
der internationalen Möbelmesse imm co-
logne im Januar in Köln zeigt der däni-
sche Möbelhersteller BoConcept die
Trends der kommenden Einrichtungssai-
son und erfüllt mit seiner Kollektion den
Wunsch moderner, urbaner Menschen
nach offenem Wohnen. Das Zuhause er-
füllt immer mehr Funktionen und wird so-
wohl zu einem Ort der Entspannung und
Begegnung als auch zum modernen
Heimarbeitsplatz. Das Programm steht
im Internet unter www.boconcept.de ko-
stenlos zum Herunterladen bereit. Hier
findet man auch den neuen Hauptkatalog
zum Anfordern oder virtuellen Stöbern.

WOHNTRENDS VON MORGEN

REIFENSERVICE

ELEKTRO

HILFSORGANISATION

SATZ & WERBUNG

KFZ - MARKT

KAFFEE - FACHHANDEL

UNFALLINSTANDSETZUNG

DACHSANIERUNG

Ca. 1.000.000
Reifen warten auf

Sie!!!
www.                              .de-

Gottmadingen · Im Tal 21 · Telefon 07731/71226

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild

täglich aktualisiert

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.30 bis 19.00 Uhr,
Sa. 9.30 bis 18.00 Uhr

Bohlinger Straße 25 · D-78224 Singen
Tel. 07731/63937
www.babyland-singen.de

Inh. Thomas Zahler

• Unfallinstandsetzung • Lackierung
• Reifen • Kfz-Service
Roseneggstr. 30, 78247 Hilzingen
Tel. 07731/62863, www.KFZ-Pfluger.de

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Vereinshefte, Kundenzeitungen, Flyer

Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
E-Mail: k.kowahl@wochenblatt.net

Telefon: 0 77 31 / 88 00-56

www.Schlenker-Fliesen.de

Radolfzell
Libellenweg 10
Tel. 0 77 32 / 1 21 82 · Fax 1 42 10

Saeco - Jura - Solis
Kaffeewerkstatt

B. Niesen
Espresso Chicco D’oro

Singen · August-Ruf-Str. 27
Tel. 0 77 32/ 71 24 od. 01 71/ 3 42 82 84

www.cartridgeworld.de

Wi r  l ö sen  I h re  P rob l eme !
Hardware-, Software- oder
Online-Probleme

Tel . : 0 77 31/88 00 70
OVerlags-Software

rottinger – ELEKTROTECHNIK
Kundendienst Neff AEG Miele Bosch Siemens
Hausgeräte Waschen Trocknen Spülen
Elektroinstallation Haustechnik Heizung Warmwasser
T 0 77 31/2 52 00 info@rottinger.de

„Dä Kölsche
Huusmester“
von A–Z alles komplett!!!
Garten- und Landschaftsbau / Hausmeister-
service, Teichreinigung, -bau und -pflege,
Herbst- und Winterdienst / Objektpflege und
-betreuung, professionelle Fensterreinigung,
Treppenhausreinigung/Kehrwoche
D. Mangili, 07731/955937 / 0174/5671272

www.boelservice-konstanz.de

Malerbetrieb • Gebäudereinigung

Handy: 01 71 / 9 25 19 66

FOTO Feuerstein
Portraits | Kommunion | 

Hochzeit | Reportagen

Simon Feuerstein, Rielasingen

Tel.: 0 77 31 / 2 75 28

Für alle, die mehr erwarten

Kupfer Titanzink Rheinzink

DacharbeitenDacharbeiten

natürlich nur vom Fachmann

WIDMANN GmbH   78224 Singen

Menschen helfen e. V.
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

www.widmann-kids.de

achbetrieb für 
Schädlingsbekämpfung
Ausbildungsbetrieb (IHK)
Zul. gem. § 11 TierSchG
Wartungsverträge (HACCP)

andel mit Bioziden
Tel.: 0 77 31/82 26 04 • Fax: 0 77 31/82 26 06
E-Mail: info@fhbio.de • Web: www.fhbio.de

78224 Singen, Gaisenrain 22
Tel. 0 77 31/6 22 28, Fax 6 38 37

WWiirr ss iinndd ffüürr SSiiee ddaa !!
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• ohne Laser
• schnelle & sichtbare Erfolge
• für Sie & Ihn

hairfree Institut Singen
Ekkehardstr. 82, 78224 Singen
Tel. 07731 - 14 44 46
www.hairfree-singen.de

HERBST SPEZIAL
Individuelle Angebote 

für Sie & Ihn

Barbara Wörner mit ihrer Mental-Suggestiv-Methode wieder in Steißlingen und Konstanz

Abnehmen ohne Diät - Leben ohne Alkohol - Mehr Selbstbewusstsein

schnell einfach Nichtraucherund
Seit Jahren wende ich erfolgreich eine Mentalsuggestion an. Bei
dieser Methode werden Energiepunkte am Oberkörper mit
Fingerdruck aktiviert. Durch Konzentration in das Unterbewusst-
sein (keine Hypnose) kann ich das Verlangen nach der Zigarette

schon während der ersten Sitzung völlig ausschalten; sollte jedoch
im Laufe eines Jahres eine zweite Behandlung notwendig werden,
ist diese kostenlos. Der eigene Wunsch muss vorhanden sein!Wichtig:
I n f o r m a t i o n u n t e r : 0 7 1 4 1 - 2 9 9 8 4 0 0

Mode Eck
Wir haben am offenen Sonntag

mehr Angebote für alle!

August-Ruf-Str. 27, Singen
Parkplatz hinter C & A

Kinderjeans 3,99 €

Damenst. ab 9,99 €
Jeans-
hose ab 9,99 €

Restaurant
Strandcafé

Radolfzell am BodenseeWegen dringender Reparatur-
maßnahmen ist unser Restaurant 
vom 10. – 21.11.08 geschlossen.

Ab Samstag, 22.11.08, freuen wir 
uns wieder auf ihren Besuch.

RESTAURANT STRANDCAFÉ GMBH

Strandbadstraße 102    

D-78315 Radolfzell am Bodensee

Tel. + 49 (0) 7732 1650 

www.strandcafe-mettnau.de

Täglich ab 11.00 Uhr geöffnet.

Fordern Sie unseren kulinarischen Kalender an!

RESTAURANT STRANDCAFÉ ...
der Logenplatz am Bodensee

WILLKOMMEN ...
auf Bodensee-Wellen

Klicken Sie doch mal rein!

www.wochenblatt.net
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Singen (li). Das Problem wurde
in ein Geschenk verpackt: Für ei-
nen Apfel und ein Ei sollen Zeitar-
beiter künftig nicht mehr beschäf-
tigt werden können. Der
Info-Truck des DGB war am Frei-
tag in Singen zu Gast. Derzeit
schaffen in Deutschland 2,4 Pro-

zent der Beschäftigten in Zeitar-
beitsfirmen. Dass diese Arbeitsver-
hältnisse keineswegs in Bausch
und Bogen verteufelt werden sol-
len, zeigte eine Diskussion am Vor-
abend der Gewerkschaften und der
Evangelischen Kirche im Luther-
saal in Singen. Viele der 70 Besu-
cher waren selbst direkt Betroffe-
ne. Zwei saßen auf dem Podium.
Jürgen Reinhardt ist seit 20 Jahren
bei Randstadt beschäftigt. Er ist
Betriebsratsvorsitzender und im
Rahmen der IG-Metall in ganz Ba-

den-Württemberg und Bayern auf-
klärend tätig. Hier hat er inzwi-
schen 13 000 Kollegen. Er trat 1989
in die Firma ein und führt aus, er
sei damals vom Lohn her hier nicht
schlechter gestellt gewesen. In über
hundert Firmen in Deutschland
hat er gearbeitet, das sei sein Le-

ben. Er brauche die Abwechslung,
fühle sich so wie früher die Zigeu-
ner. Weh täte es, wenn es heiße, der
Leiharbeiter wäre der Freigänger
vom Knast. Klaus-Dieter Krämer
wurde 1991 in Ostdeutschland ar-
beitslos. Seither hat er in drei Zeit-
arbeitsfirmen geschafft, zuletzt
wurde er in eine Dauertätigkeit
übernommen. Er schildert dra-
stisch seinen Alltag: Man komme
auf eine Arbeitsstelle, wisse nicht,
was einen erwarte, wo man schaffe
oder schlafe. Oft gehe man mit den

gleichen Schlafklamotten heim,
mit denen man auch gekommen
sei. Später nennt auch er die
Demütigungen im Alltag, eben nur
ein Leiharbeiter zu sein - ohne
Rechte.  Vieles hat sich in der Bran-
che geändert. Das macht auch
NGG-Sprecher Uwe Hildebrand
deutlich. Er will in seinem Bereich
einen Tarifvertrag für Leiharbeiter
durchsetzen.
Bei den Getränkeabfüllern wie bei
den Saisonalkräften in der Schoko-
ladenindustrie sieht er gerade in
seinen Sparten Handlungsbedarf.
Er spricht von unmoralischer Be-
zahlung. Die Löhne seien früher
als sittenwidrig bezeichnet wor-
den, erinnerte Udo Engelhard von
der AWO. Er sieht Zeitarbeit heu-
te als Instrumente zur Deregulie-
rung durch das Kapital. 
Die zentrale Frage stellte Herbert

Hirt, der mit "mypegasus" eine fir-
menübergreifende Beschäftigungs-
gesellschaft in Villingen leitet. Bei
7,50 Euro die Stunde sei eben eine
Familie nicht mehr zu ernähren.
Hirt sieht eine gefährliche Allianz
zwischen Kapital und Politik, die
Dumping-Löhne erst wirklich
möglich mache. 
Nachdenklich gingen viele heim:
Wie Bildung in solchen Familien
noch möglich sein soll, hatte Udo
Engelhard gefragt. Die theologi-
sche Dimension hatte Dr. Heinz
Kapp aus dem Jakobus-Brief abso-
lut  aktuell angefacht: Der globali-
sierte Kapitalverkehr dient nur zu
zwei Prozent dem Handel, 98 Pro-
zent der Spekulation.

Leiharbeit sind Sachkosten
Aktionstag stellt die Frage nach Ethik und Kapital

Mit einem speziellen Präsentationstruck wollte der DGB das Thema
Zeitarbeit unter dem Motto »Gleicher Lohn für gleiche Arbeit« am
letzten Freitag in Singen ins Rampenlicht rücken. Einer der Redner
war Telekom-Betriebsratsvorsitzender Jo Lay aus Konstanz, der seine
Erfahrungen von der Angst vor der nächsten Arbeitswoche bei Zeit-
arbeitsunternehmen vermittelte. swb-Bild: of

Singen (of). 2.000 Unterschriften
wurden gegen einen geplanten
Umbau der Krankenhaus-Kapelle
im Hegau-Klinikum Singen durch
Eberhard Woll, Marion Czajor
und Hannelore Volk gesammelt,
und diese wurden an die Adresse
von Generalvikar Dr. Fridolin
Keck im Ordinariat abgegeben.
Nun hat der Generalvikar an Eber-
hard Woll geantwortet und kann
dadurch ein wenig mehr Klarheit
ins Wirrwarr der Zuständigkeiten
und Abläufe bringen. Der Gene-
ralvikar stellte in seinem Schreiben
klar, dass er das Ordinariat keines-
wegs für die Sanierungskosten der
Krankenhauskapelle in der Pflicht
sieht, ebensowenig wie die Partner
der evangelischen Landeskirche.
Es sei der lediglich übliche Rah-
men, dass sich die katholische Kir-
che die Kosten für die liturgische
Ausstattung teilt.  Gleichwohl un-
terstützt der Generalvikar den Ge-
danken, dass es nach vierzig Jahren

endlich an der Zeit wäre »den An-
forderungen einer zeitgemäßen
Klinikseelsorge« Rechnung zu tra-
gen.
Wer zahlt nun? Friedbert Lang,
Verwaltung des HBH-Klinikums
sieht seine Einrichtung zu Teilen in
der Pflicht. Er spricht von Renova-
tion, nicht von Sanierung oder
Umbau.
Für die Erstellung von drei Model-
len durch Künstler hatte das Klini-
kum 6.000 Euro zur Verfügung ge-
stellt, alles weitere sei jedoch offen.
»Die Modelle sollen der Öffent-
lichkeit vorgestellt werden«, so
Friedbert Lang. 
Das solle nach seinem Kenntnis-
stand Anfang nächsten Jahres sein.
»Dann erst kann entschieden wer-
den, in welche Richtung es gehen
wird und überhaupt berechnet
werden, was eine mögliche Reno-
vation überhaupt kosten würde.
« Es müsse endlich mal klar sein,
über was bei der geplanten Reno-

vation überhaupt geredet wird,
wünscht sich Friedbert Lang. »Die
Krankenhauskapelle soll den Men-
schen im Krankenhaus dienen. Ei-
ne gute Krankenhausseelsorge ist
sehr wichtig für das Klinikum.«
Wenn man wisse, wo es lang gehe,
könne man, wie bei solchen Pro-
jekten üblich, in der Region und in
den Kirchen um Spenden für die
Renovation werben.
Weiter sei man in dem Prozess bis-
lang noch nicht - also noch am An-
fang. Und deshalb hat auch der
Generalvikar den Unterschriften-
sammlern im gewissen Sinne ein
Abfuhr erteilt. Weil es um Räume
der Klinik geht, sieht er sich nicht
unbedingt als den richtigen Adres-
saten.
Der Leiter der Seelsorgeeinheit
Singen, Pfarrer Ewald Beha, wollte
auf Anfrage keine Stellung zu den
Zuständigkeiten beziehen. Die
Krankenhauskapelle ist Teil der
Seelsorgeeinheit Singen.

Warten auf die Modelle
Mehr Klarheit über Renovation der Krankenhauskapelle

Gottmadingen (swb/of). Trotz
der Bemühungen, die Probleme
mit Jugendlichen im öffentlichen
Raum in den Griff zu bekommen,
wartet die Hegaugemeinde immer
wieder mit üblen Vorkommnissen
auf: Am Freitagabend, gegen 18.55

Uhr, kam es beim Bahnhof laut
Angaben der Polizei zu einer
Schlägerei zwischen mehreren jun-
gen Leuten.  Ein 22-Jähriger wurde
von mehreren Jugendlichen ange-
griffen. Nach Aussage des Geschä-
digten habe er Faustschläge und ei-

nen Tritt ins Gesicht erhalten. Es
sei ihm gelungen, in ein Wohnhaus
zu flüchten. Der 22-Jährige erlitt
Gesichtsverletzungen. Er stand
unter Alkoholeinwirkung. Der
Polizeiposten Gottmadingen hat
die Ermittlungen übernommen.

Wüste Schlägerei
in Gottmadingen



GUTE NACHRICHTEN
2000 Euro hatte ein Basar auf dem ALNO Sommerfest
im Juli erlöst, bei dem auf Initiative des Betriebsrats
Accessoires aus dem Ausstellungsfundus von ALNO ver-
kauft wurden. Freuen durften sich jetzt  Klaus Hilsen-
bek, Geschäftsführer der Lautenbacher Gemeinschaften
(zweiter von links) und  Wolfgang Dietrich, Verwal-
tungsdirektor des Hegau-Jugendwerks in Gailingen
(zweiter von rechts): Sie erhielten jeweils 1000 Euro 

Die Elternschule der Arbeiterwohlfahrt startet ab dem
Samstag, 8. November, einen Kurs für Kinder von
8–12 Jahren, indem die ersten Erfahrungen im dar-
stellenden Spiel gesammelt werden können. 
Das Angebot findet an 5 Vormittagen von 10–12 Uhr
in der Lila Distel, Alemannenstr. 31, in Singen statt. 
Interessierte können sich unter der Telefonnummer
07731/958050 bei der AWO Elternschule anmelden.

� DOPPELTE SPENDE 
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SELBSTHILFE

Kontaktstelle
im Landkreis: 07531/ 8001787,
info»selbsthilfe-kommit.de
www.selbsthilfe-kommit.de

SELBSTHILFEGRUPPEN

Wollen Sie die Treffen Ihrer Selbsthil-
fegruppen im Wochenblatt veröffent-
lichen? Dann senden Sie uns die Da-
ten an redaktion@wochenblatt.net
oder per Post an das WOCHENBLATT,
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen.

SHG Tinnitus Konstanz trifft sich am
4. Donnerstag im geraden Monat in
den Bürgerstuben Konstanz, Bahn-
hoplatz 2 von 18-20 Uhr.  Beratung u.
Einzelgespräche für Schwerhörige
u. Tinnitus nach tel. Anmeldung:
07774/7036

Rheumaliga - Fibromyalgie-Kreis
Konstanz trifft sich immer montags,
19 Uhr im Gasthaus »Sternen« in
Singen. Info: E. Gohlke, Tel.
07731/48531. Nächster Termin:
10.11.

Bipolare Störung (Manisch-depres-
sive Erkrankung) Regelmäßige
Gruppentreffen mittwochs abends in
Singen, 14-tägig jeweils abwech-
selnd für Betroffene und Angehörige.
Infos für Betroffene: Edmund, Tel.
07731/885008. Infos für Angehörige:
Barbara, Tel. 0179-1164888 oder
www.dgbs.de

AL-Anon Anonyme Selbsthilfegruppe
f. Angehörige und Freunde von Alko-
holkranken. Treff ist jeden Mittwoch,
20 Uhr in der Paulusgemeinde in
Singen, Masurenstr. 34, Tel. 0174-
8301212

Angehörigentreff von Demenzkran-
ken am Do., 6.11., 19.30 Uhr, Johan-
niter-Unfall-Hilfe, Zelglestr. 6, Sin-
gen. Teilnahme ist kostenfrei!
Anmeldung: Johanniter-Unfall-Hilfe
e.V., Zelglestr. 6, Singen, Tel.
07731/99830

Zecken, Borreliose, FSME Selbsthilfe
Gruppe und Dr. med. Kurt Klaus u.
Chemiker Werner Gebhard trifft sich
am Di., 11.11., um 18.30 Uhr in der
Seniorenresidenz »Pro Seniore«, Ra-
dolfzell, Untertorstr. 24/26. Weitere
Infos: Tel. 07531/366914 u.
07731/921333

Selbsthilfegruppe Asthma u. allergi-
sche Atemwegserkrankungen f. Be-
troffene u. Angehörige am Do., 6.11.,
19 Uhr im Gasthaus Gems in Riela-
singen-Arlen. Thema: Schlaflabor,
Asthmaschulung, Referent: Dr. Don-
ner. Auskünfte erteilt Fr. Marlene Ise-
le, Tel. 07731/24253

SHG-Tinnitus und Hörgeschädigte
Die Selbsthilfegruppe f. Hörgeschä-
digte trifft sich jeden 1. Freitag im
Monat, die Selbsthilfegruppe f. Tinni-
tus-Betroffene jeden 3. Freitag im
Monat um 18.30 Uhr im Gruppen-
raum der AWO in Singen, Heinrich-
Weber-Platz 2.

Selbsthilfegruppe Endometriose
trifft sich jeden zweiten Donnerstag
im Monat im Klinikum Konstanz.
Zahlreiche Frauen leiden unter En-
dometriose, wissen jedoch wenig
oder gar nichts über ihre Erkran-
kung. 
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Singen/Freiburg (swb). Oß-
wald Ammons Neigungsfachkurse
Politik in der Klasse 13 und Wirt-
schaft der Klasse 12 bekamen die
Gelegenheit, den Chef des Regie-

rungspräsidiums Freiburg, Julian
Würtenberger, in seinem Amtssitz
Basler Hof in der Innenstadt Frei-
burgs zu besuchen.
Nach einer staubedingten knapp
zweistündigen Busfahrt wurden
die FWGler von Regierungspräsi-
dent Würtenberger, dem Herrn
über 2200 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter, sowie seiner persönli-
chen Referentin Stefanie Pompeu-
se sehr herzlich empfangen.
Würtenberger gab zuerst einen
Einblick in seine Vita und legte
dann den Schülerinnen und
Schülern das Berufsleben eines Re-

gierungspräsidenten nahe, das
ebenso vielfältig wie interessant ist,
wobei er betonte, dass »das Regie-
rungspräsidium Freiburg sozusa-
gen die Außenstelle der Landesre-

gierung beziehungsweise der
Landesministerien in der Fläche
ist.« Die FWGler bekamen eben-
falls einen Einblick dahingehend,
was es heißt, dass die Bündelung
und Koordinierung der Aufgaben
beim Regierungspräsidium Frei-
burg zwischen den zehn Landes-
ministerien einerseits und den
neun Landkreisen und dem Stadt-
kreis Freiburg andererseits sich
immer dann als besonders effektiv
erweist, wenn Belange verschiede-
ner Fachbereiche aufeinander ab-
gestimmt beziehungsweise viele
unterschiedliche Interessen zu

berücksichtigen sind. Gleichzeitig
vertritt der RP aber auch sozusa-
gen im Gegenstromprinzip als
»Anwalt der Region« die Anliegen
und Interessen seines Regierungs-
bezirks gegenüber der Landesre-
gierung. Er ist Partner für die Bür-
gerinnen und Bürger, für Politik
und Wirtschaft und vermittelt zwi-
schen den Interessen des Staates
und den Erwartungen der Bürger-
schaft.
Danach beantwortete Würtenber-
ger politische wie persönliche Fra-
gen der Schülerinnen und Schüler
souverän und - was äußerst bemer-
kenswert war - er nahm sich Zeit
für ausführliche Antworten. Des
Weiteren ermunterte er die Schüle-
rinnen und Schüler, Praktika zu
machen, wann und wo immer es
geht - auch beim RP-Freiburg ist
dies möglich -, um deren persönli-
ches Portfolio zu bereichern.
Im Anschluss daran führte die per-
sönliche Referentin des Regie-
rungspräsidenten, Stefanie Pom-
peuse, die Schülerinnen und
Schüler sachkundig und kurzwei-
lig durch die 500 Jahre Geschichte
des Basler Hofs, der zu den letzten
mittelalterlichen Gebäuden in der
Freiburger Altstadt gehört. Das
Fazit der FWGler: »Die Fahrt nach
Freiburg war eine Erweiterung un-
seres Wissens und der RP ist ganz
anders, als wir uns ihn vorgestellt
haben. Schade, dass der Tag so
schnell verging!«

Politik aus erster Hand
RP Würtenberger empfängt FWGler

45 Schüler des Friedrich-Wöhler-Gymnasiums in Singen konnten
kürzlich von Regierungspräsident Julian Würtenberger aus erster
Hand mehr über die Arbeit des RP erfahren. swb-Bild: pr

Gottmadingen (of). Der Gott-
madinger Verein »Menschlichkeit«
hat sich die Hilfe am Nächsten auf

die Fahnen geschrieben. Im April
letzten Jahres wurde der Verein
von einer Gruppe Engagierter Bür-
ger mit 23 Mitgliedern unter dem
Vorsitz von Wolfram Schmidt und
Geschäftsführer Dieter Schach ge-
gründet und leistete eine ganze
Weile eher Hilfe im Stillen. So wur-
de zum Beispiel eine Verpflegung
für Schüler der Realschule Gott-
madingen rund um die Hausaufga-
benhilfe aufgebaut, so dass die
Schüler mit Belegten Broten und
ähnlichem versorgt werden kön-

nen. Unterstützt wird diese Aktion
von der Bäckerei Hanser aus Sin-
gen-Hausen.

Seit Anfang diesen Jahres hat der
Verein jedoch begonnen, sein bis-
her größtes Projekt zu verwirkli-
chen. In einer Passage an der Gott-
madinger Bahnhofstraße, direkt
hinter der Bahnhof-Apotheke
wurde ein Ladengeschäft zur
»Fundgrube« ausgebaut. Vor weni-
gen Wochen konnte diese Fund-
grube nun eröffnet werden, die
täglich von 9 bis 12.30 Uhr geöff-
net hat und von ehrenamtlichen
Kräften betreut wird.
Möbel gibt es in diesem Laden,

aber auch Kinderwägen, sogar ei-
nen Rollstuhl hat der Verein für be-
dürftige im Angebot. Dazu kom-
men Kleider für Erwachsene und
Kinder, Spiele, so manches prakti-
sche Teil für den Haushalt, das
dann für eher symbolische Beträge
weiter gegeben wird. »Wenn je-
mand kein Geld hat, kann er hier
auch kostenlos Dinge bekommen,
die dringend benötigt werden«, be-
tont Achim Bruttel, der den Laden
mit betreut. 
»Viele der Dinge bekommen wir
geschenkt«, so Achim Bruttel, der
Verein finanziert sich neben den
Verkaufserlösen aber auch aus
Wohnungsentrümpelungen, die
zusammen mit Langzeitarbeitslo-
sen erledigt werden und natürlich
aus Spenden. 
Dankbar ist der Verein der Spar-
kasse Engen-Gottmadingen, die
mit einem großzügigen Kredit den
Start der Gottmadinger Fundgrube
möglich gemacht hat. Schon die er-
sten Wochen der Fundgrube hätten
gezeigt, dass eine solche Einrich-
tung dringend gebraucht würde.
»Es gibt immer mehr arme Famili-
en, die fast gar nichts mehr besit-
zen«. Spendenkonto des Vereins
»Menschlichkeit«: Sparkasse En-
gen-Gottmadingen (69251445)
Konto: 561 089 4  Infos bei Achim
Bruttel, 0176/61280940 Internet:
www.weltkinderhilfe.info 

Ein Markt für gute Dinge
Verein »Menschlichkeit« hat Fundgrube eröffnet

Ein Warenhaus für bedürftige Familien hat der Gottmadinger Verein
»Menschlichkeit« kürzlich in der Gottmadinger Bahnhofstraße eröff-
net. Im Bild Mitinitiator Achim Bruttel mit seinen Kindern Benjamin
und Kristine wie einer Mitarbeiterin. swb-Bild: of

Stockach (sw). Gut geradelt.
Stockach lässt sich seinen Schweiß
vergolden. 38 Mitglieder der kom-
munalen Verwaltung hatten sich
während der »Tour de Ländle«
Ende Juli auf den Fahrradsattel ge-
schwungen und waren die 68 Kilo-
meter lange Etappe der Freizeit-
radtour von Tuttlingen über
Immendingen, Bad Dürrheim und
Hüfingen nach Blumberg mitgera-
delt. Die EnBW versilbert jeden
gefahrenen Kilometer mit einem
Euro für einen gemeinnützigen
Zweck in der Kommune. 2.600
Euro kamen so für Stockach zu-
sammen. Der Scheck über die
Summe wurde während des »Hel-

ferfestes« in der Jahnhalle überge-
ben, mit dem sich Stockach bei al-
len bedankte, die bei den Feierlich-
keiten zum 725-jährigen
Stadtjubiläum mit geholfen hatten.
Die Stadt hatte ihren Geburtstag
auch mit einem historischen Wo-
chenende am 19. und 20. Juli be-
gangen. Der EnBW-Scheck war
ein weiteres Geburtstagsgeschenk.
Stefan Kempf, Kommunalbetreuer
im EnBW-Regionalzentrum Heu-
berg-Bodensee in Tuttlingen, be-
tonte bei der Übergabe an Bürger-
meister Rainer Stolz, dass die
Delegation aus Stockach die größ-
te kommunale Radlergruppe bei
der »Tour de Ländle« gewesen sei.

Erradelte Euro
2.600 Euro für die Bürgerstiftung

38 Mitglieder der Stockacher Stadtverwaltung radelten bei der Etappe
der »Tour de  Ländle« von Tuttlingen nach Blumberg mit, und die
EnBW gibt für jeden geschafften Kilometer einen Euro. 2.600 Euro ka-
men so für die Bürgerstiftung zusammen. Zur Scheckübergabe trafen
sich Manfred Peter, Heinrich Wagner und Karin Bacher vom Vor-
stand der Stiftung, Stefan Kempf, Kommunalbetreuer im EnBW-Re-
gionalzentrum Heuberg-Bodensee in Tuttlingen, und Bürgermeister
Rainer Stolz. swb-Bild: Weiß

Hilzingen (mu). Beste Unterhal-
tung für einen guten Zwecke, das
ist das Anliegen der Energiedienst
AG aus Rheinfelden. Der regiona-
le Energieversorger ist seit einigen
Jahren mit seinem Kultur- und
Freizeitprogramm »NaturEnergie
live« in der Region unterwegs und
veranstaltet Musik- und Sporte-
vents sowie Kochshows mit Ster-
nekoch Christian Begyn. Jüngst
war »NaturEnergie live« in Hilz-
ingen vor Ort und brachte mit
»Frl. Mayer’s Hinterhausjazzer«
beste Stimmung in die Hegauhalle.
Bürgermeister Franz Moser war
begeistert: »Das war eine tolle
Stimmung und eine Super Band«.
Die Einnahmen in Höhe von rund
1 400 Euro kommen nun der Ju-
gendmusikschule Westlicher He-
gau zugute. Auch der SV Hilzin-

gen profitierte von dem Energie-
dienst-Konzert, denn die Einnah-
men aus der Bewirtung fließen in
die Vereinskasse. »Somit hat jeder
etwas von der Veranstaltung - die
Besucher, der Verein und die Mu-
sikschule«, freute sich Rolf Rütt-
nauer vom Energiedienst, der offi-
ziell einen Showscheck an den
stellvertretenden Vorsitzenden der
Jugendmusikschule, Hermann
Gruber, überreichte. Für Hilzin-
gens Bürgermeister Franz Moser
als Vorsitzender der Jugendmusik-
schule, bedeutet das »Bonbon« ei-
nen wichtigen Beitrag, um den
Auftrag der Einrichtung gerecht
zu werden.

»Bei uns herrscht permanenter
Geldmangel«, so Moser und dank-
te dem Energiedienst für die will-
kommene Unterstützung. 

Ein »Bonbon« für die
Jugendmusikschule

Eine willkommene Unterstützung für die Jugendmusikschule Westli-
cher  Hegau: Der Energiedienst spendete die Einnahmen von 1 400
Euro des Jazzkonzertes. Im Bild von links: Eleonora Cannella, Rolf
Rüttnauer und Alexandra Scherer von der Energiedienst AG, Her-
mann Gruber, stellvertretender Vorsitzender der Jugendmusikschule
Westlicher Hegau und Bürgermeister Franz Moser. swb-Bild: mu
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Engen (swb). Beim Verfolgerdu-
ell in der Baden-Württembergi-
schen Oberliga der Frauen gewann
der Hegauer FV verdient mit 4:1
(1:0) gegen den Tabellenzweiten,
VfL Munderkingen und konnte
spielerisch voll überzeugen. Es
zeigt sich immer mehr, dass die
HFV-Elf bei der hohen Niederlage
gegen Hoffenheim einen mehr als
rabenschwarzen Tag erwischt hat-
te.
Denn inzwischen läuft der HFV-
Motor rund. Nach dem klaren
Heimsieg gegen Titisee legte die
Mannschaft von Trainer Gino Ra-
dice am 8. Spieltag mit einem kla-
ren 1:4-Sieg erneut nach und un-
terstrich eindrucksvoll ihre Form.
Bedauerlich, dass ausgerechnet
jetzt ein spielfreies Wochenende
vor den Hegauerinnen liegt.

Die HFV-Elf hatte bei der
Niederlage gegen Hoffen-
heim einen mehr als raben-

schwarzen Tag erwischt 

Der württembergische Aufsteiger
aus Munderkingen hatte einen sehr
guten Saisonstart hingelegt und
stand vor der Partie auf Platz zwei
der Tabelle. 
Die Hegauerinnen waren also ge-
warnt: »Das ist ein offensiv sehr
starker Gegner, den wir nicht ins
Spiel kommen lassen dürfen«, hat-

te HFV-Coach Gino Radice vor
der Partie gemahnt. 
Entsprechend konzentriert und
engagiert ging seine Mannschaft
dann auch die Partie an. Die Gast-
geberinnen wussten in der An-
fangsviertelstunde kaum wie ihnen
geschah.
Die Hegauerinnen drängten die
VfL-Elf durchgängig in deren eige-
ne Hälfte, erspielten sich Chancen
und ließen den Gastgeberinnen
kaum Zeit zum Luftholen.  Anja
Renners Kopfball ging knapp über
die Querlatte (5.). Bei einem
schnellen Spielzug über Carmen
Hirt  und Luisa Radice hatte der
VfL Glück, dass auf Abseits ent-
schieden wurde. 
Die verdiente Führung fiel dann in
der 9. Minute, als Anja Renner ei-
nen gut getimten Eckball von Lui-
sa Radice aus dem Lauf heraus ins
Tor beförderte. In der 16. Minute
glänzte die VfL-Torhüterin, als sie
einen scharf geschossenen Freistoß
von Luisa Radice reflexartig über
die Latte lenkte. Munderkingen
hatte seine einzige Chance im er-
sten Abschnitt durch einen Frei-
stoss (20.). In der 26. Minute hatte
Luisa Radice bereits die Torhüte-
rin umspielt, doch eine Ab-
wehrspielerin rutschte in letzter
Sekunde in den Ball. Munderkin-
gen hatte Glück, dass der HFV sei-
ne Chancen im ersten Abschnitt
nicht gut verwerten konnte. 
Die zweite Spielhälfte startete wie
der erste Durchgang. Der Hegauer

FV arbeitete druckvoll nach vorne
und erzielte wieder ein frühes Tor.
Nach einem diagonalen Zuspiel
von Anja Renner ließ Nicole Sten-
gele mit einem überlegten Schuss
von der Strafraumgrenze der VfL-
Torhüterin keine Chance (48.). 
Eine kleine Unaufmerksamkeit der
ansonsten  sicher stehenden HFV-
Defensive brachte den Anschluss-
treffer für die Platzherrinnen (53.).
Direkt danach hätte die sehr fleißi-
ge Luisa Radice den alten Abstand
wieder herstellen können (54.). 
Für diesen sorgte dann die aufge-
rückte Außenverteidigerin Anika
Rack, als sie aus vollem Lauf einen
25-Meter-Schuss unhaltbar unter
die Latte hämmerte (67.). Dieser
Treffer war allein schon das Ein-
trittsgeld wert. 
Nun gab es noch einige wütende
VfL-Angriffe, die aber die HFV-
Abwehr souverän meisterte. Luisa
Radice traf in der 76. Minute die
Querlatte. HFV-Torhüterin Ka-
thrin Gwinn vereitelte mit einer
Glanzparade die beste Chance der
Gastgebrinnen (78.).
Den verdienten Abschluss besorg-
te erneut Nicole Stengele, als sie
bei einem Eckball von Luisa Radi-
ce genau richtig stand (82.) und
ihren zweiten Doppelpack in die-
ser Saison markierte.
Hegauer FV: Gwinn, Fauter, Men-
zer, A. Renner, Rack, Sigg, Hirt
(82. Baumgarten), Schmidt (76.
Bitz), Stengele, Flaam (46. Uhle-
mann), Radice.

HFV-Motor läuft 
wieder auf Hochtouren Stockach (swb). Der erste Auf-

tritt auf heimischem Boden der
Badminton  Regionalliga-Mann-
schaft des TV Jahn I lockte eine
Hundertschaft Zuschauer und Fans
in die Stockacher Jahnhalle. Bereits
bei Ankunft der gegnerischen
Mannschaft aus Schorndorf machte
sich Zuversicht beim TV I breit, da
die Mannschaft ohne ihre ausländi-
schen Spitzenspieler anreiste. 
Die Mannschaft startete somit hoch
motiviert in die ersten Partien.
Yvonne Hertes und Christina Mar-
tin fanden im Damendoppel nach
anfänglicher Nervosität nicht rich-
tig ins Spiel, so dass nach einer Auf-
holjagd der erste Satz mit 21:15 an
die Gäste ging. Im zweiten Satz
konnten die Damen zunehmend ihr
Spiel finden, unterlagen jedoch in
einem engen Kopf an Kopf Rennen
mit 22:20. 
Lars Wegmann und Andreas Bühle
trafen im ersten Herrendoppel auf
die von Beginn an aggressiv auf-
spielenden Benjamin Wahl und Lu-
cas Bednorsch. Auch hier zeigte
sich ein ähnliches Bild, wie im Da-
mendoppel, so dass die Partie mit
21:16 und 23:21 ebenfalls knapp an
die Gäste ging.
Timo Wernet und Manuel The
ließen wieder etwas Zuversicht auf-
kommen, nachdem sie nach Verlust
des ersten Satzes gegen Christopher
Rank und Frederik Weil den zwei-
ten Satz mit 21:17 für sich entschei-
den konnten. Den Entscheidungs-
satz verloren sie am Ende mit 21:12.
Nach den Doppeldisziplinen lag
die SG Schorndorf mit 3:0 vorne,

und alle Hoffnungen konzentrier-
ten sich nun auf die Einzelspieler.
Andreas Bühler konnte mit einer
außerordentlichen Leistung im er-
sten Herreneinzel gegen Lucas
Bednorsch den ersten Punkt für
den TV I in dieser Begegnung set-
zen. Christina Martin wollte im
Dameneinzel nachziehen. Sie über-
zeugte gegen die Jugendspielerin
Sophia Koutsomitis, verlor aber
den ersten Satz knapp mit 23:21.
Dadurch wurde ihr Kampfgeist ak-
tiviert, so dass sie den zweiten Satz
mit 21:18 für sich entscheiden
konnte. Im dritten und entschei-
denden Durchgang fehlte am Ende
die Kraft und letztlich auch die not-
wendige Schlaggenauigkeit, um das
Ding heimzufahren (21:17). Lars
Wegmann spielte im zweiten Her-
reneinzel eine gute Partie, konnte
sich aber gegen Christopher Rank
nicht durchsetzen.
Auch Manuel The unterlag im drit-
ten Herreneinzel mit 21:10 und
21:17.Timo Wernet und Yvonne
Hertes bewiesen im letzten Spiel,
dem gemischten Doppel, ebenfalls,
dass der TV Jahn oft haarscharf den
Sieg verpasste und unterlag knapp
in zwei Sätzen (21:19, 21:19).Die
Partie ging somit letztlich mit 7:1
an die SG Schorndorf.
Trotz der auf den ersten Blick ho-
hen Niederlage zeigte sich in dieser
Begegnung deutlich, dass sich der
TV I steigern kann. Dies wird er am
nächsten Heimspielwochenende,
15. und 16. November, gegen die
Gäste aus Dillingen und Augsburg
beweisen.

Da liegt noch 
mehr drin

Tore im Überfluss
und Nullnummern
Hegau (mu). Äußerst großzügig
gestaltete der Hegauer FV seinen
Auftritt gegen den SV Denkingen.
Die Hegauer gewannen klar mit 5:2
und schossen dabei wohl all die To-
re, die sie in den letzten Partien hät-
ten schießen müssen, um ihre
Punkte zu holen. Einen besonderen
Torhunger hatte Antonio Jannone,
der gleich drei Mal ins Schwarze
traf. Die beiden weiteren Treffer
steuerten Domenico Pappacio und
Manuel Klopfer bei. Damit kletter-
te die Hegau-Elf auf Platz 12 hoch
und wird am Samstag beim Derby
gegen den SC Gottmadingen Bie-
tingen gleich nachlegen wollen. Die
übrigen Partien der Hegau-Vereine
waren Nullnummern. Ebenfalls 0:0
trennten sich der SV Worblingen
und der TuS Bonndorf nach einer
eher flachen Partie. Der eine Punkt
hat an der ungemütlichen Situation
der Engesser-Schützlinge nichts
verändert - sie liegen noch immer
an vorletzter Stelle und haben aus
zwölf Spielen bisher sieben Punkte
ergattert. Einen rabenschwarzen
Tag erwischte der SC Gottmadin-
gen-Bietingen: Zwar nahm die
Mannschaft von Spielertrainer Au-
relio Baratta nach dem 0:0 in Übe-
rauchen einen Punkt mit in den
Hegau, aber dafür müssen sie nun
auf  René Fuchs verzichten. Der sah
in der 95. Minute nach einem Ge-
rangel die rote Karte, obwohl er
nur schlichten wollte. Bitter für das
GoBi-Team, das eh schon massive
Personalprobleme hat. Der SC ran-
giert mit 9 Punkten auf dem 14. Ta-
bellenplatz und erwartete am Sams-
tag den Hegauer FV in Bietingen. 



Radolfzell (mu). Eine Halbzeit
zu verschlafen rächt sich bitter. Das
musste die SG Tengen-Watterdin-
gen im Derby der Fußball-Landes-
liga in Radolfzell schmerzhaft er-
fahren. Zwar gab die Randenelf im
zweiten Durchgang noch kräftig
Gas, doch gegen die gut aufgestell-
ten Gastgeber war das einfach zu
wenig. Die behielten mit 3:1 alle
drei Punkte auf der Mettnau. »Die
erste Hälfte haben wir ohne Biss
gespielt und kamen immer einen
Schritt zu spät«, fasste SG-Trainer
Roberto Wenzler die Schwach-
punkte zusammen. Zu denen ge-
sellte sich noch das Pech, denn das
1:0 für den FC wurde durch einen
TeWa-Abwehrspieler für Torhüter
Maus unhaltbar abgefälscht. In den
zweiten 45 Minuten machten die
Gäste zwar mehr Druck und hat-
ten zahlreiche Chancen, doch we-
der Kern noch Weckerle oder Bra-
ke hatten Erfolg. 
Gegen den Sturmlauf der Gäste
reagierte FC-Coach Francisco Do-
minguez mit einem glücklichen
Händchen. In der 74. Minute
schickte er den jungen David Herr-
mann aufs Feld, der unerschrocken
seinen ersten Ballkontakt zur 2:0-

Führung für den FC nutzte. Zwar
konnte Marco Weckerle durch ei-
nen Strafstoß in der 81. Minute
noch auf 2:1 verkürzen, doch fast
im Gegenzug machte Marcel

Schmidt mit dem 3:1 für den FC
Radolfzell alles klar.
»Wir haben verdient gewonnen,
weil wir mehr Spielanteile hatten«,
bilanzierte FC-Coach Francisco
Dominguez nüchtern und zeigte
sich ganz zufrieden mit dem Resul-
tat. Mit 21 Punkten auf dem Konto

positioniert sich der FC nun auf
Rang 5 und bleibt weiterhin auf
Tuchfühlung mit der Tabellenspit-
ze. Die SG Tengen-Wattterdingen
rutschte auf Platz 9 ab, dennoch, so

Roberto Wenzler, sei man noch im
Soll. »Momentan zahlen wir Lehr-
geld, aber es kommt auch wieder
anders«, ist er überzeugt. Und mit
der Wende will er so früh wie mög-
lich anfangen, am besten gleich am
Sonntag, wenn Bad Dürrheim nach
Watterdingen kommt.

SPORT IM LANDKREIS
Jetzt jubeln sie wieder: Die Regionalliga-Fußballe-
rinnen  des Hegauer FV haben den Hoffenheim-
Dämpfer offensichtlich bestens verdaut, sie gewan-
nen das direkte Verfolgerduell  gegen den
Tabellenzweiten, VfL Munderkingen klar und ver-
dient mit 4:1. Besonders freute sich Nicole Stenge-
le, der bereits ihr zweiter Doppelpack der Saison
gelang.

Fassungslosigkeit herrscht beim SC Gottmadingen-
Bietingen: Kapitän René Fuchs sah im Spiel gegen
Überauchen wohl unbegründet rot und wird beim
Derby am Samstag ge-
gen den Hegauer FV
fehlen. Damit war die
Freude über einen
Punkt beim 0:0 sehr
getrübt.

� JUBEL BEI DEN HFV-DAMEN
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Spotkalender

Fußball

Landesliga
Mittwoch, 5. November, 18.30
Uhr: FC Bad Dürrheim - DJK
Donaueschingen
Samstag, 8. November, 14.30
Uhr:FC Rot-Weiß Salem - FC
Radolfzell
FV Donaueschingen - SV Übe-
rauchen
SC Gottmadingen-Bietingen -
Hegauer FV
FC Neustadt - SV
Großschönach
Sonntag, 9. November, 14.30
Uhr: SG Tengen-Watterd. - FC
Bad-Dürrheim
TuS Bonndorf - DJK Villingen
SV Denkingen - FC Singen
DJK Donaueschingen - SV Wor-
blingen

Verbandsliga, Damen
Samstag, 8. November, 18 Uhr:
Hegauer FV 2 - Spvgg Buchen-
bach

Handball

2. Bundesliga Frauen
Samstag, 8. November, 19.30
Uhr: SV Allensbach - TV Bey-
eröhde

Oberliga, Damen
Samstag, 08. November, 18
Uhr:
HSG Freiburg - TV Ehingen

Südbadenliga, Herren
Samstag, 8. November, 20 Uhr:
TuS Steißlingen - HGW Hof-
weier
HSG Freiburg - TV Ehingen
TuS Altenheim - DJK Singen

Lehrgeld zahlt momentan die SG Tengen-Watterdingen. In Radolfzell
musste sie eine 1:3-Niederlage einstecken. Im Bild: Janosch Kern. 

Squash-Krimi
in Singen

Singen (swb). Am Wochenende
wurde beim jährlichen Squash-
Turnier »move open« guter Sport
gezeigt; 35 Teilnehmer waren ins-
gesamt am Start. Bei den Damen
gewann Tanja Theurer das Finale
deutlich in 3 : 1 Sätzen gegen Si-
mone Götz aus Freiburg. 
Im Herren A-Feld der Profis und
Bundesliga-Spieler unterlag Lo-
kalmatador Daniel Hoffmann nur
knapp in einem spannenden Fünf-
Satz-Krimi dem Bundesligaspieler
Martin Grahammer aus Diessen-
hofen. Hoffmann stammt aus
Waldshut und ist ein Singener Ei-
gengewächs.
Er spielte früher in der zweiten
Bundesliga für den Hegau Squash
Club. Der ehemalige National-
mannschaftsspieler spielt inzwi-
schen in der ersten Bundesliga für
Worms und »nebenher« noch in
der ersten Schweizer Liga. 
Die Singener Spieler Roland
Orendt und Gerhard Otto beleg-
ten in dem starken Feld die Plätze
fünf und sechs. Bei den Herren B
verteidigte Kevin Bubantz aus
Ulm seinen Titel. 
Die Singener Oliver Kohnke, Ste-
fan Bässler, Peter Berghöfer und
Martin Kirstein belegten in dem
mit 16 Spielern am besten besetz-
ten Feld ex-equo den fünften
Platz.

Hegau/Singen (mu). Zwar wa-
ren Tore Fehlanzeige im Spitzen-
spiel der Fußball-Landesliga zwi-
schen dem Tabellenführer Singen
und seinem direkten Verfolger aus
Neustadt  aber für Gesprächsstoff
sorgt der FC Singen dafür außer-
halb des Spielfelds. 
Beteiligt an der Geschichte ist ne-
ben den Hohentwielern auch der
FC Rielasingen-Arlen, der langfri-
stig ebenso ehrgeizig und zielori-
entiert wie der große Bruder aus
der Nachbarstadt, den Aufstieg an-
strebt. Ein hehres  Ziel, doch dafür
müssten langsam die Weichen ge-
stellt werden, war sich die Vor-
standschaft von der Talwiese einig.
Schließlich möchte man sich vom
unteren Tabellendrittel der Be-
zirksliga gen oben, sprich Landes-
liga, bewegen. Da tut Hilfe Not
und die fanden die Verantwortli-
chen der Rielasinger Kicker in
zwei Singener Spielern, denen sie
den Job als Spielertrainer offerier-
ten. Als Wunschkandidaten guck-
ten sie sich Oliver Hennemann
und Mario Baratta, beides
langjährige, verdienstvolle Blau-
Gelbe, aus. Hennemann hatte seit
Sommer diesen Jahres die Aufgabe
des Jugendkoordinators unterm
Hohentwiel übernommen, schien
sich engagiert der Sache zu wid-
men und wollte sie auch als Riela-
singer Trainer bis Saisonende wei-
terführen.
Soweit schienen die nachbarschaft-
lichen Begehrlichkeiten nicht wei-
ter verwerflich,schließlich gehört
»Baggern« zum Handwerk und
fast alle Vereine strecken bis zur
Winterpause ihre Fühler nach po-
tentieller Verstärkung aus. Wenig
amüsiert zeigte sich die Vorstand-
schaft des FC Singen allerdings
über die vollendeten Tatsachen, die
sie zu schlucken hatten. »Die bei-
den Spieler haben Verträge mit uns
und hätten vor ihrer Entscheidung
Rücksprache mit uns halten sol-
len« bemängelte FC-Vostand Ro-
land Grundler. Die Konsequenzen

lagen auf der Hand: Baratta wurde
umgehend frei gestellt und die Zu-
sammenarbeit mit Oliver Henne-
mann beendete man einvernehm-
lich und mit Bedauern zum 1.
November. 
»Alles ging seinen offiziellen
Weg«, pocht Harry Schwehr vom
FC Rielasingen-Arlen auf einen
korrekten Ablauf der Geschichte.
»Wir schlugen dem FC Singen so-
gar eine sportliche Kooperation
vor«. Davon wollte dieser freilich
nichts wissen und im Zuge des
Wechselspielchen entwickelte sich
eine gewisse Eigendynamik, die -
gepaart mit Kommunikationspro-

blemen -  ein Gschmäckle hinter-
lässt.
Schwehr würde die Unstimmigkei-
ten gerne ausräumen, Grundler
möchte Ruhe in seinen Verein
bringen. »Sportlich stehen wir gut
da, jetzt werden wir unseren Ju-
gendbereich wieder besetzen und
dann wird weiter geschafft«. Hen-
nemann und Baratta haben das
Training in ihrem neuen Verein be-
reits übernommen und Harry
Schwehr betont nachdrücklich:
»Wir wollten mit dieser Aktion
nichts lostreten«. 

Wechselspielchen mit
Eigendynamik

TeWa zahlt Lehrgeld
Randenelf unterliegt dem FC Radolfzell 1:3

Singen (mu). »Die Tore müssen
schon die Jungs machen, ich kann
ihnen nur sagen, wie sie spielen sol-
len«. Ernüchtert zieht DJK-Trainer
Adolf Frombach sein Fazit nach der
herben 34:36-Schlappe seiner
»Bären« gegen den Tabellenvorletz-
ten der Handball-Südbadenliga, der
HSG Freiburg. Offensichtlich
klappte die Umsetzung der Trainer-
Vorgaben zu selten, denn sowohl in
der Abwehr wie im Angriff zeigte
das DJK-Team folgenschwere
Schwächen. Dabei starteten Reu-
schel, Soos und Co ganz erfolgreich
in die Partie. Bis zur 17. Minute war
die DJK-Welt noch scheinbar in
Ordnung. Timmy Hiller hatte das
11:7 erzielt, Keeper Bernd Zimmer-
mann  hatte einige guten Szenen
und seine Vorderleute zeigten agilen
Tempohandball. Dann kam der
Bruch. Die Freiburger drehten das
Spiel, glichen in der 27. Minute zum

15:15 aus und lagen beim Halbzeit-
pfiff mit 19:18 in Front. Adolf
Frombach jagte an der Seitenlinie
rauf und runter, nahm eine Auszeit,
brachte seine Schützlinge aber nicht
mehr auf Kurs. Das DJK-Schiff hat-
te Schlagseite und die Mannschaft
fand nicht die Mittel es wieder zu
stabilisieren. Das Spiel wurde zu-
nehmend hektischer. Vier Zwei-Mi-
nuten-Strafen für die Gastgeber ta-
ten ihr übriges und in den letzten
beiden Minuten machten die Gäste
aus Freiburg mit einen Tick mehr
Cleverness und Routine ihren Er-
folg perfekt. Für die DJK blieb die
bittere Erkenntnis, dass 34 Tore
zwar eine gute Ausbeute sind, aber
bei einer löchrigen Abwehr  nicht
zum Sieg reichen. Die Tore für Sin-
gen erzielten: Gabor Soos (9/2),
Sven Schmidt (7), Jens Reuschel
(6/2), Timmy Hiller (5), Stefan Bru-
derhofer (4), Dennis Rauh (2).

DJK-Schiff
mit Schlagseite

Er streifte das blau-gelbe Trikot
des FC Singen ab und ist nun
Spielertrainer beim FC Rielasin-
gen-Arlen: Mario Baratta. 

swb-Bild: ts
(le). Das war ein Handballwochen-
ende so richtig nach dem Ge-
schmack des TV Ehingen. Die Män-
ner gewannen ihr Heimspiel gegen
Oberkirch klar und stehen nach
sechs gewonnenen Partien in Folge
als einziges Team verlustpunktfrei
an der Tabellenspitze der Südbaden-
liga. In ihrer derzeitigen Form sollte
auch die Gerhard-Graf-Halle in
Freiburg am kommenden Samstag
zu stürmen sein. Die Frauen der
Oberligamannschaft wollten da
natürlich nicht nachstehen. Sie setz-
ten endlich einmal alle Vorgaben
um, spielten über sechzig Minuten
konzentriert und schon sprang ein
Sieg gegen die Gäste aus Malsch
heraus, der sie ins Mittelfeld der Ta-
belle brachte. Da blieb für die ande-
ren Mannschaften aus dem Hegau
nicht viel Glückseligkeit übrig. Den
»Bären« gelangen zwar 34 Tore,
aber den Freiburgern eben noch
zwei mehr. So langsam wird die
Luft dünn für die DJK, der die
Steißlinger nun auch noch Oliver
Quarti von der HSG Konstanz
wegschnappten. Ob der dem TuS,
den gewünschten Schub bringt,
wird man abwarten müssen. Am
Samstag kommt zunächst einmal,
nach dem Sieg über Altenheim, die
Mannschaft aus Hofweier mit stolz
geschwellter Brust in die Mindles-
tal-Sporthalle. Singen muss zum
entthronten Tabellenführer nach
Altenheim, der auf Wiedergutma-
chung drängt.
Oberliga Baden-Württemberg,
Frauen
TV Ehingen - TSV Malsch 20:11
(12:5). Endlich klappte es bei den
Ehinger Frauen einmal wieder. Ge-
gen die hoch gehandelte Mann-
schaft aus Nordbaden sprang ein
verdienter Sieg heraus. Aus einer si-
cheren Abwehr heraus zogen sie ihr
Spiel von Beginn an klug auf und
hatten dem Gegner eigentlich schon

beim 7:0 nach zehn Minuten den
Schneid abgekauft. An diesem Vor-
sprung änderte sich zur Überra-
schung vieler Zuschauer auch bis
zum Pausenstand von 12:5 nichts
mehr. Danach konnten die Ehinge-
rinnen den Vorsprung bis zur 50.
Minute gar auf 19:8 ausbauen, ehe
Trainer Jürgen Frank einigen Nach-
wuchsspielerinnen Gelegenheit gab,
Spielpraxis zu sammeln, was Malsch
Gelegenheit zur Ergebniskosmetik
bot. Für den TV Ehingen waren Bi-
anca Boldt mit 5, Julia Geider mit 4
sowie Marleen Landenberger mit
4/4 und Vera Lohr mit 3 Treffern die
erfolgreichsten Werferinnen. 

Südbadenliga, Männer
TV Ehingen - TV Oberkirch 37:25
(17:12). In einem gutklassigen Spiel
setzte sich der TV Ehingen letztlich
hochverdient gegen Oberkirch
durch. Sehr gute Torwartleistungen
verhinderten zwar anfangs noch
viele Tore, aber bis zur 8. Minute

hatten sich die Gastgeber doch mit
6:2 schon etwas abgesetzt. Bis zur
Mitte der ersten Halbzeit konnte
sich Oberkirch zwar noch einmal
etwas herankämpfen, aber Ehingen
baute den Vorsprung bis zur Pause
auf fünf Tore aus. Das setzte sich in
der zweiten Halbzeit fort. Die Gäs-
te waren bemüht, den Rückstand in
Grenzen zu halten, aber immer
wenn es eng wurde, legten die
Schützlinge von Simon Szczucki ein
paar Kohlen nach und bauten so
den Vorsprung kontinuierlich auf
12 Tore aus. Dabei waren Markus
Schoch mit 9, Ingo Dreher mit 6 so-
wie Sven Fußhöller, Fabian Hillen-
brand und Mirko Ilgenstein mit je 5
Treffern die erfolgreichsten Tor-
schützen.
ESV Weil - TuS Steißlingen 30:27
(14:13). Die Sporthalle in Weil war
schon immer ein heißes Pflaster für
die Gästeteams. Nicht anders erging
es dem TuS Steißlingen. Hinzu kam,
dass sich die Gäste mit der sehr ro-
busten 3:2:1-Abwehr der
Heimmannschaft sehr schwer taten.
Leidtragender war diesmal Kevin
Jäck, der verletzt ausscheiden mus-
ste. Dabei hatten die Hegauer den
besseren Start und führten schnell
mit 2:0. Aber Weil konterte und
konnte bis zur Pause mit 14:13 in
Führung gehen. Nach dem Wechsel
wurde zunächst der Kampfgeist
und das gute taktische Verhalten der
Steißlinger belohnt. Bis zur 39. Mi-
nute hatten sie eine 20:17 Führung
herausgearbeitet, doch in der Folge
vergaben sie die Möglichkeit zum
Erfolg. In doppelter Überzahl mus-
sten sie ein Tor hinnehmen und
konnten selber keines erzielen. Das
Spiel kippte und über 20:20 und
27:22 kam Weil zu einem verdienten
30:27 Sieg. Die erfolgreichsten Wer-
fer beim TuS waren Alexander Steh-
le mit 14/5, Kevin Jäck mit 5 und
Wesley Wojtas mit 4 Toren.

Hat allen Grund zur Freude: Si-
mon Szczucki, Trainer des TV
Ehingen. swb-Bild: ts

HANDBALLSZENE

Wird Toni Jannone vom Hegauer FV auch im
Derby gegen GoBi treffen?
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Autohaus Fugel OHG
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 87 98 88
Ihr Honda-Vertragshändler

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild täglich aktualisiert

www.opel-schoenenberger.de
Steißlingen / Radolfzell

TAG & NACHT
SB Waschpark

Steißlingen, Industriestr. 14, 0 77 38 / 9 26 00
www.opel-schoenenberger.de

SB Waschplätze und neue SB softTex
Waschanlage – besonders sanfte Pflege

mit softTex Spezial-Waschbürste.

Ich werbe im

Wir, die Gohm und Graf Hardenberg
Gruppe mit unserem Volkswagen Zentrum
Singen, sind seit vielen Jahren der Markt-
führer in unserem Gebiet um den
westlichen Bodensee. Dies sind wir auch,
weil wir unseren Kunden ständig neue und
interessante Aktionen und Angebote
anbieten. Um diese Angebote einer mög-
lichst breiten Interessentenschaft zu publi-
zieren, brauchen wir ein Medium mit sehr
hoher Akzeptanz und vielen Lesern. Genau
aus diesen Gründen werbe ich im
Wochenblatt. Durch seine redaktionell sehr
hochwertigen Beiträge, ein sehr aus-
gewogenes Maß an Werbung und
Redaktion und seine vielen Leser bringt es
unsere Werbung immer wieder zum Erfolg.

Joachim Hafner

Joachim Hafner

Erfolgreiche 
Unternehmen 
werben im

Volkswagen Zentrum Singen
Stockholzstr. 17 · Singen

Tel. 07731/8301-0

www.gohm-graf-hardenberg.de
Tageshöchstpreis für Ihren Gebrauchten

Unser
Hauspreis (inkl. Fracht)

Opel Corsa 1.0 l
Deutsches Neufahrzeug, 3-türig, 44 kW (60
PS), Radio, el. Außenspiegel, Servo, Kom-
fortpaket, Klima, Airbag, ZV, ABS u.v.m.

UPE* € 13.095,-

10.700,-

2 Zwei Jahre Hersteller-
garantie ab Erstzulassung
zzgl. vier Jahre Opel
Anschlussgarantie (ohne
Aufpreis), in Zusammen-
arbeit mit der CG Car-
Garantie Versicherungs-AG
gemäß deren Bedingungen
(ausgenommen Opel Agila
Basismodell).

Für Privatkunden bei Kauf ei-
nes Neuwagens. Ausgenom-
men sind die Modelle Opel
GT, Agila (Basismodell),
Movano und Vivaro. Ein Fi-
nanzierungsangebot der
GMAC Bank GmbH mit
einer Anzahlung in Höhe von
50% des Kaufpreises, einer
Laufzeit von 24 Monaten und
50% Schlusszahlung, bei
einem  effektiven Jahreszins
ab 0,9%. Stand 01.09.2008.

1

Jahre
Garantie2

* Unverbindliche Preisempfehlung der Adam Opel GmbH
    inkl. Fracht.

Corsa für 5.350,-Jetzt nur die Hälfte zahlen!

Den Rest erst 2010.1

J A H R E

Opel PKW und Nutzfahrzeug Vertragshändler
für Verkauf und Service in der Region

Steißlingen
Industriestraße 14
Tel: 0 77 38 / 9 26 00

Radolfzell
Gewerbestr. 20
Tel: 0 77 32 / 9 28 00

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts: 7,3;
außerorts: 4,6; kombiniert: 5,6;
CO2-Emissionen (g/km) kombiniert: 134.
Abbildung kann Sonderausstattung zeigen.

Audi

Audi 100 Avant
Bj. 92, TÜV 3/09, AHK, Klima,
Standhzg., VB 1000.- 0162-
4318980

BMW

BMW 316i E30
BJ91, 175 TKM, colypsorot,TÜV
AU 03/10, guter Zustand€ 1500,-
VB, T 017623887563

BMW 323 TOURING
BLAU, SSD, ASC, M-PAKET,KLI-
MA, 125KW, EZ12/98,
176TKMHU/AU 3/10 - EUR VB
5.750TEL.07738/5697

318 i, Bj. 9/99
So.-/Wi.-Reifen, 5.950.- VB. Tel.
0173-8526243

BMW 320 E, Bj. 96, 
el. FH, Sitzhzg., SD, TÜV/ASU neu,
sofort zu verk., T. 0176-60868131

Z3  1.9l,   Bj. 96
147Tkm, silber-met., 8f.-ber.,
Sitzhzg., Lederausst., 6900.-€.Tel.
0171-4846758

Ford

Scorpio Coswarth
Kombi, Bj. 96, TÜV/ASU neu, Voll-
ausstatt. Leder, 207 PS, scheckh.-
gepfl., 1750 €,T.0176-67258611

Mazda

Mazda 323 1,4 l, Bj. 94,
1 J. TÜV, Servo, ZV, SD, 170TKM,
€ 750,-, Tel. 0176-76223666

Mercedes

MB C 200 Kompressor
EZ 09/00, 70Tkm, Elegance-Li-
mousine, TÜV neu, 5-Gang
Autom., scheckh.-gepfl., uvm., NP
36.000.- f. VB 11.900.-.
T.Si.955507, 18 h

Merc. V230 TD Fashion
Bj. 5/97, 186TKM, TÜV 2/10, AHK,
Schaltgetr., Kleinbus 6Sitzer, VB €
5.800,-, T. 07775/920952 ab 18 h

E 230  Bj. 98  119Tkm
6500.-€. Tel. 0172-7171454

Opel

Corsa C 1.2 / 16 V
Bj. 2002, TÜV/AU 10/10, 59Tkm,
110 PS, Sonderlackg., GSI-Aus-
stattg., Klima, Bodykit etc., VB
7.500€, T. 0172-9480544 ab 18 h

Opel Vectra 
Winterauto, 140Tkm, TÜV/ASU
06/09, M+S-Reifen, gt. Zust., Bj.
90, VB € 700.-, Tel. 07731/794185

Opel Corsa 1.0
Bj.98, 93TKM,
Schadstoffarm,40KW, blau, 8fach
bereift,VB 2.300-0171-4527023

Vectra B  Kombi
EZ 7/98, 109T km, 101 PS, TÜV/
AU neu, 8f. bereift, RadioD, Klima
für 3.900 Euro; Tel. 07733 / 505663
o. 0171 /3159006

Astra, Bj. 91, 
94800 Km, SD, ABS, Fahrer-Air-
bag, gt. Zust., kein Rost, TÜV/ASU
neu, VB 1600.-. Tel. ab 16 Uhr
07733/928486 o. 0152-04375252

Opel Corsa B 1,2 l
als Wi.auto od. an Bastler zu verk.,
TÜV bis 05/09, AU neu, VB € 700,-
, Tel. 0174-8121868

Peugeot

Peugeot 106, Bj 98
45 PS,109Tkm,Tüv 05/09,VK
2200,-€ Tel.07731 47009

Renault

R19 Limousine 
gut erh., € 950.-. Anschauen lont
sich. Tel. 0174-2357716

Verkaufe Renault Clio
TÜV/ASU neu, viele Teile neu, Bj.
‘92, 155TKM, Zustand o.k., VB €

1.200,-, Tel. 0152-25818682

Suche Renault Velsatis 
Benziner, gepfl. Zust., Tel. 0173-
4350460

Subaru

IMPREZA Winterauto
Bj. 5/95, 168Tkm, dgrün, Allrad, 66
KW, 5-trg.,TÜV/ASU 2/10, VB
2390.- €. Tel. 07736/921786

VW

Polo 1.4, Bj. 11/98,
100Tkm, Pr. VB, T. 07731/51244

Golf V  2.0 TDI, 140 PS
Bj. 06, 45Tkm, Navi, Scheckheft,
Sportline, Silbermetallik, Sitzhei-
zung, elekt. Fensterheber, Klima,
CD/MP3, Alufelgen 16 Zoll, Nebel-
scheinwerfer, Winterpaket, Winter-
reifen 16 Zoll, sehr gepfl., VB €

16.900,-, T. 0172-7422693

Golf II Spezial
Bj. 88, 8f. ber., BBS-Felg., SD, VB
400.-, ab 18 h T. 07731/26836

Nutzfahrzeuge

Wohnwagen / -mobile

Wohnwagen Bj . 80
billig abzugeben ; Tel . 07739/631
ab 18 Uhr .

Cabrios

MX 5, rot, 
Bj 91, 95Tkm, TÜV 06/2010, gt.
opt. u. techn. Zust., einschl. Wi.-
Reifen, -wirklich schönes Fahr-
zeug-, VB 2.700.-. Tel.0170-
1887249

Sonstige Modelle

Suche PKW 
Bitte alles anbieten. Tel. 0171-
7889100

Isuzu Big UP
Bj. 91, 97.500 km, LKW-Zul.,
Sonderlack., sehr v. Extras, Pr. VB,
Tel. 0173-6514042

Quat RAM 170
Straßenzul., 4000 km, Pr. VB, Tel.
0173-6514042

Kfz.-Zubehör

4 Wi.-Reifen auf Stahlf.
Artic III Ceat 185/65 R 15, neuw.
(ca. 5000 km gef.) € 150.-, T.
07731/71935

195/65/15 Winter Pirelli
90 %ig, C-Klasse, + m. Original-
deckel, VB 200 €. T. 01792195922

Verkaufe Winterreifen
155/70 R13, Preis:160 €, Tel.
0160-94949494 ab 19 Uhr

Wi.-Reifen Passat/Audi
fast neu, Michelin Alpin A 3, 195/65
R 15, Audi-Felg.: 6 Jx15 ET45,
250.-. T. 07731/42221 ab 17 Uhr.

4 Wi.-Reifen auf Felgen
4 Loch/Ford, 165 R 13, nur 1 Wi.
gef., 100.- €. Tel. 07733/501154

M+S Wi.-Kompletträder
Michelin Alpin 175/70/R 14T auf
Stahlf. 5 1/2 Jx14 H2/ET 43, z.B. f.
Opel Meriva, 250 €, 07731/74442

Wi.-Reifen auf Stahlf.
f. Peugeot 307, 195/65 R15, Pr.
VB, Tel. 0172-4433776

Fahrrad-Träger
Paulchen, f. VW -Bus T4, 260 €.
Tel. 07733/977661

4 Winterräd.195/65R15C
Leichtmetallfelge Ford Galaxy, VB
€ 180.-, Kamenzin, Engen, Tel.
07733/1718

WR 205/65 R15 94 T
für BMW E34 5er, VB 120 €, Tel.
0179-8226521

Winterreifen auf Felgen
5 J13H2 A, Reif. 155/80R13, VB €
110.-. Tel. 07733/6628

Winterreifensatz 
Dunlop 195/60R15, Winter Sport
M2, Prof. 5mm auf Stahlfelgen
7x15 LK 4x114,3 dazu pass. Alu-
felgen 7Jx14 ET40 für Honda Pre-
lude, Nissan 200SX13, Colt u.a. VB
€ 85.-  Tel. 07731/41500 ab 18h. 

4 Winterreifen
195/65 R 15 91 T auf Stahlfelge,
Profil 5 mm, 150 €, 0170-8056586

Winterreifensatz 
Michelin 205/60R15  91V, Profil
6mm auf Stahlfelgen LK 5x108,
z.B. Peugeot 506/607, Renault La-
guna G/B56, Espace III/IV. Pr. VB €
115.-. T. 07734/1403 zw. 16-18h

Gebr. Winterräder
205/65 R 15T, m. Stahlfelgen, f.
Merc. E-Kl., W 210 f. 180.-€ zu
verk.Tel. 07732/910230

4 Wi.-Reif.195/50HR16
TL auf Alu-Felgen 6,5x16 f. MB
A190, VB € 500.-, T. 07731/71890 

Gebr. Winterreifen mit 
Stahlfelgen für BMW Typ
205/65R15/E39 f. € 250.- abzug.,
Tel. 07731/62594

4 Winterreifen
175/70 R 13, 1 Winter gefahren,
120 €, Tel. 07731/919721

4 Winterreifen neuw. 
1 Winter gef., Good Year Ultra-
Gripp 175/65R15 abzug., € 80.-,
Tel. 07774/6564 bis 18h oder
922955 ab 18h. 

Blech- und Elektroteile
für Opel Astra, Bj. 94, zu verkaufen
Tel. 07734/932643

4 Winterreifen
Uniroial MS plus 175/70R13rad.
auf Felge für 180,00 Euro VB. Ei-
nen Winter gefahren. Tel:
01797798243

4 Wi. kpl. Räder
neuw.f.Passat ContiContact
TS810195 65R15 5-loch Stahl-f.
ET45VB 240.-  T.0175 5260819

4 Wi.-Reifen auf S-Felg.
f. BMW E 30, 175/70 R 14 84 T,
M+S, nur 1 Wi. gefahren, VB 200.-.
Tel. 0173-3779614

4 Wi.-kpl.Räder für
Opel Corsa, 155/80R 13, VB €100-
Tel. 07732/52682

4 Winterreifen
185/65 R 14, VB 150 €, Si. 63879

4 Wi.-Reifen auf S-Felg.
175/80 R 14 88 T, f. Golf III, 1 J.,
200.-. Tel. 0172-7644788

Winterreifen
80% Profil, 195/65/15, 5Loch
Stahlfelg. VB 130 EUR.
07735/98537

SUV-Winterreifen
Winterreifen 255/50 R19 107 V, Mi-
chelin Latitude, Vmax 240
kmh,Profil 7 mm(1 Winter gefahren,
ohne Felgen,für z.B. ML,X5,Caye-
ne,Q7 u.a.SUV. NP.vor 11 Monaten
war 1300.-E, für 680.-E zu verkau-
fen. Tel.0178-8166156

4 Wi.-Reifen auf Felg.
185/60/14, 100.-, sgt. Zust., Tel.
0151-16580513

4 Wi-Reifen mit Felgen
175/70R 14 84T, 4 Loch, zu verk.
VB 140.-€.Tel. 0179-7507776 od.
07732-822582

Wi.-Reifen auf Stahlfelg.
195/65 R 15, 195.-, 1 Wi. gefahren,
Tel. 0171-1454495

4Wi.Räder Peugeot 206
Hankook W 400, 165 / 70 R13 79 T,
Tel. 07731/61108

Winterreifen
185/65 R 14, 85.- sowie 185/70 R
14 88 Q, 130.- und 145/70 R 13,
90.- zu verk., Tel. 0172-6256706

Winterreifen 195/60R15
f. Opel o.a., 120.-. T. 07739/1311

Winterreifen Corsa C
155/80 R 13, 4 Stück auf Stahlf.,
sgt. Zust., 120 €, T. 07731/12362

Stahlfelgen  5 1/2 J x 14
ET 35 z.verk. Tel. 0173-4455081

Zweiräder

Motorroller von Buffalo
50 m3, 25 Km, 4-Takt-Motor, 2,5 J.,
7.800 Km, VP: 450 €, Tel.
07771/929461

Kawasaki Ninja
600 cm3, Bj. 2000, 46Tkm, VB €

3300.- Tel. 0174-2808699

HONDA CBR 125
EZ.10/2006,11000 KM,Preis VBTel.
07774/7839

Speedfight II WRC
50 ccm, rot, 15TKM, VB € 1.100,-,
Tel. 07771/873350

Kleine Anzeigen. Große Wirkung.

Ihre privaten

Kleinanzeigen aus dem 

Singener Wochenblatt erscheinen

automatisch im Internetportal wochenblatt.net
unter

http://wochenblatt.net/
kleinanzeigen

...und das 

kostet Sie 

keinen
Cent

mehr !

DIE 24-STUNDEN-FUNDGRUBE

www.klett.net
Telefon 07731-924943
Neu-, Gebraucht- & Jahreswagen
BMW Service · MINI Service

Vertragswerkstatt
der BMW AG

Rielasingen
Autowelt + Service

…dauerhaft

faire Preise!

Günstige Winterreifen
neu und gebraucht

in allen Größen,  Motorradreifen in
allen Fabrikaten und Größen.
Telefon 07733/6786

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

Barankauf von Unfall- und Gebraucht-
fahrzeugen (TÜV + km egal)

ab Bj. 94, Tel. 01 71 / 8 30 96 04
S. Schilling Automobile

VW Golf, Bj. 90, TÜV/AU 08/09,
Preis 550,– €, Tel. 01 75/2 82 51 61

Anhänger-Vermietung
Zeppelinstr. 13, Gottmadingen, Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Barankauf aller Wohnmobile
Tel.: 0 800 / 186 0000

(gebührenfrei)

Kaufe Wohnmobile
Tel. 0 22 24/9 88 14 70

Barankauf Singen
für alle PKW u. Geländewagen, km, TÜV,

Schaden egal,  0175/163 9417

Alt- und Schrottfahrzeuge werden
zur Entsorgung abgeholt. Tel. 01 71 / 8 35 46 13
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Das Opel

Reifenhotel.

OPEL SERVICE CENTER

www.opel-brecht.de
Laubwaldstr. 6, 78224 Singen
Tel. 07731/8237-11 · Fax 8237-99

Ihr Opel-Service-Partner

Unser Angebot:
Winterräder montieren
Sommerräder einlagern

38,50 €

Da stimmt einfach alles.

Lichttest kostenlos !

Gönnen Sie Ihren Sommerrädern
Urlaub. In unserem Reifen-
hotel. Wir demontieren,
prüfen, reinigen, lagern und
montieren wieder. Praktischer
geht’s nicht.
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Singen (frö). Großer Bahnhof in
der Stadthalle bei der diesjährigen
Verleihung der Kulturförderpreise.

6.500 Euro wurden auf fünf
Preisträger verteilt, das war schon
für manch einen das Sprungbrett
zu einer großen Karriere. Ursula
Graf-Boos als Vorsitzende des
Kulturförderkreises hieß die Gäste
willkommen, und führte durch ei-
nen famosen Abend, bei dem auch
die Zuschauer ganz auf ihre Kosten
kamen. OB Oliver Ehret freute
sich, dass die Preisverleihung auch
dieses Jahr wieder in der Stadthalle
stattfinden konnte. Ehret lobte
auch die Verbundenheit mit den
Nachbargemeinden, die eine sol-
che Preisverliehung mit sich
bringt. Und: »Wir möchten junge
Hoffnungsträger animieren«, sagte
der OB.
Danach gleich der erste Pauken-

schlag: Den ersten Förderpreis
(1.500 Euro) erhielt das Schulor-
chester des Hegau-Gymnasiums

unter der Leitung von Gabriele
Haunz. Laudator Joachim Böhm
erzählte zur Geschichte des Or-
chesters und zählte die Highlights
des künstlerischen Schaffens auf,
darunter die Berlin-Reise, bei der
das Orchester in der Hauptstadt
spielen durfte. Gabriele Haunz be-
dankte sich bei den Eltern, die ihre
Kinder im Erlernen eines Instru-
mentes unterstützten. 
Danach spielte das Orchester die
Toccata in d-Moll von Bach und
das Stück Hope von Toppinen.
Langer Applaus der Gäste zeigte,
dass der Preis hier an die richtige
Adresse gegangen war. 
Ein Anerkennungspreis (1.000 Eu-
ro) ging an den Autor des Stückes
»Orte-Gütterli« Gerd Zahner und

den  Schauspieler Oliver Stein.
Zahner habe mit seinem Stück ein
heikles Thema aufgegriffen, sagte

Laudator Peter Hänssler. Vorlage
des Stückes war das Buch »Schat-
ten am Hohentwiel«  von Wilhelm
Waibel, auch ihm gebührte der
Dank. In einem Videoausschnitt
wurden noch einmal Bilder dieses
eindrucksvollen Projektes nachge-
zeichnet.
Maximilian Krummen, gerade erst
einmal 19 Jahre alt, war der dritte
Preisträger des Abends. Er erhielt
ebenfalls einen Förderpreis. Der
Sänger, der demnächst in Köln sein
Studium der Musik beginnen wird,
verblüffte mit seinen Interpretatio-
nen zweier Arien, sicher sang er
sich durch diese schwierigen Parti-
turen und erntete großen Applaus.
Laudatorin Angelika Berner-Ass-
falg skizzierte die noch junge Kar-

riere des Sängers, von dem man  in
naher Zukunft sicherlich noch ei-
niges hören wird. 
Den zweiten Anerkennungspreis
bekam der Verein Freunde der
Aachhöhle. Laudator Wolfgang
Kramer stellte den Gästen diesen
Verein vor, den vorher die wenigs-
ten gekannt haben dürften. Die
Mitglieder dieses seltenen und fas-
zinierenden Projektes erforschen
die Aach und deren weit verzweig-
tes Höhlensystem. Bei der Verlei-
hung kamen zwei Taucher in voller
Montur auf die Bühne, Rainer
Friedrich nahm den Preis in Emp-
fang. Danach gab es ein hochspan-
nendes Video, das die wagemutige
Arbeit der Aachhöhlenforscher
zeigte.
Auch der letzte Förderpreis ging
an eine junge Nachwuchskünstle-
rin. Die Schauspielerin Maja Leh-
rer hat bereits in ihrer noch jungen
Karriere zahlreiche Kritiker zu
höchstem Lob veranlasst. Sie spiel-
te in der Gems, zuletzt den Mono-
log aus dem Ulisses von  James
Joyce. Laudator Andreas Kämpf
lobte vor allem die Courage der
jungen Künstlerin, die bereites fest
den Wunsch verspürt, Schauspiele-
rin werden zu wollen. »Vielleicht
wird die junge Frau einmal in der
Lage sein, die Entfernung zum
Mond zu spielen«, sagte Kämpf.
Die anschließende Kostprobe der
jungen Frau mit einem Monolog
aus einem Stück von Theresia
Walser war schon großes Schau-
spiel.
Gegen Ende dann noch ein Höhe-
punkt, das ausgezeichnete Orche-
ster intonierte Beethovens »Freude
schöner Götterfunken«. Das war
der krönende Abschluss eines fest-
lichen und gelungenen Abends.

Querschnitt famoser Kreativität
Kulturförderpreise 2008 in der Stadthalle verliehen

Großer Auftritt:  Das Orchester des Hegau-Gymnasiums wurde  mit einem Förderpreis bedacht.

Einen Anerkennungspreis erhielt der Autor Gerd Zahner (li.) Mit im Bild Regisseurin Nete Mann und Lau-
dator Peter Hänssler.

Exotisch: die Freunde der Aachhöhle.

Maja Lehrer überzeugte mit der Darbietung eines Monologs und ern-
tete großen Beifall.  swb-Bilder: frö

Preisträger Maximilian Krummen glänzte mit der Interpretation
zweier Arien.

ABI-Chat
zum Studium

Kreis Konstanz (swb). Arbeit-
geber schätzen Absolventen, die
bereits während des Studiums be-
rufsrelevante Erfahrungen gesam-
melt haben. 
Aber wie kann man schon im Stu-
dium die Anforderungen des Ar-
beitsmarktes berücksichtigen? 
Welche Instrumente es gibt und
wie man am besten damit umgeht,
können Studieninteressierte am
Mittwoch, 12. November, von 16
bis 17.30 Uhr im »abi Chat« unter
http://chat.abi.de erfahren.
Experten beantworten Fragen
rund um das Thema »Wie baue ich
mein Studium arbeitsmarktorien-
tiert auf?« 

Experten raten: Wie baue
ich mein Studium so auf,

dass es möglichst
arbeitsmarktgerecht ist

Antworten geben unter anderem
Berufsberater der Bundesagentur
für Arbeit, Experten aus dem
Hochschulbereich (Career Service,
Mentoring-Programm) sowie Mit-
arbeiter aus studentischen Initiati-
ven.
Um teilzunehmen genügt es, sich
um 16 Uhr unter http://chat.abi.de
einzuloggen und die Fragen im
Chatraum zu stellen. 
Interessierte, die zum angegebenen
Termin keine Zeit haben, können
ihre Fragen vorab an die Redakti-
on richten (redaktion@abi.de) und
die Antworten im Chatprotokoll
nachlesen, das online veröffent-
licht wird. Dort finden sich alle
möglichen Infos.

SCHNÄPPCHENJÄGER AUFGEPASST!

30–70% 
auf alles!

Direkt gegenüber der Jungen Wohnwelt

PolsterOutlet 
78333 Stockach 
Radolfzeller Straße
Tel. 0 77 71 / 80 09-0

Für Sie geöffnet: 
Mo – Fr 9.00 – 18.30 Uhr
Do 9.00 – 20.00 Uhr 
Sa 9.00 – 17.00 Uhr

ALLES SOFORT LIEFERBAR!



Immobilienverkäufe

1 Zimmer

Singen-Süd
von Privat 1-Zi.-Whg., 26 m2, Lami-
nat, 1. OG., S-Blk., Keller, geringe
NK, zu verk., T. 07503/500 

1 Zi.-Whg. Singen-Nord
33m2, Hochpart., gr. Südbalkon, kl.
Küche, Flur m. Einbauschr., Bad,
Keller, Speicher, Fenster neu,
Stadtbus am Haus, nach Renov.
beziehb., v.priv. z. Top-Preis, von
26.500.-€. zu verk. Tel.
07773/937062 abends

1 Zi.-Whg., Si-Nord
37 m2, m. sep. Kü. (EBK), Blk.,
37.000.- € o. evtl. zu verm., Miete
VB. Zuschriften unter 111628 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 Zimmer

Helle 2-Zi.-ETW, Rielas.
ca. 50 m2, 1. OG., 11 WE, Bj. 84,
SW-Blk., Feldrandlage, schöne
Fernsicht, Abstellr., Tageslichtbad,
EBK, Keller, Kfz-Stellpl., kurzfr. frei,
85.000.- €,  Tel. 07731/54425 

Gailingen Ortsmitte,
kl. Haus m. Keller u. Garage zu
verk., € 68.000.-, Tel. 07734/2963

2 Zi.- Whg. Si-Nord
ca. 41 m2 von Priv. zu verk., VB
28.000 € , Tel. 07732/6577

Immobilieneinsteiger!
2-Zi.-Whg., Si.-Südstadt, 57 m2,
Blk., EBK, Garage, in sehr gt.
Zust., 59.500 €, Tel. 07733/504892

3 Zimmer

3 Zi.-Whg. Singen-Süd
88m2, kompl. ren, EBK, sofort be-
ziehbar, zu verk., keine Makler,Tel.
07731/26548

3 Zi.-Whg. Singen-Süd
87 m2, Wfl., KP 89 TE, Tel. 0172-
7411484

3-Zi.-DG.-ETW, Aach
64 m2, ruhige Lage, Bj. 93, EBK,
Bad, WC, Blk., Keller, Stellplatz, v.
Privat zu verk., T.0171-1251241

3,5 Zi.- Whg. Wahlwies
Notverkauf, nähe Waldorfschule,
sonnige Lage, 2 Blk., kl. Wohnein-
heit, Garage, Tel. 0172-7554389

3-Zi-Whg Gottmadgn
83qm, 2.OG, zentr. Lage, Balkon,
Stellpl. Garage, ab 01.2009,von
privatTel.:015229532910
€141500,-

Schöne gepfl. 3 Zi.Whg.
Eigeltingen, ruh. Lage, 1.OG., Blk.,
Keller, Garage, Pr. VB. Tel.
07774/93210 ab 15.30 Uhr.

3 Zi.-Whg., 3.OG.,
kpl. renov., Fenster neu, EBK,
70.000.- inkl. Stellpl., evtl. auch zur
Miete: KM 450.- + NK + 3MM KT.
Tel. 07731/52788

Schöne Aussichten
über die Schienerberge in Arlen,
3,5 Zi DG-Whg, 100qm, große
Südloggia, EBK, Fließen, Parkett,
Garage, 119000,-, 07731-944196

3 Zi.-Mais.-Whg.
in Worblingen, 74 m2, Bj. 98, EBK,
Lift, Stellplatz, geh. Ausstattung,
derzeit nicht vermietet, zu verk. VB
125.000.-. Tel. 07731/918658 oder
0172/6279057

3,5 Zi.Rielasingen
76 qm, 2 Blk.,  gr. Garage im 2.OG
ohne Lift zu verkaufen. Preis VB.
Telefon 07731/52522 ab 18 Uhr.

4 Zimmer und mehr

4-Zi.-Whg., Eigeltingen
100 m2, ruhig, hell, Terr., Stellplatz,
107.000 € VB, T. 0151-15512345

4 Zi.-Whg., Singen-Süd
97 m2 Wfl., kompl. neu renov., KP
116 TE, Tel. 0172-7411484

Excl. ETW in Engen 
mit Garten, Bj. 88, Wfl. 125qm, €

249.000.-, Tel. 07731/82280314

5,5 Zi.Whg.Si.-No.
Extravagante helle 5,5 Zi.Maiso-
nette/Penthouse Whg.auf 3 Eta-
gen.Bj.2005,Niedrigenergie,Massi-
vbau,Hegaublick,gr.Dachter.,gr.Bal
kon,2 WC,EBK,Keller,TG-
Stellpl.VB
288,000€.Tel.:07731/795103

Häuser

DHH, Singen-Nord
excl. Lage, Pr. VB, T. Si. 31124

Bungalow Rielasingen 
Wohnen auf einer Ebene, Bj. 75,
Wfl. 144qm, Grst. 607qm, €

225.000.-, Tel. 07731/82280314

Singen-Stadt
ältere 3-geschossige DHH mit 3
Wohnungen (272qm). 1 Neben-
raum, überd. PP, 1 kl. Schlos-
swerkstatt m. Fach-Inventar. Neue
Gas-Hzg., alles in gutem Zust.,
Haus-Grst. ca. 400qm. Tel.
07739/98875

Freist. EFH Eigeltingen
Bj. 2001, Wfl. 150 m2, Grdst. 400
m2, 249.000 €, T. 07731/82280310

EFH Reiheneckhaus
EFH REH Singen Nord -Belchenstr,
provisionsfrei von Privat, BJ 1973,
Nfl ca.190 qm, Wfl. 150 qm, 6 Zi,
Garage, ruhige Lage, Sanierung
2004,VB 229000, Mobile:
0175/4313899

3 FH in Stock.Wahlwies
270 m2 Wfl., 598 m2 Grund, Bj. 83,
m. Garagen, Garten, Vollwärme-
schutz, Seehasanschl., uvm., ideal
als Generationenhaus o. f. Haus-
gemeinschaft, alle 3 Whg. sofort
frei, VB 333.333.- €. T. 07771/7550

EXKL: HAUS AACH
Bj. 02, Wfl. 200, Grdst.545, 340T€,
Tel. 07731-82280310

3 FH + Laden
2300 m2 Grdst., Volkertshausen, Pr.
VB. Tel. 07774/908929 oder 0152-
03343358

Sonstige Objekte

Immobiliengesuche

2 Zimmer

2 Zi.-Whg. in Gailingen
v. Privat zu kaufen gesucht. Tel.
07731/8229995

4 Zimmer und mehr

Suche Haus in Singen
Nordstadt, Tel. 07731/781771

Häuser

Junge Fam. sucht
ren. bed. Haus z. mieten o. kauf. in
Kreis Radolfzell,T.0176-22354198 

Vermietungen

1 Zimmer

In 78257 Tengen-Büßl. 
Schöne 1-Zi.-Whg. m. sep. Küche
u. Küchenzeile, Speicherraum,
37,5qm, WM € 250.- + Kt. € 480.-
ab 1.1.09 zu verm., Tel. 07739/612
od. 07739/382 ab 17h. 

1 Zi. EL-Whg., Küche
Bad, Abstellr., f. eine Person, ab
sofort in V’hausen.Tel.07774/7382

Möblierte Whg., Singen
kpl. ausgest., kurz- o. langfristig zu
vermieten, zent. Lage, ab sof.,  450
€ inkl. NK, T. 0170-8529807

1-Zi.-App. Singen
EBK, Bad, Blk., zu verm., T.
07731/63132 ab 18 Uhr

1 Zi.-DG-Whg
in Singen, ca.29m2, ren., Laminat
ab 01.12,08 zu verm.,KM € 310,-
NK +  KT, T.0172-7284361

1,5 Zi.-Whg. in Singen
42 m2, Blk., EBK, Abstellpl. KM 300
€ +  NK +KT.  Tel. 07731/21260

1 Zi.-Whg. in Rzell 
1 Zi.-Whg. in Rzell, ca. 25qm, ab
sofort. Tel. 07732/911335

1,5 Zi.-Whg.Singen
Stadtnahe Whg. im Erdgeschoss
mit Küchenzeile, Terrasse,Keller,
Tiefgarage, gepflegter Anlage ab
1.12.08 zu vermieten.KM 258 € +
NebenkostenTel: 07731/72562

1-Zi.-Whg., Worblingen
40 m2, Bad, Kü., gr. Balkon, Keller,
kpl. möbl., Kfz-Stellpl., für 3-6
Mon. zu vermieten, KM 330 € + NK
60 €, T. 07731/21250

2 Zimmer

Excl. 2 Zi.-DG-Whg,
m. Galerie, Naturholzwerk sichtbar,
66 m2, EBK, Bad, ZH, Teppichb.,
Einbauregale, Speicher, Stellpl. in
Eigelti., ab sofort, � 07774-
920222 od. � 0151-51438518

2 Zi.-Whg. Engen 
mit EBK, 55m2, WM 470€., ab
sof.zu verm. Tel. 0175 4483149

2, 5 Zi Whg, Si / Nord
70 m2, Bad, WC, 2 BLK, Laminat,
Parkett, EBK, Speicher, Keller, kei-
ne Tiere, KM 370 €,  zu verm. Zu-
schriften unter 111533 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Niedrigenergiehaus
Hilz.-Twielfeld, in gepfl. ruh. MFH,
EG, 2 Zi.-Whg., ca. 60 m2, Hoch-
part., Abstellraum, Keller, Bj. 2003,
sehr schöne Whg., Aufzug, S-Blk.
kurzfr. o.n. Vereinb. zu verm., KM
399,10, EBK 31,70 + Parkpl./Gara-
ge + MKT 3 MM, T. 07731/64100

Hilzingen Twielfeld
Niedrigenergiehaus, im gepfl. s.
ruh. MFH, 1. OG., 2 Zi.-Whg.,
63,12 m2, Nachmieter gesucht ab
1.12.08 o. n. Vereinb., gr. West-
Blk., Keller, Aufzug, gr. Dachterr.,
Abstellraum, KM 355,99 € +NK +
EBK 31,70 € + Parkplatz, Tel.
07731/64100

Schöne 2 Zi.-DGW Sto.-
OT, gr. Wohn-EBK, DU, Abstellr.,
Speicher, best. Energietechnik,
frisch renov., 55 m2, uneinsehb.
Dachterr. 15 m2, Stellpl., WM €

435,-, Tel. 07771/921079

kleine 2- Zi.- Whg. 
ohne Bad ab sofort zu verm., Hin-
terhaus,  KM 270,- € + NK, Tel.
07731/919441

Hilzingen 1,5 Zi.
Schöne Einl.Woh. ev. teilmöb.
44m ,360€ WM, Tel 01704547707

2,5 Zi.-Whg Steißl
EG, ruhige Lage, 70 m ,
Stellp.EBK kann übern.werden,Ka-
bel TV, Fußbodenhzg, Terrasse,
KM 350,—, + NK, Kaution, ab
1.1.09 frei, 07738/5973

Nachmiet f. 2-Zi.-Whg.
ges. in Singen, ca. 60 m2, gr. Blk.,
EBK, Du., Bad, Keller, WM 370 €,
Tel. 0162-7852860

Engen, Altdorf
68 m2, EG, 2,5 Zi.,Küche, Bad u.
Garten, Garage, Keller, ab 1.2.09,
KM 355.- + NK. Zuschriften unter
111622 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen, oder www.wochen-
blatt.net\mailchiffre Nr: 111622

Gottmadingen-Zentrum
2 ZKB, 59qm, hell, rhg., EBK, Lift,
Blk., Hsmstr., ideal f. Ältere, €

510.- (incl. NK). Tel. 07731/71150
ab 18h. 

Suche Nachmieter
auf 01.12.08 in Sto.-Zizenh., 57 m2,
EBK, Bad/WC, Gäste-WC, Vor-
ratsr., Keller, gr. Terr., KM 345,- € +
NK + 2 MM KT, Tel. 0174-3353855
ab 15 h

2,5-3-Zi.-Whg., Si-City
3. OG., 72,5 m2 + Kü. + Balkon,
350 € + NK ca. 80 €, sofort frei.
Zuschriften unter 111624 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zimmer

Ortsrandlage Hilzingen
EG-Whg., 100 m2, Garage, Keller,
Terr., Garten ca. 7ar, grundsaniert,
Voraussetzung Instandhltg. Gar-
ten, Rasen u. Hecke, KM 650 € +
NK 150 € + KT 2 MM, ab sofort,
Tel. 07251-348348 ab 18.00 Uhr

3 Zi.-Wohnung
Ludiwigshafen, 81m2, 2. OG, Log-
gia, WG-geeignet, Stud. bevor-
zugt, 20 € Pkw-Stellpl., € 550 KM
+ NK + 3 MM KT, Tel. 07735/3623

3 Zi.-Whg. Si.-zentr. nah
zu vermieten, T. 07731/43660

Mod. 2 1/2 Zi.- DG Whg.
Si-Nord, 2.OG, kein Balk., zum
1.11.08, EBK, Laminat, 390.-kalt +
NK +KT. Tel. 07732/7010 tgl. ab 11
Uhr

MHS-Ehingen, Bj. 91
3,5 Zi.-Whg., ca. 70 m2, ab sof.,
WM 560.-, NR, T.07733/505388

3 Zi.DG-Whg. m. Loggia
neu umgebaut, EBK, Bad/Dusche,
Speicher, Abstellr., Stellpl., ca. 85
m2, in Gottmadingen, KM € 550.- +
NK + Kt., Tel. 07731/73050

3 Zi. EG. Whg. Singen
o. Blk., ca. 66 m2, KM 320 € + NK+
Garage + KT. Tel. 07733/7532

3-Zi.-Whg,
Hilzingen-Weiterdingen, ca. 80
m ,Balkon,Carport, KM € 390, ab
01.02.09 zu vermieten, Tel. 0771 /
13193. o. Zuschriften unter
www.wochenblatt.net/mailchiffre
Nr: 111609

3 Zi.-Whg. Singen-Mitte
ca. 80qm, m. Blk., renoviert, 1. OG,
ab 1.12. zu verm., KM € 500.- +
NK,  Tel. 01775225306

3 Zi.-Whg. Rdolfzell
Bad, EBK, 85m2, Balkon, im DG
des städt. Altenheims R’zell, WM
615.-€ ( o. weit.NK), z. 01.02. 09 zu
verm. Tel. 07732/952730

Nachmieter gesucht
z. 1.12.08 in Mühlweiler zu günst.
Konditionen, T. 0174-2183915
tagsüber, T. 07775/939781 abends

3,5 Zi.-Whg. Si.-Beuren
DG., 85 m2, kpl. renoviert, neues
Bad, EBK, Gartensitzplatz, an ruh.
Mieter, KM 420 € ab 1.1.09 zu
verm., T. 07731/43469

Si.-Nord, 3-ZI.-Whg.
ca. 73 m2, Etagenhzg., Keller, Ga-
rage mietbar, ab 1.1.09 zu verm.,
Tel. 07731/25023

3 Zi.-DG.-Whg.
Friedingen, Kü., Bad, Keller, KM
380.- + Garage + NK + KT, ab
1.2.09 o. später an ruh. Mieter zu
verm., Tel. 07731/42515

Ab 1.12.08: 3,5 Zi.-Whg.
R’sgn., 100 m2, WM 650.-, EBK
kann übern. werden (400.- €). Tel.
0157-79086985 ab 17 Uhr

Nachmieter f. 3 Zi.-Whg.
in R’zell, ca. 673m , m. Balkon,
Keller, Speicher, PKW-Stellpl., gr.
Wäschetrockenraum, Fahr-
radraum, warm 550.-€. EBK ( soll-
te übern. werden)mit 4 E-Geräten,
kpl. VB 1.700.-€, ab 1.12. zu verm.
Bei Interesse:Tel. 0781-31714

3,5 Zi., 3 J. befristet
Nordstadt-Musikerviertel, 88 m2,
Blk., EBK, Keller, 530.- KM, 170.-
NK, 3MM KT, Besichtigung am
8.11. ab 14 Uhr, Tel. 0177-3661581
ab 19 Uhr.

3-Zi Whg. Mettnau
3-Zi.Dach-Whg 59 m mit Bal-kon
zum 1.12. zu vermieten. KM 410
Euro Tel. 07732-945716

3-Zi-ETW Aach 70m
EBK, Bad, WC, Blk, Keller, Garage,
Stellpl. KM 450 + NK + Garage
Tel.07777/7585

3 1/2 ZiWhg Mühlh.
85qm-525,-€+NK+Kautionincl
Einbauküche, Waschraum,
Keller,großer Balkon0162 90 95
290

3-ZI.-Whg., Singen-Nord
70 m2, 1. OG., Blk., Speicher, Kel-
ler, Garage, KM 550 € + NK + 2
MM KT., ab 1.12.08, Si. 835442

3-Zi.-Whg., Singen,
citynah, 82 m2, 2. OG., Blk., Keller,
Stellpl., ab 1.12.08, KM 530 € +
NK + 2 MM KT, T. 07731/835442

3 Zi.-DG.-Whg. Si-Süd
Ortsrandlage, kl.WE, KM 390.- +
NK + KT. Tel. 07731/21716

4 Zimmer und mehr

4-Zi.-Whg. in Singen
stadtnah, 2. OG, 105 m2, 590.- € +
NK  zu vermieten. Zuschriften unter
111608 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Singen- 4-Zi.-Whg.
ca. 94 m2, BLK, ren., Laminat, Ga-
rage, z. 01.12.08, KM € 610,- + NK
+ KT, Tel. 0172-7284361

4,5 Zi.-Whg., 125 qm,
EBK, Gäste-WC, Garage m. Gru-
be, gr. Grünfläche, überd. Freisitz
m. Grill, KM 620.- in Gottm.-Ebrin-
gen zu verm., Tel. 0172-7504961

4,5 Zi.-DG.-Mais.-Whg.
Engen, Innenstadt, Bj. 95, 124,72
m2, TG., Stellpl., bezugsfrei sofort,
keine Makler, KM 760 € + NK, Tel.
07731/63515

4 Zi.-Whg. Hilz.-Duchtl.
ca. 90m2, gt. Ausst., 1.OG., Süd-
Blk., EBK, Garage, KM € 560.-,
Tel. 0171-1453030 

4 Zi.-Whg. 130 qm Si.
neuer gr. Blk., Htwl.-Blick, Etagen-
heizung + Holzofen, 5 Min. zur In-
nenstadt, ab sofort, KM € 640,- +
NK. Tel: 07731/48712 ab 18 Uhr.

4-Zi. Mühlhausen
96qm 1.OG Wohnküche, gr. Bal-
kon, sep. WC, Seehas-Anschl,
€540,- +NK +2MM Kaution ab
01.12. oder später Tel. 07773-
938335

Engen-OT/Seehasansch
Schöne 5 Zi.-Whg., 140qm, Terr.,
Balkon, Wohnküche, Abstellraum,
neu Küche € 750.- + NK. Tel.
0173-6010468

Stockach-Raithaslach
4 1/2 Zi.-Whg., 108 m2, Küche,
Bad, Gäste WC, gr. Blk., Keller-
raum, Garage, Stellpl. T.
07771/2134

4 Zi.-Whg. in Singen 
gr. Terr., neu renov., ZH, Warmwas-
ser, KM € 600.- + NK. Tel.
07731/965869 o. 0176-24339602

4-ZI.-Whg., Gottmad.
120 m2, Terr. 44 m2, Wohnküche,
Gäste-WC, sep. Waschraum, Kel-
ler, Garage, Stellplatz, KM 640 € +
NK + 2 MM KT, ab 1.2.09 oder
früher, Tel. 07731/71651

Orsingen, 97m , DG
Balkon, Garten, Garage, Keller-
Stellpl., Hobbyr., KM 550 +
NK180€, Tel. 07733-505350 ab
17h

4,5 Zi.-Whg., Si-Beuren
DG. 108 m2, gr. Blk., ab sofort zu
verm., KM 560 €, T. 07731/44475

Häuser

EFH in Eigeltingen
zu vermieten/zu verkaufen, 165 m2,
5 Zimmer, gehobene Ausstattung,
www.hegaubodenseehaus.de oder
0171-5280337

DHH Volkertshausen
165 m2, ab sofort frei, KM 850.- +
KT 2500.-. Tel. 0172-6371899

5 Zimmer-Haus
R’zell-Ligg., Bodanrückstr. 25, 120
m2, 2 Bäder, gr. Garten, Kachel-
ofen, Aussenrenovation Frühj. 09,
750.- KM, Besichtigung 9.11., 14
Uhr. T. 0041/52/2424374 abends.

EFH in Si.-Süd
ca. 110 m2, KM 700.-, ab sofort zu
verm., Tel. 0171-4602375

Sonstige Objekte

Ladenlokal Engen 
Altstadt, ca. 80m2 (auch als Büro
geeignet), ab sofort zu verm. Zu-
schriften unter 111477 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Getränkehandel
in Singen zu verpachten. Zuschrif-
ten unter 111617 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Mitbewohnerin/ -er
Biete Mitwohngelegenheit in „WG“
in altem Bauernhaus auf dem Lan-
de - in einem Teilort der Gemeinde
Wald. Günstige Miete gegen Mithil-
fe möglich - gerne auch alleinerzie-
hende Mütter /Väter mit Kindern.
Tiere erwünscht. Zuschriften unter
111618 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen, oder www.wochen-
blatt.net/mailchiffre Nr: 111618

Mietgesuche

1 Zimmer

2 Zimmer

2-3 Zimmer Wohnung
in Singen von junger, berufstätiger
Mutter gesucht, bis ca 500€ warm.
0176/68127276

2-3 Zi.-Whg. gesucht
von alleinstehender Frau in Singen
bis WM € 500.-, Tel. 07731/29300

Berufst., jg. Frau sucht
ab sof. 1,5-2-Zi.-Whg. i.R. Si.,
Rzell, WM 330 €, 0162-7852860,
19h

Assistenzarzt 28J./ NR
sucht 2-3 Zi.-Whg., 35 - 70m2, in
Singen/R’zell/Umgeb., ab
1.12.08.Tel. 0157-73724205

2 Zi.-Whg. gesucht von 
jungem Paar, beider berufst., für
ca. KM € 300.-. T. 0162-2008498

Suche 2-Zi.-Whg.
ca. 55 m2, m. Garage u. Keller, in
Mühlhausen-Ehingen o. Schlatt u.
Kr., ab sofort, Tel. 0173-3040063

Bankbetriebswirtin
sucht ruh., helle 2 Zi.-Whg. in Si-
Nord, Neubau, m. Blk., kl. WE, m.
EBK, Bad m. Du.,Keller,
Laminat/Fliesen, WM bis 550.-, ab
1.2.09 o. sp. Zuschriften unter
111620 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Schöne 2 Zi.-Whg.
R’zell + Umgeb., (berufst., 45 J.),
gesucht. Tel. 0170-8081118

Su. 2 Zi.-Whg. mit Blk.
in  R’zell/Böhringen, bis max. 350.-
€ KM, ab 1.2.09. Tel. 0173-
4385460
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Inflation ist vielleicht nicht gut für
Ihre Kapitalanlage, begünstigt aber die
Wertsteigerung der Immobilie. Wir bie-
ten mehrere 2-Zimmer-Eigentumswoh-
nungen in Konstanz, Radolfzell, Sin-
gen, bei uns stimmt der Preis und die
Leistung! Rufen sie doch einfach an!

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -43,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Finanzkrise - nein Danke!
Wir investieren in Immobilien – Sie
auch? Kapitalanleger aufgepasst ! Wir
bieten mehrere Eigentumswohnungen
in Konstanz, Radolfzell, Singen und
Stockach. Rufen Sie doch einfach mal
an, wenn Sie Ihr Geld sicher anlegen
wollen!

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -43,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Rezession hat meist einen Kurs-
einbruch der Aktien zur Folge! Der si-
cherheitsbewusste Anleger kauft eine
Immobilie ! Wir bieten mehrere 3-Zim-
mer-Eigentumswohnungen in Radolf-
zell und Singen, bei uns stimmt der
Preis und die Leistung! Rufen Sie doch
einfach an!

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -43,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Kaufen oft günstiger als Mieten!
Wir bieten mehrere 4-Zimmer-Eigen-
tumswohnungen in Stockach und Sin-
gen, bei uns stimmt der Preis und die
Leistung! Rufen Sie doch einfach an!

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -43,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Die eigene Immobilie statt Aktien!
5-Zimmer-Eigentumswohnung in Sin-
gen, bei uns stimmt der Preis und die
Leistung! Rufen Sie doch einfach an!

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -43,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Weitere 268 Objekte vorhanden
Opalla-Immo. 0 77 33-97 71 34

3,5-Zi.-ETW in Singen-Überlingen a.Ried.
Ca. 113 m2, 1. OG in 3-Fam.-Haus in guter ruhi-
ger Wohnlage, renovierungsbedürftig, derzeit
verm., auch als Kapital-Anlage interessant, Ga-
rage, für nur: 85.000,- €

Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22
u. m.buettner@t-online.de 

3,5-Zi.-ETW Singen Nord, Feldbergstr.
Ca. 85 m2, ebenerdig / Rollstuhlgeeignet, geh.
Ausstattung, EBK, sep. WC, Garage

Kaufpreis: 133.000,- €
Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22
u. m.buettner@t-online.de 

Notverkauf Engen – 2-Zi.-ETW mit
2 Balkonen + 2 Garagen, 55 m2 Wfl.,
EBK, frei nur € 39.800,–

www.heim-und-haus.de
T: 07731-982620 od. 0171-7220163

Engen-Anselfingen, sonnige 3-Zi.-ETW
in ruhiger Wohnlage, 72 m2 Wfl., im 
1. OG in 2-Fam.-Haus, mit ausbaubarem
DG, Balkon, Gartenanteil, 2 Carports,
Keller nur € 69.800,–

www.heim-und-haus.de
T: 07731-982620 od. 0171-7220163

Neubau: Schlüsselfertiges EFH in 
Hilzingen, € 209.000.–, mtl. Rate ab
€ 760,–
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Neubau: Schlüsselfertiges EFH in 
Singen, voll unterkellert, € 168.000.–,
mtl. Rate 811,– €
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Neubau: Schlüsselfertiges EFH in Singen,
135 m2, Erker, Balkon, Gaupe
€ 199.900.–, mtl. Rate ab € 890,–
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Raus aus der Miete... Rein in die eige-
nen vier Wände ... Wir helfen Ihnen ...
Familienbaudarlehen ab 2,4% Zins.
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

Nie wieder Miete zahlen. Schlüssel-
fertige Häuser bereits ab € 93.000.–
KS HAUSBAU TEL: 07731 - 18 23 55

ZWANGSVERSTEIGERUNG
maklerfrei und aktuell. Der mtl. erscheinende
Katalog beinhaltet u. a. viele interessante Häu-
ser und ETW’s. Erwerb ggf. bis zu 50% unter
Verkehrswert möglich. d.i.s. Eibl, Frau Fischer,
bis 20 Uhr (a. Sa./So.) � 07 61/2 02 40 70

Robert-Bosch-Str. 7 · D-78224 Singen
Tel. (077 31) 79 67 18 o. 6 71 59
Fax (0 77 31) 1 23 18
www.umzuege-bergmann.de

• In- und Auslandsumzüge
• Möbeltransporte 
• Privat- & Firmenumzüge
• Haushaltsauflösungen
• Möbellifte • Einlagerung

Umzüge
Tel. 0 77 32 / 972614

www.ditours.de

Großes Grundstück in Singen-Hausen
Ortsstr. 21, ca. 1.556 m2, auch teilbar
in kleinere Parzellen, Kaufpreis
165.000,– €

Reinhold Bessler, Tel. (0 77 31) 93 24 -43,
E-Mail: r.bessler@hegau.com, Homepage: www.hegau.com

Steißlingen: 1-2 FH für Handwerker 
131m² Wfl., 410m² Grst, Werkst., Gar. 
mögl., +Ausbaureserve    € 159.000 -

trendhaus-immo.de 07731-79910 
,-

Liebhaber-Immobilie – Stockach – Villa
in idyllischer Alleinlage mit Panorama-
sicht, Einfamilienhaus mit 230 m2 Wfl.
plus Bungalow-Anbau mit 130 m2 Wfl.
für Wohnen, Büro usw. nutzbar – 
sonniges, parkähnl. Grst. mit 1.412 m2,
sofort frei nur € 338.000,–

www.heim-und-haus.de
T: 07731-982620 od. 0171-7220163

Singen – untere Nordstadt EFH mit
ELW in zentraler Lage, 165 m2 Wfl.,
473 m2 Grst., neue Fenster, Garage,
frei € 178.000,–

www.heim-und-haus.de
T: 07731-982620 od. 0171-7220163

Notverkauf / Eigeltingen / 3-Fam.-Haus
Generationenhaus od. super Kapital-
anlage, 2x 3,5-Zi.-Whg. mit je 96 m2 Wfl.,
1x 5,5-Zi.-Whg. mit 105 m2 Wfl., 770 m2

Grst., 2 Gar. + 2 Stellpl. Preis auf Anfr.
www.heim-und-haus.de

T: 07731-982620 od. 0171-7220163

Singen / Umgebung
1-2-Fam.-Haus v. priv. gesucht.
Tel. 07731/8229386

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

1-Zi.-Whg. Singen: € 230,– ** Üb./Ried: € 250,–
** Gottm.: WM € 260,– ** Si.-Süd: € 180,– ** R’-
zell: € 260,–; alle Whgn. + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen, Beethovenstraße
2-Zi.-Whg., ca. 60 m2, EG, 1.12.08, Balkon, Kel-
ler, € 370,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

2-Zi.-Whg. ** V’hausen: € 395,– ** Si: warm € 500,–;
alle Whgn. + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

2-Zi.-Wohnung in Nenzingen
ELW, 58 m2, mit EBK und Terrasse, kpl. gefliest u.

FBH, mit Stellplatz, ab 1.12.08 zu verm. KM 320,– €
Tel. 0 77 71 / 87 57 80 o. 92 09 23

Schöne 3,5-Zi.-Whg., 86 m2, Blk., runig, Singen KM 480 € + NK
Schöne 3,5-Zi.-Mais.-Whg., 85 m2, EBK, Blk., Si.-Arl. KM 500 € + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

3-Zi.-Whgn. ** Überl., 93 m2: € 430,– ** Böhr.:
€ 420,– **Friedingen: € 410,– ** Worbl.: €

480,–; alle Whgn. + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

* Singen-Nord *
3-Zi.-Whg., Keller, Laminat, 2 Balkone, EBK, frei
€ 450,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

4-Zi.-Whg.: Si.: € 530,– ** R’zell: € 700,–
** Hilz.: € 650,–  ** ST: € 650,–; alle Whgn. + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Schöne 4-Zi.-Whg., 100 m2, Blk., Singen KM 580 € + NK
Gepfl. 4-Zi.-Whg., 85 m2, ruhig, Singen KM 430 € + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

4,5-Zi.-Wohnung in Steißlingen
ca. 105 m2, Bj. 1995, hochwertige Ausstattung,
gr. Balkon, 1. OG, 2 Garagen Kaltmiete 740,- €
Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22
u. m.buettner@t-online.de 

Gepfl. Einfamilienhaus Singen-Nord
150 m2, 6 Zi., EBK, 2 Gar., sofort KM 900 € + NK
Schacherer Vermietungsbüro 0 77 31/94 94 91

Häuser: ** Aach: € 700,– ** St-OT + ELW:
€ 1.200,– ** L’hafen: € 720,– ** Si.-Mitte: 2-FH,
Garagen, € 1.100,– * alle Häuser + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Rielasingen – moderne DHH!
5,5 Zi., Wfl. 140 m2, Bj. 98, mod. EBK, Fliesen,
FB-Hzg., ki-frdl. Lage, Keller, Garage, 970 € zz-
gl. NK. ReWa Immobilien T.: 0 77 32/97 07 20
www.rewa-immobilien.de (V-288)

Singen + Riel.-Worbl./Umgeb.
1–11/2-Zim.-Whg. f. alleinst. Dame
gesucht (f. Vermieter kostenlos).
SIENER Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

SIENER Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

2–21/2-Zim.-Whg.
in/um Singen f. berufst. Dame ges.
Für den Vermieter kostenfrei!

Weitere Immobilien-Kleinanzeigen
finden Sie auf der Seite 26



Im OBI Baumarkt in Singen tritt
am 7. und 8. November das Thema
Brandschutz auf den Aktionsplan:
An einem nicht zu übersehenden
Brandschutz-Mobil werden neben

Feuerlöschertests auch Informa-
tionen über Löschdecken sowie
Rauch- und Gasmelder, deren
Funktion und entsprechendes Zu-
behör angeboten. Was nützen
brandschützende Baumaßnahmen,
wenn die Bekämpfung der Flam-
men letztlich an einem funktions-
untüchtigen Feuerlöscher schei-
tert?
Während Gewerbetreibende späte-
stens alle zwei Jahre einen Check
ihrer Geräte durchführen lassen

müssen, steht es Privatpersonen
völlig frei, ob sie eine Absicherung
für notwendig erachten oder nicht.
Auch hier gilt: Vorsicht ist besser
als Nachsicht. 
Deshalb bietet der OBI Baumarkt
in Kooperation mit Prüfunterneh-
men am 7. und 8. November die
Möglichkeit, private wie gewerbli-
che Feuerlöscher aller Fabrikate ab
15.50 Euro vom Profi überprüfen
zu lassen. Zusätzlich gibt es Infor-
mationen vom Brandschutzprofi
zu den Anwendungsgebieten,
Handhabung und Wartungsinter-
vallen.
Umfragen des Bundesverbandes
der Brandschutz-Fachbetriebe be-
stätigen, dass besonders Mieter in
diesem Punkt ihre Sicherheit ver-
nachlässigen, indem sie sich erst
gar keine Löschgeräte zulegen.
Ähnlich wie der Verbandskasten
im Pkw wird auch den roten Hel-
fern kaum Bedeutung beigemes-
sen. Dabei können sie - vorausge-
setzt sie funktionieren noch im
Brandfall - lebensrettende Dienste
leisten.
Der Verband empfiehlt eine Kom-
bination aus Rauchmeldern und
Feuerlöscher. 
Die Wächter an der Decke lösen
Alarm aus, sobald Rauch in das
Gerät gelangt. Aber auch hier gilt
es, in regelmäßigen Abständen die
Batterien zu überprüfen. 
Wichtig beim Kauf eines Rauch-
oder Gasmelders ist der Zeitraum,
der Batteriewechsel anzeigt. So
kann ein 14-tägiger Urlaub ver-
hängnisvolle Folgen bei Geräten
haben, die beispielsweise nur 7 Ta-
ge lang unbemerkt die Wartungs-
notwendigkeit anzeigen. 
Weitere Fragen zum Thema wer-
den gerne vom Profi am Brand-
schutz-Mobil beantwortet.

Auch in der Finanzmarktkrise
brauchen sich Bausparer über die
Sicherheit ihrer Spareinlagen keine
Sorgen zu machen. Denn das
Bausparsystem ist gesetzlich be-
sonders geregelt. Es ist außerdem
ein in sich geschlossener Kreislauf
und nicht auf die Geldzufuhr von
den Kapitalmärkten angewiesen.
»Über die gesetzlich vorgeschrie-
bene Einlagensicherung hinaus
verfügen die Landesbausparkassen
zudem über einen eigenen Siche-
rungsfonds und gehören dem Haf-
tungsverbund der Sparkassen-Fi-
nanzgruppe an. Die Einlagen sind
somit mehrfach abgesichert«, er-
klären die LBS-Experten.
Die Zahl der bestehenden Bau-
sparverträge in Deutschland liegt
bei etwa 31 Millionen. Als einziges
Finanzprodukt kombiniert der 

Bausparen hat
zwei Ebenen

Bausparvertrag zwei zentrale Ele-
mente einer soliden Finanzierung:
die Bildung von Eigenkapital
(Sparphase) und das zinsgünstige
Bauspardarlehen (Darlehenspha-
se). Bausparen ist nicht nur sicher,
sondern auch flexibel. So kann der
Sparer seine Darlehenszuteilung
durch Sonderzahlungen beschleu-
nigen, durch außerplanmäßige Til-
gungen das Bauspardarlehen
schneller zurückzahlen oder auch
ganz auf das Darlehen verzichten.
Bausparkassen nehmen Spargelder
von Bausparern entgegen und ver-
geben daraus nach Zuteilung
Bauspardarlehen. Spareinlagen, die
vorübergehend nicht für Bauspar-
darlehen benötigt werden, muss
die Bausparkasse risikoarm und si-
cher anlegen - das fordert das

Bausparkassengesetz. Die LBS-
Experten erklären: »Bevor Bauspa-
rer ihr Darlehen in Anspruch neh-
men können, müssen sie Eigenka-
pital ansparen. Gemeinsam mit der
Bonitäts- und Beleihungsprüfung
bei der Kreditvergabe sorgt dies
für eine umfassende Risikoabsi-
cherung.«
Über die gesetzlich vorgeschriebe-
ne Einlagensicherung hinaus sind
die Spareinlagen von LBS-Bauspa-
rern mehrfach geschützt - und das
in unbegrenzter Höhe. »Zum ei-
nen durch einen eigenen Siche-
rungsfonds der Landesbausparkas-
sen; zum anderen durch den
Haftungsverbund der Sparkassen-
Finanzgruppe, der größten deut-
schen Bankengruppe«, so die LBS-
Experten. Drei Antworten auf
aktuelle Fragen: Warum ist mein
Geld bei einer Bausparkasse si-
cher?

Die Bauspargemeinschaft
refinanziert sich

Bausparen ist eine der sichersten
Anlage- und Finanzierungsfor-
men. Die Kunden bauen zunächst
Eigenkapital auf und erhalten nach
der Zuteilung ein günstiges
Bauspardarlehen, das sie wieder
zurückführen. So refinanziert sich
die Bauspargemeinschaft im We-
sentlichen selbst, ohne auf den Ka-
pitalmarkt angewiesen zu sein. Ne-
ben den regelmäßigen Tilgungslei-
stungen kann der Bausparer auch
Sonderzahlungen leisten - das
macht die Finanzierung für ihn fle-
xibel. Müssen Käufer und Bauher-
ren mit höheren Zinsen für Wohn-
baudarlehen rechnen? Das ist
durchaus möglich, hängt mittelfri-
stig aber davon ab, wie sich die Fi-

nanzmarktkrise auf die Wirtschaft
auswirkt. Bausparer sind auf der
sicheren Seite: Sie haben sich be-
reits bei Vertragsabschluss den
günstigen Bauspardarlehenszins
gesichert. Dieser ändert sich bis

zur vollständigen Rückzahlung
nicht. Sind Riester-Verträge von
der Krise betroffen? Für Riester-
Produkte schreibt das Gesetz eine
Kapitalgarantie vor: Bei Rentenbe-
ginn muss mindestens das einge-
zahlte Kapital samt staatlicher Zu-
lagen zur Verfügung stehen. Dafür
steht der Anbieter, also die Bank,
Versicherung oder Bausparkasse
gerade. Die Landesbausparkassen
bieten ab November riesterzertifi-
zierte Bausparverträge an.
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Mit Netz und doppeltem Boden
Geschlossener Kreislauf schützt Sparer in der Immobilienkrise

Stichtag für
Aufträge

»Der Auftragnehmer arbeitet nach
Energieeinsparverordnung (En-
EV) in der Fassung bei Vertrags-
schluss.« Steht dieser Satz im
Kleingedruckten des Kaufvertrags
für ein Schlüsselfertighaus, sollte
der Käufer besonders vorsichtig
sein, warnt der Verband Privater
Bauherren (VPB), denn maßgeb-
lich für die anzuwendende Fas-
sung der EnEV ist der Zeitpunkt
der Bauantragsstellung oder Bau-
anzeige.
Korrekt wäre also, wenn der An-
bieter auch das Datum von Bauan-
trag beziehungsweise Bauanzeige
als Stichtag für die EnEV vertrag-
lich zusichern würde. 

Streit wird sich kaum 
vermeiden lassen

Macht er das nicht, und vergeht
zwischen Vertragsunterzeichnung
und Bau längere Zeit, in der die
EnEV verschärft wird, dann hinkt
das Haus später energetisch hinter
seiner Zeit her und muss nach-
gerüstet werden. 

Vorsicht ist geboten

Der Streit darüber, wer nun die
Nachrüstkosten übernimmt - Un-
ternehmer oder Bauherr - wird
sich dann kaum vermeiden lassen.
Der VPB mahnt in nächster Zeit
zu besonderer Vorsicht: Anfang
2009 steigen die EnEV-Anforde-
rungen an Neubauten um durch-
schnittlich 30 Prozent. 
Für 2012 ist eine weitere Verschär-
fung geplant. 
Diese Änderungen sollten im Ver-
trag immer rechtzeitig berücksich-
tigt werden.

Feuerlöscher auf
dem Prüfstand

Wir suchen 1-2-Fam.-Häuser +
2 - 6 Zimmer ETW, Hegau / Bodensee

Logo-Massiv-Haus�0 77 39-92 88 66

Herzlich willkommen zur Hausbesichtigung

Noch Eigenleistung möglich = Preis ab 229.000,– €. Weitere Objekte auch in AACH
- SINGEN - EIGELTINGEN. Musterhausbesichtigung? Gerne: 0175/4531285

Wägeler Bau Singen, Rohbau - Umbau - Schlüsselfertig
OPTA-Massivhauspartner – Wir beraten-planen-bauen

Telefon 0 77 31 / 4 27 65 • www.waegeler.de

Bietingen, Zollstr. 6
Samstag, 08.11.08

11.00 – 13.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Baden-Württembergische Bank

BW-Bank Immobilien
August-Ruf-Straße 26
78224 Singen
Telefon 07731 8203-286
Telefax 07731 
www.bw-bank.de/immobilien 
immobilien@bw-bank.de

8203-296

✆-Informationen:
Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr;
Sa. von 9 – 14 Uhr.

Steißlingen Kaufpreis auf Anfrage
Einfamilienhaus im Grünen mit edlem Am-
biente für geh. Ansprüche, moderne Ausstat-
tung, ca. 200 m2 Wfl., ca. 950 m2 Grundstück

Mühlhausen EUR 261.000
Wohnhaus mit zwei kompletten Wohnungen,
ca. 755 m2 Grdst., herrl. Garten, gesamt ca.
165 m2 Wfl., Winterg., Kachelofen, Garage

Radolfzell EUR 270.000
gepflegtes Reihenmittelhaus, ruhige und
stadtnahe Lage, 7 Zimmer, 2 Bäder, ca. 150
m2 Wfl., Balkon, Terrasse, Garage

Radolfzell EUR 190.000
stark renovierungsbedürftiges Wohnhaus in
stadtnaher Lage, 2 separate Wohnungen je
70 m2 Wfl., DG ausbaufähig, Garage

Radolfzell EUR 135.000
3-Zimmer-ETW, See- u. Fernsicht, stadtnah,
ca. 80 m2, Aufzug, TG-Stellplatz, sofort frei

Singen (Nordstadt) EUR 125.000
4-Zimmer-ETW, herrlicher Weitblick, ca. 105
m2 Wfl., Aufzug, TG-Stellplatz, 4 - 5 Zimmer

Rielasingen EUR 67.000
gemütliche 2,5-Zimmer-ETW mit herrlichem
Weitblick, ca. 64 m2 Wfl., Garage, sofort frei

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de
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Top-Preis, 2-Zi.-ETW in Eigeltin-
gen, 1. OG, Bj. 84, 49 m2, Garage

€ 52.000

KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

3-Fam.-Haus, Singen-Mitte
mit Gewerbeanteil, Wfl. 220 m2,
Nutzfl. ca. 150 m2,
Grdst. 672 m2 € 295.000,–
3-Zi.-ETW, Singen
Wfl. 78 m2, Balkon, Keller, EBK,
Fenster neu, sofort frei !

€ 63.000,–
2-Zi.-ETW, Rielasingen
mit Garage, in einem 6-FH, kpl.
renoviert, frei ab 1.12.08

€ 58.000,–
Maggistr.7 ·78224 Singen
Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de

VEIT & BRAUN GmbH

Telefon 07733/7438
www.veit-braun.de

Riedheim
EFH, 151 m2 Wfl., Garage, Carport, Grund-
stück 530 m2, ab € 268.000,–
Baufreigabe vorhanden

Singen - Alpenstraße
Optimale Citylage: Neubau sowie Sanie-
rungsobjekt. 10 Wohnungen u. Penthouse,
Wohnfläche ca. 62 – 150 m2, Aufzug, Ter-
rasse/Balkon, Garagenstellplätze

Worblingen
Neubau von 3 ETWs
Baubeginn in Kürze, Whg. von 95 –
113 m2, m. Terrasse/Balkon und Garage

Weitere 268 Objekte vorhanden
Opalla-Immo. 0 77 33-97 71 34

Sa., 08.11. + So., 09.11.
von 11:00 bis 17:00 Uhr

D-78315 Radolfzell
Föhrenweg 3

TAG DER OFFENEN TÜR

mit Sektempfang

KAMPA

Tel. 07732 9406490

info@kampa.de

Gerhard

Bankkaufmann · Immobilien
* Grundbuch statt Sparbuch!!! *

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Si.-Nord: Freist. WOHNHAUS, 5 Zi. + Kü. + Bad +
WC + Terr. + Balkon, 440 m2 Grund, Garage, frei

€ 215.000,–

Rielasingen: BUNGALOW, 1000 m2 Grund, D’Gar.,
frei € 330.000,–

Engen: BUNGALOW, 740 m2 Grund, Garage, frei
€ 249.000,–

Gottmadingen: Freist. WOHNHAUS, 500 m2 Grund,
Garage, frei € 190.000,–

Worblingen: 2-FH, ausbauf., DG, Garage
€ 315.000,–

Immobilie der Woche

Hegau-Bodensee-Immobilien GmbH HBI 
Tel. 07731/148280 www.hegau-bodensee-immobilien.de

Lieber Nähe
Yachthafen …

Stilvolles 1,5-Zi.-Appartement
mit ca. 61 m2 Wohnfl. und herr-
licher Dachterrasse auf der
Mettnau wartet auf den Liebha-
ber des Besonderen!
Inkl. ST nur KP 128.000,– €

… oder mit
Hohentwielsicht?

Exkl. Maisonette-Whg. mit ca.
120 m2 Wohnfl. in ruhiger Cityla-
ge von Singen sucht kreativen
Käufer mit viel Freude am Ta-
geslicht.

KP 195.000,– €

IMMOBILIEN
REITHINGER

2-Zimmer-ETW in Radolfzell 

großzügige Raumaufteilung, Lift,
Bad mit Fenster, EBK, Balkon, 
Keller, abgeschlossene Einzel- 
garage im UG 

205 m² Wfl., Grd. 730 m², 8 Zi., 
Blk., Terrasse mit Pergola, off. 
Kamin, Doppelgarage, mediterr. 
Garten

EFH Singen-Nord - Bestlage

Ruhige Ortsrandlage, top. renov., 
(neue Fenster / Heizung / EBK)
Grdst. 389 m², je 4 Zimmer, Dop. 
Gar., Carport 

2-FH in Volkertshausen 

Spitzenlage, herrl. Aussicht, Bj. 
1995, 5 Zi., Wfl. 125 m², Nutzfl. 
ca. 53 m², Grd. 450 m², EBK, ZH, 
Garage, Stellpl.

Moderne DHH, Gailingen

106 m², Loggia mit herrlichem 
Ausblick, helle Einbauküche, 
ruhige Lage in schönem Mehr- 
familienhaus

5 Zimmer-ETW in Radolfzell 

€ 115.000,--

€ 158.000,--

€ 229.000,--

€ 259.000,--

€ 321.000,--

Singen unterm Hohentwiel
Stadtnähe, Neubau von 2 EFH
voll unterkellert, inkl. Grundst.,
Garage u. Baunebenkosten

je 265.000,– Euro

Kaufpreis: 198.000,– € Zins: 4,25% eff.*
Einfamilienwohnhaus in Engen

– Friedrich-Mezger-Straße –

– 2-geschossige Bauweise Folgende Eigenleistungen
– Wärmeschutzfassade sind zu erbringen:
– Dämmung unter der Bodenplatte
– Grundstück: 221 m2 – Malerarbeiten
– Wohnfläche: 120 m2 – Bodenbeläge

(3 Kinderzimmer) – Innentüren
– Rohbau ist fertiggestellt – Außenanlage

* Zins 4,25% eff. 10 Jahre fest.
Kreditsumme max. 100.000,– €

– Keine Maklergebühr –

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren



Seite 25IMMOBILIEN Mi., 5. November 2008

In manchem Mehrfamilien-
haus gibt es Probleme mit
den Wasserleitungen. Dicke
Inkrustierungen aus Rost la-
gern sich oftmals im Laufe
der Jahre in verzinkten Stahl-
rohren ab und verursachen in
Wasserleitungen Korrosions-
schäden. Die Folge: Loch-
fraß, Druckabfall und rosti-
ges Wasser. Bei einer
herkömmlichen Sanierung
im Mehrfamilienhaus bedeu-
tet dies über mehrere Stock-
werke hinweg: Wände auf-
stemmen, Rohre austauschen
und anschließend alle Schön-
heitsreparaturen ausführen.
Das benötigt viel Zeit und
Geld. Hinzu kommt die Ab-
stimmung unterschiedlicher
Gewerke.

Mit speziellen, erprobten
Verfahren, beispielsweise der
D+D Rohrinnensanierung
werden die Wasserleitungen
der Wohnungen in einem
Mehrfamilienhaus in nur we-
nigen Tagen instand gesetzt.
Und das Ganze ohne
Schmutz. Ein weiterer Vor-
teil des Verfahrens: Es ist ko-
stengünstiger als eine her-
kömmliche Sanierung. Der
Clou dabei ist: Die Wasser-
leitungen bleiben in der
Wand und werden ohne Auf-
stemmen der Wände saniert.
Dazu wird für die zu sanie-
renden Wasserleitungen im
ersten Schritt ein geschlosse-
nes System erzeugt, die In-
krustierungen werden mit
pneumatischer Warmluft ge-

trocknet und dadurch insta-
bil. Im nächsten Arbeitsgang
werden mittels industrieller
Verfahrenstechnik aus einem
Gemisch aus Luft und abra-
sivem Material die Wasserlei-
tungen schonend gesäubert.
Im dritten Schritt werden die
metallisch blanken Rohre
mit dem speziell entwickel-
ten Beschichtungsmaterial
gegen Innenkorrosion ausge-
kleidet.
Das Resultat der D+D Rohr-
sanierungstechnik ist eine
Lösung von Grund auf -
Wasserleitungen werden ge-
gen Innenkorrosion ge-
schützt und der Mieter erhält
wieder einwandfreie Trink-
wasserqualität, wie sie das
Wasserwerk liefert. 

Mehr Informationen: Tel. 
0 62 31 / 91 63 84,www.rohr-
sanierungstechnik.de.

BAUENWohnen &
Leitungen im Bad sanieren 
Mit Rohrinnensanierung ohne lästiges Aufstemmen

Oft sind Wasserleitungen in größeren Mietwohnungen sehr
stark verkustet. Bevor hier Wände aufgestemmt werden
müssen, kann eine Rohrsanierung von »innen« sehr woh-
nungsschonend durchgeführt werden. swb-Bild: D&D

Bad zur
Perle machen
Wie sehr sich die Ansprüche
ans Wohnen verändern, wird
nirgendwo so deutlich wie im
Bad. Die nüchternen Nasszel-
len aus den 60er- und 70er-
Jahren sind sichtlich in die
Jahre gekommen. 
Wenn die Kinder das Haus
verlassen haben und der Ru-
hestand allmählich in Sicht-
weite gerät, ist der ideale Zeit-
punkt für den Badumbau
gekommen. Wertvolle Tipps
hat die Bausparkasse Schwä-
bisch Hall in ihrer kostenlo-
sen Broschüre »Machen Sie
Ihr Bad zur Perle« zusam-
mengefasst. Sie kann kosten-
los bestellt werden unter 
01 80/5 45 11. (NET/as)

Schön wie Parkett - robust wie Stein
Sie sehen Fliesen in Holzoptik!

Ihr Fachhandel für
schöne Fl iesen
7 8 2 2 4 S i n g e n
Industriestr. 13-15
Tel. 07731-592164
w w w. f x r u c h . d e

FX    RUCH

Erdwärmeheizung
Sparen Sie bis zu 75%

Ihrer Heizkosten.
Information unter 07731/827773
oder 0171/4884900, Herrn Maric

matos@t-online.de

Tel:  07732 / 988482
 info@kabis-ehs.de                   

                   

                   

                   

  Rufen sie uns an in allen Fragen der Elektrotechnik!                       

www.decken-naegele.de

MANFRED

BBRRUUNNNNEERR
STUKKATEURFACHBETRIEB

Zertifizierter
Schimmelpilz-Sanierer

Martin-Luther-Straße 19 • 78315 Radolfzell
Schimmelpilz-Sanierer@web.de

Tel. 0 77 32 / 97 02 50
Fax 0 77 32 / 97 02 51

Putz & Farbe
Fließestrich
Trockenbau

Wärmedämmung
Altbau-RenovierungReparaturen

M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Bis zu 60%
Heizkostenersparnis

mit Fassadendämmsystemen
vom Spezialist

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204

http://www.wochenblatt.net

Schwörer 
Haus®

MEHR  ALS  30.000 ZUFRIEDENE KUNDEN

SchwörerHaus KG, 72531 Hohenstein, Tel. 0 73 87 / 16 - 0

Innovatives WärmeDirektHaus
(Kundenhaus) in Mühlhausen-Ehingen,
Schwefelgraben, Baugebiet Ried III
Geöffnet von 13.30 bis 18.30 Uhr.
Bitte Hinweisschilder beachten!

Weitere Infos und Beratung:
Karl Traub, Tel. 0 75 71 / 32 57
Besuchen Sie unser Musterhaus in
78056 VS-Schwenningen, Messegelände

Jetzt in Mühlhausen-Ehingen!
Hausbesichtigung
am 8. / 9. Nov. 2008

Ist Ihre Toilette verstopft?
Haben Sie Abflussprobleme in Küche oder Bad?

Keine Anfahrtskosten !
Rufen Sie an: Tel. 07774 / 909011

Wir helfen ! Schnell, zuverlässig, preiswert.
Wir sind 24 Std., 7 Tage die Woche für Sie erreichbar.

RKS Wilms · Rohrreinigung & Kanalsanierungsservice
78269 Volkertshausen · Uhlandstr. 15 · Fax 07774/348723

IMMOBILIEN W. REUTHER
Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510  www.ewo-immobilien.de
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Wunderschöne 3-Zi.-Maisonette-
wohnung in Stockach, Innenstadt,
6-Fam.-Haus, Bj. 90, 111 m2, Car-
port € 149.000

Marktwertermittlung
für Ihre Immobilie!
realistisch und kostengünstig.

Volksbank Hegau 0 77 31/8 80 32 34

Büro Radolfzell – Dieter Bächle und Florian Arnold
Telefon 0 77 32 / 94 06 48 - 0 www.LBS-ImmoBW.de

Neubau von Reiheneigenheimen
Radolfzell-Böhringen
Massive Bauweise, ca. 122 m2 Wfl., voll unterkel-
lert, Carport oder Garage ab 238.400 €

Viel Platz für Ihre Familie
Radolfzell
Reiheneckhaus mit ca. 177 m2 Wfl., Bj. 2004, ge-
hobene Ausstattung, Garage 310.000 €

Viel Ruhe, toller Blick!
Moos                  
EFH mit ELW, über 220 m2 Wfl., Grdst. 758 m2,
D.-Garage, renovierungsbedürftig 290.000 €

Gemütlich unterm Dach
Radolfzell               
3-Zi.-ETW mit ca. 74 m2 Wfl., kl. WE, Stellpl.,
kurzfristig beziehbar 115.000 €

Luxuriöses Haus gefällig?
Gottmadingen-Bietingen
EFH mit ca. 173 m2 Wfl., 5,5 Zi., Bj. 2004, D.-
Gar., Fußbd.hzg., 584 m2 Grdst. 349.000 €
Ein Paradies für Kinder,
ein Traum für Erwachsene
Engen
4,5-Zi.-ETW mit ca. 115 m2 Wfl., Bj. 1995, Süd-
balk., EBK, ruh. Lg., Gar., sof. frei 165.000 €
Die Alpen im Blick!
Tengen
DHH mit ca. 140 m2 Wfl., 328 m2 Grdst., 6 Zi.,
2 Balk., Terr., unterkellert, Garage 250.000 €
Rohbau im Täschen
Gottmadingen
DHH mit ca. 115 m2 Wfl., 188 m2 Grdst., 4 Zi.,
ideal a. für Architekten u. Bauträger 79.000 €

Konstanz-Litzelst. Maison.-Whg.
Neubau, 3-Zi. + gr. Studio, 2 Bäder,

117 m2, Seesicht von 2 Blk. 339.300,– €
Logo-Massiv-Haus Tel. 0 77 39-92 88 66

Aus unserem aktuellen Angebot:

Investition für die Zukunft!
Rielasingen
2-Zi-Whg., Bj.1991, ca. 52 m²,
kl.WE, 1.OG, Sonnenbalkon,
inkl.EBK, Keller, Garage 78.000 €

Harmonische Eleganz!
Worblingen
3-Zi-Whg.,Bj.1999,ca.78,5 m²,
1.OG,Gäste-WC, Wohnk.inkl.
EBK,Keller,Gar./Stellpl. 163.000 €

EFH - ausbaufähig!
Singen-Beuren
DHH, Bj.1977, ca.110 m² Wfl. +
ca.20 m² Nutzfl.,Grdst. ca. 230
m²,Terrasse,Carport 175.000 €

Liebevolle Sanierung!
Singen-Altes Dorf
Wohnh.m.Werkstatt, Bj.1930,
Grdst.ca.391 m²,ca.180 m²Wfl.
+ca. 100 m² Nutzfl. 148.000 €

Haus sucht Familie!
Singen-Untere Nordstadt
2-Fam.Haus (2x3-Zi-Whg.),ca.
180 m² Wfl., ca.395 m²Grdst.
Bj.1909, DG teilausg. 228.000 €

Moderne Architektur!
Hilzingen-Binningen
Freist.EFH, Bj.1998, ca.168 m²
Wfl.+ca.17 m² Nutzfl.,Grdst.ca.
758 m²,Winterg.,EBK 260.000 €

Baugrundstück
Worblingen
Herrlich gelegener Bauplatz, voll
erschl., 568 m², Neubaugebiet
Oberstraß 130.600 €

Neubauvorhaben
Singen-Bohlingen
ETW-Whgn. (1 x 3,5 und 3 x
4,5-Zi-Whgn.v.ca. 86-117 m²),
großz. Balk.,Keller ab 147.000 €

Büro Singen - Lothar Reckziegel - 07731 / 67 557

www.LBS-ImmoBW.de

Sparkasse
Singen-Radolfzell

Büro Radolfzell – Lorenzo Gagliardo – 0 77 32 / 94 06 48 - 11
www.LBS-ImmoBW.de

Zentrumsnah und mit Aufzug!
Singen
3,5-Zi.-Penthouse-Wohnung, Bj. 1995, ca. 110 m2

(DIN-Wfl.), Lift, Dachterrasse, Balkon 165.000 €
Tolle Maisonette-Wohnung!
Radolfzell
3,5-Zi.-Maisonette-Whg., Bj. 91, ca. 100 m2 (DIN-Wfl.),
exklusive Ausstattung 165.000 €
Jetzt kaufen am Bodensee!
Allensbach
2-Zi.-Wohnung, Bj. 1954, ca. 52,80 m2, 1. OG,
Sondernutzungsrecht Gartenanteil 66.500 €
Reichlich Platz!
Rielasingen
3- oder 4-Zi.-Whg., Bj. 1987, ca. 102 m2, Hochparterre,
ruhige Lage, Einbauküche 137.000 €

Tolle Seniorenwohnung!
Volkertshausen (betreutes Wohnen)
1,5-Zi.-Wohnung, Bj. 2002, ca. 46,50 m2 Wfl., Aufzug,
inkl. Einbauküche, sofort frei 69.000 €
Eine Oase der Behaglichkeit!
Gaienhofen-Hemmenhofen
3,5-Zi.-Whg., Bj. 1982, ca. 94,57 m2, EG mit Terrasse,
Teilseesicht, hochw. Ausstattung, EBK 177.000 €
Preisgünstig und im Top-Zustand!
Rielasingen-Worblingen
3-Zi.-Wohnung, Bj. 1970, neu renov. 2007, ca. 87 m2,
3. OG, ruhige Lage mit Aussicht ins Grüne 93.000 €
Ruhige Lage mit Blick a. d. Hohentwiel!
Singen-Nordstadt
3-Zi.-Wohnung, Bj. 1978, ca. 79 m2 Wfl., 2. OG, gute
Ausstattung, sofort frei 103.000 €

Energiesparhäuser  

  126 m
2
 Wfl., inkl. Bodenplatte,   

  Wintergarten, Rolläden etc.

schlüsselfertig* 124.900,--  
*ohne Wand-/Bodenbeläge  

Info-Tel. 07774/6351

www.holz-modul.de 

U-Wert:
Wand 0,16
Dach 0,19

VEIT & BRAUN GmbH

Telefon 07733/7438
www.veit-braun.de

Engen
2-Fam.-WH, die Natur im Blick
Uneinsehbar, Park mit Teich, Dach aus-
baufähig, ca. 220 m2 Wfl., 3 Balkone, gr.
Terrasse mit Übergang zum Garten, Dop-
pelgarage, gr. Grdst. 1829 m2

€ 399.000,–
EFH Neubau, sonnige Lage
6 Zi. ca. 158 m2 Wfl., Fußbodenh., 2 gr.
Balkone, medit. Ausführung, inkl. Garage,
bezugsfertig, einschl. Grdst.ca. 380 m2

€ 279.500,–
Die besondere EG-Wohnung
Garage im Haus, gr. Keller, 133 m2, ruhige
Lage im Zentrum, Nähe Bhf.

€ 226.000,– zzgl. Garage € 11.000,–

Schnäppchen: Singen-OT !
Gepflegtes RH mit schön angelegten
Gärten sowie 2 Garagen. Sofort frei,
für nur Preis: € 174.000,–
� 01 63 – 92 68 506

Singen, Top-Stadtlage, 4 Zi.
Wfl. 105 m2, Aufzug, Süd-Balkon.
Ideal als Büro o. Wohnung, frei nach
Absprache. Preis: € 128.000,–
� 01 63 – 92 68 506

http://www.wochenblatt.net

- Telefon
0 77 31/88 00-0 · Fax 88 00-36

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren
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VERMIETUNGEN

Büro-/Ladenräume
in Rielasingen

zentral gelegen, EG, ca.
187 m2, ab sofort zu vermieten

Tel. 0 77 31/821-11 41

Engen
4 Zi., OG, Stellpl., EBK, Bezug 1.2.09,
€ 580,– + NK + 2 MM Kaution
3 Zi., DG, Wfl. 75 m2, Bezug sofort
€ 430,– + NK + 2 MM Kaution
Veit & Braun GmbH, Tel. 07733/7438

IMMO BRÜLL  u .  Par tner
SI-MITTE, 2-Zi.-Whg., ca. 75 m2,
TG, ruhige Lage, frei € 400,– + NK

0 77 31/3 11 53, 01 79/7 17 42 72

Stahringen
3. Zi., OG, Wfl. 98 m2, Bezug 1.2.09,
EBK, 550,– € + NK 170,– € + 2 MM
Kaution.
Veit & Braun GmbH, Tel. 07733/7438

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung
Vermietungen
Worbl., 1-Fam.-Haus, ca. 120 m2 Wfl., Garten
alleinstehendes Ehepaar bevorzugt KM € 850,– + NK
Si-Mitte, 3 Zi., ca. 65 m2, Terrasse

KM € 395,– + € 50,– NK + € 25,– Stellpl.
Si-Mitte, 1 Zi., ca. 37 m2 KM € 250,– + NK

Telefon
077 31/9 82 60

Über unsere Immobilienbörse können wir Ihr Haus/Eigentumswohnung/Grundstück evtl. in Zahlung nehmen! Weitere Häuser, Wohnungen usw. finden Sie auf unserer Homepage www.heim-und-haus.de

Sichern Sie sich Ihre Zweitrente –
ETW’s für Eigennutzung oder als 
Kapitalanlage / Superpreise

Singen-Nord, 2-Zi.-ETW mit Balkon
46 m2 Wfl., 1. OG, Bj. 95, TG nur € 65.000,–
Singen, 3-Zi.-ETW – untere Nordstadt
76 m2 Wfl., Balkon, Garage, frei nur € 90.000,–
Si-Bruderhof, 3,5-Zi.-ETW mit super Aussicht
86 m2 Wfl., Balkon, TG nur € 114.000,–

Öhningen, Bungalow zum Wohlfühlen!
164 m2 Wfl., 546 m2 Grundstück, Bj. 82,
Doppelgarage € 389.000,–
Radolfzell-OT, DHH mit herrlicher Aussicht
160 m2 Wfl., 490 m2 Grst., Garage, interessante
Ausstattungsdetails Infos + KP auf Anfr.
Gailingen, neuwertiges EFH m. schöner Sicht
145 m2 Wohnfl., 602 m2 Grundst., Bj. 02, sofort
beziehbar, in kinderfr. Umgebung € 278.000,–
Engen, EFH mit ELW am unteren Ballenberg
neuwertiges Niedrigenergiehaus, 205 m2 Wfl.,
549 m2 Grst., EBK, Bj. 05, sofort frei, ruhige
Lage mit Panoramasicht, luxuriöse Innen-
ausstattung, Kamin usw. nur € 385.000,–

Rielasingen, 3-Zi.-ETW – für Kapitalanleger
80 m2 Wfl., EG, Balkon, EBK, exklusive Aus-
stattung, TG, kurzfristig frei nur € 85.000,–
Si-Nord, 5-Zi.-ETW für die große Familie
112 m2 Wfl., EG, komplett renoviert € 130.000,–
Rielasingen, 2-Zi.-ETW
56 m2 Wfl., Balk., Stellpl., frei nur € 68.000,–
Radolfzell, 1,5-Zi.-ETW
47 m2 Wfl., Balkon, 2. OG € 65.000,–
Radolfzell, 2-Zi.-ETW, ruhig und zentral
50 m2 Wfl., 1. OG € 86.000,–
Radolfzell, 3-Zi.-ETW, Top-Zustand
84 m2 Wfl., OG, Balkon € 155.000,–

Hemmenhofen, 3-Zi.-EG-ETW – Notverkauf –
92 m2 Wfl., Bj. 98, umlaufender Balkon,
Carport, sofort frei nur € 138.000,–
Engen, 3,5 Zi.-Mais.-ETW mit Panoramasicht
86 m2 DIN-Wfl., gehobene Ausstattung, neu-
wertig, Bj. 2000, Balkon, Garage € 149.000,–
Engen, 4,5-Zi.-ETW in ruhiger Wohnlage
96 m2 Wfl., neuwertig, Bj. 93, Balkon € 175.000,–
Singen-Nord, EFH in ruhiger Wohnlage
154 m2 Wfl., 270 m2 Grundst., Renovierung in
2004, Einzelgarage € 235.000,–
Singen-OT, 1- bis 2-Familien-Haus
195 m2 Wfl., 517 m2 Grst., Bj. 92, sehr hoch-
wertige Ausst., Doppelgarage € 395.000,–

Allensbach, 3-Zi.-DG-ETW mit Seeblick
79 m2 Wfl., Balk., Gar., Schwed.ofen € 198.000,–
Gottmad., gut aufgeteilte, neuwert. 4-Zi.-ETW
100 m2 Wfl., Bj. 06, Balkon, Garage, in zentraler
und sonniger Lage, sofort frei € 175.000,–
Gottmadingen, neuwertige 5,5-Zi.-Mais.-ETW
150 m2 Wohnfläche, EBK, 2 Balkone, Lift,
TG + Stellplatz, kurzfr. frei € 230.000,–
Stockach, 2,5-Zi.-ETW mit Gartenanteil
70 m2 Wfl., EG, Kachelofen € 95.000,–
Gailingen, 3,5-Zi.-ETW
87 m2 Wfl., EG, sehr hell, Garage, ruhige Lage,
nahe zum Zentrum, kurzfr. frei € 118.000,–

Stockach – EFH mit ELW in ruh. Wohnlage
270 m2 Wfl., 600 m2 Grst., sehr gepflegt,
gehobene Ausstattung € 399.000,–
Stockach-OT – im Rohbau fertiggestellt
200 m2 Wfl., 3.000 m2 Grst., Garage € 220.000,–
Stockach-Wahlwies, EFH mit ELW
140 m2 Wfl., 720 m2 Grundst., Bj. 73, Top-Aus-
sicht, Kachelofen, Doppelgarage € 325.000,–
Böhringen, RMH in ruhiger Lage
170 m2 Wfl., 7 Zi., Bj. 90, Garten € 255.000,–
Eigeltingen, EFH mit Winterg. – Notverkauf –
sonnig, 115 m2 Wfl., 800 m2 Grst., voll unter-
kellert, Doppelgarage, frei, – Superpreis –

nur € 178.000,–

Im Industriepark Gottmadingen
zu vermieten: 
Lagerfläche 500 m2, mit Rampe.
Weitere Flächen auf Anfrage!

Facility Management AG
Tel. +49 7731/97 67 15
www.hsg-fm.ch

3 Zimmer

Suche dringend
ab sofort o. n. Vereinbarung 2 1/2 -
3 Zi.-Whg. in Gottmadingen bis
650,— € WM. Grenzgänger mit
gesicherten Einkommen. Tel.:
0172/7409527

NR-Paar su. ruhige
2,5-3 Zi-Whg. in Konstanz, EBK,
Balkon, bis 750€ WM, ab Jan
2009, Tel: 0176/48875146

Dringend gesucht
3-Zi.-Whg. in Si./näh. Umgeb.,
freundl. Lage,  v. jg. Unternehme-
rin, finanz. gesichert, m.  kl. Hund,
2 Katzen (ruhig, sauber, freundl.) b.
WM 550 €, T. 0170-5527252 oder
0173-6919165

4 Zimmer und mehr

Wer hilft?
Junges Ehepaar sucht 3,5-4-Zi.-
Whg. in HIlzingen/Twielfeld mit
EBK, Balkon und Stellplatz, KM bis
650.- €, T. 0171-3518298 oder
07745-927100 nach 19 Uhr

Häuser

Nette, freundl. Familie
(leitender Angestellter) sucht Haus
oder Doppelhaus: mind. 4 Zi., Kü.,
Bad, m. Garten, in Singen o. Umg.
per sofort o. n. Übereinkunft  zu
mieten. Zuschriften unter 111597
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Ferienwohnungen

Ludwighafen
schöne Ferienwohnung, 1 Zi.-
möbl., Blk, Seesicht, Neubau, an
NR, ab sofort bis 15.04.09 zu
verm., WM € 300,- + Wasser u.
Strom, T.07773/5429

Grundstücke

Garagen/Stellplätze

TG-Stellplätze, Si.-Nord
€ 35.-/mtl., T. 0172-2129716

Trockene PKW-Garage
Scheune od. ähnl. in Iznang, Moos,
Weiler ges. Tel. 0176-61017938 E-
Mail loewe 80 @ gmx.net

Garage Si.-Nord
Anton-Bruckner-Str. 27, € 52.-, Tel.
07774/6426

TG-Stellplatz in R’zell
ab sof. zu verm., 35.-€/Monat. Tel.
07732/6488

Garage gesucht
zum einstellen eines
Fahrzeuges.Tel.: 07731 907 152ab
18.00 Uhr

Stellenangebote

Gelernter Maler
privat gesucht. Tel. 07731/909393

Erfahrene und flexible
Pflegekraft auf Minijobbasis f. pfle-
gebedürftige, anspruchsvolle Ehe-
leute gesucht. Führerschein ist Be-
dingung. Bewerbung unter
Zuschriften unter 111626 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Wer wascht Hemden
und bügelt? T. 07731/47458

Stellengesuche

Maler sucht Arbeit
Tel. 0151-53561264

Pflegeschwester
pflegt u. betreut privat ihre Ange-
hörigen. Tel. 07731/184690

Suche Stelle
als Zimmermädchen, in Reini-
gungsfirma o. als Haush.-Hilfe in
Singen. T. 0160-90228683

Maler sucht Arbeit
Tel. 0151-17290470

Frau sucht Arbeit
bügeln, Haush. usw., 07731/21912

Frau sucht Hausarbeit
Bügeln.Si. 21912 o. 0175-9573584

Private Pflege 
die vom Herzen kommt! Exam.
Pflegefachkraft bietet freundl., zu-
verl., liebevolle Pflege Tag u. Nacht
ganz nach Ihren Bedürfnissen,
auch Kinderbetreuung. Tel.
07731/955346

Suche Arbeit
Ich suche eine Putzstelle auf400,-
Euro Basis in Singen oder Rielasin-
gen-Worblingen.Tel. 0174/1401689

Bilanzbuchhalterin
Wer braucht Hilfe bei seiner Buch-
haltung. Zuschriften unter 111611
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Bürokaufmann  35 J.
sucht Nebenbeschäftigung für
Montags in einem Handwerksbe-
trieb i.R. Singen. Tel. 0172-
9086813

Welche gepfl. Da./Herr
sucht bis zu 5 Std./wöchentl. eine
Haushaltshilfe? Tel. 07731/795767

Jg. Mann, 40 J., sucht
Arbeit in allen Bereichen, Förde-
rung durch Behinderten-Ausweis
mögl., kann alle Arbeiten eigenst.
ausführen. Tel. 0176-23828062

Unterricht

Erfolgreiche Nachhilfe
alle Fächer, auch Fremdsprachen-
Unterricht, in Si. T.0151-51525390

Mathe/Engl./Latein/Dt.
b. Abi, v. priv., Tel. 07775/938383

Privatlehrer gibt 
Mathe, Deutsch ... 07732/938746

Mathe für Realschüler 
Lehrer hilft. Tel. 07733/8267

Tiermarkt

Kornnatter
2 J. alt, komplett mit Terrarium zu
verk. Preis 100 €, Tel.
0151/18313879

Pferdeboxen + Paddock
zu verm., tägl. Weidegang, Reitpl.
u. Halle, auch f. Selbstversorger,
Tel. 0152-05446616

Pferdeverkaufsschau
in Sto.-Wahlwies, So. 09.11.08 ab
9 h. Ein Erlebnis für die ganze Fa-
milie.  Info Tel. 07771/3598

Großes Aquarium
Gebr.Aquarium 160x50x50cm für
Selbstabholer billig abzugeben-
Tel.07739/1490 (AB)

KANARIENVÖGEL
gute Sänger, mit Haube, RzellTel.
0171-7546155 abends

Offenstallplatz / Pferde-
boxen zu verm., Sandpl., Round-
pen u. genüg. Weide vorh., Tel.
0172-9708354

Ponnies ab 350 €
Kleinpferde ab 1000 € sowie 2 1/2-
jähr. Friesenstute m. Pap. 3500 €

aus Privatbesitz. Zu besicht. am
9.11.08 auf dem Pferdemarkt in
Wahlwies. Tel. 0173-4649175

Labrador-Rüde
wunderschön, blond, 8 Wo. alt, zu
verk., T. 07734/931811 o. 934924
o. 0162-7529940

Miniatur Chiuhauha
(Black Tan), Kurzhaar, 8 Wo. alt, zu
verk., 07734/931811 o. 934924 o.
0162-7529940

Jg. Zwerkaninchen
7 Wo., sehr schön, in liebev. Hände
zu verschenken, 07739/5454

Katzen zu verschenken
Scheue Freigänger-Katzen ver-
schiedenen Alters, sterilisiert und
tätowiert, suchen ein neues Zuhau-
se bei geduldigen Katzeneltern,
gerne katzenerfahren, mit Garten
zu Toben und Entdecken. Bei Inter-
esse melden Sie sich bitte bei der
Gemeinde Mühlhausen-Ehingen
unter 07733/5005-21, werktags
von 7-17 Uhr.

Babykatze + 2J.altes
Kätzchen abzugeb. Tel. 0177-
9184465

Zebrafinken,
Kanarienvögel, 1 P. Nymphensitti-
che, 1 P. Wellensittich, 1 Rosella, 2
Zwergwachteln zu verschenken.
Tel. 07774/263

Fundkatze
weiß-getigert, ca. 4 Mon. alt, in lie-
bev. Hände zu verschenken, T.
0179-8535406

Wer hat Lust
mit mir u. meinen Tieren (2 Pferde,
1 Esel, 3 Hunde) spazieren/reiten
zu gehen? Tel. 07731/62470

Yorkshire Terrier
Welpen (süsse 7 Wo. alt) nur an lie-
bevolle Hände abzugeben.
Tel.07733/503406

Schlangen
zu verkaufen: 3 gesunde junge
Kornnattern (weiss, braun gefleckt
und schwarz-silber) mit komplett
ausgestattetem Terrarium(H52cm,
B45cm, L80cm), inkl. 3 Futterbo-
xen und Fachbuch. VB 375,-
T O P . E I N S T E I G E R S E T
Tel.:0152/01795891

2 Chinchillas
mit Käfig an
liebev.Hd.abzug.Tel:07731/790752
,ab18Uhr

Meerschweinchen
zu verschenken. Tel. 0162-
3388548

Versch. Aquarien
und 1 Terrarium zu verschenken, T.
07774/8378 ab 18 Uhr

2er Pferdeanhänger
Voll-Poly, 2000 Kg Gesamtgew., Pr.
VB. Tel. 07733/996576

Ich bin dein Sonnen-
schein, bin eine nette, sehr anh.
schwarz-weisse Katze u. suche ein
liebev. Zuhause mit Freigang. Fo-
tos: www.katzenhilfe-radolfzell.de
Tel. 0162-7341815

Katzenhilfe R’zell su.
Einzelplatz f. 10j. Langhaarkatze (
w). Fotos: www. katzenhilfe-radolf-
zell.de  Tel. 0171-1483926

Jg. Kätzchen
in liebev. Hände zu verschenken.
Tel. 07733/503663

Entlaufen

Weiss-rote gefleckte
Katze,ca. 1J. alt, mit schw. Hals-
band + Magnetanhänger, seit Sa.
18.10. in Böhringen
vermisst.Tel.07732/972750

Tigerkatze in Ludwigsh.
vermisst seit 12.10.08. Merkmal:
rötl. Fleck auf dem Kopf, ist zutr. u.
hört auf Mizi. T. 07773/938548

Zugelaufen

Wer gibt lb. Tigerkater
ca. 1 J. alt, grau/schwarz getigert
ein gt. Zuhause? Er ist uns zuge-
laufen, können ihn leider nicht be-
halten. T. 07731/46806

Zugelaufen in Reute
3farbige Katze mit gemust. Hals-
band u. Glöckchen. Tel. 07732-
4658 www.katzenhilfe-radolfzell.de

entflogen-zugeflogen

Kanarienvogel (beringt)
in Singen, Aluminiumstrasse zuge-
flogen. Info: 07733/503789 ab 18h. 

Verschiedenes

Ich möchte mich bei
meiner Wählerschaft
bedanken.D.B.

500 € und mehr
zahlt Sammler für Soldatenfotos
(Alben), Soldbücher, Urkunden v.
1900-1945, bar und diskret, Tel.
07774/920787

Antiquitäten

Antiquität
kommode mit Granitauflage, Höhe
93cm, Breite 48cm, Länge 90cm
von privat für € 250,- zu verk., Tel.
07731-21993 ab 17 h

Antique Möbel
Schränke, Vitrinen, Vertico, zu ver-
kaufen, T. 07731/955619

Sammlermarkt

Lederrundecke
gut erhalten, 3,1x3,1m
eisblau/grau, Selbstabholung Preis
VB 0151-17406814

Für den Sport

Heimtrainer u. Ruder-
gerät zus. € 40,-; Tel. 07771/6880

Allround Carver 1,70m
Völkl V25, Marker-Bindg. € 50.-,
Atomic Race-Carver 1,80m € 50.-,
Völkl Race Carver P60 neu, 2x gef.,
1,78 Service neu € 150.-, Da. Ski-
Schuhe Head neu Gr. 27/27,5 €

90.-, He.Ski-Schuhe Head Gr.
28/28-5 € 40.-, Tel. 07771/918301
ab 14h.

Für den Wintersport:
Schneebop m. Lenker, grün, VB
20.-; „Tecnopro“-He.-Skischuhe,
Gr. 280-285 (entspr. ca. Gr. 42/43),
10.-; „Tecnopro“-Ki.-Skischuhe,
Gr. 36, 10.-; „CrazyCreek“-Snow-
boardschuhe, auch f. Snowboard-
Click-Bindung, Gr. 37,5, noch nie
getragen, VB 40.-. Tel.
07731/47996 (AB). 

Snowboard Head
1.40 m mit Bdg., neuw., VB 120.-,
Tel. 0179-2195922

gestohlen

50.- € - Belohnung!
Mezgewaidring 4, RZ, 29.10.,
schwarzes Bulls - Crossbike 2,
entwedet. Wer kann Angaben ma-
chen? Rad war ein Geschenk. Tel.
0163-6329726

Haushaltsauflösung

Haushaltsauflösung
Möbel günst. abzugeb., z.T. Stük-
ke aus d. 50er Jahren, T.
07551/2859

KONTAKTE
www.erotik-bodensee.de
....................jetzt BIZARR !

NATALY  blond., a. d. Ukraine 07531-3617441
FERRARI tabulos, a. d. Ukraine, 07531-3617442

KN, Max-Stromeyer-Straße 37a, EG-links
Topservice, www.ladies.de

D E N I S E
Telefon 01 79-987 15 44

Konstanz

Live Piano-Nacht
mit »DOPLPH«, 8.11.08
Privat-Gang-Bang

9.11.08
www.swing-am-see.de • 01 51 17 92 03 09

www.house-24.de

Tiffany   – Byk-Gulden-Str. 33, KN
www.milenaswelt.de 0 75 31/808 777

Erotik + SM – Vega & Kassandra

Exklusiv in Konstanz!
NADJA, Studentin a. d. Ukraine,  07531-3617447
JULIA, tabul. Blondine a. Russl., 07531-3617 448

Topservice – Max-Stromeyer-Str. 37a

� �

Eva – heiße Polin, tabulos
Jessica – zierlich, blond, tabulos

0 75 31 / 6 17 81

Sandra
von sanft bis dominant in priv.
Atmosphäre. 0 75 31/5 62 19

Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.ladies.de

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

SERVICE ab
60,– SFR = 40,– €

www.clubleguan.ch · Tel.0041/52/6400702
8240 Thayngen · Rohrhaldenweg 10

beim Zoll Thayngen

tägl. ab 11.00 Uhr
Gratis-Getränke,

kein Eintritt

Alt, behaart, Hängetitten! Elfie (68),aus 
deiner Umgebung, su. Bumskontakte.
Alter spielt keine Rolle. 0173 6261875

RIESENTITTEN 0900 550 556 506 1,86€/Min a.d.dt.Festnetz, MoFu abw.

DER FKK CLUB MIT  RAFF INESSE

www.Clubpanorama.de

VS-Villingen 07721-3135

DER FKK CLUB MIT  RAFF INESSE

www.Clubpanorama.de

VS-Villingen 07721-3135

Attraktive, aufgeschlossene Sie sucht
offenen Ihn für die schönen Dinge im Leben.
Vorab bitte nur SMS 0151/ 20 96 08 48

Ich, feminin, gutaussehend, verständnis-
voll & offen für alles, suche Spaß, Vergnügen
und mehr. Nachricht an 0175/ 9 48 69 64

Benötigst Du ein bisschen Hilfe?
Hübsche Sie (35 J.) mit sexy Figur aus Steißlingen putzt für Dich
nackt oder im kleinen Höschen und gießt Deine Röschen. Tel.
0 90 05/10 70 89 50 1,99 €/Min. a. d. deutschen Festnetz/Handy abweichend

Wer hat Herz???
Mutter mit 2 Kindern sucht dringend 3-
Zi.-Whg. in Hilzingen. 01 76/ 26 43 92 80
oder 0 77 31/79 51 47 ab 20 Uhr

* Singen + Riel.-Worblingen *
3 – 31/2-Zi.-Whg., für kaufm. Angest. gesucht.
(f. Vermieter kostenlos)
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen/R’zell/Stockach/Umgebung
Wohhnhaus f. leit. Angest. gesucht (f. Vermieter
kostenlos).
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen/R’zell/Stockach/Umgebung
41/2-Zim.-Whg. f. leit. Angest. gesucht
(f. Vermieter kostenlos).
SIENER Immob. Tel. 0 77 31/1 21 71

Bauplatz Eigeltingen, Ortsmitte
470 m2, voll erschlossen,

KP 59.000,– €
Tel. 01 71 – 5 33 47 41

Mathe, Physik, Statistik,
Italienisch bis Uni. Abi-Repetitorium

(o. Vertrag) 01 72/7 00 93 98

qualifizierter Nachhilfeunterricht  
       (für alle Fächer und Klassen) 

päd. - psycholog. Beratung  
                   und Betreuung

intensive Prüfungsvorbereitung
                 (für alle Abschlüsse) 

Dyskalkulie & LRS
        (Beratung - Diagnostik -  Therapie ) 

Lernen mit Her(t)z

Singen           07731 - 18 23 24 
Konstanz      07531 - 36 83 66 

    Radolfzell 07732  - 823 95 51 

. . . unser  

Anspruch ist

der Erfolg 
unserer  

Schüler . . . 

BBC 

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die
unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber zu-
rückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das Wo-
chenblatt zurückgeben, wir lei-
ten diese dann weiter.

Ihr

WWW.GLASRAEDLE.DE

68088
GLAS
Hegaustr. 4
Singen 07731-

NOT-
DIENST

Möchten Sie Ihren Führer-
schein wieder ???

EU-Führerschein hat nach wie vor seine Gültigkeit.
– Umschreibung – auch EU-FS mit dt.
Wohnort oder – MPU mit Garantie
Telefon 0 77 71 / 8 79 85 51

Individuell hergestellte Kosmetik ohne
Konservierungsstoffe nach eingehender

Hautanalyse. Fragen Sie uns!
Aachtal-Apotheke Volkertshausen

Tel. 07774 / 93260

Flohmarkt
Sigmaringen: Sa., 8. Nov. 2008,

Stadthalle
Konstanz: Sa., 8. Nov. 2008,

Parkplatz Dance Palace,
von 8 - 18 Uhr

Markdorf: zum verkaufsoffenen
Sonntag, 9. Nov. 2008,
Parkplatz Penny Markt

Singen: So., 9. Nov. 2008,
Parkplatz real,
von 11 - 18 Uhr

Conrad’s-Märkte
Tel. 0 75 58 / 10 10 · Mobil 01 71 / 6 53 44 92

Heilfasten
für Kurzentschlossene vom 8.11. –

14.11.08 in der Naturheilpraxis Welle,
Löwengasse 10, in Radolfzell.
Info unter 0 77 32 / 97 92 64

Zuschriften unter Chiffre-Nr. 201084
an das SWB, Postf. 320, 78203 Singen.



Kaufgesuche

Flohmarktartikel ges.
ich freue mich auf Ihren Rückruf:
Tel. 07731/31153

Su. alten Holzliegestuhl
mit Fußteil, mit od. ohne Bespan-
nung, hole ab, zahle bar. Tel.
07735/938744

Suche Flipperautomat
Tel. 0172-6193238

Suche Futterrüben
Tel. 07739/5416

kl. Bootsanhänger
auch ohne TÜV, T. 0162-9558567

Kl. Küche + Spülmasch.
Tel. 07731/28502, 14-20 Uhr.

Verkäufe

Futterrüben zu verk.
T. 07732/53298

Waschmaschine 75 €,
Geschirrspüler  75 €,  Tel. 0172-
4677087

Brennholz Buche
trocken, ofenfertig gesägt, gespal-
ten zu verk., T. 0178-4805539

Damenfahrrad
Frühstück u. Essgeschirr f. 2 Per-
sonen, Wäschständer neu, Bügel-
eisen, Esstisch m. 6 Stühlen, Brot-
backautomat neu, Bett kpl. m.
Matratze,  Pr. VB. Tel. 0171-
1061248

Rasengittersteine
Beton 60x40cm, ca. 13qm, günstig
zu verk., Tel. ab 18h 07735/3776

3 Kunstoff.-Weinfässer
1 x gebr., 2 x 10l, 1x 40l, 1x 60l. zu-
sammen 60 €. T. 07731/919907

Couchgarn. 3tlg.
1 Waschmaschine, Fernseher,
Single-Küche, 2 Zweisitzer, Couch-
garn. ( 3/2/1er), günst.a bzug. Tel.
07732/58944

Wg. Umzug zu verk.
EBK (Pino/Alno) 2J. alt, U-Form, in-
kl. Kühl-u. Gefrierkombin., o. GS
u.E-Herd, f. 2.100.-€, mod. Anbau-
wand Buche hell, BHT
2.60x2.00x0.40, € 260.-, sowie
mod. Polstergarn. U-Form, blau
gemustert € 240.-, Tel.
07732/941747 ab 18 Uhr

Kellertüre 
rechts außen, Kunstst., günstig ab-
zugeben, T. 07731/27838

Rarität alter Gestell-
kachelofen, Honigfarben, BTH
37x50x1,20, mit Wärmerohr, Preis
VB. Tel. 07735/2030

Flohmarktartikel
Haushalt, Möbel, günstig abzug.,
Sa. 8.11.08, 9-16 h, Büsslingen,
Schaffhauser Str. 18

Öfen und Fahrräder,
Schränke, VB, Tel. 0162-5437033

Hobelmaschine
Kombinierte Hobelmaschine mit
Abrichte,Fräse und KreissägeVB
1050€ Tel.07731/45780

Kleine Werkabank
1.20x60x86, f. 20.-€, kl.Drechsel-
bank, 35.-€ zu verk.Tel. 0173-
6889722

Weihnachtsgeschenke?
Div. Spielsachen, Staffelei neu, Tel.
07731/51101

Motorsäge Stihl 026
gt. Zustd., zu verk., Preis auf Anfra-
ge. Tel. 07735/2060

Schallplatten ca. 100 St.
„Deutsche Hitparade“, Pr. VB. Tel.
0172-7644788

Hallo Eishockey-Fans:
2 Karten Deutschland-Cup Cana-
da-Slovakia, 16 Uhr, Germany-
Schweiz, 19.30 Uhr, 7.11. in Mann-
heim z. verk., Tel. 07731/48499

TV, groß, 200.-
2 x TV, klein, je 50.-; Victoria Näh-
masch., 50.-. Tel. 0157-79086985
ab 17 Uhr.

Fusspflegekoffer neuw.
Schranknähmaschine, (alt), Mikro-
welle neuw., Tel. 07732/10723

Wäschetrockner Bosch
Kondenstrockner, sgt. erh., VK 50.-
; schöne Stehlampe m. Deckenflu-
ter in Nickel, VK 60.-. Tel.
07731/978010

Spezialgrill f. Hähnchen
nie gebr., Metall-Ehebett,
1.80x2.00, neuw., Handstaubsau-
ger Kobold 121 Vorwerk, alles billig
abzugeben. Tel.  07731/67294

Herd m. Ceranfeld,
1 Platt m. Riss, aber voll funkt.f., €
100,-; Cross-Trainer € 60,-, Tel.
07774/922963

Notstromaggregat 2 KW
2x 220 V, neuw., VB 200.- . Tel.
0179-2195922

Musik

Flügel, Young Chang 
GS 185 S, schwarz poliert, 3700 €
VB, Tel. 07731/921670 abends

Konzertmetallophon
SONOR Tonumfang f-fis3, chroma-
tisch, Metall-Klangplatten38 Töne
L=124cm H=85cmneuwertig €

600,— VBTel. 07738-1449

Sängerin su. f. Duo
Keyboarder , Musikrg. alles ausser
Schlager,  bis 40 J., nur bei musi-
kal. Interesse, Tel. 0160-92452488

Fr.Kaminsky/Baumann
bitte melden Sie sich wegen Gitar-
re nochmal bei 07731/63262

Suche Klavierspieler
Jazz, Swing, Pop für 29.11.08.Tel.
0151-53927985

Zum verlieben

Welcher Mann
ungebunden,40-45 J. möchte mich
gerne kennenlernen. Bin weibl.,
43J., 1,68m, schlank, blind. Tel.
07731/794177

Gibt es sie noch?
Schlank, nett, natürlich, ehrlich so
wie ich, Anf. 40/1.78m/73, dann
melde dich einfach. SMS/Tel.
0152-26557788

Sehnst Du dich
auch nach Liebe, Geborgenheit
und Zweisamkeit statt Einsamkeit?
Dann melde Dich! Ob Du schlank
oder mollig bist, ob Du Kinder hast
oder keine spielt keine Rolle, nur
Dein Herz zählt. Bin m., 49 J., 165
cm, liebev., zärtl., romantisch, dy-
namisch, fürsorglich und sehr al-
lein. Tel. 0152-03128393

Witwer sucht Witwe
Er, 63, 1.78/80, vital, einfühlsam,
sucht die passende Witwe mit
Haus, handw. erfahren, für ein Le-
ben zu zweit. Tel. 0162-1779855

Das Glück läßt sich Zeit
Es dauert nicht mehr lange, dann
kommen die kalten Tage und
Nächte. Hast Du schon überlegt,
wo man sich warm und wohl fühlen
könnte? Bei mir natürlich! Er, 49 J.
sucht nette, liebe, treue Sie für eine
gemeinsame Zukunft. Zuschriften
unter 111610 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Sie sucht Sie
Sie: 44 J., NR, Figur normal su.
gleiche Sie bis 55 J. aus Raum
Stockach f. alles was zu zweit
schöner ist.  Zuschriften unter
111612 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Er, männl. 63 J. sucht
ehrliche, einfache Sie für eine ge-
meinsame Zukunft. Zuschriften un-
ter 111613 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Weihnachtswunsch
Sie, Mitte 60, sucht Partner für alle
schönen Dinge des Lebens.  Zu-
schriften unter 111614 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Einfach so

Verwöhne Sie
Sie sucht Zärtlichkeit, Nähe, Ver-
ständnis und Erfahrung von A bis
Z, ohne finanz. Interesse, Er 49,
Tel. 0178-6328621

Weihnacht/Neujahr
Lust zusammen etwas zu unter-
nehmen? Z.B.Kochen, Schnee-
schuh-tour ect. Bin w/40 tschu-
pu@yahoo.de

ASIATIN ODER
AFRIKANERIN GESUCHT VON
IHM (38)FÜR BEZIEHUNG ODER
TREFFS. TEL. 01734242800

Wir, Sie und Er 
Anf. 70, (NR), suchen freundliches
Paar für unterhaltsames Zusam-
mensein. Wir machen gerne Fahr-
ten mit dem PKW, kleine Wande-
rungen und alles was den Tag
verschönt. Wir wohnen in der Nähe
von Singen. Wir freuen uns auf Ihre
Nachricht. Zuschriften unter
111615 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Freizeitgestaltung
Wir, Sie u. Er Anfang 70 (NR) su-
chen ein frdl. Paar f. unterhaltsa-
mes zusammensein. Wir machen
gerne Fahrten m. PKW, kl. Wande-
rungen u. alles was den Tag ver-
schönt. Wir wohnen in der Nähe
von Singen u. freuen uns auf Ihre
Nachricht: Zuschriften unter
111623 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Ehrl., nette Freundin
ges. von Frau, verh. m. 6-jähr.
Sohn, für gemeins. Freizeit. Nur
ernstgem. Zuschriften unter
111627 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Alle die einsam sind od.
auch gerne Lebensfreude teilen
wollen. Wer hat Lust auf die Veran-
staltung Special Night zu gehen?
Tel. 07771/921501

Frauentreff ab 50
Auch Allein? Lust auf lustige Frau-
enrunde? Dann gesell Dich doch
einfach am 8.11. um 15 h im Cafe
Erika in Singen zu uns! Wir würden
uns freuen.

Lungen-Sarkoidose
Wer ist noch betroffen? Tel.
07731/53964

Suche Zen-Meditations-
gruppe und Gruppe für Tanzen der
5 Rhythmen. Tel. 07771/649850

Fundgrube

Dienstleistungen

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

Hole kostenlos
Waschmaschinen, Trockner oder
Herde ab. Tel. 01 52/03 50 29 81
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Entrümpelung und Entsorgung
schnell und zuverlässig !

0 77 31 / 96 51 58 o. 01 76 / 87 18 76 31

Spezial Baumfällarbeiten
mit Entsorgung, Wurzelstöcke fräsen.
Imm Forstbetrieb, Tel. 0 77 74/ 92 00 84

Brennholz ofenfertig
ab 49,– €/SRM auf Palette.
Tel. 07731/795812

DIE GESCHENKIDEE
Bücher bekannter Autoren aus der Region

Wafrö - humorige
Notizen für Lieb-
haber der ale-
mannischen
Mundart.
Treffend, tiefsinnig
und stets »dem
Volke aufs Maul
geschaut«.

Euro 12,90

In Versen und in
Prosa macht sich
Wafrö wieder lustig
über sich und
andere.

Euro 12,90

Eine humorige Samm-
lung heiter - besinn-
licher Gedichte und
Prosatexte. Der Autor
führt in diesem Kabi-
nettstück des
badischen Humors den
Leser augenzwinkernd
und vergnüglich durch
die Tücken des
menschlichen Lebens

Euro 12,80

Ein Buch mit Themen
vom Frühling als
solchem, vom
Badener an und für
sich, von ungebete-
nen Hausgästen, von
des Volkes Schtimme,
von der Heimat, von
Feschten im Jahres-
halbkreis usw. bringt
er wieder treffsicher
auf den Punkt.

Euro 12,80

Eine Auswahl der
besten und
schönsten Gedichte
und Prosastücke in
alemannischer
Mundart.

Euro 12,90

Wafrös Geschichten
drehen sich diesmal
um die »Warmdu-
scher«, St. Josef,
den Valentinstag,
um die
»Schaufänschter-
krankheit«, um die
Lokuskultur und
sehr vieles mehr.

Euro 12,90

Service

In allen unseren Geschäftsstellen erhältlich:
Singen:
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 88 00 - 0
Telefax 0 77 31 / 88 00 - 86

Radolfzell:
Untertorstraße 5, 78315 Radolfzell
Telefon 0 77 32/ 99 09 - 0
Telefax 0 77 32/ 99 09 - 99

Stockach:
Salmannsweilerstraße 2, 78333 Stockach
Telefon 0 77 71/ 93 31 - 0
Telefax 0 77 71/ 93 31 - 33
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Alles fürs Kind

Kinderwagen Mini Star
blau, 2-3 mal benützt, zum Buggy
umbaubar, Pr.VB. Tel.07732/53791

Weihnachtsgeschenk
Wunderschöne, exquisit gestaltete
Baby-Wiege, 380 €, 07731/21993

Graco Baby-Schaukel
weiß, schw. Ständer 50 €, Bebe
Comf.-Reisebett 20.- €, Schaukel-
pferd Holz 30.- €, T. 07731/21993

Laufstall + Baby- Wippe
1x 65 €, 1x 55 €, T. 07733/977661

Carver 1m € 25.—
mit Schuhen Gr.30, Tel.SI 319733

Treppenschutzgitter
und Wippe „Babybjörn“ zu verk.,
Tel. 07731/976848

Fahrradanh. Croozer
f. 2 Ki., umbauf. z. Joggingwag., 1
J. alt, NP € 369,-, Preis n. Abspr.;
Laufstall 70x100 cm, € 10,-; Ki.rei-
sebett blau € 15,-; Babykldg., Tel.
07774/925964

Liebevolle Betreuung
ganztags, auch f. Ki. unter 3 J., bei
Erzieherin m. Zusatzqualifik. als Ta-
gesmutter. T. 07731/45362

Marken-Wintermode
f. Mädchen, Gr. 74-122, zu verk.,
Tel. 07771/873505

Bekleidung

Da.-Persianermantel
m. Nerzkragen, schwarz, 46/48,
neu, Da.-Stoffjacke, dkl.-blau,
48/50, neu, Da.-Lederjacke, dkl.-
blau, 48/50, Pr. VB, 07731/27258

Skisaison:
Skihose „etirel“, schwarz, Gr. 164,
VB 20.-; Skioverall, blau-rot-weiß,
Gr. 146 (fällt aber größer aus), VB
25.-; Schlupfblouson, dkl.-gelb, Gr.
152, VB 20.-; Skijacke (Ärmel ab-
nehmbar), orange, Gr. 176, u. pass.
Skihose, orange/khaki, Gr. 152,
zus. VB 30.-; Tel. 07731/47996
(AB).

Nerzmantel, Gr. 44
zu verk., Tel. 07733/6401

Ski-/Snowboardfahrer
Ski-Anzug „Firefly“, 2tlg. (Jacke:
orange, blau, weiß, Hose: blau), Gr.
152, VB 40.-; Snowboard-Anzug
(Jacke: gelb-schwarz, Hose:
schwarz), Gr. 164, VB 35.-;Snow-
board-Anzug (Jacke, Gr. L:
khaki/schwarz, Hose, Gr. 164:
schwarz), VB 35.-. Tel.
07731/47996 (AB).

Telekomunikation

Nokia N 95, 8 GB
NK15.5.08, kein Simlock u. kein
Branding, 320.-. Tel. ab 15.30 Uhr
07731/319369

Computer / EDV

Verk. PC AMD 3500
2GBRAM, 200GBHD, Geforce
6800Ultra Grafikk., m.v. Zub., AMD
1200 PC + 16H Pentium PC. PR.V.
Tel. 07732/53791

Landmaschinen

Kramer-Export 35 PS
gt. Orig.-Zustand, zu verk., Tel.
07771/3598

Porsche Standart 219
219 günst. zu verk., T. 07771/3598

Elektrogeräte

Gefrierschrank 40,- u.
Gefriertruhe 50,- € 0172-4677087

Neuer Kühlschrank
H/B/T 85x55x60 cm, m. Gefrierfr.,
ca. 220 l, m. Garantie, € 180.- €,
Tel. 0173-4364322

Kühl-/Gefrierkombi
„Privileg“ zu verschenken. Tel.
07731/26703

Fahrräder

Herren-Fahrrad Epple
neuw., 7Gang, 3 unabh. Bremsen,
1 Da-Sportrad, 6-Gang, zusam-
men  100 €. Tel. 07731/919907

Verloren

Kinder MTB vermisst
blau-silber, seit 31.10.08 in Singen-
Nord, Anton-Bruckner/Überg. Re-
mishofstr., Finderlohn,  Si. 31186

zu verschenken

Kühltruhe
AEG ökothern, Energiespar, 260 l,
Tel. 07771/918704

Kühlschrank
Tel. 07731/919907

Mietspiegelsenkung
Betroffene Mieter/Vermieter mel-
den sich bitte bei: M.H., Postf.
0965, 78209 Singen. Bei dieser Ak-
tion entstehen Ihnen keine Kosten. 

WZ-Schrank  Kiefer 
bestehend aus 4 einzelnen Teilen,
jedes Teil B 0,90m x H 1,94m zu
verschenken. Tel. 0162-7440220

2-Sitzer Sofa
Tel. 07732/12954 

Couch,
Couchtisch, Pflanzen, Decken-
Ventilator, Bett 90x190 cm mit
Bettkasten, T. 0162-4532035

2 Zimmertüren mass.
Holz, dunkel furniert, 1x m. Gla-
seinsatz zu versch. Tel. 0173-
6889722

LP’s u. Cassetten
Tel. 07731/52612

Sofa 2-Sitzer hell s.gt.
erh., zur Selbstabholung zu versch.
TEl. 07732/988686

Reifenfelgen
4 Wi.Reifen (abgef.) 145/80R13 auf
Felgen, Tel. 07771/61195

1 Badewanne 
1 Duschw. 90x90, 2 Waschbecken,
2 Klosets + Spülung, alles in grün,
zu versch. Tel. 0172-7830308

Computer-Bildschirm
17 Zoll, kein Fachbild, funkt.tüch-
tig, Tel. 07771/5973

Hifi / Video

Sony TV u. Beta Video
kpl. 30 €, Tel. 07731/54425

Rückprojektions-TV
Diag. 107 cm, € 200,-, Tel.
07771/6880

Werkzeuge + Maschinen

Kompressor neuwertig
80 €. Tel. 0179-2195922

Möbel

Helle Holztruhe
L/B/H 95x40x58 cm, zu verkaufen
Tel. 07731/21993 ab 17 h

2-tür. Kleiderschrank
jede Tür m. ovalem Spiegel, Kiefer
gelaugt, m. 2 Schubfächer,  Preis
VB, Tel. 07734-936445 ab 19 h

Eßtisch massiv
1.10x0.70, m. 4 Stühlen, 120.- €,
Schlafzi.-Falttürenschr., Seite hell-
br., Front blau, m. Spiegel, massiv,
2.73x2.80x0.56, 270.- €. Tel.
07733/505033

Kpl. Schlafzimmer, hell
VB 400.- €, Wohnwand, hell, Preis
VB, Tel. 07731/943792 ab 18 Uhr

Hochw. Ledercouch
3-Sitzer, 1,5 J. alt, honigfarben u. 2
dazugeh. Lederhocker, Preis VB,
Tel. 07731/796257

Esstisch 4 Stühle
buche, 3 Barhocker m. Lehne,Me-
tallbett 140, Unterbettladem.Rost
190x90 Tel. Si 47701

Ovaler Esszimmertisch
ausziehbar b. 2 m, m. 6 Stühlen,
Buche hell, 230 €, T. 07731/69048

WZ-Schrank Nussbaum
L 2,45m, Side-Board Nussbaum L
1,60m, billig abzug.,  07731/25748

Einbauküche Buche
L-Form, 1,80x2,70m, mit E-Ger., €
500.-.Tel. 07732/1681

Buffetschrank
Landhausstil, Kiefer geölt B1,30, H
1,87, T 0,44, Wohnwand Buche H
2,15, B 2,60, T 0,50, Pr. VB, Tel.
07731/184573

Großes Schlafzimmer
mit Spiegelschrank, Kommode
und Matratzen, helles Massivholz,
400 €, Tel. 0160-94559552 ab 18
Uhr

EBK 2.80m Gesch.,Herd
Duns.250.-€. Tel. 07732/939742

Kpl. Wohnzimmer,
Schlafzimmer u. Farb-TV, alles wie
zu verk., T. 07731/790587

Diverse Möbel
umzugshalber günstig zu verkau-
fen, Tel. 07731/13504 ab 18 Uhr

EBK ca. 4,35m   Ahorn
inkl. E-Geräten, mit Hoch-u. Ober-
schrank, VB 950.-€. Tel.
07735/98537

EBK 400.-,
Schlafzi., hell/Holz, 200.-; Wohnzi.-
Schr. 300.-; Tisch 30.-; Sofa 120.-;
Kü.-Tisch ausziehb. + 4 Stühle,
hell/Holz, 90.-; Sideboard 30.-;
Garderobe (Spiegel, Regal) 40.-;
Badregal 15.-; Alubett + Matr. +
Rost 50.-; Schrankwand, grau, 60.-
. Tel. 0157-79086985 ab 17 Uhr

Wg. Umzug zu verk.:
Wohnzi.-Schr. m. Virine u. Couch-
ti., Buche-Nachbld., Wohnzi.-
Couch, Garderobe m. Spiegel +
Schuhschr., 4 Stühle, T.
07731/835572

Möbelverkauf
1 Dielenschrank eintürig Massi-
vholz 200,-1. Dielenschrank
zweitürig Massivholz 150,- 1 Vitrine
nussbaum dunkel 200,-Gottmadin-
gen Tel. 07731/789323

Wohnwand Buche
ca. 1,5 J. alt, VB 250.-. Tel.
07731/955539 o. 0173-9013201

2Sitzer Couch blau
50.-; Tel. 07731/21314, Fr. ab 20 h

Moderne Schrankwand
Erle-Nb, € 100; Schlafcouch-Eck-
gruppe m. Sessel hochw., € 100,-;
Tel. 0174-8882378
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Dieter Karrer

Reinigungsservice Karrer
Gewerbestraße 23
78315 Radolfzell

Telefon 0 77 32 / 5 81 26
Telefax 0 77 32 / 5 84 83

3
Kachelofen- und Kaminbau

Das Original

Thomas Stark
Kachelofenbaumeister

Westendstraße 3
78315 Radolfzell

Fon: 0 77 32 / 26 50
Fax 0 77 32 / 97 11 09

5

GIPSER- UND STUCKATEURGESCHÄFT

GESCHÄFTSFÜHRER  A R M I N  R U F

AN DER SCHULE 9
78315 RADOLFZELL-BÖHRINGEN
TELEFON 0 77 32 / 28 67
TELEFAX 0 77 32 / 970 130

8

m. mehne
schreinermeister · holztechniker

gewerbestraße 7 78315 radolfzell
tel. 0 77 32 / 36 04 fax 0 77 32 / 5 81 23

e-mail: schreinerei-mehne@t-online.de
http://www.schreinerei-mehne.de

12

78315 Radolfzell · Herrenlandstraße 45
Tel. 07732/3491 · Fax 3461

www.zimmerei-hirling.de

7

4

Gebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

Körnerstr. 11
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94 · Fax 71 98
info@buhl-elektro.de · www.buhl-elektro.de

6

1

Erdbewegungen,
Fuhrunternehmen,

Container, Sondertransporte, usw.
Abbrucharbeiten

11

ins richtige Lot.

9

Parkett • Fußbodentechnik • Raumausstattung

Bismarckstraße 2
78315 Radolfzell

Telefon 07732 2065
Telefax 07732 53323

2

Ruf – Erfolgsgeschichte
Im November 1929 erfolgte die Anmel-
dung einer Malerwerkstätte durch
Markus Ruf, späterer Bürgermeister von

Bad Bellingen (Gründer
der Markusquelle) im

Industriehof
Radolfzell
(heutiger Gerber-
platz).

1932 Übernahme
der Malerwerkstätte
durch Eugen Ruf

und Neubau einer
Werkstatt in der
Gartenstraße 8 in
Radolfzell.
Zum 1. Februar
1970 Über-

nahme der Malerwerkstätte durch Sohn
Ferdinand Ruf, ab 1985 auch Restaura-
tor, bis zum Jahre 2005, als Sohn Markus
Ruf in vierter Generation die Malerwerk-
stätte mit Angliederung neuer Arbeits-
techniken in nie unterbrochener Zeit bis
zum heutigen Tag im Dienste unserer
Kundschaft übernahm.
Markus Ruf: „Unsere Stärke ist Ihr
Gewinn: Wir verbinden jahrzehntelange,
handwerkliche Qualität und Erfahrung
mit den modernsten Werkstoffen und
Techniken. Gerne erstellen wir Ihnen ein
unverbindliches Angebot.“

Markus Ruf

Restaurator im Handwerk

Seit 1929
Ausführung:
• sämtlicher Anstrich- u.
• Tapezierarbeiten/
• Putzarbeiten, WDVS
• Denkmalpflege
• Restaurationen

10

http://www.wochenblatt.net
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Neues Büro für
Betreuungsverein
Singen/ Konstanz (of). Der Be-
treuungsverein Bodensee-Hegau,
eine von sieben Organisationen im
Landkreis, die sich um die gericht-
lich angeordnete rechtliche Be-
treuung von Menschen kümmern,
kann am Samstag, 7. November, 16
Uhr, ein neues Büro in Konstanz
in der Brauneggerstraße 44 einwei-
hen. Im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde werden der Landtagsab-
geordnete Andreas Hoffmann und
der Leiter der Betreuungsbehörde,
Markus Jungk, zur aktuellen Ent-
wicklung der gerichtlich angeord-
neten Betreuung sprechen. Mit
dem neuen Büro in Konstanz soll
die Präsenz und Erreichbarkeit des
Betreuungsvereins verbessert wer-
den.Im Kreis Konstanz stehen
über 3.200 Menschen unter ge-
richtlich angeordneter Betreuung.
Allein in diesem Jahr seien schon
585 Betreuungen neu beschlossen
worden. Die Tendenz sei steigend,
besonders bei der Betreuung jun-
ger Menschen. Rund 60 Prozent
der Betreuungen werden ehren-
amtlich geführt. Der Betreuungs-
verein Bodensee-Hegau arbeitet in
Singen und Konstanz mit vier
hauptamtlichen Kräften, unter-
stützt von drei Verwaltungsmitar-
beitern. Dem Verein angebunden
sind 91 ehrenamtliche Betreuer -
weitere werden gesucht. Mehr un-
ter www. bbh.ev.de .

Talente
entdecken

Konstanz (swb). Das Baden-
Württembergische Wirtschaftsmi-
nisterium will Schülerinnen und
Schüler bei der Entdeckung ihrer
Talente und bei der Berufsorien-
tierung unterstützen. Dazu wird
informiert bei einer Veranstaltung
im Konstanzer Suso-Gymnasium
am 10. November von 9.30 bis
10.30 Uhr. Eingeladen sind  auch
Schüler, die nicht am Suso sind. In-
fos unter 07424/981949-5 oder un-
ter www.talentschmiede-bw.de
oder unter www.schulen.newco-
me.de .

Engen (of). Ein stolzes Jubiläum
kann die Engener Hilfsorganisa-

tion Pro Humanitate in diesen Ta-
gen feiern. Kürzlich wurde die 100.
Herzoperation, in der durch Pro
Humanitate sanierten Herzklinik
in Moldawien erfolgreich durch
Spenden finanziert. Eine Herzope-
ration in der Klinik kostet rund
4.000 bis 4.600 Euro, das ist ein
Bruchteil der OP-Kosten in
Deutschland, obwohl in Moldawi-
en auch mit biologisch gezüchteten
Herzklappen gearbeitet werden
kann. Sie sind bei Kindern von sehr

hoher Bedeutung, weil sie »mit-
wachsen« und dadurch Folgeope-
rationen minimiert werden kön-
nen.
»Ruth Maria Kubitschek war da-
mals die erste Spenderin, die  eine
Herzoperation durch uns an einem
Kind in Moldawien mit ihrer Spen-
de ermöglichte«, so Dirk Hartig in
seiner Pressemitteilung. »Mein
großer Dank geht aber auch an die
Leser des WOCHENBLATT, die
auf unsere Aufrufe stets spontan
reagierten und dadurch manches
Kinderleben buchstäblich retten
konnten«, betont Dirk Hartig.
Durch die Projektmitarbeit des
Konstanzer Kieferchirurgen Dr.
Frank Palm konnte Pro Humanita-
te inzwischen auch eine wirksame
Kieferchirurgie in Moldawien auf-
bauen.
Das Jubiläum bietet für Pro Hu-
manitate keine Chance zur Ver-
schnaufpause. Gegenwärtig warten
sieben Kinder in der Obhut von
pro Humanitate auf die Herzope-
ration, die über ihre Lebenszu-
kunft entscheidet. Die Kinder lei-
den meist durch Herzklappenfeh-
ler an akuter Atemnot und schwe-
ren Durchblutungsstörungen.
Dirk Hartig wirbt nun um Spen-
den für seine Schützlinge Catalina
Aprodu (8 Jahre), Mariana Roman
(16 Jahre), Andriana Postica (18
Monate), Andrian Chetari (4 Mo-
nate), Andriane Stolvik (11 Jahre),
Iurie Atonov (12 Jahre), Vasili An-
tonov (10 Jahre).
Spendenkonten von Pro Humani-
tate sind bei der Volksbank Hegau
(BLZ 692 900 00) Konto 13 13 100,
oder der Sparkasse Singen (BLZ
692 500 35) Konto 36 36 36 2. 
Mehr Informationen auch unter
www.pro-humanitate.de.

100 Herzen operiert
Warteliste bei Pro-Humanitate

Singen (frö). Ein 34-jähriger Tür-
ke  musste sich vor  dem Amtsge-
richt Singen wegen Körperverlet-
zung und  Vergewaltigung  verant-
worten. Der Angeklagte soll am 19.
März dieses Jahres eine junge Frau
geschlagen und zum Geschlechts-
verkehr gezwungen haben. Der
Mann ist verheiratet und hat mit
seiner Ehefrau zwei Kinder, das
jüngere Mädchen ist erst zwei Mo-
nate alt. Neben seiner Ehe hatte er
ein Verhältnis mit einer anderen
Frau.
Diese hat eine Cousine, die wieder-
um das junge Opfer des Mannes
war. Als das Opfer bei der Cousine
zu Besuch war, habe der Mann ihr
beim Verlassen der Wohnung auf-
gelauert, dann habe er die Frau auf-
gefordert, in seinen Wagen zu stei-
gen, er habe mit ihr reden wollen.
Im Laufe der Autofahrt habe der
Mann dann die Frau geohrfeigt,
und sie anschließend außerhalb des
PKW zum Verkehr genötigt.
Anschließend habe er das Opfer

wieder an deren Auto gefahren.
Erst nach sechs Wochen fand die
junge Frau den Mut, die Tat bei der
Polizei anzuzeigen. Die Staatsan-
waltschaft wertete das Verhalten
des Mannes als Körperverletzung
und Vergewaltigung. 
Der Angeklagte war 1989 aus der
Türkei in die Schweiz gekommen,
dort lebte er bis 2006, dann wohnte
er in Singen, mittlerweile ist er in
Düsseldorf zu Hause. Die erste
Ehe wurde geschieden. 
Momentan ist der Angeklagte ar-
beitslos. Er räumte bei der Verneh-
mung ein, die junge Frau geohr-
feigt zu haben, von der
Vergewaltigung wollte der Mann
nichts wissen. Wegen Körperver-
letzung muss er noch aus einem
früheren Delikt eine Strafe bezah-
len.
Mit der Cousine der Geschädigten
habe er ein Verhältnis gehabt, das
sei aber mittlerweile nicht mehr der
Fall. Er wolle nur noch mit seiner
Frau und den Kindern zusammen

sein, sagte der Angeklagte. Er gab
an, das Opfer habe den Kontakt
mit ihm gesucht. Dem widersprach
die Geschädigte bei ihrer Verneh-
mung. Sie schilderte noch einmal in
aller Deutlichekeit, wie der Mann
versucht habe, sie zu vergewalti-
gen.
Der Täter sei wohl auch alkoholi-
siert gewesen. Die 19-jährige Frau
gab an, der Angeklagte habe ihr mit
dem Tode gedroht, wenn sie von
dem Vorfall jemandem erzählen
würde. Wohl auch deshalb fand sie
erst  nach sechs Wochen den Mut,
die Tat anzuzeigen. Zudem habe
der Angeklagte sie mit einer Waffe
bedroht.
Der Staatsanwalt forderte in sei-
nem Plädoyer 2 Jahre 6 Monate
Haft, die Verteidigung plädierte
auf Freispruch. Das Urteil lautete
schließlich auf 1 Jahr und acht Mo-
nate zur Bewährung wegen ver-
suchter Vergewaltigung und sexu-
eller Nötigung mit Körperverlet-
zung.

Urteil mit Bewährung
Türke vor dem Amtsgericht Singen

Singen (of). An die 1.500 Zu-
schauer konnten in zwei Auflagen
kürzlich die große Turngala des
Turngau Hegau-Bodensee in der
Münchriedhalle erleben. Rund 350
Akteure boten erstklassige Showd-
arbietungen, die auch die enorme
Bandbreite des Turnsports hier in
der Region aufzeigte. Bereits zum
26. Mal konnte in Folge diese ganz
besondere Revue aufgeführt wer-
den.
Gleich zum Auftakt wurde die
Walpurgisnacht ausgerufen von
den Mädchen des E1-Kaders, die
für tolle Bilder für die Zuschauer
sorgten. Die etwas reiferen Damen
aus dem ganzen Turngau hatten
sichtlich Spaß an ihrem Auftritt
mit leuchtenden Schläuchen, eben-
so wie die Schwimmnudel hier als
Turngerät zu Ehren kam. Klasse
der E-Kader des Turngau, der mit
dem nachwuchs am Barren und
Seitpferd viele Talente abseits der
Wettkämpfe vorstellen konnte. Die
Leistungsturner am Reck und
Sprunggerät ließen schon interna-
tionale Klasse aufblitzen, wie auch

die jungen Damen am Reck. Eine
schöne Tradition und immer wie-
der der Höhepunkt sind die Röhn-
radfahrerinnen vom TV Allmanns-
dorf, die fast die ganze Halle für
ihre schönen Figuren brauchten
und diesmal in Wildwestmanier für
ein neues Gefühl der Schwerkraft
sorgten.
Tanz zum Mitwippen und Mitklat-
schen, den gab es reichlich an die-
sem Abend, so mit einem »Street-
dance« des TV Überlingen, der
Aerobicdamen vom TuS Gottma-
dingen, aber auch mit Tae Bo vom
TV Rielasingen oder auch mit den
wagemutigen Seilspringerinnen
aus Pfullendorf, auch schon fast ei-
ne Tradition. Ilona Kaiser-Schroff
war für die Regie dieser sehr kurz-
weiligen Gala zuständigt. Modera-
tor Roland Rumpf zeigte, dass er
nicht nur Salti beherrscht, sondern
auch Gesangstalent hat. Die Big-
Band »music 4 fun« der Jugend-
musikschule Singen musste sich für
ihre gekonnten Einlagen mächtig
sputen. Das Programm lief näm-
lich wie am Schnürchen ab.

Zaubern mit Leistung
Region feiert Singener Turngala

Von filigranen Schmuckstücken über Seidenmalerei, stabiles Holz-
spielzeug und geschmackvolle Dekoartikel bis hin zu handgefertigten
Bürsten, leckeren Likören und Aquarellbildern - der Kunsthandwer-
kermarkt in Hilzingen bietet ein reiches Angebot an Schönem, Nütz-
lichem und Kunstvollem. Am Samstag, 15. November laden die Aus-
steller von 10 bis 18 Uhr  in die Hegauhalle ein. Um die Bewirtung der
Besucher kümmert sich die Frauen-Gymnastikgruppe Binningen. In-
formationen gibt R. Rinner unter Telefon 07739-869; es sind auch
noch wenige Aussteller-Standplätze frei.

Ausbildung zum
Fachmanager

Radolfzell (avi). Das Kolping-
Bildungswerk startet im Frühjahr
2009 mit der Ausbildung zum
staatlich anerkannten Sozialfach-
manager (Betriebswirt im Sozial-
wesen). Über das berufsbegleiten-
de Studium informiert Kolping
vorab am Mittwoch, 12. Novem-
ber, um 18.30 Uhr in Radolfzell.
Die Maßnahme für Fachkräfte aus
dem sozialen, pflegerischen und
pädagogischen Berufsumfeld gilt
landesweit als beispielhaft. Sie
eröffnet den Absolventen ideale
Karrierechancen im Tätigkeitsbe-
reich durch die qualifizierte Über-
nahme von Führungsaufgaben.
Das Kolping-Studium führt vor-
teilhaft gleich zu zwei möglichen
Abschlusszertifikaten mit den Be-
fähigungen zum Betriebswirt oder
zum Sozialfachmanager. Der Kurs
über zwei Jahre umfasst acht
Lernfächer, begleitet und betreut
von erfahrenen Dozenten aus der
Praxis. Die Schulungen sind vier-
zehntägig (freitags ab 16 Uhr und
samstags ab 9 Uhr). Die Finanzie-
rung der Lehrgangs- und Prü-
fungsgebühren lassen sich über
Meister-BaföG fördern.

Auskünfte zum Studium und
den Unterrichtsmodus gibt
es beim Kolping-Bildungs-
zentrum Radolfzell unter
07732/823190 oder
www.kolping-bildung.de .

Sieben Mädchen in der Obhut
von Pro Humanitate aus Engen
warten derzeit in Moldawien auf
eine lebensrettende Herzoperati-
on, so wie die achtjährige Catali-
na Aprodu (im Bild), deren Herz-
erkrankung bereits bei ihrer
Geburt festgestellt wurde, aber
bisher nicht behandelt werden
konnte.

swb-Bild: Pro Humanitate

Pflegeeltern
dringend gesucht

Stockach (swb). Zu einer Info-
veranstaltung über »Pflegekinder -
Pflegefamilie - was Pflegeeltern
wissen sollten« wird auf Dienstag,
18. November, um 19:30 Uhr ins
Berufsschulzentrum Stockach,
Conradin-Kreutzer-Straße 3 (Aus-
schilderung beachten) durch die
Jugendämter im Landkreis Kon-
stanz herzlich eingeladen. Mitar-
beiter des Fachdienstes Pflegekin-
der vermitteln an diesem Abend
grundlegende Informationen und
Einblicke zum Thema und stehen
für Fragen interessierter Familien,
Paare oder auch Alleinstehender
zur Verfügung.  Eine Anmeldung
für die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist nicht notwendig.

Konstanz (swb). Endometriose
(gutartige Wucherung) ist eine der
häufigsten gynäkologischen Er-
krankungen, die mit chronischen
Schmerzen während der Men-
struation, Schmerzen bei Blasen-
und Darmentleerung, Schmerzen
bei Darmbewegungen und ande-
rem einhergehen. Das Landesnetz-
werk ruft zum sechsten Mal den
Tag der Endometriose am 8. No-
vember in Baden-Württemberg
aus. Das Beratungstelefon ist am 8.
November von den Frauen des
Landesnetzwerks Endometriose
Baden-Württemberg unter ande-
rem wie folgt besetzt: von 10 bis 15
Uhr: Rosi Batzler, Telefon
07253/24529, von 12 bis 15 Uhr:
Heike Wengert, Telefon
0172/7085800. Unterstützung er-
hält der Tag der Endometriose
auch aus Konstanz. Dr. med. Ste-
fan Rimbach, Klinikum Konstanz,
Chefarzt Frauenklinik, stellt sich
im Rahmen des Tages der Endo-
metriose unter anderem am 6. No-
vember zwischen 16.30 und 17.30
Uhr der medizinischen Hotline
(Telefon 07531/801-1606) zur Ver-
fügung. Dr. med. Thomas Gesen-
hues, Gynäkologe aus Konstanz,
bietet eine E-Mail-Beratung am
20. November ab 21 Uhr unter
dr.@gesenhues.info an. Es gibt zu-
dem die Selbsthilfegruppe Endo-
metriose im Landkreis Konstanz,
die sich jeden zweiten Donnerstag
im Monat im Klinikum Konstanz
um 18 Uhr trifft. Infos zum Tag
der Endometriose unter www.ba-
sieg.de/Inw/.

Tag der
Endometriose

Tolle Bilder und Höchstleistungen am laufenden Band lieferte die
Turngala des Hegau-Bodensee-Turngau kürzlich in der Singener
Münchriedhalle. 350 Akteure waren im Programm unter der Gesamt-
regie von Ilona Kaiser-Schroff im Einsatz. Rund 1.500 Zuschauer ver-
folgten die beiden Vorstellungen. swb-Bild: of

Konstanz/Blumberg (frö). Im
Prozess gegen einen Deutsch-Rus-
sen wegen Totschlags vergangene
Weihnachten wird am heutigen
Mittwoch das Urteil erwartet.
Dem Angeklagten wurde vorge-
worfen, an einer Weihnachtsparty
einen anderen Gast mit der Scher-
be eines zu Bruch gegangenen
Glastisches tödlich verletzt zu ha-
ben. Die Staatsanwaltschaft plä-

dierte  auf acht Jahre Haft wegen
Totschlags. Die Verteidiger plä-
dierten auf Freispruch. Die Richter
werden auch entscheiden müssen,
ob der Angeklagte wegen über-
mäßigen Alkoholkonsums nicht
mehr zurechnungsfähig und damit
schuldunfähig war.  Das Urteil ist
Mittwoch früh im WOCHEN-
BLATT im Internet veröffentlicht.
Unter www.wochenblat.net.

Haft oder 
Freispruch

IN
FO



Singen (swb). Im Herbst 1948,
als Jörg Büge sechs Jahre alt war
und eingeschult wurde, eröffneten
seine Eltern, Gertrud und Karl Bü-
ge in Biberach an der Riss in der
Bürgertumstraße 22 das Uhren-
und Schmuckwarengeschäft »Uh-
ren Büge«. Da das Haus, in dem
sich der Laden befand, ein Ver-
kehrshindernis war und abgerissen
werden sollte, musste sich die Fa-
milie Büge nach einem neuen Stan-
dort umsehen. Ihre Wahl ist auf
Singen gefallen. Im Juni 1961 wur-
de das Uhrenhaus Büge in der
Ekekhardstraße 35 in Singen eröff-

net. Jörg Büge, der inzwischen eine
Ausbildung als Uhrmacher erhal-
ten hatte, führte die Firma mit sei-
nen Eltern. Im April 1966 legte der
24-Jährige die Uhrmachermeister-
prüfung ab. Am 6. 6.1966 heiratete
er Irene Miethig, die als stille Teil-
haberin mit in das Unternehmen
eintrat. Gemeinsam mit seiner
Frau kaufte Jörg Büge am 1.1.1968
das Geschäft von seinen Eltern,
das schon 1948 entstanden war.
Nach einem totalen Umbau vor 35
Jahren entstand das Schmuck-
Kästchen. Da das Ehepaar Büge
sich sehr mit moderner Kunst be-

schäftigte, gliederten sie vor 30
Jahren das Obergeschoss an die
Verkaufsräume an und eröffneten
eine Galerie. Viele interessante
Ausstellungen brachten die Büges
nach Singen. Künstlerinnen und
Künstler mit internationaler Aner-
kennung wie Hansing, Hauser,
Bott, Bill, Chillida und Strack so-
wie auch regionale Kunstschaffen-
de stellen ihre Arbeiten in der Ga-
lerie aus. Im Schmuckgeschäft
wurde das gesamte Sortiment  um-
gestellt auf hochwertige Ware aus
Platin, Tahitiperlen, Gold und Sil-
ber sowie Designer-Uhren.

60 Jahre Schmuck
und Galerie

Jörg und Irene Büge freuen sich über ihr Jubiläum. swb-Bild: pr
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Wir suchen Mitarbeiter
Neben- und hauptberuflich.
Firma Grath, Tel. 0 83 78 / 92 30 05

Eigener Chef als Webmaster!
Ohne Vorkenntnisse, auch nebenberuflich!
www.erfolg-als-webmaster.de
☎ 07 11/25 35 70 33

Das                 wird Woche für Woche an 82.300 Haushalte verteilt und von mehr als
102.000 Menschen im Wochenblattland gelesen.

z. Hd. Herrn Peschka · Hadwigstraße 2a · 78224 Singen

Ihre Aufgaben
• Telefonakquise sowie Akquise  im persönlichen Gespräch von Neukunden
• Betreuung und Besuche eines bestehenden Kundenstammes (auch im Außendienst)
• aktualisieren und pflegen von Kundendaten
• selbstständige Bearbeitung von Aufträgen
• Überwachung und Organisation von Terminen
• Planung und Überwachung der Umsatzzahlen für den Verkaufspool
• Erstellen von Angeboten und Planung von Verkaufsaktivitäten

Wir
• bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in einem gut ausgebildeten Verkaufsteam mit klaren

Zuständigkeiten
• haben eines der bestgemachten Anzeigenblätter Deutschlands
• fördern lernwillige Menschen
• bieten bei guter Leistung einen sicheren Arbeitsplatz

Über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen inkl. Gehaltsvorstellung freuen wir uns.
Per E-Mail an p.peschka@wochenblatt.net oder per Post.

Verkaufsprofis (m/w) gesucht
für Innen- und Außendienst
Sie wollen Erfolg und wissen, dass vor dem Erfolg die Arbeit steht?

Servicekraft für Regalservice im
Verbrauchermarkt in Singen für ca. 2 bis 4 Std.
2x monatl. bei langfristiger Tätigkeit ab sofort
gesucht. Info bitte NUR unter: 0 60 74/82 68 68

Wir sind eine erfolg-
reiche mittelständische

Bäckerei/Konditorei. Zur Ver-
stärkung unseres Teams suchen

wir qualitätsorientierte Mitarbeiter, die
mit Herz bei der Arbeit sein möchten.

Wir suchen:

Haben wir Ihr Interesse wecken können? 
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung oder verein-

baren Sie einen Termin mit  Frau Herold.

Bäckerei –
 Kondito

rei

August-R
uf-Str. 1

3

78224 Singen

Tel.
0 77 31/6 25 82

• Bäckereifachverkäuferin
mit entsprechender Erfahrung

in Teilzeit oder auf 400-€-Basis.

Innovation  –  das leben wir  
Wir sind ein sehr innovatives Unternehmen 
in der Halbleiter-, Solarindustrie und  in 
dem Bereich der Mikromechanik. Unsere 
Schwerpunkte liegen in der Entwicklung, 
Planung und Produktion von 
Chemieversorgungssystemen sowie 
Reinigungs- und Produktionsanlagen. 

Weltweiter Service  –  das bieten wir  
Wir unterstützen Kunden weltweit von der 
Planung, Konzeption bis hin zum 
umfassenden After-Sales-Service.  

Familienfreundlichkeit  –  das liegt 
uns am Herzen 
Sie profitieren von einem 
leistungsorientierten und sozialen 
Vergütungsmodell in einem 
zukunftsorientierten Unternehmen. 
Familienunterstützung ist für uns eine 
tägliche Selbstverständlichkeit.  

Markteroberer  –  das sind wir  
Wir sind mit ca. 80 Mitarbeitern zu einem 
gewichtigen Markteroberer geworden. Wir 
festigen unsere Marktposition und bauen 
diese weiter aus. Deshalb suchen wir 
Verstärkung für unser Lotus-Team und 
freuen uns auf Sie!

Für unser Team suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt: 

Software-Ingenieur (m/w)  

Projektleiter (m/w)

Servicetechniker (m/w)  

Servicemitarbeiter mit Schwerpunkt 
Kunststoff (m/w)  

Inbetriebnehmer (m/w)  

Konstrukteur (m/w)  

Verfahrensmechaniker (m/w) 

Technischer Zeichner (m/w)

Bei uns sind Sie richtig, wenn Sie eine hohe Eigeninitiative besitzen, gerne selbständig arbeiten, Probleme 
auch auf unkonventionellen Wegen lösen und unser Lotus-Team mit Ihrer Kreativität, Ihrem Wissen und Ihrer 
Persönlichkeit verstärken wollen.  
Wenn Sie sich in einer offenen Unternehmenskultur wohl fühlen, dann nehmen Sie die Herausforderung an! 
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und frühestmöglichem 
Eintrittstermin per Mail an waldemar.jercher@lotussystems.de.
Für Rückfragen steht Ihnen sehr gerne auch Herr Waldemar Jercher telefonisch unter 07704/9233-56 zur 

Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme und Bewerbung!

Termin:
14. und 15. November 2008

CMC Personal GmbH

CMC Personal GmbH
Theodor-Hanloser-Str. 4
78224 Singen

Ihre Ansprechpartner:
Vito Renna

Tel.: 07731/9537-10
Fax: 07731/9537-15

www.cmc-personal.de

Für den Einsatz bei
unseren Kunden
suchen wir:

Assistent/in
für die Geschäftsleitung

Wir sind ein mittelständischer Handwerksbetrieb und arbeiten seit über 20 Jahren als
kompetenter Partner erfolgreich in der Metallbaubranche für Industrie, Handwerk
und private Auftraggeber. Ein weiteres Geschäftsfeld stellt der Bereich Landtech-
nik/Biogasanlagen dar.
Zum nächstmöglichen Eintrittstermin suchen wir Sie als

Metallbauer/Schlosser (m/w)
zur Verstärkung unseres Teams in Orsingen.
Ihr Profil:
– Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung als Metallbauer/Schlosser.
– Idealerweise verfügen Sie über Erfahrung im Bereich Wartung u. Montage von

Förderanlagen.
– Sie arbeiten erfolgreich im Team u. zeichnen sich durch Zuverlässigkeit, Eigen-

initiative, selbständiges Arbeiten u. eine hohe Kundenorientierung aus.
Ihre Aufgaben:
– Herstellung u. Montage von Stahl- u. Metallbaukonstruktionen jeder Art
Wir bieten Ihnen:
– Fachliche Herausforderungen
– Angenehmes Betriebsklima in einem kollegialen, engagierten u. motivierten Team
– Leistungsgerechte Bezahlung.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Metallbau + Fahrzeuge
z. H. Herrn Klaus Stemmer, Steinäcker 8,
78359 Orsingen-Nenzingen, Tel. 07774–394

Mail: vertrieb-metallbau@stemmer-orsingen.de, Internet: www.stemmer-orsingen.de

CMC Personal GmbH

CMC Personal GmbH
Theodor-Hanloser-Str. 4
78224 Singen

Ihre Ansprechpartnerin:
Stefanie Troll

Tel.: 07731/9537-16
Fax: 07731/9537-15

www.cmc-personal.de

Für den Einsatz bei
unseren Kunden
suchen wir:

Maschinenführer/innen
(Schichtarbeit in RZ)

Lagerist m/w
(Umkreis Singen)

Montagearbeiter/innen
(Stockach und
Umgebung)

Produktionshelfer/innen
(sehr gute D-Kenntnisse)

Maler/in (mit Brief)

Schlosser/in (mit
Schweißkenntnissen)

Elektriker/in
(mit Abschluss)

1.000 € oder mehr bei freier
Zeiteinteilung, 10 Std. die

Woche, Tel. 0151-58 8016 67

Suche Telefonist/in std.weise (Termin-
vereinbarungen) Tel. 0162–4356409
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ZUVERLÄSSIGE PUTZFEE
für unsere Praxisräume in

Singen, Stadtmitte, gesucht ab
1. Januar 2009 für 3 Abende pro

Woche, nur mit Lohnsteuerkarte.
Bitte melden Sie sich bei Frau
Winckler oder Dr. Uta Köbler

unter 0 77 31 / 6 13 66.

Wir suchen Sie
(zur Vertretung)

Singener Wochenblatt · z. Hd. Fr. Reitter
Hadwigstr. 2a · 78224 Singen

auf 400-€-Basis für unsere Kleinanzeigenannahmestelle in
Stockach.

Sie sind sowohl langfristig als auch tage-/wochenweise ganz-
tags für Urlaubs- und Krankheitsvertretung einsetzbar.

Sie sind belastbar, flexibel und mit EDV vertraut.
Gute Schreibmaschinenkenntnisse, fließendes Deutsch
und Freude am Kundenkontakt setzen wir voraus.

Ihre Bewerbung mit Angabe des frühstmöglichen Eintritts-
termins richten Sie bitte per Mail an:
p.reitter@wochenblatt.net
oder per Post an:

Wir stellen zum 01. September 2009 

eine(n) Auszubildende(n)
zur Fachkraft für Lagerwirtschaft 

für unser Niederlassung in Engen/Hegau ein. 

Unsere Auszubildenden von heute sind unsere Fachkräfte von morgen 
– dieses Bewusstsein ist für uns Verpflichtung für eine gute und 
umfassende Ausbildung. 

Wenn Sie daran interessiert sind, in einem modern ausgestatteten 
Unternehmen, in dem alle zeitgemäßen Sozialleistungen selbst- 
verständlich sind, den Beruf Ihrer Wahl zu erlernen, bitten wir um Ihre 
schriftliche Bewerbung an Muffenrohr GmbH 

z.Hd. Herrn Schelling 
  Gerwigstr. 10 

78234 Engen 

Info: www.futtershuttle-verdienst.de
Passwort+Benutzer eingeben = Nahrung

Kein Internet Dann Firmenpräsentation
per Post anfordern unter: 07457 - 94 399 0

Neben oder Hauptberuf

Beste Qualität
Aufbauunterstützung
keine Lagerhaltung
kein Startkapital
Folgegeschäfte
Verdienst 40% pro Kunde

Verkauf von Tierfutter mit Lieferservice
kostenlose Produktschulung

Der Klick 
zum Job.

Arbeit in der Schweiz
4 Girls für Table-Dance

– auch Anfängerinnen –
2 Girls für sexy Friseursalon
4 Girls für Saunaclub
K. Gut, 00 41 – 79 66 66 66 7
oder Kommisch@postmail.ch

Zimmermädchen
mit Erfahrung auf Minijobbasis

(400,– €) ab sofort. Arbeitszeit: ca. 8 –
13 Uhr, teilweise auch Wochenende.

Tel. 0 77 32 / 92 95 23

Wir stellen zum 01. September 2009 

Auszubildende zur Kauffrau/Kaufmann 
im Groß- und Außenhandel 

für unsere Niederlassung in Engen/Hegau ein. 

Unsere Auszubildenden von heute sind unsere Fachkräfte von morgen 
– dieses Bewusstsein ist für uns Verpflichtung für eine gute und 
umfassende Ausbildung. 

Wenn Sie daran interessiert sind, in einem modern ausgestatteten 
Unternehmen, in dem alle zeitgemäßen Sozialleistungen selbst- 
verständlich sind, den Beruf Ihrer Wahl zu erlernen, bitten wir um Ihre 
Bewerbung an Muffenrohr GmbH 

z.Hd. Herrn Schelling 
Gerwigstr. 10 
78234 Engen

Für unser Hotel Restaurant 
in Steißlingen suchen

wir ab sofort

Küchenhilfe m/w
Spüler m/w

Ihr Ansprechpartner:
Herr Schröder 0 77 38/9 39 00

Metzger/-in für stundenweise Zerlegung und
Verkäufer/-in gesucht.

Metzgerei Bechler · Tel. 0 77 71/92 01 00

Telefonische Bewerbung unter: Singener Wochenblatt GmbH & Co.
0 77 31 /88 00-44/-30 Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
Vertrieb@wochenblatt.net

Echt cool!
Das hab ich mir selber verdient.

Wir suchen zuverlässige

ZUSTELLER
ab 13 Jahren

für das Wochenblatt am Mittwoch in

• Anselfingen
• Höri
• Gottmadingen
• Bohlingen

Wir suchen dringend

– Elektroniker (m/w)
für unsere Kunden im Großraum Singen.
Tätigkeit: Elektronische Anlagen zusammenbauen

Schaltschränke verdrahten
Elektronsiche Schaltpläne lesen

Wir bieten Ihnen langfristige Arbeit mit außer-
tariflicher Entlohnung und keine Wartezeiten.
Rufen Sie uns an: 0 77 31/78 90-0

Der erste Advent
steht vor der Tür.
Damit sich auch für
Sie ein „Fenster“
öffnet, kommen Sie
zu uns!

Monatl. von 50.- bis 550.- E
dazu verdienen

Wie: Durch Werbefolie auf Ihrem PKW
Und: Teilnahme an Werbeaktionen. 

Fa. DieMar GmbH · Tel. 0371/27866610Fa. Domger Ltd. · Tel. 05874/9864188

• Mitarbeiter
für die Produktion, Montage
und Lager/Verpackung
Es erwartet Sie langfristige Arbeit
mit außertariflicher Entlohnung
und keine Wartezeiten.

0 77 31 / 78 90 - 0

ENGEN
STADT IM HEGAU

Landkreis Konstanz

Die Stadt Engen stellt zum 01.03.09 im städtischen Bauhof
einen

Facharbeiter (m/w)
ein.

Sie verfügen über vielseitige handwerkliche Fähigkeiten und

Erfahrungen vor allem im Bereich

- Pflastererarbeiten und Steinbearbeitung

- allgemeine Straßen- und Tiefbauarbeiten und Wegebau

- Maurer- und Betonierhandwerk

- Sie haben Erfahrung im Umgang mit Baumaschinen.

- Von Vorteil ist der Besitz der Fahrerlaubnis CE.

- Sie sind kundenorientiert und verantwortungsbewusst.

- Sie können selbständig arbeiten und sind bereit sich im Team

  engagiert einzubringen.

Dann erwartet Sie

- ein angenehmes Arbeitsklima

- ein zeitgemäß ausgestatteter Fuhr- und Gerätepark

- eine vielseitige, abwechslungsreiche Tätigkeit

- Vergütung im TVöD (Tarifvertrag öffentlicher Dienst) mit

   sämtlichen darin enthaltenen zusätzlichen Leistungen des

   öffentlichen Dienstes.

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen richten Sie bitte

bis 30.11.2008 an die

Stadtverwaltung Engen

Personalbüro

Hauptstraße 11

78234 Engen

Auskünfte erteilen Ihnen gerne Stadtbaumeister Distler unter

Tel. 07733/502234 sowie Bauhofleiter Speck unter Tel.

0172/7639935. www.engen.de

Schreiner / Tischler  in Fertigung / Montage 

Wir sind seit über 18 Jahren für namhafte Kunden der Partner in den Bereichen Ausstellung , Messe- und Museumsbau.
Qualität und zufriedene Kunden sind unser Potential und die Zukunft.
Für unser Produktions-und Montageteam suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen 

Wir erwarten:
eine abgeschlossene Berufsausbildung als Schreiner / Tischler
oder eine Qualifizierung in einem artverwandten Beruf.
Führerschein Klasse B 
zeitliches  Engagement, bei flexiblen Arbeitszeiten in der Fertigung
sowie bei Montageeinsätzen im In- und Ausland.

Warten Sie nicht länger !
Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen,
oder rufen Sie uns an.

Sie erwartet:
ein vielseitiges Aufgabengebiet mit modernen Organisations- und 
Produktionsmitteln
nach Qualifizierung Förderung des Lkw Führerscheins C / CE 
sicherer und zukunftsorientierter Arbeitsplatz
leistungsgerechte Bezahlung  

Info:

Buchstauden 8-12
D-78269 Volkertshausen
Telefon 0049 7774 9396 0

Wir brauchen Verstärkung
– vorwiegend am Wochenende

bei Veranstaltungen –
Zuverlässige, belastbare, flotte

Serviceaushilfe
für unser gutbürgerliches Spei-
selokal in Radolfzell gesucht.
Restaurant Ruppaner

Gartenstraße 13
78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 5 32 21
– Mittwoch Ruhetag –

Pizza-Fahrer/in
gesucht.

Pizza Gold, Am Praxedisplatz,
Romeiasstr. 19, 78224 Singen,

Tel. 0 77 31/14 98 80

Wir suchen für unsere Spielodrom-Betriebe in
Singen, Radolfzell und Konstanz 

    Vollzeit-, Teilzeit- sowie 400.- € Kräfte. 

Sie sollten sympathisch, 
fl exibel und zuver-
lässig sein.

   Bewerbungen bitte 
   Mo-Fr ab 11 h unter  
           07731-90 69 69.

Wir suchen für unser Spielodrom und Gigadrom
in Singen und Konstanz

Sie sollten sympathisch, Bewerbungen bitte
flexibel und zuver- Mo. – Fr. unter
lässig sein. 0 77 31/6 84 86
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Wir suchen Sie!
Sie sind flexibel, einsatzfreudig

und suchen eine neue Tätigkeit als:

dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung.

Ihre Ansprechpartner sind:

Herr Reiner 0 77 31 / 95 67 20
Herr Jakobi 0 77 31 / 95 67 90
Frau Asbach 0 77 31 / 95 67 60

Elektroinstallateur (m/w)
Energieelektroniker (m/w)
SPS-Fachkraft (m/w)
Schreiner (m/w)
Industriemechaniker (m/w)
Werkzeugmacher (m/w)
CNC-Fräser/ -Dreher (m/w)
Heizungsbauer (m/w)

www.personaplan.de

info@
personaplan.de

Elektroinstallateur
Elektroniker
Blechner
Mechatroniker
Kfz-Mechaniker
Industriemechaniker
Zerspanungsmechaniker
CNC-Fräser
Gas-Wasserinstallateur
Heizungsbauer
Schweißer
Gipser
Examinierte Pflegekräfte

Sie sind (m/w), flexibel, einsatzfreudig
und suchen eine neue Tätigkeit als:

PersonaPlan GmbH
Widerholdstr. 50a/b, 78224 Singen, Tel. 0 77 31/95 67-33 und -50
Lohnerhofstr. 2, 78467 Konstanz, Tel. 0 75 31/36 39 33-0
info@personaplan.de · www.personaplan.de

Spanierstraße / Konstanz
Wir suchen

zur Verstärkung unseres Teams:

Hilfskräfte
im Service und Buffet

Bewerbung an

Tel. 0 75 31/9 42 33 55

Erfahrene(r)

Lkw-Fahrer/-in
bis 7,5 t auf Teilzeit gesucht.

Tel. 01 63/187 7188

AUSHILFE
für Wellness- + Sonnenstudio gesucht.

Alter von 30 – 50 J., freundl., aufge-
schlossen, gewissenhaft, ehrlich, Nichtr.,

flexibel. Arbeitszeit nach Vereinb.

Tel. 01 52/2768 56 84

Ein tolles Team braucht
Ihre Unterstützung
Wir stellen ein !

Exam. Pflegefachkraft
mit Schichtleitungserfahrung (100%)

Aushilfen
für grundpflegerische Betreuung.

Wir freuen uns auf Ihre Schriftliche Bewerbung.

Sonnenblumenweg 5 · 78256 Steißlingen

Facharztpraxis in Singen sucht für
Teilzeitstelle (16 Wochenstunden)

freundliche/n
Arzthelfer/in oder

Hotelfachfrau/-mann
mit Organisationstalent.

Zuschriften unter Chiffre-Nr. 201081
an das SWB, Postfach 320,

78203 Singen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir ab Januar 2009

gelernte Verkäufer/in
in Teilzeit.

Bett- und Wäsche Aumann
Grubwaldstr. 20, 78224 Singen

Tel. 0 77 31 – 6 77 71

Für unsere moderne ZA-Praxis in Singen
(Nordstadt) suchen wir zum 01.01.09

eine engagierte, freundliche

ZAH (ZMF)
Unser harmonisches Team freut sich auf
eine gewissenhafte Vollzeitkraft, die offen

auf unsere Patienten zugeht.
Ihre Bewerbungsuntrlagen senden Sie

bitte an:
Dr. Horst Becker

Burgstr. 22, 78224 Singen/Htwl.
Tel. 07731–45610

Wir freuen uns auf
eine

vertriebsorientierte
Bürokraft
auf 400,– €-Basis.

Ihre Tätigkeitsschwerpunkte sind:
Schriftverkehr, Angebotserstellung,
Kundenterminierung und Kundenpflege.
Sie sind: Kontaktfreudig und arbeiten
gerne selbstständig. Außerdem besitzen
Sie EDV-Kenntnisse.
Eine fundierte Einarbeitung und Weiter-
bildung ist für uns selbstverständlich.
Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte an:
S. Nitsch, LVM-Vers. & Finanzdienste
Schlesische Str. 2, 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 5 34 70

Powerfrau sucht Frauenpower
Es ist so einfach, ohne Risiko und mit Spaß
solide und dauerhaft Geld zu verdienen.

Jeans Depot Singen
Tel. 0 77 31 / 955 380

Wir suchen (m/w):
Pizza-Fahrer/Küchenhilfe
für Pizzeria in Singen, PKW-FS ist

Bedingung, eigener PKW von Vorteil.
Tel. 01 75 / 3 44 04 24 ab 11 Uhr

Schneider/in auf 400,– €-Basis
für Änderungs-Schneiderei gesucht.
Zuschriften unter Chiffre-Nr. 201082

an das SWB, Postfach 320,
78203 Singen.

Auch

im Internet

ein guter 

Partner

www.wochenblatt.net

Praxis Thomas Auer
Facharzt für Innere Medizin, Notfallmedizin, Hausärztliche Versorgung

Hauptstraße 11, 78247 Hilzingen
Zur Verstärkung unseres jungen Teams suchen wir eine

engagierte, erfahrene Sprechstundenhilfe,
Medizinische Fachangestellte

Teilzeit, ca. 20 Std., Eintritt ab sofort
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an oben genannte Praxisanschrift 

bis spätestens 14.11.08

Innovative Problemlösungen mit Aluminium-Profilsystemen, CNC-Fräsen
und -Drehen, Edelstahlverarbeitung ist unsere Domäne.

Zur Erweiterung unserer Fertigung suchen wir langfristig je einen (m/w):

– Techniker/Meister Maschinen-Anlagenbau
– Zerspanungsmechaniker für die Fertigung
– Mechaniker für Montage von Baugruppen
Interessierte junge Mechaniker und Werkzeugmacher bilden wir in der
CAD-Konstruktion und Angebotserstellung aus. Selbstständig Projekte
bis zur Auslieferung organisieren und montieren. Eine interessante Auf-
gabe mit Perspektive. Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

ENCOMA GmbH, Unter den Reben 13, 78253 Eigeltingen

� 0 77 74/9 3150 weitere Info unter: www.encoma.de
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Alles muss raus!

Schuhhaus
Die Nr. 1 am Bahnhofplatz in Radolfzell

www.Schuhhaus-Lienert.de

Bleiben Sie nicht
zu Haus,

denn a l le  Schuhe
müssen raus !

reduziert vom Originalpreis
Hauspreis
10%

Superpreis
30%

1/2 Preis
50%

www.dehner.de

Verkaufsoffener Sonntag

Dehner – und das Leben blüht.

Martinimarkt am 9. November 2008, 
geöffnet von 13 -18 Uhr
Genießen Sie jetzt die vorweihnachtliche Atmosphäre, schnuppern

Sie Tannenduft, bestaunen Sie ein funkelndes Lichtermeer und 

lassen Sie sich inspirieren von tausend schönen Ideen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

78224 Singen-Süd

Gottlieb-Daimler-Straße 16

Telefon 0 77 31 / 9 82 70

Industriegebiet

Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Wohn Schick GmbH & Co. KG Sportwerbung Eugen Willmann
Maier’s Dekoland GmbH F.W. Woolworth Co. GmbH
Pick & Pack Bodensee MEGA MÖBEL SB GmbH
Braun Möbel Center Wohnland Hauber GmbH
Media Markt Pflanzenparadies Mauch
OBI Quelle Technorama

dm Drogeriemarkt
Sunnewirbel
Takko
TEDI
KIK

Singen-Süd, Georg-Fischer-Str. 29
Tel. 00 49 77 31 / 78 9110
http://www.obi.de

genial

Fachberatung zu Rauch- und
Gasmeldern sowie zu Feuerlöschern:
Feuerlöschprüfung aller Fabrikate
mit TÜV-Siegel 15,– € 10,– €

Löscherprüfung:

Freitag, 7.11.08, 10.00 – 20.00 Uhr

Samstag, 8.11.08, 9.00 – 18.00 Uhr

Meißler Stoffe
Kohlbergweg 7

78244 Gottmadingen
Tel. 07731 / 66398

Handy 0162 / 9276102

Räumungsverkauf
Alles muss raus !!!

Auf alle Stoffe
30% – 70%

Sonderverkauf
jeden Freitag
von 9.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
oder

vereinbaren Sie einen Termin!
Jetzt schon an Fasnacht denken!

Wir geben auf alle Fasnachtsstoffe
40%

Duschkabinen!!30-40% gespart
Beratung, Aufmaß, Montage! Alles aus einer Hand
10 Jahre Erfahrung Info Tel. 07732/988999

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

Praxis
Dr. Santangelo

Worblinger Str. 26
78224 Singen, Tel. 07731/93260

Ab Montag, 10.11.2008,
sind wir wieder

für Sie da.

ÄRZTETAFEL

Wir suchen eine
Freifläche für Auto-Verkauf,

zentrale Lage, Raum Singen und
Umgebung.

Tel. 0 77 31/6 74 43

78224 Singen, August-Ruf-Str. 17
Telefon. 0 77 31/4 20 98

Lodenfrey-Tage

vom 5. – 9.11.2008

VerkaufsoffenerSonntag

CLASSICS

Breitestr. 1
78234 Engen
Tel. 0 77 33/98 28 00
Fax 0 77 33/98 28 01

NEU in Engen:
Kieferorthopädische
Praxis

Dr. med. dent. Oliver Raeth eröffnet zum 03. November 2008 in Engen, seine 280m2 große
kieferorthopädische Praxis. Diese ist mit modernsten Techniken ausgestattet und befindet
sich im 1. OG und ist mit einem Fahrstuhl bequem zu erreichen und behindertengerecht.
Kinder, Jugendliche und Erwachsene werden hier mit neuesten Techniken und Behandlungs-
verfahren kieferorthopädisch behandelt. Regulierung von Fehlstellungen am Kiefer, Zahnfehl-
stellungen, die auch mit herausnehmbaren oder nicht sichtbaren festsitzenden Spangen
(Lingualtechnik) behandelt werden können, speziell angefertigte Sportschienen und eine
Antischnarchtherapie gehören u. a. zum Leistungsspektrum.
Eine moderne ganzheitliche Betrachtungsweise des Körpers ist für Dr. Oliver Raeth ein abso-
lutes Muss! Außerdem ist es ihm besonders wichtig, bei einer Behandlung die verbleibenden
Zähne weitgehend erhalten zu können.
Das Praxisteam möchte alle Interessierten ganz herzlich einladen, uns am 

»Tag der offenen Tür« am 8. November 2008
von 11.00 - 17.00 Uhr zu besuchen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Termine können ab sofort telefonisch vereinbart werden.

URLAUB
Praxis Dr. Thaktsang

Facharzt für Allgemeinmedizin,
Spezielle Schmerztherapie,

Sportmedizin, Chirotherapie,
Naturheilverfahren, Akupunktur (TCM)

www.thaktsang.de

Unsere Praxis ist wegen
Urlaub geschlossen vom:

10.11. – 14.11.2008
Vertretungsärzte:

Dr. van der Goten (10.–14.11.08), Tel. 07732/971974
Dr. Necke (10.–14.11.08), Tel. 07732/3587

DANKESCHÖN-PREISE
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Alles muss raus! Wir steigen aus!

Damen

Die Nr. 1 am Bahnhofsplatz in Radolfzell
www.Schuhhaus-Lienert.de

SCHUHHAUS

für Herren

reduziert vom Originalpreis

Winterstiefel
elegant + sportlich

20% 70%–
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30% 50%–

Einzelpaare

Mit Hypnose rauchfrei o. schlank uvm.
www.hypnose-seiler.de • Si. 91 14 91

DER KOMPETENTE PARTNER

FÜR DIE GESTALTUNG IHRER RÄUME

SCHWARZWALDSTR. 14
78224 SINGEN

TEL. 0 77 31/690 05
FAX 0 77 31/6 74 27
WWW.SPEICHINGER.DE

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE

• FENSTERDEKORATIONEN

• BODENBELÄGE

• POLSTERARBEITEN

• SONNENSCHUTZANLAGEN

• SERVICELEISTUNGEN

Lange Str. 35

78256 Steisslingen

Tel. 07738/939243

Eintritt 3 €

Lange Str. 35
78256 Steißlingen

Tel. 0 77 38/93 92 43

Eintritt: 3,- €

ROCK + POP – LIVEMUSIK der 80iger und 90iger
Fr., 7.11.08, 20 Uhr

Auch im 

Internet

ein guter 

Partnerwww.wochenblatt.net

Wichtige Information

Tag der offenen Tür
ist NICHT wie in der Martinimarkt-Beilage steht,

am 9.11. 2008, SONDERN am

So., 16.11. 08 v. 10 –17 Uhr
Wir freuen uns riesig auf Sie!

Ihr Happy Fit-Team

Im Haselbusch 16 · 78224 Singen � 0 77 31/14 48 74 · www.happy-fit.eu

Das Medium mit den
vielen guten Seiten

Das Medium 
mit 

den vielen 
guten Seiten



Topaktuelle Tipps zu Kino, Theater, Musik und
Literatur in der Region finden sich auf den

Seiten II und III

Es ist wieder die Zeit der Weihnachtsmärkte.
Mehr zu den schönsten Märkten der Region auf
den Seiten IV und V

Die Haselbrunnstraße in Radolfzell ist saniert
worden. Seite VI

TOP EVENT DER WOCHE
»Casablanca - eine Nacht im Hotel«
Tanzabend mit den »Rockodiles« am 7. 11., Alte Kirche Volkertshausen 

�
NEU IM WOCHENBLATTLAND
Friedensmesse »The Armed Man« 
Alcan-Madrigalchor am 9. 11., 19 Uhr, in der Stadthalle Singen. 

�
DAS SOLLTE MAN GESEHEN HABEN
»Drache Kokosnuss« 
Ingo Siegner am 12. 11., 15 Uhr, bei Buch Greuter in Singen. 

�

INHALT

�

NOVEMBER

DONNERSTAG

6

NOVEMBER

FREITAG

7

NOVEMBER

SAMSTAG

8

NOVEMBER

SONNTAG

9

NOVEMBER

MONTAG

10

NOVEMBER

DIENSTAG

11

NOVEMBER

MITTWOCH

12

19 Uhr: Vernissage mit neuen Bildern
von Ede Mayer im Museum Engen ( Fo-
rum Regional).

20 Uhr: Liedermacher Alexander
Wolfrum singt im Kulturkeller in Engen
neue Lieder.

20 Uhr: »Alles über Liebe«, Heinz Grö-
nig tritt im Kulturzentrum Gems in Sin-
gen auf.

14.30 Uhr: Kindertheater mit Musik:
»Der Froschkönig« in der Stadthalle in
Singen.

19.30 Uhr: Lesungen zur Allensbacher
Dorfgeschichte mit Autoren im Ver-
einsheim Radolfzeller Straße.

Allen Grund zu guter Laune hatte die Vorsitzende des
Kulturförderkreises Ursula Graf-Boos am vergangenen
Freitag Abend bei der Verleihung der Kulturförderpreise
2008 in der Stadthalle: Nicht nur dass der Abend mit
den verdienten Preisträgern eine in Sachen Kultur hoch-
karätige Veranstaltung war - auch die Besucher zeigten
sich bei der Sammlung am Ende sehr spendabel. An die
1.300 Euro kamen zusammen, das ist auch eine schöne
Anerkennung für die Macher des Abends. -frö- 

Weitab von den Hitparaden hat sich Alexander »Sandy«
Wolfrum mit seinen Musikern eine feste Nische er-
kämpft. Wolfrum ist Mitbe-
gründer der Gruppe »Feel-
saitig«, komponiert deutsche
und fränkische Lieder, singt
und spielt Gitarre. Am Sams-
tag, 8. November, 20 Uhr im
Kulturkeller in Engen. 

� UNTER DIE LUPE GENOMMEN

20 Uhr: »Maddin« - köstliche Comedy
mit Martin Schneider im Milchwerk in
Radolfzell.
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

�

Seite I

WOCHENBLATT GUCKLOCH

�

�

Mi., 5. November 2008

19.30 Uhr: Lesung mit Pater Zoche
»Die sieben Todsünden« bei Buch
Greuter in Tuttlingen.

Nach seiner erfolgreichen Lesung aus sei-
nem Kult-Buch »Fleisch ist mein Gemü-
se« vor zwei Jahren kommt der Autor,
Schauspieler, Humorist und Musiker
Heinz Strunk am Samstag, 8. November
erneut nach Konstanz, um im Stadtthea-
ter aus seinem neuen Buch »Die Zunge
Europas« zu lesen. Heinz Strunk gilt als
einer der eigenwilligsten Stimmen seiner
Generation. Sein Debutroman verkaufte
sich über 300.000 Mal, war Vorlage eines
preisgekrönten Hörspiels, einer Operette
im Hamburger Schauspielhaus und wur-
de unlängst verfilmt. Das neue Buch »Die
Zunge Europas« ist ein komischbissiger
Streifzug durch das deutsche Fernseh-
nachmittagsprogramm. Die Veranstal-
tung im Stadttheater beginnt um 20.30
Uhr. 

Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Am

vergangenen Wochenende war

es mal wieder soweit. Die

Zweibeiner eilten zu den Fried-

höfen, richteten die Gräber und

dachten an ihre verstorbenen

Angehörigen und Freunde.
Im allgemeinen haben wir Vierbeiner
mit einem Tag wie Allerheiligen ja nichts
zu tun. Doch dieses Jahr war das ein 
bisschen anders und das kam so: Mein
Kumpel Struppi und ich warteten unge-
duldig auf Bruno Bernhardiner. Der kam
von einer längeren Reise zurück und
hatte allerhand zu erzählen. Er habe ei-
nen Kollegen getroffen, der alles außer
schön war; der Hund sei ein Cospida ge-
wesen. Ich hatte zwar noch nie von einer
solchen Hunderasse gehört, doch der
Professor musste es ja wissen. »Cocker -
Spitz - Dackel - Mischung«, erklärte
Bruno das Geheimnis. Da wurde Strup-
pi plötzlich munter. »Hast Du am Ende
meinen Coda getroffen? Coda, mein
Rudelchef und Freund aus alten Streu-
nertagen, wie ist das möglich?« Bruno
hatte auf seiner Reise eine Tierklinik be-

sucht und da lag Coda als Patient. Er
war sehr krank und ein netter Zweibei-
ner hatte ihn in diese sehr bekannte Kli-
nik gebracht. Trotz aller Bemühungen
der Ärzte kam der Kollege einfach nicht
mehr auf die Pfoten. Im Gespräch mit
Bruno murmelte Coda, dass er gerne
einschlafen würde, wenn er nur wüsste
was aus seinem Kumpel Struppi gewor-
den sei. Sehr schnell wurde klar, dass
mein Struppi auch der Freund der kran-
ken Promenadenmischung war.
Der Professor erzählte ihm wie gut es
das Leben mit seinem Freund gemeint
habe. Er habe eine eigene Familie, woh-
ne in einem 
schönen Haus, 
bekomme sein 
Fressen usw., 
usw. »Ja und 
dann war Coda 
plötzlich einge-
schlafen

und hatte sich in Richtung Hundehim-
mel verabschiedet.« Liebe WOCHEN-
BLATT - Leserinnen und - Leser, ich bin
ja von meinem Kumpel einiges gewohnt,
aber seine Reaktion war unglaublich. Er
heulte los, ein ganzes Rudel Wölfe wäre

nicht dagegen angekommen. Coda, sein
Beschützer und Lehrmeister in schwe-
ren Zeiten, lebte nicht mehr. Struppi
jaulte seinen ganzen Schmerz hinaus. Ir-
gendwann beruhigte er sich und erzählte
von seinem wunderbaren Freund aus
Streunertagen. Es war eine schöne, wenn
am Ende auch traurige Geschichte. Eine
traurige Geschichte ist es auch, wenn
Bundesverteidigungsminister Franz Jo-
sef Jung und mit ihm die Bundesregie-
rung die Bürger dieses Landes für dumm
verkaufen will. Oder befindet sich die
Bundeswehr in Afghanistan tatsächlich

nicht im Krieg? Handelt es
sich bei dem Einsatz am

Hindukusch tatsächlich
um bewaff-
nete Ent-

wicklungs-
hilfe?
Wes-
halb

wurde  dann in einem Untersuchungsbe-
richt des kanadischen Parlaments festge-
stellt: »Wir sind im Krieg«? Befinden
sich die Kanadier mit Waffen im Krieg
und die Bundeswehr tut nur so? Ja, sind
die Ex-Verteidigungsminister Peter

Struck und Volker Rühe total daneben,
wenn sie vom Krieg der NATO, des 
Westens gegen den Terrorismus spre-
chen? Oder sagen die beiden einfach die
nicht gerne gehörte Wahrheit? Haben
Regierung und Verteidigungsminister
Angst vor den Reaktionen im eigenen
Land? Na ja, welche Mutter, welcher Va-
ter, welche Partnerin oder welcher Part-
ner lässt seine Liebsten gern in einen
Krieg ziehen? Befürchtet man vielleicht
kritische Fragen? Oder denken die Re-
gierungsverantwortlichen an die nächste
Bundestagswahl? Noch eine traurige
Geschichte läuft unter dem Deckmantel
Sicherheit. Nacktscanner sollen die
Menschen an den Flughäfen völlig nackt
zeigen. So langsam, so meine Sicht auf
vier Pfoten, wird unter dem Sicherheits-
mäntelchen alles verkauft, was den
Zweibeinern von Staats wegen aufge-
zwungen werden soll, um den gläsernen
Bürger zu haben. Am Schluss wird dann
auch ein Grund gefunden, den Nackt-
scanner am Arbeitsplatz einzusetzen;
Begründung z. B. Verhinderung von
Diebstählen. Die Besucher von Kauf-
häusern werden dann automatisch ges-
cannt, um Ladendiebe dingfest zu ma-
chen. Die Vorschläge für staatlich geför-
derte »Peepshows« lassen sich problem-
los verlängern. In diesem Sinn bis zum
nächsten Mal, Ihr bunter Hund.

Peepshows auf den Flughäfen

Radolfzell (li). Im Milchwerk Radolf-
zell wird der 20. Kabarett-Winter unter
einem besonderen Stern stehen: gefeiert
wird das Jubiläum mit zwei Stars:
Django Asül (am 27. Februar 2009) und
Mirja Boes (am 27. März 2009) werden
im großen Saal ihr Publikum finden. Sie-
ben weitere Veranstaltungen wird es im
neuen kleinen Saal geben, der seinerseits
auch mehr Platz bietet. Das ist für das
Jubiläumsjahr auch angemessen, denn
der Kabarett-Winter ist selbst längst zur
Marke geworden. Die Idee hatte damals
Elisabeth Bletscher-Böttinger, die für
den Start am 5. Januar 1990 Rudolf Klaf-
fenbröck mit seinem Programm »Bay-
ern-Express« verpflichtet hatte. Das war
noch im Jugendhaus an der Waldstraße.
Seit 2004 gibt es auch das beliebte Abo
für den herzerwärmenden Spaß. 

Selbstironisch geht es zurück 
in die Pubertät

Der Tipp: Schnell zum Vorverkauf bei
der Tourist-Information am Bahnhof,
wo der Vorverkauf angelaufen ist.
Beginnen wird das Programm am 9. Ja-
nuar mit Christoph Sieber und seinem
Programm »Das gönn’ ich Euch«. Er ist
auf der Suche nach dem Glück. Bei dem
studierten Patomimen hört das Auge ga-
rantiert mit! Frank Sauer meint am 16.
Januar »Lieber Lügen als kurze Beine«.

Geschickt findet er seinen Weg zwischen
Münchhausen und Mephisto. Der Janu-
ar wird in Radolfzell dem Kabarett
gehören. Tina Häussermann und Fabian
Schläger leben am 23. Januar ihren
»Spieltrieb« auf der Bühne aus. Am 30.
Januar legt Stephan Bauer im großen
Saal  nach: »Auf der Suche nach dem
verlorenen Mann«. Er behauptet, dass
die Aussage, der Mann gehöre zum star-
ken Geschlecht, schon längst ein Mär-
chen sei. Birgit Süß karikiert am 13. Fe-
bruar Kuriositäten des Daseins. 

Das Leben ist zerbrechlich
und fragil

»Fragil« ist das Programm von Django
Asül am 27. Februar. Er sieht unser Le-
ben in allen Schichten als fragil an, zer-
brechlich halt. Den März läutet Uli Ma-
suth am 13. ein. »Schichtwechsel« ist
sein neues Thema. Heino Trusheim wird
am 20. März klagen: »Früher war alles
besser«. Und so gehören auch alte Adi-
das-Turnbeutel zu seinem Repertoire.
Schlusspunkt und Höhepunkt zugleich
wird dann am 27. März Mirja Boes sein.
Es wird eine hormongesteuerte Zeitreise
unter dem Titel »Morgen mach’ ich
Schluß!......Wahrscheinlich.« Selbstiro-
nisch geht es zurück in die Pubertät. Al-
le Veranstaltungen finden um 20 Uhr
statt.

20. Kabarett-Winter mit Stars
Vorverkauf in der Tourist-Information hat begonnen

Djano Asül und Stephan Bauer
gehören zu den Stars des 20. Radolf-
zeller Kultur-Winters. swb-Bild: pr

Konzert für kleine
Warumfrager

Steißlingen/Singen/Engen (swb).
»Lirum Larum Willi Warum« heißt eine
humorvolle Unsinnsgeschichte für klei-
ne Warumfrager, die das Ensemble
»Mixtur« der Gemeindemusikschule
Steißlingen an drei Terminen aufführt. 
Die musikalische Erzählung entstand
unter der Leitung von Reinhard Stehle
nach einem Gedicht des Schriftstellers
Michael Ende. In der Geschichte
nimmt ein Großvater die Zuhörer in elf
Bildern mit auf eine Reise durch fantas-
tische Begebenheiten, indem er seinem
kleinen Enkel erklärt, warum er eigent-
lich so einen langen, weißen Bart hat. 
Dabei musiziert das junge Ensemble mit
der Sprecherin Luisa Jödicke, Blockflö-
ten, Gitarren, Percussion, Spinett und
Gesang mit viel Witz und Können und
garantiert 45 Minuten spannende und
lustige Unterhaltung. 

Spannend und voller Pointen

Premiere feiert die musikalische Erzäh-
lung »Lirum Larum Willi Warum« am
kommenden Samstag, 8. November, 
18 Uhr in der Gemeindemusikschule
Steißlingen.
Am Sonntag, 9. November, um 11 Uhr
ist das Ensemble in der Singener Gems
zu erleben und am Samstag, 15. Novem-
ber, 17 Uhr wird zu einer Aufführung
im Türmle hinter dem Engener Rathaus
eingeladen.
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DO 06.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: James Bond 007: Ein Quan-
tum Trost: 16.45, 18.15, 20.00, 20.45 Uhr.
High School Musical (Junior): 17.00,
20.45 Uhr. Wall-E: Der Letzte räumt die
Erde auf: 16.15 Uhr. Nordwand: 20.15
Uhr. Krabat: 17.30 Uhr. Burn after Rea-
ding: 18.30 Uhr. House Bunny: 16.15
Uhr. Der Baader-Meinhof Komplex:
20.00 Uhr. Das Lächeln der Sterne:
18.30, 20.45 Uhr. Der Mondbär - das
große Abenteuer: 16.15 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
RADOLFZELL
Kulturwerkstatt im Orpheus, 20.00 Uhr:
»Jazz-Session«, Leitung: Jörg Enz. Je-
den ersten Donnerstag im Monat.

KLEINKUNST
RADOLFZELL
Milchwerk, 20.00 Uhr: »Maddin«, Co-
medy Martin Schneider.
SINGEN
Gems, 20.00 Uhr: »Jetzt oder nie!«,
Hermann Thielke.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße, 11.00 Uhr:
»Der einzige Vogel, der die Kälte nicht
fürchtet«, Zoran Drvenkar (ab 4 Jah-
ren).
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Geschichten
von Mama und Papa«, Komödie mit
Anita Kupsch und Achim Wolff. 
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Die Braut von
Messina«, oder »Die feindlichen Brü-
der«. Von Friedrich Schiller, Regie: Pe-
ter Simon. Karten: 07731/64646 + 62663.

TUTTLINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Australia - Land
of the Unwanted. The Irish Actors«,
Bühnenshow in englischer Sprache! 

VORTRÄGE
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Warum
sprichst du nicht?«, Selektiver Mutis-
mus bei Kindern. Vortrag von Prof.
Nitza Katz-Bernstein.

Bildungszentrum, Zelglestraße 4,
19.30 Uhr: »Bibel und Tiefenpsycholo-
gie« oder die Sprache der Seele. Vor-
trag von Prof. Dr. Josef Imbach.

SONSTIGES
RADOLFZELL
Treff: Naturschutzzentrum Mettnau,
14.30 Uhr: »NABU-Kindergruppe«, Mit
viel Spaß und allen Sinnen erkunden!
Anmeldung erbeten: 07732/12339.

FR 07.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: James Bond 007: Ein Quan-
tum Trost: 16.45, 18.15, 20.00, 20.45 Uhr,
22.30, 23.15 Uhr. High School Musical
(Junior): 17.00, 20.45 Uhr. Wall-E: Der
Letzte räumt die Erde auf: 16.15 Uhr.
Nordwand: 20.15 Uhr. Krabat: 17.30
Uhr. Burn after Reading: 18.30, 20.45,
23.00 Uhr. House Bunny: 16.15, 23.15
Uhr. Der Baader-Meinhof Komplex:
20.00 Uhr. Das Lächeln der Sterne:
18.30 Uhr. Mirrors: 23.00 Uhr. Der
Mondbär - das große Abenteuer: 16.15
Uhr. Eagle Eye - Außer Kontrolle: 23.15
Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Beat-Box, 22.00 Uhr: »Fresh’n’Crispy«,
HipHop, Urban und Club Tunes mit DJ
Henster und DJ Prime.
Kulturladen, 23.00 Uhr: »Drum and
Bass for Body and Soul« mit Mellokat.

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse, 20.30 Uhr: »Auf
der Suche nach der verlorenen Har-
monie«, Paul Amrod und russische
Musik von 1880 bis 1930. 
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Im Morgen-
grauen ist es noch still...«, Boris Was-
siljew. Premiere!
Foyer Spiegelhalle Hafenstraße, 19.30
Uhr: »JugendZimmer: Klimawandel -
kein Problem?« 
Spiegelhalle Hafenstraße, 11.00 Uhr:
»Der einzige Vogel, der die Kälte nicht
fürchtet«, Zoran Drvenkar (ab 4 Jah-
ren).

SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Shakespeares
sämtliche Werke«, (leicht gekürzt).
Volksbühne Singen. 
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Die Braut von
Messina«, oder »Die feindlichen Brü-
der«. Von Friedrich Schiller, Regie: Pe-
ter Simon. Karten: 07731/64646 +62663.
STOCKACH
Bürgerhaus Adler Post, 20.00 Uhr:
»The Glyin Horns«, Laienspielgruppe
Stockach.

VORTRÄGE
TUTTLINGEN
Stadthalle, kleiner Saal, 19.30 Uhr:
»Die Reise zum ICH«, Wie werde ich
zu einer reifen Persönlichkeit? Früh-
stückstreffen für Frauen: Vortrag mit
reichhaltigem Salatbüffet.

SONSTIGES
ENGEN
Städtisches Museum Engen + Galerie,
19.00 Uhr: Vernissage: FORUM REGIO-
NAL«, Ede Mayer - Stadt - Land - Fluss
- Malerei.
RADOLFZELL
Stadtmuseum, 15.00 Uhr: »Schatzsu-
che«, Kinderprogramm im Stadtmuse-
um.
SINGEN
Gems, 22.00 Uhr: »Oldie-Disco«, Party!

VOLKERTSHAUSEN
Alte Kirche, 19.00 Uhr: »Casablanca -
Eine Nacht im Hotel«, Tanzabend wie
in alten Zeiten.

SA 08.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: James Bond 007: Ein Quan-
tum Trost: 18.15, 20.00, 20.45 Uhr, 22.30
Uhr, 23.15 Uhr. High School Musical
(Junior): 14.30, 17.00, 20.45 Uhr. Wall-E:
Der Letzte räumt die Erde auf: 14.00,
16.15 Uhr. Nordwand: 17.30, 20.15 Uhr.
Krabat: 15.00, 17.30 Uhr. Burn after
Reading: 18.30 Uhr. House Bunny:
16.15, 23.15 Uhr. Der Baader-Meinhof
Komplex: 20.00 Uhr. Das Lächeln der
Sterne: 18.30, 20.45 Uhr. Mirrors: 23.00
Uhr. Der Mondbär - das große Aben-
teuer: 14.00 Uhr. Kung Fu Panda: 14.00

Uhr. Eagle Eye - Außer Kontrolle: 23.15
Uhr.

KLASSIK
RADOLFZELL
Villa Bosch, 19.30 Uhr: »Musikalischer
Herbst: Akkordeon-Quintett«, Info:
07732/81377.

ROCK/POP/JAZZ
SINGEN
Hauptbahnhof, Uhr: »Mixed Music«,
80er, 90er, 2000er. Der beste Sound
der Stadt.

VOLKSMUSIK
TUTTLINGEN
Stadthalle, großer Saal, 20.00 Uhr:
»Afrika: Der Sound eines Kontinents«,
Konzert des Städtischen Blasorche-
sters Tuttlingen.
WELSCHINGEN
Hohenhewenhalle, 19.30 Uhr: »Kon-
zert«, Musikverein Welschingen.

KLEINKUNST
ENGEN
Kulturkeller, 20.00 Uhr: »Liedermacher
Alexander Wolfrum« 
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 17.30 Uhr: »Divertimen-
to«, - einsame Spitze! Das Schweizer
Trend-Cabarett mit dem neuen Pro-
gramm »plan b«
SINGEN
Gems, 20.00 Uhr: »Uli Keuler spielt«, Uli
Keuler.

THEATER
BANKHOLZEN
Torkel, 19.00 Uhr: »Schwobaxang«,
Mundart und Musik: Jörg Beirer. 

KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse, 22.00 Uhr: »Die
Plattenspieler«, Thomas Ecke uns sei-
ne Platte »The Brothel to the Ceme-
tery« The Tiger Lillies. 
Foyer Spiegelhalle Hafenstraße, 21.30
Uhr :»Büro Moskau: Einfach länger
bleiben«.
Werkstatt Inselgasse, 20.30 Uhr: »JU-
LI«, Iwan Wyrypajew.
Spiegelhalle Hafenstraße, 20.00 Uhr:
»Gehen wir, der Wagen wartet«, Jurij
Klavdiev.

Theater - Ausstellung - Reisen
Kino  -   Restaurant
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Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Klingende Bergweihnacht
präsentiert von Hansy Vogt
Radolfzell, Milchwerk 30.12.08
Max Raabe + Palast Orchester
Konzerttournee 2008
Freiburg, Rothausarena 31.12.2008

Musikantendampfer
mit Maxi Arland
Tuttlingen, Stadthalle 06.01.09
The Best of Musicals
GZH, FN 12.01.09
Multivisions-Schau
Vatikan
KN, Bürgerhaus 13.01.09
Kastelruther Spatzen
Das Beste aus 25 Jahren live
Freiburg, Rothausarena 15.01.09
Mother Africa
Friedrichshafen 16.01.09
Tuttlingen, Neue Stadthalle 19.01.09
Montserrat Caballé
FN, GZH                                          20.01.09
Wiener Johann Strauß
Konzert-Gala
FN, GZH 28.01.09
Die Nacht der Musicals
Radolfzell, Milchwerk 29.01.09
Wise Guys Live
Freiburg, Konzerthaus 31.01.09

Abba’s Greatest
RV, Oberschwabenhalle 01.02.09
Tuttlingen, Stadthalle 06.02.09
Rhythm of the Dance
Freiburg, Konzerthaus 03.02.09
Musikantenstadl 2009
präsentiert von Andy Borg
RV, Oberschwabenhalle 18.02.09

Musical-Fieber
Tuttlingen, Stadthalle 18.03.09
Sarah Connor
Sexy as Hell Tour 2009
FN, Arena 22.03.09
Helmut Lotti
Freiburg, Konzerthaus 22.03.09
Urban Priol – Tür zu!
FN, Graf-Zeppelin-Haus 26.03.09

Die Rückkehr des Shaolin
Radolfzell, Milchwerk 11.04.09

Das Überraschungsfest
der Volksmusik
mit Florian Silbereisen,
Freiburg, Rothaus Arena 16.05.09
Michael Mittermeier „Safari“
Freiburg, Rothaus Arena 26.05.09

Peter Maffay
Schloß Salem 07.06.09

Meersburg Open Air
BAP 09.07.09
Patricia Kaas 10.07.09
Meersburg, Schlossplatz

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Benefiz-Gala-Abend
Singen, Scheffelhalle 06.11.08
Willy Astor „Reingold 2008“
Freiburg, Konzerthaus 09.11.08
Die Bigband der Bundeswehr
FN, Neue Messe 15.11.08
The Ten Tenors
»Nostalgica -– A Journey of
Musical Memories«
Freiburg, Konzerthaus 16.11.08
Gerd Dudenhöffer spielt
Heinz Becker
Stadthalle, Tuttlingen 27.11.08

Weihnachts Wunderland 2008
präsentiert von Patrick Lindner
Stadthalle Meßkirch 03.12.08
In Extremo
Freiburg, Rothausarena 12.12.08
The Sweet-Classic-Rock-Night
Tuttlingen, Alte Festhalle 12.12.08
Söhne Mannheims
Freiburg, Rothaus-Arena 20.12.08
Pettersson kriegt Weihnachtsbesuch
Tuttlingen, Stadthalle 20.12.08
Zauberflöte für Jung + Alt
FN, GZH 22.12.08
Swing Dance Orchestra
Das Weihnachtsprogramm
Freiburg, Konzerthaus 25.12.08
Dance Masters
Best of Irish Dance
Meßkirch, Stadthalle 27.12.08

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

The Aluminium Show 18.11.08
The Harlem Gospel
Singers & Band 21.12.08
Alpenländische Weihnacht 2008
Wildecker Herzbuben u. a. 22.12.08
Die schönsten Opernchöre
der Welt 25.12.08
Moscow - Circus on Ice 28.12.08
Russisches Staatsballett
»Der Nussknacker« 01.01.09
Chiemgauer Volkstheater 02.01.09
The 12 Tenors 04.01.09
Forever Queen
The Show must go on ! 05.01.09
»Phantom der Oper« 14.01.09
Rhythm of the Dance 21.01.09
Chinesischer
National-Circus 27.01.09
La Belle Bizarre Du
Moulin Rouge 01.02.09
ABBA Mania 03.02.09
Die Meister des
Shaolin Kung Fu 04.02.09
The Best of Musicals 10.02.09
Günter Grünwald 26.02.09
Mathias Richling 01.03.09
Maria Mena –
Pop, Folk, Soul 02.03.09
Basta – 
Wir sind wie wir sind              18.03.09
Runrig – Schottische
Kult-Folker 21.03.09
Geschwister Hofmann 22.03.09
Der Herr der Ringe
in Conert 29.03.09
Rüdiger Hoffmann 22.04.09
Sheketak Rhythm in Motion 29.04.09

Singen, STADTHALLE

Laubwaldstraße 2 / neben Zulassung und TÜV
– Türkische Spezialitäten – leckere Grillgerichte –

Mittagstisch 5,– €
Wir nehmen auch Ihre Reservierungen für Weihnachtsfeiern,

Betriebs- und Familienfeiern gerne entgegen.

78224 Singen • Tel. 0 77 31 / 92 66 92

NEUERÖFFNUNG

★★★★★★★★★★★★★★★★★★
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★
★
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★
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★
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★

Flohmärkte
Sa., 8.11., u. 15.11.,
Singen, Glas Steidle, Pfaffenhäule,
9–16 Uhr. So., 09.11., ab 13 Uhr.

Aufbau früher.

LMO: 0 77 20 / 6 51 89
Handy 01 62/6 28 04 13

★★★★★★★★★★★★★★★★★

„Zum Sternen“ Gans lecker
über die Straße –
wir bereiten sie zu,
Sie genießen zu Hause.

Bestellung:
Tel. 0 77 32 / 24 22Bankholzen

20 Jahre Sammler-Spielzeugbörse
Modell-Eisenbahnen, -Autos,

Blechspielzeug,
Puppen, Teddys
Modellanlage
Spur H0
Eintritt für Kinder bis 14 Jahre frei

Samstag, 08.11.2008, 10.00 –16.00 Uhr

Milchwerk Radolfzell Info-Tel. 0 75 52 / 92 94 15

INGO SIEGNER
DRACHE KOKOSNUSS, Neue Abenteuer
Für Kinder im Alter von 4 – 9 Jahren.

Mittwoch, 12. November 2008,
15.00 Uhr

Eintritt frei

Einer der polulärsten Kinderbuch-Autoren

liest aus seinem neuen Drache Kokosnuss-Abenteuer.

HATICE AKYÜN
ALI ZUM DESSERT - Leben in einer neuen
Welt

Donnerstag, 13. November 2008,
20.00 Uhr

Eintritt: € 6,– (VVK), € 8,– (AK)

Die Autorin berichtet humorvoll und poin-
tiert über die Eigenarten ihrer türkischen und deutsche
Landsleute.

Buch Greuter Singen
Hegaustraße 17 · 78224 Singen
Telefon 07731/8769-0
Fax 07731/8769-25
ww.buch-greuter.de

Diessenhofen· rheinperle.ch

Dancing Live Musik Mi.–So.

DIE ERFOLGREICHSTE MUSICALGALA!

Das Original!
Das Original!

29. Januar 2009 Radolfzell Milchwerk

TARZAN DIRTY DANCING MAMMA MIA WICKED

KÖNIG DER LÖWEN GREASE WE WILL ROCK YOU CATS

PHANTOM DER OPER EVITA TANZ DER VAMPIRE HAIR USW.

V V K : S Ü D K U R I E R , S c h ü t z e n s t r . 1 2 , Te l . 0 7 7 7 3 2 - 9 9 6 3 6 3 4 0 + To u r i s t - I n f o r m a t i o n R a d o l f z e l l ,
I m B a h n h o f , Te l . 0 7 7 3 2 - 8 1 5 0 0 + T i c Te c 0 1 8 0 5 - 0 2 0 5 2 0 ( € 0 , 1 4 / m i n . * ) + E v e n t i m T i c k e t
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SCHAFFHAUSEN - CH
Schauwerk - FassBühne, 20.00 Uhr:
»Werkstatt 10«, Jugendclub momoll.
Premiere!
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Die Braut von
Messina«, oder »Die feindlichen Brü-
der« von Friedrich Schiller, Regie: Pe-
ter Simon. Karten: 07731/64646 + 62663. 
STOCKACH
Bürgerhaus Adler Post, 20.00 Uhr:
»The Glyin Horns«, Laienspielgruppe
Stockach.

VORTRÄGE
KONSTANZ
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Die Zunge
Europas«, Autorenlesung mit Heinz
Strunk.

SONSTIGES
ANSELFINGEN
Bürgerhaus, 19.00 Uhr: »Herbstfest«,
mit den Bands »Bare Naked Gravity«
und «Polaris«. TTV Anselfingen.
BARGEN
Bürgerhaus, 14.00 Uhr: »Senioren-
nachmittage«, DRK Engen.
BIESENDORF
Bürgerhaus, 14.00 Uhr: »Senioren-
nachmittag«, DRK Engen.
BITTELBRUNN
Restauration, 14.00 Uhr: »Senioren-
nachmittage«, DRK Engen.
ENGEN
Kath. Gemeindezentrum, 13.00 Uhr:
»Bücherflohmarkt«, Förderverein
Stadtbibliothek.

KONSTANZ
Treff: Vogelhäusle F.-Arnoldstr. 2e bei
der Kläranlage, 13.00 Uhr: »Öffentliche
Riedpflege«.
Treff: Friedhof Allmannsdorf, Trauer-
halle, 15.00 Uhr: »Ein Spaziergang
durch die Konstanzer Geschichte d.
besond. Art«, mit Dr. Uwe Brügmann.
Anmeldung: 07731/95810.
Museum Rosenegg, 16.00 Uhr: »Hüben
und Drüben«, Mitenand - durenand -
usenand - nebedenand. Heidi Hofstet-
ter. Anmeldung: 07731/95810.

NEUHAUSEN
Bürgerhaus, 14.00 Uhr: »Senioren-
nachmittag«, DRK Engen.

RADOLFZELL
Treff: Bahnhofsvorplatz, 13.00 Uhr:
»Wanderung«, Info: 07732/81500.
ZIMMERHOLZ
Bürgerhaus, 14.00 Uhr: »Senioren-
nachmittag«, DRK Engen.

SO 09.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: James Bond 007: Ein Quan-
tum Trost: 18.15, 20.00, 20.45 Uhr. High
School Musical (Junior): 14.30, 17.00,
20.45 Uhr. Wall-E: Der Letzte räumt die
Erde auf: 14.00, 16.15 Uhr. Nordwand:
17.30, 20.15 Uhr. Krabat: 15.00, 17.30
Uhr. Burn after Reading: 18.30 Uhr.
House Bunny: 16.15 Uhr. Der Baader-
Meinhof Komplex: 20.00 Uhr. Das
Lächeln der Sterne: 18.30 Uhr. Mirrors:
20.45 Uhr. Der Mondbär - das große
Abenteuer: 14.00 Uhr. Kung Fu Panda:
14.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
BANKHOLZEN
Torkel, 18.00 Uhr: »Die Nebelkrähen
von der Reichenau«, A-capella-Trio.
KONSTANZ
Hotel Zeppelin, 20.30 Uhr: Jazz im Zep-
pelin: »Vince Herrings Earth Jazz«.
!!!Sonntag!!!
SINGEN
Gems, 11.00 Uhr: »Lirum Larum Willi
warum«, Ensemble Mixtur.

KLEINKUNST
SINGEN
Gems, 20.00 Uhr: »Alles über Liebe«,
Heinz Gröning.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße, 15.00 Uhr:
»Der einzige Vogel, der die Kälte nicht
fürchtet«, Zoran Drvenkar (ab 4 Jah-
ren).
Stadttheater, 18.00 Uhr: »Don Quijote«,
Michail Bulgakow.

VORTRÄGE
KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse, 16.00 Uhr: »Ge-
org Tabori: Jubiläum«, Eine szenische
Lesung mit Ensemble.

Foyer Stadttheater, 11.00 Uhr: »Pro.log:
Im Morgengrauen ist es noch still...«,
Referentin: Frau Dr. Scheide.
RADOLFZELL
Stadtmuseum, 20.00 Uhr: »XXL on tour:
Geschichten mit Dirk Werner«, (Gän-
sehaus... Spannung und Grusel).
SCHAFFHAUSEN - CH
Schauwerk, FassBühne, 17.00 Uhr:
»Maloney Lesung«, Schacht/Seidel.
Kammgarn, 17.00 Uhr: »Maloney-Le-
sung«, Michael Schacht und Jodok
Seidel.

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, Uhr: »Führungen«,
durch den neu gestalteten Konstanz-
raum. 11 + 15 Uhr!
Treff: Eingang Campingplatz Sandsee-
le Reichenau, 09.00 Uhr: »Wasservö-
gel der Insel Reichenau«, Führung mit
Dr. D. Heinz.
SCHAFFHAUSEN - CH
Hallen für Neue Kunst, 11.30 Uhr:
»Verheißt Schönheit Glück?«, Rolf O.
Sperisen.
SINGEN
Stadthalle, 19.00 Uhr: »The Armed
Man - Eine Messe für den Frieden«,
Madrigalchol Alcan Singen und Colle-
gium Musicum.
Stadthalle, 10.30 Uhr: »Krimi-Früh-
stück«, Christian Brückner und Dieter-
Rühland-Band.
WAHLWIES
Gasthaus Frieden, Hans Nusser, 08.00
Uhr: »2. Bodensee-Pferdeverkaufs-
schau«, Gebrauchspferde und Ponys
sowie hochtalentierte Nachwuchs-
pferde.

MO 10.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: James Bond 007: Ein Quan-
tum Trost: 16.45, 18.15, 20.45 Uhr. High
School Musical (Junior): 17.00, 20.45
Uhr. Wall-E: Der Letzte räumt die Erde
auf: 16.15 Uhr. Nordwand: 20.15 Uhr.
Krabat: 17.30, 20.00 Uhr. Burn after
Reading: 18.30 Uhr. House Bunny:
16.15 Uhr. Das Lächeln der Sterne:
18.30 Uhr. Mirrors: 20.45 Uhr. Der

Mondbär - das große Abenteuer: 16.15
Uhr. Sneak Preview: 20.30 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
ZÜRICH - CH
Kongresshaus, 20.00 Uhr: »Randy Cra-
wford & Joe Sample-Trio«, VVK:
www.allblues.ch,
www.ticketcorner.com.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße, 11.00 Uhr:
»Der einzige Vogel, der die Kälte nicht
fürchtet«, Zoran Drvenkar (ab 4 Jah-
ren).,
Spiegelhalle Hafenstraße, 20.00 Uhr
:»Gehen wir, der Wagen wartet«, Jurij
Klavdiev.
SCHAFFHAUSEN - CH
Schauwerk - FassBühne, 20.00 Uhr:
»Ohne Schuh«, Jugendclub momoll. 
SINGEN
Stadthalle, 14.30 Uhr: »Der Froschkö-
nig«, Theatermärchen mit Musik. 

DI 11.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: James Bond 007: Ein Quan-
tum Trost: 16.45, 18.15, 20.00, 20.45 Uhr.
High School Musical (Junior): 17.00,
20.45 Uhr. Wall-E: Der Letzte räumt die
Erde auf: 16.15 Uhr. Nordwand: 20.15
Uhr. Krabat: 17.30 Uhr. Burn after Rea-
ding: 18.30 Uhr. House Bunny: 16.15
Uhr. Der Baader-Meinhof Komplex:
20.00 Uhr. Das Lächeln der Sterne:
18.30 Uhr. Mirrors: 20.45 Uhr. Der
Mondbär - das große Abenteuer: 16.15
Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
ZÜRICH - CH
Kaufleuten, 20.00 Uhr: »Gavin De-
Graw«, vocals/guitar/piano & band.
VVK: www.kaufleuten.com, www.all-
blues.ch.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße, 11.00 Uhr:
»Der einzige Vogel, der die Kälte nicht
fürchtet«, Zoran Drvenkar (ab 4 Jah-
ren).

SCHAFFHAUSEN - CH
Schauwerk - FassBühne, 20.00 Uhr:
»Ohne Schuh«, Jugendclub momoll. 

VORTRÄGE
KONSTANZ
vhs, 19.30 Uhr: »Zwischen eingängigen
Mythen und komplexer Realität«, (1.
Abend) Dr. Hans-Ulrich Wepfer. An-
meldung: 07731/95810.
TUTTLINGEN
Buch Greuter, 20.00 Uhr: Pater Zoche:,
»Die sieben Todsünden«. Info:
07731/8769-0, mail@buch-greuter.de.

SONSTIGES
ENGEN
Hotel Sonne, 20.11 Uhr: »Martinihock«,
Berggemeinde Engen.
RADOLFZELL
Treff: Naturschutzzentrum Mettnau,
15.00 Uhr: »Den äußeren Teil der Mett-
nau erkunden:«, Mettnau-Spitze. Bitte
wasserfestes Schuhwerk tragen!

MI 12.11.
KINO

SINGEN
Cineplex: James Bond 007: Ein Quan-
tum Trost: 16.45, 18.15, 20.45 Uhr. Wall-
E: Der Letzte räumt die Erde auf: 16.15
Uhr. Nordwand: 20.15 Uhr. Krabat:
17.30 Uhr. Burn after Reading: 18.30,
20.45 Uhr. House Bunny: 16.15 Uhr.
Das Lächeln der Sterne: 18.30 Uhr.
Mirrors: 20.45 Uhr. Der Mondbär - das
große Abenteuer: 16.15 Uhr. Mamma
Mia: 21.15 Uhr. Zufällig verheiratet (La-
dies First): 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SINGEN
Gems, 20.30 Uhr: »Mahantappah«, 
Jazz-Club-Konzert.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße, 11.00 Uhr:
»Der einzige Vogel, der die Kälte nicht
fürchtet«, Zoran Drvenkar (ab 4 Jah-
ren).

SCHAFFHAUSEN - CH
Schauwerk - FassBühne, 20.00 Uhr:
»Werkstatt 10«, Jugendclub momoll., 

SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Die Braut von
Messina«, oder »Die feindlichen Brü-
der«, von Friedrich Schiller, Regie: Pe-
ter Simon. Karten: 07731/64646 + 62663. 

VORTRÄGE
ALLENSBACH
Vereinsheim Arbeitsgemeinschaft,
Radolfzellerstr.25, 19.30 Uhr: »For-
schungen zur Allensbacher Ortsge-
schichte«, Die Autorinnen und Autoren
der Allensbacher Ortsgeschichte be-
richten in Kurzreferaten von ihren For-
schungsabeiten.

SINGEN
Buch Greuter, 15.00 Uhr: »Drache Ko-
kosnuss«, Neue Abenteuer. Ingo Sieg-
ner. Info: 07731/8769-0, mail@buch-
greuter.de.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle Hafenstraße, 10.00 Uhr:
»Der einzige Vogel, der die Kälte nicht
fürchtet«, Zoran Drvenkar (ab 4 Jah-
ren)

AUSSTELLUNGEN
BASEL
Fondation Beyeler, »Canaletto, Turner,
Monet«, bis 25. Jan, Mythos Venedig.
Öffnungszeiten: täglich: 10-18 Uhr, Mi:
bis 20 Uhr.

BREGENZ - A
Kunsthaus, »Jan Fabre«, bis 30. Dez.,
From the Cellar to the Attic - From the
Feet to the Brain. Öffnungszeiten: Di-
So: 10-18 Uhr, Do: 10-21 Uhr.

ENGEN
Städtisches Museum Engen + Galerie,
»Ede Mayer - Stadt Land Fluss -«, von
8. Nov. bis 4. Jan., Malerei. Öffnungs-
zeiten: Di-Fr: 14-17 Uhr, Sa/So: 10-17
Uhr.
»Armin Häberle - schärfe tiefen« bis 9.
Nov., (Fotografie).

FELDKIRCH - A
Johanniterkirche, »Matt Mullican«,
bis 27. Dez., Shooting Inside. Eintritt
frei! Öffnungszeiten: Di/Mi/Fr: 10-12
u.13-18, Do: 10-12, 13-21, Sa: 10-16 Uhr.

Am Donnerstag hat es die Sonne zeitweise recht
schwer, es überwiegt der bewölkte Eindruck.

Außerdem ist es kühler als an den Vortagen.
Die Temperaturen kommen nur mehr
geringfügig über die 10 Grad-Marke hinaus.

Die Bereitschaft für Regen ist eher gering.

Unter schwachem Hochdruckeinfluss
besteht nur eine geringe Neigung zu
Kopfschmerzen und Migräne. Stim-

mungsschwankungen sind aber re-
gional durchaus möglich, da sich
das Wetter unterschiedlich zeigt.
Zum Teil drücken Nebel und
grauer Himmel auf das Gemüt.

11°
6°
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13.51 Uhr --.-- Uhr
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Restaurant Falken
Bei uns beginnt die Martini-Zeit!

Vom 7. 11. 08 bis 16. 11. 08
Wir empfehlen Gans mit Serviettenknödel,

Rotkraut und vieles mehr.

Wir bitten um Voranmeldung!

Inh. Gabriele Hebelt, Tel. 0 77 31/14 43 88, Falkenstr. 4, 78239 Rielasingen

Öffnungszeiten
an den Feiertagen:

24. 12. 08
Heiligabend geschlossen

25. 12. u. 26. 12. 08
von 11 – 15 h geöffnet
31. 12. 08 geschlossen

1. 1. 09 ab 16 h geöffnet

Miami Beauty-Sun
Schillerstr. 4 · Engen · Fon 0 77 33/94 82 41

www.miami-beauty-sun.de

Fotoshooting am 12. 11. & 3. 12. 08
inkl. Make Up, Haarstyling, Fotoaufnahmen

komplett inkl. 2 Bilder nach Wahl 65 €
komplett inkl. aller Bilder auf CD 95 € … jetzt anmelden

Am 13. 11. ist Lichterabend in Engen von 17 – 20 Uhr
Mit Solarium Card Aktion, gratis Probenagel

und vielen weiteren Überraschungen im Studio

… Bewirtung vor dem Studio
*Neu im Programm Hot Stone Massage – statt 59 € bis 31. 12. nur 45 €

TERMI NE
KW47 Sa., 22.11.08, ab 20 Uhr , Gottmadinger Rocknacht

� mit SURPRISE in der Fahrkantine

Im herbstlichen Ambiente empfehlen wir:

Wild aus heimischer Region
Martini-Gänseessen (ab 11.11.08)

Denken Sie rechtzeitig an die Reservierung zur
Vorweihnachtszeit, an den Festtagen und zum

Jahresausklang. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

D. Schröder, Steißlingen, Singener Str. 45, Tel. 07738/93900

Für Gesellen, Facharbeiter
und angelernte Metall-
arbeiter

vom 17.11.08 bis 14.02.09,

Teilzeitlehrgang

jew. Montag + Mittwoch
18:30 - 21:30 Uhr
Samstag (14-tägig)
08:30 - 15:30 Uhr

CNC-
Grundkurs

Opelstraße 6 78467 Konstanz
Telefon 07531 587-587 Fax 67234
info@bildungsakademie.de

B I L D U N G S A K A D E M I E

www.bildungsakademie.de



ULM ENGEN LUDWIGSBURG GOTTMADINGEN RIELASINGEN-WORBLINGEN BAD BUCHAU

und Lichterzauber
Glühweinduft

und Lichterzauber
Glühweinduft

NÜRTINGEN
Auch dieses Jahr findet in  Nürtingen  wieder der 
traditionelle Weihnachtsmarkt statt.
Vom 5. bis zum 14. Dezember kann er in der Altstadt
besucht werden. Zusätzlich gibt es in der Altstadt einen
Adventsmarkt, am 13./14. Dezember, jeweils von 
11 bis 20 Uhr.
Es ist viel geboten für Jung und Alt: Ponyreiten, eine
lebendige Krippe, dazu eine kostenlose Betreuung für
Kinder, eine Turmbesteigung und vieles andere mehr.

TUTTLINGEN
Auch Tuttlingen feiert gebührend Weihnachten.
Mittlerweile können die Tuttlinger die fünfte Auflage 
ihres bekannten und beliebten Christkindlesmarktes
feiern. Vom 12. bis zum 21. Dezember taucht die Zone
rund um den Marktplatz in ein besinnliches, weihnacht-
liches Ambiente.
Es gibt über 30 weihnachtlich geschmückte Hütten.
Die Besucher erwartet ein ausgedehntes Rahmen-
programm.

RIELASINGEN
Auch der Weihnachtsmarkt in Rielasingen bringt einen
vorweihnachtlichen Glanz in den winterlichen Hegau.
Der Markt an der katholischen Kirche steht ganz im
Zeichen der Besinnlichkeit.
Die schöne Stimmung macht den Markt auch über die
Grenzen der Gemeinde hinweg zu einem Erlebnis für
Erwachsene, aber auch für Kinder. Rund 60 bis 
70 geschmückte Weihnachtsbuden  werden in der
Hauptstraße aufgebaut sein.

BAD BUCHAU
Auch der Weihachtsmarkt Bad Buchau (am 13./14.
Dezember) kann schon auf eine kleine Tradition 
zurückblicken. Lichterglanz und Nikolaus, weihnachtliche
Musik und ein breit gefächtertes Angebot an Ständen
und Buden, die zum Flanieren einladen.
Über 40 Weihnachtshütten, die herrlich und festlich 
verziert und geschmückt werden, warten auf die 
Besucher. Für Kinder hält der Markt ebenfalls ein 
großes Angebot bereit.

Staunen, Bummeln und Erleben: ein einzigartiges barockes Konzept, 
über 170 festlich geschmückte Stände, prachtvolle Illumination, täg-
liches Bühnenprogramm. Wochenend-Arrangement mit 2 Übernach-
tungen, inklusive Frühstück, Führung im Residenzschloss, Glühwein, 
Souvenir, u. v. m. ab 137,– EUR pro Person ! Tel. 0 71 41 / 9 10 26 72, 
tourismus@ludwigsburg.de, www.ludwigsburg.de

Ludwigsburger Barock-Weihnachtsmarkt
25.11. - 22.12.2008, täglich 11 - 21 Uhr

www.rielasingen-worblingen.de/veranstaltungskalender

Genießen Sie unseren Weihnachtsmarkt
am 11. Dezember !!!

Weitere Veranstaltungen:
17. Kreativmarkt / Hardberghalle am 22.11.,

Weihnachtskonzert Musikv. Rielasingen / Rosenegghalle am 29.11.,
Adventskonzert Akkordeon-Spielring / Hardberghalle am 30.11.,

Adventskonzert JMS Westl. Hegau / Kirche St. Stephan am 14.12.,
Weihnachtskonzert Musikv. Worblingen am 25.12. / Hardberghalle

Bürgermeisteramt Rielasingen-Worblingen

Weihnachtszeit –
Hanserzeit

Probieren Sie unsere Weihnachtsspezialitäten
wie z.B.
– Früchtebrot
– Christstollen
– Weihnachtsgebäck
– feine Pralinés
– exklusive Präsente vom Confiseur

August-Ruf-Str. 4
78224 Singen

Tel. 0 77 31 – 6 77 99
– Kein Ruhetag –

seit 1934

Ulmer Weihnachtsmarkt
24.11. –
22.12.08

Werkt.: 10–20.30 Uhr
Sonnt.: 11–20.30 Uhr

Weihnachtsmarkt
5. - 14. Dezember 2008

Adventsmarkt in der Altstadt
13. - 14. Dezember 2008
jeweils von 11 - 20 Uhr

Ponyreiten, lebendige Krippe,
kostenlose Kinderbetreuung,

Turmbesteigung und vieles mehr
www.nuertingen.de

★
★

★

★ ★

★
★

Stuttgart oder wahlweise Esslingen:
Mi.: 03./10./17.12.2008,
Abfahrt 10.30 Uhr 19,00 €
Sa. 29.11./06.12/13.12.2008,
Abfahrt 8.00 Uhr 19,00 €

Freiburg
Sa. 06./13.12.2008,
Abfahrt 8.00 Uhr 18,00 €

Colmar:
Sa.: 06./13.12.2008,
Abfahrt 8.00 Uhr 19,00 €

Straßburg:
Sa.: 06./13.12.2008,
Abfahrt 8.00 Uhr 20,00 €

Heidelberg:
Sa.: 29.11. + Di.: 09.12.2008,
Abfahrt 7.30 Uhr 25,00 €

Einsiedeln:
So.: 07.12.2008,
Abfahrt 8.30 Uhr 20,00 €

Kempten:
Do. 18.12.2008,
Abfahrt 10.00 Uhr 20,00 €

Augsburg:
Sa.: 13.12.2008,
Abfahrt 6.30 Uhr 25,00 €

Europa Park - Ein Abend im Lichter-
glanz für die ganze Familie
Fr. : 05./12./19.12.2008,
Abfahrt 13.30 Uhr, Rückfahrt 20.15 Uhr
Fahrpreis 19,00 €
Vergünstigter Eintritt Winterzauber 
ab 16.00 Uhr, Erwachsene      15,00 €
Kinder und Senioren 12,00 €

Tübinger Schokoladenvergnügen
Eine ganze Stadt voller Schokolade –
über 90 Aussteller rund um den 
historischen Marktplatz 
Preis inkl. Stadtführung »Links und rechts vom
Schokoladenfest«, inkl. Kaffe/Kuchen in einem
Tübinger Restaurant
Mi.: 03.12.2008,
Abfahrt 10.00 Uhr 27,00 €

Weihnachtsmärkte 2008

Adventsreisen 2008

Weihnachtsreisen 2008

30.11.-03.12.2008 4 Tg. Adventszauber und Puderzucker in Dresden 285,00 €
04.12.-07.12.2008 4 Tg. Adventszauber am Walchensee – »Kaiserwinkel« 269,00 €
05.12.-07.12.2008 3 Tg. Weihnachtsshopping in Turin – Piemont 255,00 €
06.12.-07.12.2008 2 Tg. Rüdesheim – »Weihnachtsmarkt der Nationen« 129,00 €
07.12.-10.12.2008 4 Tg. Advent 2008 – Leipzig – Dresden 255,00 €
13.12.-14.12.2008 2 Tg. München - Christkindlmarkt - Weihnachtsshopping 129,00 €
13.12.-14.12.2008 2 Tg. Nürnberg - Christkindlmarkt - Weihnachtsshopping 129,00 €

22.12.-26.12.2008 5 Tg. Weihnachten im Zillertal – Zell am Ziller 525,00 €
23.12.-26.12.2008 4 Tg. Weihnachten in Würzburg  »Maritimes«-Special! 395,00 €
23.12.-27.12.2008 5 Tg. Weihnachten im Bayrischen Wald in Grafenau 489,00 €
26.12.2008 1 Tg. Ein bezaubernder 2. Weihnachtsfeiertag! 56,00 €

Silvesterreisen 2008/2009
29.12.-02.01.2009 5 Tg. Bad Aibling – Bayern 529,00 €
30.12.-02.01.2009 4 Tg. Trier – »das 2. Rom im Moseltal« 469,00 €
30.12.-02.01.2009 4 Tg. Weinland Piemont – Acqui Terme 395,00 €
31.12.2008 Abendfahrt – Silvester in Höchenschwand 52,00 €
31.12.2008 Abendfahrt – Silvester in Friedrichshafen 109,00 €

Johann Mayer
Hohentwiel Reisen GmbH + Co. KG
Unterm Berg 5 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/4 43 10 · Fax 0 77 31/4 43 50

DW TOURISTIK
Inh. Dieter Wetzel

Singen, Hadwigstraße 30
Telefon 0 77 31/8 22 8180

Mo. – Do.: 900 - 1230 u. 1300 – 1700

Fr.: 900 - 1200

Tagesfahrten:
Dienstag, 09. Dezember 2008

Ulmer Weihnachtsmarkt € 23,00 p.P.
Mittwoch, 10. Dezember 2008

Freiburger Weihnachtsmarkt € 20,00 p.P.
Freitag, 12. Dezember 2008

Stuttgarter Weihnachtsmarkt € 23,00 p.P.

Mehrtagesfahrten:
Weimar + Erfurt mit Weihnachtsmärkten

3 Tage, 2x Übern./HP, von So., 30.11. – Di., 2.12.08 € 209,00 p.P.

Vorweihnachtliches Fulda
3 Tage, 2x Übern./HP, von Fr., 5.12. – So. 7.12.08 € 215,00 p.P.

Weihnachtlicher Striezelmarkt in Dresden
4 Tage, 3x Übern./Frühst., von Do., 18.12. – So., 21.12.08 € 249,00 p.P.

Fordern Sie unseren Katalog an, um unsere interessanten Fernreisen kennenzulernen.

29.11.
30.11.

Samstag, 29.11.08
von 11 – 21 Uhr

Sonntag, 30.11.08
von 11 – 18 Uhr

Weihnachtsmarkt 2008 Engen

Bad Buchauer
Weihnachtsmarkt

Der Stimmung wegen...

Erleben Sie echte
oberschwäbische
Weihnachtstradition!

★ Willkommen
in Bad Buchau ★ 

★ Samstag, 13. Dezember,
11.00 – 20.00 Uhr ★

★ Sonntag, 14. Dezember,
11.00 – 19.00 Uhr ★

So. 7.12.2008
von 11.00 bis 19.00 Uhr

Weihnachtsmarkt
GottmadingerGottmadinger



TUTTLINGEN NÜRTINGEN BODMAN-LUDWIGSHAFEN AACH BAD DÜRRHEIM RADOLFZELL

Herzliche Einladung

zum

5. Tuttlinger Christkindlesmarkt
vom 12. bis 21. Dezember 2008

rund um den Marktplatz.

30 weihnachtlich geschmückte Hütten
und ein buntes Rahmenprogramm

warten auf Sie.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Handels- und
Gewerbeverein

„Pro Tuttlingen“ e.V.
und die Stadt Tuttlingen

Die Stadt Aach 
veranstaltet am Sonntag,

den 30. November 2008
den traditionellen »Klosemarkt«

Besuchen Sie unser Städtchen und verweilen sich auf
dem Markt ab 9.00 Uhr in der gesperrten Ortsdurch-
fahrt und auf den angrenzenden Plätzen hinter dem
Rathaus und dem Mühlenplatz. Vereine, Händler und
die Stadt Aach freuen sich auf Ihr Kommen.

und Lichterzauber
Glühweinduft

und Lichterzauber
Glühweinduft

ENGEN
Der Weihnachtsmarkt in Engen besticht jedes Jahr aufs
Neue durch die besondere Atmosphäre in der Engener
Altstadt. Hier ergießt sich am 29./30. November auf die
Besucher ein herrlicher Lichterglanz, einzigartig in der
Region. In Engen sind über 100 Buden und Stände auf-
gebaut, damit ist Engen einer der größten Märkte der
Region. Für die schöne und besinnliche Stimmung in
der Altstadt sorgen auch die verschiedenen Musikgrup-
pen.

LUDWIGSBURG
Der Ludwigsburger Barock-Weihnachtsmarkt ist einer
der ausgefallensten Märkte in Süddeutschland. Die Ver-
anstalter haben den Markt mit dem Motto überschrie-
ben: »Goldener Schimmer in Ludwigsburg«. Die Besu-
cher genießen vom 25. November bis zum 22.
Dezember die außerordentliche Stimmung auf dem
Marktplatz. Jeden Tag gibt es ein kurzweiliges Bühnen-
programm für die kleinen Gäste. Herrlich verspricht die
Stimmung in den Arkaden zu werden.

ULM
Ebenfalls zu den weihnachtlichen Highlights in Süd-
deutschland gehört der Weihnachtsmarkt in Ulm.
Unter dem Motto »Kuscheln unter dem Ulmer Münster«
findet der Markt statt. Über 100 festlich geschmückte
Stände kuscheln sich zu Füßen des Ulmer Münsters, und
bilden für die Besucher ein unvergessliches Erlebnis.
Der Weihnachtsmarkt in Ulm vom 24. November bis
zum 22. Dezember bedeutet weihnachtlichen Genuss
pur.

GOTTMADINGEN
Auch die Gemeinde Gottmadingen im Hegau veranstal-
tet jedes Jahr einen sehens- und  besuchenswerten
Weihnachtsmarkt. Über 40 Stände werden am 7. De-
zember aufgebaut sein. Dabei können die Besucher
Kunsthandwerk bestaunen, natürlich auch kaufen, und
sich einen Glühwein gönnen mit einer zünftigen Brat-
wurst dazu. »Adventszauber« lautet das Motto der
Gottmadinger, und zauberhaft wird es werden für Jung
und Alt.

Wir wünschen viel Vergnügen beim Bummel
über den Weihnachtsmarkt. 

Genießen Sie »Glühweinduft & Lichterzauber«!

Susanne Graf
Tel. 0 77 31/88 0016
s.graf@wochenblatt.net

Benedikt Zimmermann
Tel. 0 77 31/88 0017

b.zimmermann@wochenblatt.net

1/50 mm Werbung
schon ab

72,– €+ MwSt.

Ihr Anzeigenberater-Team
für Sonderthemen 

vom

Reisebüro HEGAU – Peter Rötzsch
SingenAugust-Ruf-Str. 11, Tel. 07731-12510
Engen Hauptstr. 13, Tel. 07733-94190
www.reisebuero-hegau.de

Die neuen Sommerkataloge
für 2009 sind da.
Schauen Sie rein !

Kunsthandwerkermarkt
Freitag, 14.11.2008
Eröffnung 19 bis 23 Uhr

Sa. 15.11.08 - So. 23.11.08
täglich von 10 bis 18 Uhr 

Zollhaus Ludwigshafen / Bodensee
www.zollhaus-galerie-augenweide.de
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EUGEN MAIER Omnibusbetrieb
Braungasse 1, 78247 Hilzingen
Tel. (0 77 31) 6 67 70, Fax (0 77 31) 6 57 50
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Adventsstimmung in der Barock- und Bischofsstadt Fulda
3 Tage: 5.-7.12.2008, Gesamtpreis: 215,- €
• Fahrt im *****Fernreisebus
• 2x HP im ****Hotel, alle Zimmer mit DU/WC, Sat-TV, Telefon, Föhn u. Minibar
• Stadtführung in Fulda
• Insolvenz- und Reiserücktrittskostenversicherung

Anmeldung bei

Gerne übersenden wir Ihnen unser Reiseprogramm – rufen Sie uns an !



Radolfzell (li). Viel Lob gab es
erst kürzlich im Gemeinderat: Was
die Baugenossenschaft Radolfzell
an der Haselbrunnstraße macht, ist
beispielhaft. Einmal werden die
Häuser aus den 50er Jahren Zug
um Zug energetisch saniert. Und
dann sieht es durch die Farbge-
bung auch noch großartig aus. Be-
reits 2004 wurde das Konzept ent-
wickelt, sagt Geschäftsführer
Wolfgang Herpich. Und das wird
jetzt Jahr für Jahr umgesetzt. 2007
waren sechs Blöcke im Programm,
2008 vier mit den Hausnummern
zwischen 28 und 38. Rund 1,2
Millionen Euro wurden dafür auf-
gewendet. Baubeginn war im
Frühjahr - und jetzt wird der Ab-
schluß gefeiert. 
Architekt Helmut Höner und
Wolfgang Herpich hatten am An-

fang Überzeugungsarbeit zu lei-
sten, denn für viele der 2008 allein
48 betroffenen Familien war es ein
erheblicher Eingriff in den Alltag.
Es war ja nicht nur die Isolierung
der Außenhülle. Die Kellerdecken
wurden ebenso mit Wärmeschutz
versehen wie der Dachboden. Alte
Fenster wurden ersetzt, alte Bal-
kone vergrößert und erneuert, vie-
le sogar erstmals errichtet. Her-
pich dankt den Mietern der
Genossenschaft heute für ihr Ver-
ständnis. Und Höner kennt schon
die neue Frage: Wann sind wir
dran?
Vier bis fünf Blöcke sollen im
kommenden Jahr folgen. Die
Rechnung geht eben auch für die
Mieter auf. Der Energiebedarf
wurde rapid gesenkt. Früher wa-
ren es 270 Kilowatt/Stunden pro

Quadratmeter im Jahr. Niedrigen-
ergiestandard wären 120 Kilo-
watt/Stunden. Erreicht hat Höner
104 Kilowattstunden. Damit ha-
ben die Mieter eine Ersparnis von
62 Prozent! 
Das ist für die Bewohner eine
wichtige Zahl, denn sie haben in
der Regel im ganzen Wohngebiet
eine eigene Etagenheizung mit
Gas. Die Einsparung sehen sie
jetzt ganz konkret bei der Abrech-
nung des Gaswerks. 
Durch die Balkone, die man aller-
dings von der Straße her nicht
sieht, ist der Wohnwert erheblich
verbessert worden. Frisch und
peppig sind die Farben, ohne grell
zu wirken. Für Höner ist es wich-
tig, dass das ganze Ensemble an
der Haselbrunnstraße als Einheit
sichtbar wird. Man hat sich hier an

das Konzept von Stockmeister ge-
halten, durch das die Häuser an
der vielbefahrbaren Straße fast ab-
waschbar sind und deshalb dauer-
hafter wirken werden.
Die Frage nach dem Wohnpreis
nach der Sanierung stellt sich
natürlich. Zwischen fünf und 5,50
Euro liege der Preis pro Quadrat-
meter, sagte Herpich. Viele Mieter
wohnen seit Anfang an in den
Wohnungen. Bei Neuvermietun-
gen werde generell saniert, es gebe
neue Bäder und neue Elektrik in
der Wohnung. Das werde auf die
Mieten natürlich umgerechnet. 
140 Namen hat die Genossen-
schaft derzeit auf der Warteliste
für Wohnungen, sagt Herpich. Die
Baugenossenschaft besteht seit
1910 und hat 1450 Mitglieder. 
Am 7. November ist um 19 Uhr
Generalversammlung im »Ruppa-
ner«. Da dürfte es Beifall für die
gelungene Sanierung geben. 62
Prozent Energieersparnis! Das ist
ein Satz, der im Gedächtnis auch
für andere Objekte bleibt.

Seite VI

Sanierung an der Haselbrunnstraße
Mittwoch, 5. November 2008

Sanierung an der Haselbrunnstraße
Baugenossenschaft Radolfzell sorgt für schönes Bild an der Durchfahrtsstraße

Größer und damit besser nutzbar sind die Balkons geworden, die er-
setzt worden sind. Andere Mieter freuen sich, erstmals einen zu ha-
ben.

Mit Liebe zum Detail wurden die
Häuser saniert.

Schöne Balkons mit Blick auf die grüne Lunge zeichnen die sanierten
Blöcke an der Haselbrunnstraße aus.

Die Haselbrunnstraße ist mit frischen Farben zu neuem Leben erweckt worden. swb-Bild: li

62 % Energieeinsparung
Baugenossenschaft Radolfzell saniert an der Haselbrunnstraße

Isabel Hof
Tel. 0 77 32/990944

i.hof@wochenblatt.net

Anke Hering
Tel. 0 77 32/990977
a.hering@wochenblatt.net

1/50 mm Werbung
schon ab

€ 61,50 + MwSt.

Zur gelungenen Sanierung
gratulieren wir.

Ihre Anzeigenberaterinnen 
für Radolfzell

Wir gratulieren zur gelungenen Sanierung
und bedanken uns für die Aufträge.

Ausführung sämtlicher
Malerarbeiten

Schloßweg 8
Münchhöf 78253 Eigeltingen
Tel. u. Fax 0 77 71/92 17 76
e-mail:
kasseckert07771@aol.com

Freitag –
Dach, Wand und Abdichtung
Inh. Axel Bartholz, Dachdeckermeister

Radolfzell, Tel. 0 77 32/98 80 28
Vielen Dank für den Auftrag

SCHÄDLE FLIESEN 

Inh. Robert Maier, Fliesenlegermeister Inh. Robert Maier
Fliesenlegermeister

Im Günzinger 12
78476  Allensbach
Telefon: +49 (75 33) 45 50
Fax: +49 (75 33) 99 7196
Mobil: +49 (172) 76915 91
E-Mail: Info@schaedle-fliesen.de
www.schaedle-fliesen.de

Audifaxstr.18            78315 Radolfzell
Tel. 07732/54470     FAX 07732/57244

Planung + Bauleitung : Helmut Höner freier Architekt

Lilienstraße 6
78315 Radolfzell

Telefon 0 77 32/1 29 73

Baugenossenschaft
Radolfzell eG

St.-Meinrads-Platz 6
78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32/9 26 10

Farben und
Bodenbelagsfachmarkt

Laminat Parkett Kork

Eisenbahnstr. 12, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 88 11, Fax 97 16 70

www.tebo2000.de

Laminat
Buche 5.95

€/m2

Über 1000 m2

Ausstellungs-
fläche

78315 Radolfzell · Herrenlandstraße 45
Tel. 07732/3491 · Fax 3461

www.zimmerei-hirling.de

Ausführung der
gesamten
Zimmererarbeiten

Wir gratulieren zu
den gelungenen

Sanierungen.
Fenster Oswald Radolfzell
Holz-Fenster
Holz-Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster

Eisenbahnstraße 2
D-78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 97 12 24
Fax 0 77 32 / 97 12 25
www.fenster-oswald.de
info@fenster-oswald.de

www.wochenblatt.net

Wir gratulieren
zur gelungenen

Sanierung

IHR



Förderanträge
bei »Plenum«

Radolfzell (swb). Im Landkreis
Konstanz stehen für das Jahr 2009
wieder »Plenum«-Fördermittel für
innovative Projektideen in den Be-
reichen Landwirtschaft, Natur-
schutz, sanfter Tourismus, regio-
nale Vermarktung, Umweltbil-
dung und Lokale Agenda 21 zur
Verfügung. Für konkrete Maßnah-
men in diesen Bereichen können
Landwirte, Institutionen, Verbän-
de, Kommunen, Unternehmen
und Einzelpersonen eine Förde-
rung beantragen.
Die »Plenum«-Geschäftsstelle lädt
alle Interessierten zu einer Infor-

mationsveranstaltung über das
Förderprogramm und die Förder-
möglichkeiten für 2009 ein am
Mittwoch, 12. November, von 15
bis 17 Uhr im Rathaus Radolfzell.
Es wird um Anmeldung gebeten.
Eine entsprechende Faxvorlage
findet sich unter www.plenum-bo-
densee.de Aktuelles/Termine.
Im Jahr 2008 konnten insgesamt
31 Projektanträge bewilligt und
mit »Plenum«-Mitteln gefördert
werden.

Rielasingen-Worblingen/ San
Marino (swb). Am zweiten Ok-
toberwochenende hat in der Klein-
strepublik San Marino das europa-
weite Topereignis für Youngtimer
im Rallyesport stattgefunden. 149
Teilnehmer mit historischen Ral-
lyefahrzeugen vom Audi S1 (B-Bo-
lide) über Lancia Stratos bis hin
zum Opel Manta 400 und Porsche
911 gingen bei der sechsten Rally-
legend San Marino an den Start.
Zum ersten Mal mit dabei war auch
das Maim Jack Racing Team aus
Rielasingen, das mit seinem Lancia
Delta HF Integrale 8V anreiste.
Nach den strengen Bestimmungen
des Youngtimer-Reglements hatte
die Mannschaft um Werkstatt-In-
haber Armin Zunftmeister das Ral-
lyefahrzeug detailgetreu im Design
des ehemaligen Team Griffone auf-
gebaut und mit einem rund 250 PS
starken Motor ausgestattet.
Die sechste Rallylegend San Mari-
no hat sich zum festen Bestandteil
im Kalender eines jeden Rallye-
sportbegeisterten etabliert: Allein
15.000 Zuschauer verfolgten das
benzingeschwängerte Spektakel.
Auf den neun Wertungsprüfungen
und Verbindungsetappen mussten
die Fahrer mehr als 240 Kilometer
Asphalt- und Schotterstrassen ab-
solvieren. Geprägt wird die Rallye
in San Marino nicht nur durch die

frenetische feiernden italienischen
Rallyefans, sondern auch durch die
Anforderungen der anspruchsvol-
len Streckenführung. Uneinsehba-
re Bodenwellen, abrupter Wechsel
des Bodenbelages, enge, nach aus-
sen fallende Kurven und extreme
Steigungen bedeuten für das Team
als auch für das Auto eine enorme
Belastung.
Die Service-Crew des Maim Jack
Racing Teams betreute bei ihrer
Teilnahme an der diesjährigen Ral-
lylegend San Marino gleich zwei
Fahrzeuge, ein Kundenfahrzeug
und ihr eigens aufgebautes. Begei-
stert zeigten sich Armin Zunftmei-
ster und der für das Maim Jack Ra-

cing Team fahrende Frank Burkart
nicht nur von dem besonderen ita-
lienischen Flair der Rallye, sondern
auch von der Tatsache, neben
Rennlegende Stik Blomquist auf
seinem Weltmeisterauto Audi
Quattro S1, Ex-Weltmeister Juha
Kankkunen auf seinem Lancia Del-
ta und Vize-Weltmeister Uwe Nit-
tel auf seinem Mercedes 190 an den
Start zu gehen. 
Angespornt durch ihren 51. Platz
im Gesamtklassement und den 13.
Platz in ihrer eigenen Klasse wird
das Maim Jack Racing Team auch
im nächsten Herbst mit Fahrer und
Mannschaft nach San Marino auf-
brechen.

Seite VIIAUS DEM LANDKREIS Mi., 5. November 2008

Konstanz (li). Wie vermittelt man
Geschichte, damit sie auch greifbar
und damit begreifbar wird? Clau-
dia Edelmanns »Der fliegende Del-
phin« vermittelt Geschichten und
Anekdoten aus dem alten Kon-
stanz. Ganz nah wird es bei einer
Geschichte, wenn sich nämlich Eva
rote Schuhe wünscht. 
Es ist 1938 und sie drückt ihre Na-
se an das Fenster des jüdischen
Schuhhauses Haberer. Der Inhaber
will flüchten, hat deshalb schon al-
les heruntergesetzt. Die Mutter der
Zehnjährigen kauft die Schuhe.
Beim Kleid wird das Etikett ganz
schnell weggemacht: Sie wissen,
dass es plötzlich Kontrollen geben
könnte, denn bei Juden kauft man
nicht ein. 

Der fliegende Delphin,
das ist Dornier

Claudia Edelmann, Journalistin,
Autorin und WOCHENBLATT-
Mitarbeiterin aus Bodman hat für
ihren Stoff eine klare Sprache ge-
funden. Sie hat Quellen ausgewer-
tet und Zeitzeugen befragt. Einen
kennen eigentlich alle: Walter
Fröhlich. Kaum einer hat den Um-
bruch so nahe erlebt - vom Mini-
stranten im Nazi-Zeitalter zum
Musikus danach. 

Die Tanzstunde mitten im Krieg,
eine der Stationen einer langen
Zeitreise. Vor 80 Jahren wurde die
Fähre zwischen Konstanz und
Meersburg in Betrieb genommen.
Da standen sich die Lager in Kon-
stanz gegenüber - wie beim Kata-
maran 70 Jahre später. 
Dagegen steht die Geschichte von
Engstlers Biergarten, ein ge-
schichtsträchtiger Ort allemal.
Hier pulsierte das wahre Leben,
heute regieren Beton und Asphalt. 
Weil aber dieser Zeigefinger bei
Claudia Edelmann nie kommt, be-
ginnt das eigenständige Denken
beim Leser spätestens nach der
zweiten Lektüre. 
Der fliegende Delphin, das ist Dor-
nier und ein Kapitel Luftfahrtge-
schichte. Das ist vielleicht auch die
Sehnsucht, über den See nach 
Friedrichshafen zu kommen. Viel-
leicht erfüllt sich heute ja wirklich
der erträumte Schulterschluss. Oh,
wenn bloß der ganze See 1963 zu-
gefroren wäre?! Aber Konstanz
bleibt Konstanz: da regiert die
Maiandacht mit dem Glocken-
klang. Dem Konstanzer Phänomen
ist die Autorin sehr nahe gekom-
men: Alter Bischofssitz voller
Stolz, aber mit dem Charme pro-
vinzieller Nähe. Das Buch ist er-
schienen im Wartberg-Verlag und
ein heißer Geschenk-Tipp für
kommende Feiertage.

Rote Schuhe für Eva
Claudia Edelmann:  greifbare Geschichte

Frank Burkart und Armin Zunftmeister nahmen mit ihrem 250 PS
starken Lancia Delta erstmals an der Rallylegend San Marino teil und
holten einen 13. Platz in ihrer Klasse. swb-Bild: pr

Einstand in San Marino
Hegauer bei Rallylegend dabei

G E S U N D H E I T »Zeit zum Geniessen«»Zeit zum Geniessen«

SAUNA UND 
BLUTHOCHDRUCK

Bluthochdruck ist für unsere stressgeplagte
Gesellschaft ein typisches Krankheitsbild,
allein in Deutschland sind 20 Prozent der
Bevölkerung betroffen. Eine Möglichkeit zur
Vorbeugung aber auch Behandlung dieser
Symptome ist der Besuch einer schonenden
Saunavariante, wie aktuelle Studien bele-
gen. Diese zeigen, dass Bluthochdruck in
enger Verbindung mit Schlaganfällen und
Herzinfarkten steht und weisen eine direkte
Verbindung zwischen Gefäßkrankheiten
und der Schädigung kognitiver Funktionen,
die beispielsweise eine Demenz auslösen
können, nach. Insgesamt bietet sich das
schonende Saunieren nach vorheriger
Rücksprache beim Hausarzt als effektive
Zusatzbehandlung an und ist ein gutes Ve-
nen- und Gefäßtraining. Unter www.sauna-
ral.de geben die Saunaexperten der Gütege-
meinschaft Saunabau und Dampfbad
weitere Verbraucherinformationen. (mso)

PETROLLI
REISEN

05.12.–07.12.08 2,5 Tage Skiopening in Sölden, Hotel mit HP, Wellnessbereich 195.- €
23.12.–05.01.09/ Festtage im bekannten Kurort Abano/Montegrotto inkl. Vollpension
28.12.–05.01.09 Festmenüs, Kurmöglichkeiten, 9 oder 14 Tage buchbar ab 640,- €
28.12.–02.01.09 Stilvoller Jahreswechsel im wunderschönen Tirol im 4*Hotel 625,- €
30.12.–01.01.09 Winterzauber am Lago Maggiore in Locarno mit HP, Ausflüge 245,- €

Fordern Sie unseren Winterkatalog an oder besuchen Sie uns im Internet unter
www.petrolli.de. Zustiegsmöglichkeiten bei diesen Reisen in Singen, Radolfzell
und Konstanz!

PETROLLI
Schramberger Str. 15
78078 Niedereschach-Fischbach
Telefon (0 77 25) 9 16 50 
Telefax (0 77 25) 91 65 20  •  www.petrolli.de  •  info@petrolli.de

Elemental Spa. Der Ursprung des Wassers. Das Ritual als
Quelle einer archaischen Architektur, in der Körperlichkeit
und Wassererlebnis im Mittelpunkt stehen. Elemental Spa
macht das Bad zum Refugium für die Seele. Zum Ort, an
dem die reinigende Kraft des Wassers Körper und Geist in
Einklang bring. Jede rituelle Handlung hat ihre eigene Zone.
Zusammen ergeben diese Zonen einen Weg ursprünglicher
Rituale, an dessen Ende der Mensch, innerlich und äußerlich
gereinigt, zu sich selbst zurückkehrt./Dornbracht

Das Bad ist nur ein Teil unserer Fachhandel-Philosophie
rund um ein schönes Zuhause. Besuchen Sie unsere Aus-
stellung zu den Themen Bad, Homewellness, Badacces-
soires, Fliesen, Küchen, Baustoffe, Gartengestaltung, Heiz-
systeme und Energieberatung. Erleben Sie viele Gestaltungs-
ideen auch auf www.fxruch.de I Wir freuen uns auf Sie.

D-78224 Singen I Industriestr. 13-15 I Tel. 07731-5920
www.fxruch.de I Mo-Fr 08.45-18.00 I Sa 09.00-14.00

Dornbracht

FX     RUCH

Elemental Spa

BOMMER
Gesundes Wohlfühlschwitzen

INFRAROT
Tiefenwärme

20% Rabatt
auf einzelne Ausstellungs-Kabinen !

Sauna-Solarien
Infrarotkabinen

BOMMER
F A C H C E N T E R

88662 ÜBERLINGEN
NUSSDORFER STR. 101

TEL. 07551/800530
- Kostenlose Parkplätze -

� Landschaften
� Stillleben

Öffnungszeiten:
Donnerstag u. Samstag von 14–18 Uhr
an Sonn- u. Feiertagen von 14–17 Uhr
Kontakt: Ebertplatz 4, 78462 Konstanz
Tel. 0 75 31 / 58 27 30, Fax 0 75 31 / 58 27 325

Gönnen Sie sich »Zeit zum Genießen«...
...mit traumhaft schönen Bildern.

Wannenstraße 6,
78250 Tengen-Watterdingen (TüKo-Areal)

� Aktzeichnungen
� Menschen

� Blumen
� Porträts

Susanne Graf
Tel. 0 77 31/88 0016
s.graf@wochenblatt.net

Benedikt Zimmermann
Tel. 0 77 31/88 0017

Gönnen Sie sich immer wieder
»Zeit zum Genießen«

1/50 mm Werbung
schon ab

€ 92,50 + MwSt.

Ihr Anzeigenberater-Team
für Sonderthemen 

vom

SAUNA –    INFRAROT
Kabinen                   Wärmekabinen

Sauna
Solar

Fitness
Gi se la  Off enberg

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 0 77 31 / 4 64 85
www.gho.de/sauna-shop

Gisi’s Shop

HAUPTSTRASSE 40 · 78224 SINGEN

BILDER + RAHMEN



SINGEN
ALPENVEREIN
Novemberversammlung der Orts-
gruppe Singen ist am Do., 13.11.,
um 19 Uhr im Siedlerheim, Worb-
linger Straße 67. Nach Touren-
rückblick und -vorschau folgt ein
Lichtbildervortrag von Günter
Stöcklin: »Aus der neuen Welt der
Digitalfotografie«. Danach geselli-
ger Ausklang, Gäste willkommen.
Einen Kletterkurs für Familien
mit Kindern ab 6 Jahren veranstal-
tet der Deutsche Alpenverein, Be-
ginn: So., 9.11.; ein Kurs für Er.
wachsene startet am Mittwocha-
bend, 12.11. Die Kurse dienen
auch der Vorbereitung auf die
Kletterscheinprüfung zur bundes-
weiten Aktion des Deutschen Al-
penvereins »Sicher Klettern«. In-
fos/Anmeldung im Kletterwerk,
Tel. 07732/959848.
DJK
Die Abteilung Fußball hat folgen-
de Spiele: Sa., 8.11.: 14.30 Uhr,
DJK Singen I - FC Steißlingen;
12.30 Uhr, DJK Singen II - SV
Bohlingen II.
DRK
Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag: ab 14.15 Uhr
»Krafttraining für Senioren«,
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen;
ab 15.15 Uhr »Tanzvergnügen für
alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab
15.30 Uhr »Yoga für Senioren,
Aufenthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6, Singen; ab 17 Uhr
»Männersportgruppe«, Betreutes
Wohnen, Waldstr. 6. Jeden Diens-
tag: 9 Uhr »Wassergymnastik für
alle«, Hallenbad; 10 Uhr »Tanz für
Junggebliebene«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 15 Uhr »Tanz
in Bohlingen«, Rathaus; 18.30 Uhr
»Bewegung macht glücklich«,
Waldeckschule, Aula Süd; 19.30
Uhr »Fit ab 50«, Waldeckschule,
Aula. Jeden Mittwoch: 14.30 Uhr
»Krafttraining für Senioren«

Beethovenschule; 15.30 Uhr »Seni-
orengymnastik«, Beethovenschule;
16.30 Uhr »Rückengymnastik«,
Hardtschule; 17 Uhr »Rücken-
Fit«, Tittisbühlschule; 18 Uhr
»Rücken-Fit für Sie und Ihn«, Tit-
tisbühlschule. Jeden Donnerstag:
8.45 Uhr »Yoga« in der Volks-
hochschule; 10.30 Uhr »Seni-
orengymnastik« im DRK-Heim,
Hauptstr. 29 in Singen. Jeden Frei-
tag: 13.45 Uhr »Osteoporose-
Gymnastik«, Hebelschule; 14 Uhr
»Seniorentanz« (Osteoporose) im
DRK-Heim, Hauptstr. 29.
KOLPINGSFAMILIE
Einen Gesprächsabend mit Pfarrer
Walter Kistler bietet die Kolpings-
familie am Di., 11.11., um 19.30
Uhr im »Pepe«, Hegaustr. 45 an.
LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am
Do., 13.11., um 20 Uhr im Vereins-
heim »Schanzstuben« in Singen,
Leimdölle 1. Thema: »Von Duoton
über Monochrom hin zu SW«, ge-
fragt sind Aufnahmen, die auf-
grund Farbe, Grafik oder Struktur
ihre Bildwirkung erhalten (keine
»Buntfotografie«). Thema für alle.
NARRENVEREIN NEU-BÖHRINGEN
Die 2. Orga-Sitzung für den Kin-
dernachmittag 2009 findet am Fr.,
7.11., um 18.30 Uhr im Hüsli statt.
Motto für 2009: »Mythen und Sa-
gen«. Wer vom Orga-Team nicht
kommen kann, melde sich bei Ni-
cola Engesser ab.
Die Fasnetseröffnung findet am
Di., 11.11., in den Schäfer-Stuben
statt. Beginn: 19.11 Uhr. Infos und
Abmeldungen bei den Gruppen-
vertretern.
Die Jugendsitzung findet am Sa.,
8.11., um 15 Uhr im Hüsli statt. In-
fos bei Andrea Bechler-Narr.
SCHNUPFVEREIN
Die nächste Monatsversammlung
des Schnupfvereins findet am Do.,
6.11., um 20 Uhr im Hotel Wider-
hold statt. Nächster Samstags-

Treff ist am 8.11. um 11 Uhr in der
Bäckerei Künz in der Scheffel-
straße.
SELBSTHILFE KÖRPERBEHINDERTE
Behindertentreff und Info-Nach-
mittag mit Beratung über die BSK-
Arbeit, »Barrierefreier Tourismus«
u.a. ist jeden Mittwoch von 14-18
Uhr. Jeden 1. Montag im Monat
»Gebärdenstammtisch« ab 15 Uhr.
Jeden 2. Dienstag ab 15 Uhr »Ge-
dächtnistraining« und jeden letz-
ten Dienstag im Monat »Kreatives
Gestalten« ab 15 Uhr. Alle Ange-
bote im BSK-Vereinsheim Ham-
mer, Mühlenstr. 21. Mit Ende der
Schulferien jeweils am Monta-
gnachmittag von 14-16 Uhr im
Gymnastikraum der Münchried-
halle Boccia-Training. Infos, An-
meldungen und Beratungen unter
Tel. 07731/-47576.
SOZIALSTAMMTISCH
Zum gemütlichen Beisammensein
lädt der Sozialstammtisch am 8.11.,
ab 14 Uhr in den Hammer,
Mühlenstr. 21 ein. Anmeldeschluss
spätestens Do., 6.11., 18 Uhr bei
Dieter Dufner, Tel. 07731/947955.
WANDERGRUPPE
Beteiligung an folgenden Wande-
rungen: 8.11.+9.11. in Sulgen-
Schramberg, Start: jeweils 7.30-14
Uhr; am 8.+9.11. in Schönenberg-
Kradolf/TG, Start: jeweils 7-13
Uhr.
Wanderhock ist am 10.11. um 19
Uhr im Goldenen Rössel in Worb-
lingen.

BEUREN A. D. A.
NARRENZUNFT BURONIA
Zur Eröffnungssitzung der Fasnet
am 11.11. um 20.11 Uhr sind alle
ins Gemeindehaus eingeladen. Das
Sitzungsprogramm beinhaltet u.a.
die Punkte Rätselfrage, Ordens-
verleihung, Wahl Fastnachtsmotto
2009 und Mitteilungen/Berichte.
Das Dekorations-Motto lautet:
»Uf de Alm«.

Ob’s andere Leit au so oder ähn-
lich goht wie mir, des ka i it sage,
aber i moss mol driber schwätze,
und weil grad niemerd do isch, no
schreib i halt driber, des soll näm-
lich seelisch gsund sei, saged die
Psichologe. Also wenn i am Mor-
ge mei Heimatzeitung ufem Ku-
chetisch hon und afang mit läse,
no wär i innerhalb vu fimf Minute
schwärmüetig, weil mi des, wa
zur Zeit um uns rum und mit uns
bassiert, schier zipfelsinnig
macht. I kumm all meh dehinder,
dass mei Büechle »S wird all ble-
der«, mer kännt sage, profetisch
isch. Mer sott zwar it glaube, dass
es no bleder wäre ka wie’s scho
isch, aber mer kännt grad mone,
dass sich die menschliche Bledheit
bis is Unendliche schteigere ka.
De Einschtein hot recht mit sine-
re Feschtschtellung, dass es zwei
Sache giit, wo unendlich sind,
nämlich s Universum und die
menschliche Bledheit.
Etz gucked se doch mol na, wa
hond se denn do gmacht mit dere

große Finanzpleite, wo se all no
rumrätsled, wie des kumme isch,
dass mer weltweit de Karre so i d
Scheiße gfahre hot, dasses grad i
de Himmel schtinkt. Guet, i bi
nomol devu kumme, weil i kone
Akzie ghet hon, aber selle arme
Lüt, wo s Geld, wo se ibrig ghet
hond, i so genannte Wertpapiere
aglegt hond, weil se’s it verglepfe
oder uf de Kopf hond haue welle,
die gucked etz zum Teil saubled
us de Wesch, denn wa nitzed ime
Mensch Wertpapiere, wenn se
nint meh wert sind? Etz tei sogar
no d Poschtbank dief i de rote
Zahle schtecke, hon i gläse, und
des all’s, weil me dere US-Bank
Lehman Brosers Milliarde
gschuckt hot. I frog me nu allwell,
wo kummed denn z’mol die Mil-
liarde her, wo se etz iberall uf-
bringe wänd, wo se doch weltweit
d Schießete grieged, wenn se ä
paar Milliönle fir Kinder-, Kran-
ke- oder Altersgeld ufbringe sot-
ted. Etz macht des Problem na-
dierlich unsere Wirtschaft lahm.
Nadierlich it s Rössle, de Löwe
oder d Eintracht, nei d Weltwirt-
schaft und d Volkswirtschafte. D
Automobilbroosche hot’s scho so
wüescht troffe, dass se zvill Mer-
cedes produziert hond, drum
höred se etz uf mit Kärrele mache,
bis Weihnachte.
S Öl isch billiger wore, aber des
nitzt mi nint, weil i hon de Tank
fülle mösse wo’s no teier gsi isch.
Etz hond se grad wieder ä Zeich-
nung i de Zeitung ghet, wo me
gsäeh hot, wie des Konjunkturba-
rometer s Loch abegoht. Aber
obedriber isch gschtande, dass die
Bolidik de Absturz bremse will.
Wie will au d Bolidik en Absch-
turz bremse, wenn all’s, wa die
Rote vorschlaged, Schwachsinn
sei, moned die Schwarze und wa

selle fir richtig halted, sei meisch-
tens Bledsinn, hört me vu de Li-
berale.
Die Grüene sind sowieso de Aa-
sicht, Schwarz und Rot seied
Fehlfarbe, weil Grün nämlich d
Hoffnung bedeitet, aber Hoff-
nung käm, wenn’s iberhaupt ä
Hoffnung giit, vu de Linke und i
mon halt, wer uf die sell Hoff-
nung setzt, ka se glei fahre lo. Etz
do soll mer it schwermüetig wäre!
Ä glei weng en Troscht isch denn
wieder fir mi, dass se im neie
schtatischtische Johrbuech end-
lich mol feschtgschtellt hond, dass
die durchschnittliche BH-Größe
fir die Deitsche 80 cm betragt. So
ebbes richtet om denn wieder bis-
sele auf, au wenn s Durchschnitt-
salter vu de deitsche Männer nu
77 Johr und bi de Fraue 82ge isch.
En Ma wird bi uns im Schnitt 178
cm lang und hot Schuehgröße 44.
Er trinkt 108 Liter Bier im Johr
und isst am liebschte Wurscht
und Fleisch vu de Sau. Sie hond
denn no andere Maaße agäe, wo i
us Gründen vu de Schicklichkeit
etz aber wegloss. Iber die kaputte
Britnei Schpiirs wänd se etz en
Film mache und sie will selber d
Hauptroll schpille. 
Des sind so Nochrichte, wo mi
wieder weng ufbaued. Mer lueget
au gschpannt uf de Bräsident-
schaftswahlkampf vu de Ameri-
kaner, wo die Parteie au no fir ih-
re Kandidate ebbes ibrig hond. D
Republikaner hond fir ihre Vize-
Bräsidentekandidatin, fir selle Sa-
rah Pallin, 150000 Schtutz usgäe,
nu fir Klamotte, fir de Frisör und
fir d Schminke. Do kännted sich
unsere Parteie ä Scheibe abschnei-
de, do däted unsere Bolitiker au
mol ebbes gleichsäeh, aber wer
lernt denn scho gern ebbes vume
andere?

AWO-Clubprogramm Novem-
ber: Do., 6.11., 13-16 Uhr: Plätz-
chen backen; Fr., 7.11., 10-12 Uhr:
Frühstücksclub; Mo., 10.11., 17-20
Uhr: Kochen im Club; Di., 11.11.,
13-14 Uhr: Gedächtnistraining/-
kognitives Training, 14-15.30 Uhr:
Bewegung und Entspannung, 15-
16 Uhr: Lesen u. diskutieren; Mi.,
12.11., 14-17 Uhr: Spaziergang bei
Schienen. Weitere Infos: Tel.
07731/958044.
AWO-Freizeitclub: Offener Treff
Mo: 9.30-12 Uhr u. 16-20 Uhr; Di.,
9.30-16 Uhr; Mi., 9.30-17 Uhr;
Do., 9.30-16 Uhr; Fr., 9-12 Uhr.
Infoabend für werdende Eltern
an der Frauenklinik der Hegau-
Klinikum GmbH Singen mit
Kreißsaalführung am Mi., 5.11.
und Mi., 12.11., jeweils 19.30 Uhr
im Hegau-Bodensee-Klinikum
(Eingangshalle).
IG Metall organisierte Seniorin-
nen und Senioren treffen sich am
Di., 11.11., um 14 Uhr im Siedler-
heim in Singen, Worblinger Str. 67,
zum monatlichen Beisammensein.
Senioren Bildungskreis lädt am
Fr., 7.11., um 15 Uhr ins Kardinal-
Bea-Haus zum Farbfilm »Simbab-
we-Land im Südosten Afrikas«
von Hans Enzenroß ein.
Jugendtreff JUCA 60 Rielasin-
gen-Worblingen Hegaustr. 60, im
ehem. Fabrikgut, für Kinder u. Ju-
gendliche zum Freunde treffen,
spielen, kickern, Billard, Dart o.
Tischtennis spielen, Musik hören
u. Internetcafe besuchen. Öff-
nungszeiten: montags: 16.30-17.30
Uhr Mädchencafe ab 12 J., 17.30-
20 Uhr offener Treff mit Internet-
cafe für 12-18 J.; dienstags: 16.30-
18.30 Uhr offener Treff mit
Kreativwerkstatt für 12-18 J.; mitt-
wochs: 15-17.30 Uhr offener Treff

mit Kreativwerkstatt für 10-14-
Jährige. Beratung f. Jugendliche
nach Terminabsprache unter 9321-
34, 790697 oder 0175-2267717;
freitags: 18-21 Uhr offener Treff
mit Internetcafe für 12-18 J.
Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort für Führer-
scheinbewerber aller Fahrschul-
klassen, außer C, CE, C1 und D
jeden Samstag von 9-15.30 Uhr.
Amtlicher Sehtest und Passbild in
den Pausen (Anmeldung nicht er-
forderlich). Johanniter-Unfall-Hil-
fe e.V., Zelglestr. 6, Singen. Info-
Tel. 07731/99830.
VdK Sprechtag ist an jedem 1. u.
3. Mi. in den Räumlichkeiten der
Naturfreunde, Hadwigstr. 19, von
10-12 Uhr. Die Nachmittags-
Sprechzeiten im August entfallen.
Info: VdK Kreisverband, Eckhard
Strehlke, Tel. 07731/798754 u.
VdK-Wohnberatungsstelle, Ulrike
Werner, Tel. 07732/923636.
Johanniter-Unfall-Hilfe: Betreu-
ungsnachmittag auch für Men-
schen mit beginnender demenziel-
ler Erkrankung: dienstags, 14.30-
17.30 Uhr, Johanniter-Zentrum,
Zelglestr. 6, Singen. Infos unter:
Tel. 07731/99830. Voranmeldung
ideal, aber nicht Bedingung!
Sonntagscafe (Begegnungsstätte)
am So., 9.11., 14.30-16.30 Uhr, mit
selbstgebackenem Kuchen in der
Feldbergstr. 46, Singen
Stammtisch der Funzelaner trifft
sich am Fr., 7.11., ab 19.30 in der
Singener Bistro-Kneipe »Zur Al-
ten Funzel« und fortlaufend jeden
1. Freitag des Monats. Neue Fun-
zelaner sind herzlich willkommen!
Gottesdienste der Ev. Kirchen in
Singen: 8.11.-9.11. »Hegau-Klini-
kum«: Sa., 18.15 Uhr Gottesdienst.
»Bonhoefferkirche«: So. 10 Uhr

Abschluss-Gottesdienst zur ökum.
Bibelwoche m. Kanzeltausch u.
Kindergottesdienst. »Lutherkir-
che«: So., 10 Uhr Gottesdienst mit
Taufe. »Markuskirche«: So., 10.30
Uhr Gottesdienst und Praisland
für Kinder. »Pauluskirche«: So., 9
Uhr Gottesdienst u. Kindergottes-
dienst.
Ev. Kirchengemeinde Steißlin-
gen-Langenstein: So., 9.11., Steiß-
lingen: 9.30 Uhr Visitations-Got-
tesdienst (Pfrin. Müller-Fahl-
busch) anschl. Gemeindeversamm-
lung.
Dienstagsmarkt: Ab sofort findet
kein Dienstagsmarkt mehr statt.
Gottesdienste im Hegau-Boden-
see-Klinikum Singen So., 9.11., 9
Uhr Eucharistiefeier.
Roland’s Lesestunde bei der
AWO: Zur nächsten Lesestunde
am Mi., 5.11., lädt die AWO alle
Menschen von acht bis achtzig
von 17-18 Uhr im Gruppenraum,
Erdgeschoß, im Gebäude der
AWO, am Heinrich-Weber-Platz 2
in Singen ein. Roland Lukiewski,
trägt Geschichten und Märchen
vor. Infos bei der Arbeiterwohl-
fahrt Kreisverband Konstanz e.V.,
Hr.  Zedler, Tel. 07731/9580-11.
Gesamtelternbeirat der Tagesein-
richtungen für Kinder lädt alle
Elternbeiräte, Eltern u. Interessier-
ten zur Hauptversammlung am
Mi., 5.11., um 19.30 Uhr in die
Kindertagesstätte An der Aach,
Zinkengasse 15 in Singen ein. Ta-
gesordnung: Begrüßung, Besichti-
gung, Vorstellung, Vortrag, Jahres-
rückblick, Infos, Kassenbericht,
Neuwahlen, Anträge.
Ev. Johannesgemeinde Rielasin-
gen-Worblingen: So., 9.11., 10
Uhr Gottesdienst u. Kindergottes-
dienst.
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Singen (swb). Auch dieses Jahr
startete der Singener Schnupfver-
ein mit betagten Bürgern wieder
zu einem gelungenen Ausflug. Wa-
ren die Ziele der vergangenen Jahre
die Insel Reichenau, das Schloss
Salem, die Kirche von Daisendorf
oder auch die Schweizer Seeseite
sowie das Münster von Konstanz,
so stand mal wieder der Dreifaltig-
keitsberg bei Spaichingen auf dem
Programm. Bei herrlichem Wetter
fuhr man mit einem Bus, in den
auch die Rollstuhlfahrer eingela-
den werden konnten, durch die
herbstliche Landschaft. Vorstand
Wolfram Gäng sowie sein Vertre-
ter, »Ritter vom Hohentwiel« Dr.

Dieter Mühleberg, bemühten sich,
durch lustige Erzählungen die Se-
nioren in Stimmung zu bringen.
Helga Bertelmann, die die Einla-
dungen verschickt hatte, hatte
anschließend eine tragende Rolle.
Das »Vespergeld« wurde jedem
ausbezahlt. Aber auch Spenden
wurden dankbar entgegengenom-
men. Bekanntlich haben die
Schnupfer in einigen Singener
Wirtschaften »Schnupfer-Bären«
aufgestellt. Die dort eingegange-
nen Münzen werden bei der jährli-
chen »Bärenleerung« von Schatz-
meister Walter Nußbaumer zu-
sammengezählt. Rudi Manz sorgt
stets für die Auffüllung mit

Schnupftabak. Für jede entnom-
mene Prise soll gespendet werden.
Schließlich haben die 1966 wieder-
gegründeten Schnupfer die alten
Satzungen übernommen. Außer
dem jährlichen Weihnachtspäck-
chen für die Senioren werden
Schuhe für bedürftige Konfirman-
den und Kommunikanten gekauft.
Die Pfarreien melden jeweils die
Namen. Musik- und Turngeräte
wurden für Behindertenschulen
gespendet. Darum werden Schüler
der Haldenwang-Schule beim 110-
jährigen Vereinsjubiläum am 22.
November um 19 Uhr im »Hotel
Widerhold« ihr musikalisches
Können zeigen.

Gelungener Ausflug
Schnupfverein wird 110 Jahre alt

Jetzt bei Ihrem freenet-mobilcom Partner:
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Express-Bestellung: 
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HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Letztes Jahr war der Markt erstmals auf dem Platz zwischen Stadt-

halle und Rathaus. Dieses Jahr ist der Platz ganz fertig gestellt mit

Bäumen und Beleuchtung. 

Ab 12.30 Uhr starten die 

Modenschauen in der Fuß-

gängerzone August-Ruf-

Straße vor Karstadt.
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BEIM
MARTINIMARKT
IN SINGEN 
AM 9. NOVEMBER,
VON 11 BIS 18 UHR.

�

�

Im Reigen der verkaufsoffenen Sonntage
zur Herbstzeit hat Singen am kommen-
den Sonntag seinen großen Auftritt. Be-
reits zum 8. Mal können der City Ring,
Singen aktiv, die Marktbeschicker des
Wochenmarkts wie die IG Süd zum ganz
besonderen Einkaufserlebnis unter dem
Hohentwiel einladen. Martini, das ist ein
klassischer Markttag, und in besonderer
Weise für Singen geworden. An diesem
Tag kann die Stadt ihre Stärken mit ver-
einten Kräften zeigen - und wird wieder
viele tausende Menschen aus der gan-
zen Region anziehen können.
Ab 11 Uhr werden die Marktbeschicker
auf dem Platz bei der Stadthalle bis 18
Uhr zum fröhlichen Marktgeschehen ein-
laden. Und das erstmals auf dem gänz-
lich fertiggestellten Platz mit Bäumen
und dem Café des Hotels an der Stadt-
halle. Hier wird schöner Marktflair mit
Gemüse vom Herbstacker wie auch
manchen guten Gaumenkitzler geboten,
von der warmen Kartoffel über Kürbis-
suppe bis zu den klassischen »Roten«
und manchem leckeren Probiererle.
Bereits um 12.30 Uhr wird die erste Mo-
denschau vor dem Warenhaus Karstadt
über die Bühne gehen, an der über die
Modelagentur »Auftritt« das Modehaus
Heikorn, Karstadt Moden, die Boutique
Gabriella Nigro sowie Individuell Optik

beteiligt sind und die in insgesamt neun
Shows bis 17 Uhr die aktuelle Mode für
Herbst und Winter professionell vorfüh-
ren werden, und sicher wieder für große
Begeisterung sorgen können. Und ab 13
Uhr (bis 18 Uhr) beginnt der verkaufs-
offene Sonntag in ganz Singen. »Wir
sind sicher, hier ein gutes Angebot für die
ganze Familie mit dem großen Begleit-

programm zwischen Rathaus, Stadthalle
und der Fußgängerzone August-Ruf-Stra-
ße anbieten zu können«, sagte Michael
Burzinski als Vertreter des City Ring im
Rahmen der kürzlich abgehaltenen Pres-
sekonferenz. Peter Schellhammer, Vertre-
ter der IG Süd und damit der Fachmärkte
in der Südstadt machte deutlich, dass
man hier sich gerne am verkaufsoffenen

Sonntag beteilige, um Singen in seiner
ganzen Stärke für die Kunden ins Ram-
penlicht stellen zu können. Für Singens
OB Oliver Ehret ist der Martinimarkt einer
der ganz großen Tage für die Stadt: man
könne die gute Erreichbarkeit aufzeigen,
mit dem großen Angebot an Parkplätzen,
von denen viele im Umfeld der Stadt so-
gar kostenlos sind.

Seit über 15 Jahren ist der City Markt von
Thomas Münchow eine der besten
Adressen in der Singener Innenstadt,
wenn es um Nahversorgung mit frischen
Lebensmitteln, mit guter Feinkost, mit
Wein und vielen Spezialitäten geht. Nun
wird diese Adresse für die Singener
Innenstadt noch attraktiver. 
Nach einer kompakten Umbauphase
wird der Markt am Donnerstag, 6. No-
vember, mit neuem Gesicht wieder eröff-
nen können.  Thomas Münchow bringt
das Konzept des Umbaus mit drei Wor-
ten auf den Punkt: »Frische, Frische, Fri-
sche.« Die Stärken des Markts, nämlich
seine Funktion als Nahversorger für die
Innenstadt mit frischen Produkten, wer-
den durch den Umbau noch weiter ins
Rampenlicht gestellt. Wachsen wird da-
bei nicht nur gleich am Eingang der
Obst- und Gemüsebereich, das Einkau-
fen wird auch für eilige Kunden noch ein-
facher gemacht: die Selbstbedienungs-
theken für vorgefertigte frische Gerichte,
für Fleisch, Wurst, Fisch und Käse wer-
den deutlich vergrößert.
»Im Zuge des Umbaus kann unser Sorti-
ment für den Bedarf in der Singener
Innenstadt nun der Größe des Markts
entsprechend optimiert werden«, sagt
Thomas Münchow, der mit dem Umbau
auch die Bedeutung seines Unterneh-

mens für die Singener Innenstadt unter-
streicht. Für Singen wird der Umbau ein
Gewinn sein, denn Einkaufen in der Mit-
tagpause, beim Bummeln oder nach
Feierabend wird im umgebauten Edeka-

Citymarkt von Thomas Münchow noch
attraktiver, zumal in den letzten Wochen
auch das Parkhaus der Stadtwerke Sin-
gen im Untergeschoss des Markts einer
umfangreichen Sanierung unterzogen

wurde und nun das hellste Parkhaus in
der ganzen Stadt ist.
Mehr über den Umbau und den neuen
Citymarkt Münchow im Innenteil dieser
Beilage.

Singen lädt ein zum Martinimarkt
Verkaufsoffen am 9. November in der ganzen Stadt von 13 bis 18 Uhr

Kunsthandwerk und schöne Marktatmosphäre bestimmen den Martinimarkt, der dieses Jahr mehr Mitmachangebote denn je
aufweist. Das ist vor allem für Kinder ein Erlebnis.

Schöne Dinge zu sehen, schöne Dinge zum Erle-
ben und Mitnehmen, und vielleicht schon Klei-
nigkeiten für Advent und Weihnachten entdek-
ken. Singen wird zu Martini zur symphatischen
Marktstadt.

Die Singener Innenstadt kann zum Martinimarkt
ihre ganze Stärke als die Einkaufsmetropole des
Hegau zeigen.

Frische, Frische, Frische
Münchow City Markt eröffnet am Donnerstag, 6. November neu/am Sonntag offen

Mehr Frische für Singens Innenstadt: Schon im
Eingangsbereich des umgebauten Edeka-City-
markts von Thomas Münchow erwartet die Kun-
den eine erweiterte Abteilung für Obst und Ge-
müse.

Im Sommer wurde bereits das Außenantlitz des Wohn- und Geschäftsgebäudes mit einem neuen Erscheinungsbild versehen
und die Tiefgarage saniert, nun kann sich auch der Edeka-Citymarkt Münchow nach Umbau neu vorstellen. swb-Bilder: of



Erst kürzlich wurden die Sicheln und Sensen sym-
bolisch mit der Bohlinger Sichelhenke an den Na-
gel gehängt - nun können sie vor der Ruhepause
im Winter noch einmal in die Hand genommen
werden: Beim Singener Martinimarkt wird der
Bohlinger Dengler Norbert Prutscher tauben Si-
cheln und Sensen wieder den richtigen Schliff
geben. Wer ein unscharfes Mähwerkzeug besitzt,
kann es am Sonntag, 9. November zwischen 12
und 17 Uhr einfach mitbringen und in Singen auf
dem Markt dengeln lassen.
Norbert Prutscher wird auf dem Platz vor der
Stadthalle im Bereich der Kunsthandwerker anzu-
treffen sein. Er ist durch seine Geräusche beim
Dengeln auch praktisch nicht zu verfehlen.
Auf dem Martinimarkt in Singen werden insge-
samt über 30 Kunsthandwerker vertreten sein.
Dabei gibt es viele Mitmachaktionen. Die spekta-
kulärste Vorstellung verspricht Kettensägen-Meis-
ter Michael Tamoszus aus Herrenberg. Innerhalb
kürzester Zeit verwandelt er Baumstücke in tolle
Kunstwerke - mit entsprechender Geräuschent-
wicklung verbunden, die jedoch für alle Holzfans
»Musik« in den Ohren ist.

HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Leckeren Kuchen gibt es an vielen Stellen des Martinimarktes

in Singen. Und so manche herbstliche Spezialität.

Warme Maroni aus Italien,

eine Köstlichkeit, die den

Herbst zu einer der schöns-

ten Jahreszeiten macht.
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Geschmackvoll zeigen sich beim dies-
jährigen Martinimarkt an der Stadthalle
ab 11 Uhr über 30 Kunsthandwerker. Ob
Filz in Schmuck, Kleidung und Skulptu-
ren, aber auch Schönes aus Wolle,
Korbflechten, Glasblasen, Erstellung von
historischen Glasfedern, Kunstkeramik,
Seife, Weihnachtsdeko, Garten-Holz-
schmuck und Mineralien. Selbstgemach-
tes aus Holz und Kräutern wird ebenso
angeboten wie natürliche Salben, Bestes
von der Domäne Hohentwiel sowie Ge-
schmackvolles aus der Kräuterküche
und vom Marmeladenteam Rosegarden
rund um Marianne Tobie. Interessierte
Besucher werden voll auf ihre Kosten
kommen auf dem Martinimarkt.
Highlight sind in diesem Jahr die vielen
Mitmachaktionen für Groß und Klein.
Hier konnte das Angebot gegenüber dem
Vorjahr deutlich ausgeweitet werden.
»Durch die Aktionen wird der Markt ein
schönes Ziel für die ganze Familie«, freu-

te sich Michael Burzinski vom City Ring
Singen im Rahmen der kürzlich abgehal-
tenen Pressekonferenz. Die bekannte
Malerin Daisy Wöhrle bietet zum Beispiel
Malworkshops an, die Erlebnisdruckerei
Zils schöpft Papier und druckt an einer
historischen Gutenbergpresse, Günter
Emhart erstellt mit den Besuchern Seile,

beim Imker Grisard können Kerzen gezo-
gen werden, Eva Herth vom Stofflerhof in
Hilzingen zeigt, wieviel Spaß Filzen ma-
chen kann, das Atelier Oliver Ritter prä-
sentiert nicht nur wunderschöne Feuer-
schalen, sondern treibt auch Kupfer, das
heißt, er fertigt Kupferarmbänder ge-
meinsam mit Kindern an. Gesichelt und

gedengelt wird mit dem Bohlinger Deng-
ler Norbert Prutscher und das Bastelfie-
ber wird bei den Kindergärten mit Holz,
Stroh, Filz und Papier geschürt. Über die
Schultern geschaut werden kann beim
Glasbläser Detlef Greiner-Perth, beim
Korbflechten mit Iris Hägele, bei der Er-
stellung von historischen Glasfedern so-
wie bei der Goldschmiede Grundmüller.
Action gibt es bei Michael Tamoszus,
dem Kettensäger aus Herrenberg. Faszi-
niert haben die Besucher des Martini-
marktes ihm bereits im letzten Jahr zu-
geschaut. Vor den Augen der Zuschauer
entsteht in kürzester Zeit eine anspre-
chende Holzfigur. Mit seiner Motorsäge
schnitzt er Holzskulpturen, zum Beispiel
Hexen, Trolle, Ritter, Bären, Echsen und
vieles mehr. In diesem einzigartigen Stil
sind alle Skulpturen nett, fröhlich und le-
bendig. Um 11.30 Uhr wird er auf der
Bühne des Martinimarktes eine Show im
Speedcarving vorführen.

Kunsthandwerk zum Mitmachen
Der Martinimarkt ist eine schöne Aktion für die ganze Familie

Feuerschalen des Atelier von Oliver Ritter können Kinder mit anfertigen. Zwischen
Bäumen vor der Stadthalle dürfte es mit Einzug der Dämmerung sehr stimmungsvoll
werden, denn dann werden hier die Feuer den Platz illuminieren.

©
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Eine Aktion von Singen aktiv Standortmarketing e.V. in Zusammenarbeit mit City Ring e.V. & der Stadt Singen.Infos rund um den Martinimarkt: www.singen.de

Verkaufsoffener Sonntag, 9. November 2008, 13.00 - 18.00 Uhr
»MARTINI IN SINGEN«

Martinimarkt 
rund um das Rathaus
11.00 –19.00 Uhr

16.45 Uhr :
Martinispiel, Laternenumzug und 
1000 süßgebackene Martinigänse 
gratis für die Laternenkinder

AUTOHAUS SAUTER GMBH & CO. KG
PEUGEOT-SERVICE-PARTNER
Forststr. 8 · 78224 Singen  Tel. 0 77 31 / 1 47 69 - 0
www.autohaus-sauter.info

Diesel
zum Benziner-

Preis

nix
Leasing
0 Anzahlung
0 Zinsen0,

oder

SINGEN · Georg-Fischer-Straße · Telefon 07731/6 06 84

www.wasserbett-zentrum.de• Wasserbetten
• Bambusmöbel
• Bretz Cultsofas
• Luftbetten
• Matratzen

Schuhbidubidu
Vom 6. – 22. November 2008
Bis zu 20% reduziert !
Preisausschreiben mit
Gewinnen im Wert
von über 1.000 €.
Machen Sie mit !
Haben Sie einen alten
BASTERS-Kassenbon?
Bringen Sie ihn mit.
Der älteste Beleg
gewinnt.

Ekkehardstr. 22
78224 Singen
Mo. – Fr. 9–18 Uhr,
Sa. 9–17 Uhr Jub

ilä
um

sve
rka

uf

Preisausschreiben: Da stimmt was nicht !
Eine Aussage ist falsch. Füllen Sie den Coupon aus,
bringen Sie ihn vorbei oder schicken Sie ihn per
Post. Viel Glück!
� Das Schuhhaus BASTERS wurde 1948 gegründet.
� In der Zeit vom 6. – 20. Nov. machen wir Ferien.
� Wir haben attraktive Schuhe für Damen und

Herren.
� Wir haben bis zu 20% reduziert.

Name:

Ort:

Straße:                                                 Alter:



Baby-Fachmarkt Kindermöbel Teppiche Leuchten Spiegel Boutique mit Weihnachtsmarkt

Neue Küchenabteilung Esszimmermöbel Trendmöbel Wohnzimmermöbel Schlafzimmermöbel Bistro

BOX+
Pick&Pack + BOX  Byk-Gulden-Straße 42    78224 Singen    Tel. 07731 - 169 169    Öffnungszeiten: Montag - Freitag  9.30 – 20 Uhr  Samstag  9 –18 Uhr

Verkaufsoffener SONNTAG am 9.11.08 von 13 bis 18 Uhr
Großer Weihnachtsmarkt | neue Küchenabteilung | viele sensationelle Angebote

Kinderpunsch und Glühwein für je nur 1,– Euro.

Schöner Wohnen
zum 

kleinen Preis!

Das ganze Team freut sich auf Ihren Besuch!

NEU ERÖFFNET IN SINGEN !!!

HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Was unsere Landschaft an guten Dingen hervorbringt, auf dem

Martinimarkt wird es zu finden sein. 

Kunstgenuss in der Dämme-

rung. Dieses Jahr wird rich-

tig »feurig« auf dem Rat-

hausplatz.
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Singen lädt ein. Einen besonderen Char-
me vermittelt der Martinimarkt in Singen
am kommenden Sonntag, 9. November. 
Seit Beginn des Marktes vor acht Jahren
wird mit drei bewährten Partnern zusam-
men gearbeitet: Den Singener Wochen-
marktbeschickern, Eltern und Kindern
der Singener Kindergärten und den
Kunsthandwerkern aus der Region. Sie
schaffen einen Markt mit Wohlfühlatmos-
phäre und Qualität. Ein buntes Bild zeigt
sich den Besuchern. Die Wochenmarkt-
beschicker präsentieren sich mit einem
umfangreichen, regionalen und herbst-
lichen Angebot, auf das sich schon jetzt
viele Menschen aus der Region freuen.
20 Wochenmarktpartner gestalten eine
wunderschöne Atmosphäre, die gerne
als Treffpunkt am Sonntag wahrgenom-
men wird. Mit ihren selbstgemachten
Gaumengenüssen laden die Profis zum
Schmecken, Riechen, Wohlfühlen und
Verweilen ein. Die Auswahl reicht von
Bauernbrot, feinsten Marmeladen, haus-

gemachtem Kuchen, leckerem Gemüse-
eintopf, schmackhafter Kürbiscremesup-
pe über deftige Kartoffelsuppe oder be-
liebte Kartoffelpuffer und natürlich die
sagenhaften Pellkartoffeln mit Quark, He-

gauer Dünnele, Kräuter-Dipps, bis hin zu
Käse in verschiedenen Rezept- und Ge-
schmacksrichtungen. All diese Köstlich-
keiten  werden den Besuchern als Gau-
menkitzel angeboten. Natürlich wird der

typische Duft gebrannter Mandeln über
den Platz ziehen, und was wäre ein
Markttag ohne Magenbrot oder leckeren
Kuchen? Sogar die Weißwurst mit Brezel
fehlt nicht im Angebot. Und weil es
Herbst ist, wird auf dem Markt heißer
Zwiebelkuchen angeboten. Und wenn es
kühl wird, dürfte ein Gläschen Glühmost
auf dem Markt eine heiß begehrte Ange-
legenheit sein. 
Die ganze Vielfalt des Singener Wochen-
markts, der jeden Samstag bei der Herz-
Jesu-Kirche stattfindet, kann auch auf
dem Martinimarkt am Sonntag erlebt
werden. Frisches Gemüse von der Höri,
frischer Most von den Streuobstwiesen
der Region, Ziegenkäse und Würste aus
Ziegenfleisch als neue kulinarische Ent-
deckung, Schafskäse und Schafswürste,
Honig und Produkte aus Bienenwachs,
Bergkäse, Schweizer Birreweggen,
selbstgebrannte Edelbrände und Liköre
und sogar selbstgebrautes Bier kann
man auf dem Markt erstehen.

Wohlfühlatmosphäre auf dem Platz
Martinimarkt ab 11 Uhr vor der Stadthalle

Insgesamt 20 Marktbeschicker vom Singener Wochenmarkt bieten am kommen-
den Sonntag, 9. November, ihre Waren an. Den Markt gibt es bereits seit 8 Jahren

swb-Bilder: of

Die Stadtjugendpflege und die städtischen Ju-
gendhäuser stellen zum Martinimarkt eine große
Anzahl von Brettspielen vor. Der Bürgersaal ist
wieder Treffpunkt für Kinder ab 4 Jahre , Jugendli-
che und Eltern, die gerne neue und auch bekann-
te Brettspiele nach Herzenslust ausprobieren wol-
len. »Im Herbst beginnt die Jahreszeit in der
gemütlich zuhause wieder gespielt wird. 
Das Brettspielen gehört schon richtig zum Martini-
markt dazu«, so Martin Burmeister, Leiter der
Stadtjugendpflege der Stadt Singen, »die Besucher
können schon neugierig auf viele interessante
neue Spiele sein.«
Die kleinen und großen Besucher finden in dem
umfangreichen Sortiment aus Klassikern, Spielen
des Jahres und Neuheiten bestimmt das Richtige
für ihren Geschmack. 
Wer sich bei unbekannten Spielen nicht mühsam
durch die Spielanleitung quälen will, dem erklären
die MitarbeiterInnen der Jugendpflege gerne die
Regeln.Wer möchte kann zwischen 11 Uhr und
17 Uhr in Ruhe und in ungezwungener Atmo-
sphäre die große Spieleauswahl nutzen. In den
letzten Jahren haben vor allem Familien dieses
Angebot genutzt.



HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Höhepunkt des Martinimarkts ist am Sonntag der größte Mar-

tinsumzug der Region. Start ist um 17 Uhr.

Auch in der Innenstadt ist

für Kinderunterhaltung an

vielen Stellen gesorgt. 
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Ein attraktives Unterhaltungsprogramm
begleitet den Martinimarkt auch in die-
sem Jahre. Auf der mobilen Bühne des
Stadtgarten-Fördervereins werden eine
ganze Reihe von Programmpunkten an-
geboten.
Schon zum Start des Martinimarkts am
Sonntag, 9. November, ab 11 Uhr gibt es
das erste Puppenspiel, das die Kinder
des städtischen Kinderhauses in der
Maggistraße unter dem Titel »Martinsfest
in Kaspershausen« einstudiert haben
und das auch in russischer Sprache zu
hören sein wird. Um 11.30 Uhr kommen
die Fans der Kettensäge auf ihre Kosten
mit einer Demonstration von »speed car-
ving«.
Ab 12.30 Uhr werden die »Talheimer
Musikanten« den Markt mit ihrer Stra-
ßenmusik untermalen, um 14.30 Uhr
wird mit dem Konstanzer Alphornensem-
ble ein treuer Gast des Martinimarkts
sich auf der Bühne vorstellen und das
Echo auf dem Rathausplatz testen. Um
15 Uhr wird das Puppenspiel nochmals
aufgeführt.
Um 16 haben sich die Kinderchöre der
Seelsorgeeinheit Aachtal angekündigt,
ab 16.45 Uhr werden die Ministranten
der Herz-Jesu-Pfarrei aus Singen ihr

Martinsspiel aufführen und ab 17 Uhr
wartet dann der große Höhepunkt für alle
Kinder und Junggebliebenen: der Mar-
tinsumzug. Angeführt von der Figur des
heiligen St. Martin, dargestellt als Bi-
schof auf dem Pferd, geht es ab der Büh-
ne auf dem Rathausplatz los durch den

Stadtgarten und rund um die Stadthalle.
Das wird, wenn das Wetter mitspielt,
wieder der größte Martinsumzug der
ganzen Region werden, denn es können
alle Kinder daran teilnehmen.
Ein schönes Bild, wenn die vielen hun-
dert Lichtlein in den Laternen durch den

Stadtgarten ziehen. Und die Kinder kön-
nen sich nach dem Umzug über insge-
samt 1.000 Martinsgänse freuen. Die
Vorstandschaft von City Ring und Singen
aktiv lässt es sich nicht nehmen, diese
leckeren Gänse am Abend selbst zu ver-
teilen.

Umzug mit den Laternen
Martinimarkt im Feuerschein 

Mit Ross und Reiter startet um 17 Uhr der große Martinsumzug. An die Kinder werden danach rund 1.000 gebackene Martins-
gänse verteilt. swb-Bilder: of

20.000 m2 Mode! 300 Einzelhandelsgeschäfte! 5.000     ! Parkplatz-Gebühr-Rückerstattung!          Leicht erreichbar!P

MODE UND EINKAUFS-ERLEBNIS

SINGEN
FUSSGÄNGERZONE

… am Sonntag, 
9. November von 

13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet!

Heikorn wartet mit 

GANS GÜNSTIGEN 
ANGEBOTEN

auf Sie!

www.heikorn.de
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Herren-Anzüge

verschiedene

Modelle u. Designs

399.- 299.-

Herren-Winter-Jacken

verschiedene Modelle 

u. Farben

89.95 50.-

Damen-Winter-Jacken

modische Modelle, 

verschiedene Farben 

59.- 49.-

Damen-Jeans

150.- 90.-
140.- 80.-

Marken-Jeans REDUZIERT

verschiedene Modelle u. Waschungen

180.- 120.-
99.90 69.-
130.-

89.-
99.90 69.-

HERREN/JEANS-ABTEILUNG:

Damen-

Kashmere-Pullis

99.- 60.-
129.- 70.-

GCFonta
na Damen-Baumwolle/

Kashmere-Pullis

69.- 40.-
59.- 35.-

Damen/5-Zimmer, Küche, Bad:

Insgesamt sechs Kindergärten und Schulen aus
Singen zeigen auch dieses Jahr im Rahmen des
Martinimarkts in Singen auf der Bühne am Markt-
platz bei der Stadthalle ihr Können. Bereits im Vor-
feld wurde schon eifrig getüftelt, gebastelt und ge-
probt, aber auch auf dem Markt werden die
kleinen Gäste zum Mitmachen animiert. Tischla-
ternen basteln, Filzen oder aber auch ein Martins-
Puppenspiel auf der Bühne vorführen, sind nur ei-
nige Beispiele der kreativen Vielfalt der
Kindergärten, die inzwischen schon traditionell
zum Singener Martinimarkt dazu gehören, um
den Familiencharakter des Aktionstags zu unter-
streichen. Zu sehen ist am kommenden Sonntag
das Puppenspiel »Martinsfest in Kaspershausen«
des Städtischen Kinderhauses Maggistraße auf
der Bühne um 11 Uhr, 13 Uhr und um 15 Uhr.
Erstmals wird das Spiel nicht nur in deutscher
Sprache aufgeführt, sondern auch in englisch und
russisch, damit noch mehr Menschen Zugang zu
dem spannenden Stück finden. 
Speziell für den Martinimarkt bereitet der Waldorf-
kindergarten aus Singen alles rund um den
»Ritter« vor. Vom Steckenpferd über Ritterkappen
bis hin zu Ritterschwertern und -schildern ist in
Detailarbeit ein schönes Angebot gemeinsam von
Eltern, Erzieherinnen und natürlich den Kindern
erarbeitet worden. Natürlich verwöhnen die Kin-
dergärten auch den Gaumen der Besucher des
Markts mit Waffeln, Apfelküchle, Muffins, Keksen,
warmen Getränken und vielem mehr.



HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Ingesamt 9 Modenschauen werden auf dem Laufsteg ab 12.30

Uhr im Rahmen des Martinimarkts am Sonntag geboten.

Dieses Jahr ist der »Cat-

walk« in der August-Ruf-

Straße vor dem Warenhaus

Karstadt zu finden. Dort

wird die aktuelle Herbst

und Wintermode vorgestellt.
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Singen ist eine Modestadt. Singen ist das
Modezentrum der Region. Mit den gro-
ßen Modegeschäften in der Innenstadt
sowie ganz vielen kleineren Modege-
schäften für Damen und Herren hat Sin-
gen eine ganze Menge zu bieten. Es sind
nicht nur die modischen Hauptströme,
es sind die ganz vielen Nischen, mit der
eigentlich jeder Kunde in der Stadt seine
individuelle Mode findet. Das ist einer der
Faktoren für den enormen Kaufkraftzu-
fluss nach Singen. Mode ist Genuss, Mo-
de das sind Träume, es sind Wünsche,
die wahr werden können. Mode kann be-
geistern. Viele dieser Facetten der Mode
wird auch in diesem Jahr die Moden-
schau im Rahmen des Martinimarkts
aufblättern. 20 Meter ist der »Catwalk«
lang, der dieses Jahr erstmals vor dem
Warenhaus Karststadt aufgestellt wird.
Künftig soll er nun immer mit Heikorn

seinen Standort wechseln. Auch um im-
mer wieder neue Perspektiven zu bieten.
12 Models der Modelagentur »auftritt«
von Jörg Schnurr werden die aktuelle
Mode für Herbst und Winter vorführen,

dazu wird erstmals auch Kindermode
gezeigt. Weil es mit dem Warenhaus
Karstadt noch ein Unternehmen in Sin-
gen gibt, das Mode für Kinder anbietet.
Jede der neun Shows, mit Mode des Wa-

renhauses Karstadt, von Heikorn Moden
oder von der Boutique Nigro, dauert rund
15 Minuten; und wer die Auftritte von
»auftritt« kennt, der weiß, was hier an
knackiger Modepräsentation zu erwarten
ist.
Die bislang gezeigten zwei Moden-
schauen in der August-Ruf-Straße haben
gezeigt, was für ein Magnet die Auftritte
sind. Das ist ein bisschen wie ein Schau-
fenster, an dem man sich die Nase platt
drücken kann, weil man noch einen
Millimeter näher rankommen möchte an
das spannende Geschehen.
Besonders stimmungsvoll dürfte es wie-
der mit dem Einbruch der Dämmerung
werden, denn auch in diesem Jahr wird
der Startschuss für die Weihnachtsbe-
leuchtung in der Fußgängerzone August
Ruf-Straße wieder mit dem Martinimarkt
vollzogen.

Die Modestadt stellt sich vor
Neun Modenschauen in der August-Ruf-Straße

Singen ist die Modestadt der Region. Ein großer Magnet ist die Modenschau, die be-
reits im dritten Jahr in der Fußgängerzone aufgeführt wird. Für den professionellen
Rahmen sorgen die Models der Agentur »auftritt«. Erstmals wird es in diesem Jahr
auch die Vorstellung von Kindermode geben. 

Phones & More Ihr Vodafone Fachhandel (Inh. A. Emrich)
Erzbergerstr. /Singen

Vodafone DSL All-Inclusive-Paket
deutschlandweit verfügbar!

Außerdem die neueste
Handy-Auswahl !

Nur 19,95 € mtl.
in den ersten 12 Monaten!

Hauptstr. 42

bei
Tel. 0 77 31/6 25 40

Wir schenken Ihnen

10% zu jedem Schuhkauf
am verkaufsoffenen Sonntag,

Martinimarkt,
9. November 2008

%
JETZT ZUGREIFEN!
Musterküchen zu Schnäppchenpreisen

Platz da - die Neuen kommen.
Topaktuelle PLANA-Ausstellungsküchen zu 
einmaligen Schnäppchenpreisen müssen 
kurzfristig raus. Sichern Sie sich jetzt 
Ihre Traumküche.

78224 Singen, Georg Fischer Straße 32,
Tel. 0 77 31/90 98 30, www.plana.de/singen 

Hegaustr. 20
78224 Singen
Tel. 07731-62838

Ab jetzt 
bei uns!

Meisterbetrieb
Uhren – Schmuck

Tel. 0 77 31 – 6 29 24

Singen a/H · Ekkehardstr. 24

Wir sind für Sie da!
Von 12 – 16 Uhr
ERSTMALIG MIT

DABEI!
Tolle Angebote

1. S I N G E N E R
          K U N D E N S P I E G E L           ®

Platz 1
T  E  S  T  S  I  E  G  E  R

Untersucht: 4 SPORTGESCHÄFTE
80,5% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 87,9% (Platz 1)
Beratungsqualität: 83,3% (Platz 1)

Preis/Leistungsverhältnis: 70,3% (Platz 1)
Kundenbefragung: 09/2008;Fehlertoleranz:+-2,1%

N (Sport)= 438 von N (Gesamt) = 906
                                                   

MF Consulting Dipl.- Kfm. Dieter Grett
www.kundenspiegel.de ; Tel: 09901/948601

78224 Singen, Erzbergerstr. 1b, Tel. 07731/64250
Fax 07731/67441, info@intersport-schweizer.de

www.intersport-schweizer.de

MEHR SPORT
WENIGER BEZAHLEN!

BIS ZU 60%
REDUZIERT

SKI- & Snowboard-Brettlemarkt am 9. 11. 2008 ab 13.00 Uhr
Bringen Sie uns Ihre intakten gebrauchten Ski, Snowboards, Helme, wir prüfen und

verkaufen diese im Auftrag. Annahme am Do., Fr., Sa. 6./7./8. 11. in der Zeit von 16 – 18 Uhr
(keine Bekleidung und keine unverkäufl. Ski länger als 172 cm)

Snowboard-
Sets

ab 14,95 €

Kinder-Ski-Verleih
Ski, Schuh & Stöcke von 70 – 140 cm
für die ganze Skisaison

Skiservicewoche vom 8. – 15. 11. 2008
Bindungseinstellen Skiservice

www.sicher-im-schnee.de4,95 €

ab 139,-€ab 59,-€

78224 Singen · Ekkehardstraße 30a · Tel. 0 77 31 / 6 74 43
von 11.30 bis 15.00 Uhr und 17.00 bis 0.30 Uhr geöffnet

Reservieren Sie rechtzeitig für die Weihnachtsfeiern,
Silvester sowie Wochenenden.

Im Monat Dezember kein Ruhetag.

✳ ✳ ✳
1985 – 2008

über 23 Jahre Poseidon, Singen
unter Leitung der Familie Floulis.

Drei Dinge braucht der Mensch:
Essen, gediegene griechische Atmosphäre und griechische

Gastfreundschaft.

Aktuelle Herbst- und Wintermode für Damen und
Herren, und dieses Jahr erstmals auch für Kinder,
das verspricht der Laufsteg der Modelagentur
»auftritt« dieses Jahr erstmals vor dem Waren-
haus Karstadt. Schon vor dem Beginn des ver-
kaufsoffenen Sonntags, am 9. November, 12.30
Uhr, starten die Modespektakel. Insgesamt 9 Mo-
denschauen werden an diesem Nachmittag dem
Publikum geboten. In allen Durchgängen wird
Brillenmode von Individuell Optic vorgestellt.

Folgender Zeitplan ist vorgesehen: 
12.30 Uhr: aktuelle Mode von Karstadt.
13.00 Uhr: Modenschau der Boutique Nigro.
13.30 Uhr: Heikorn Modenschau.
14.00 Uhr: Karstadt Modenschau.
14.30 Uhr: Karstadt Modenschau.
15.00 Uhr: Boutique Nigro Modenschau.
15.30 Uhr: Heikorn Modenschau. 
16.00 Uhr: Boutique Nigro Modenschau.
16.30 Uhr: Heikorn Modenschau.
17.00 Uhr: Karstadt Modenschau zum Finale.



HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Viele Leckereien werden den Kunden dargeboten im Rahmen

des Martinimarkts in Singen. An manchen Ständen wird es

schon richtig weihnachtlich.

Auf dem Platz vor der Stadt-

halle locken die Stände, die

Geschäfte in der Innenstadt

und im Süden laden zum

Bummeln und Einkaufen ein. 
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MIT DEM BUS ZUM MARKT

BEIM
MARTINIMARKT
IN SINGEN 
AM 9. NOVEMBER,
VON 11 BIS 18 UHR.

�

�

Am 9. November findet zum achten Mal
der Singener Martinimarkt vor dem Sin-
gener Rathaus und der neuen Stadthalle
statt. Von 11 bis 19 Uhr laden die Singe-
ner Wochenmarktbeschicker, Kindergär-
ten und Kunsthandwerker mit einem viel-
seitigen und bunten Angebot die großen
und insbesondere auch die kleinen Gäs-
te zum Besuch ein. Ab 13 Uhr startet der
verkaufsoffene Sonntag in der ganzen
Stadt. »Gut erreichbar, kompakte und
kurze Wege, ein vielseitiges, lebhaftes,
interessantes Innenstadtangebot, ein gut
aufgestellter Singener Süden und die be-
sondere Atmosphäre mit dem Martini-
markt auf dem Rathausplatz stellen Sin-
gen am 9. November in den Mittelpunkt
der Region«, stellt Oberbürgermeister Oli-
ver Ehret heraus. 
»Wir freuen uns sehr, den zur Zeit
schönsten Platz in Singen für unseren 8.
Martinimarkt erneut nutzen zu dürfen. Si-

cherlich wird die angenehme Atmosphä-
re des Platzes und die interessante Licht-
installation der Dornbirner Künstlerin Mi-
riam Prantl an der Stadthalle wieder
einmal eine ganz besondere Erlebnis-
qualität haben. Auf dem Programm steht
nach bewährtem Konzept ein abwechs-
lungsreiches Marktangebot und ein viel-

seitiges Bühnenprogramm. Besonderheit
in diesem Jahr sind die vielen kunst-
handwerklichen Mitmachaktivitäten auf
dem Martinimarkt«. freut sich Dr. Gerd
Springe, Vorstandsvorsitzender von Sin-
gen aktiv. »In der Innenstadt bieten die
Singener Einzelhändler in gewohnter Ma-
nier eine gemütliche sowie ungezwunge-

ne Atmosphäre, die zum entspannten
Bummeln und Verweilen der ganzen Fa-
milie einlädt«, betont Michael Burzinski,
Vorstand des City Rings. »Freunde tref-
fen, ein umfangreiches Angebot genie-
ßen und Erlebnis-Einkauf haben zuneh-
mend einen hohen Besuchswert für die
ganze Familie.« 
Gemeinsam mit dem City Ring und  der
Stadt Singen organisiert Singen aktiv die-
sen erlebnisreichen Sonntag. »Wir haben
mit dem Martinimarkt eine Marke ge-
schaffen, die weit über die Stadtgrenzen
hinaus bekannt ist«, so die Singen aktiv
Geschäftsführerin Claudia Kessler-Fran-
zen. »Unser Markt wird sukzessive und
liebevoll ausgebaut ohne das Grundkon-
zept zu verlassen, die Innenstadt stellt
ihre Qualität als lebhafter Treffpunkt her-
aus«.
Alle Parkhäuser haben am Sonntag ge-
öffnet (siehe nebenstehende Meldung). 

Ganz Singen lädt zum Einkaufssonntag ein
Ab 13 Uhr öffnen die Geschäfte in der Innenstadt und im Süden

Der Singener Martinimarkt hat viel Charme entwickelt, und jedes Jahr kann er ein
bisschen mehr Stimmung vermitteln. Singen lädt ein am kommenden Sonntag, 9.
November.

Zum Martininmarkt werden die Stadtbuslinien
nach dem normalen Sonn- und Feiertagsplan fah-
ren. Das Anruf-Sammel-Taxi verkehrt tagsüber
zwischen der Kernstadt und den Stadtteilen sowie
morgens zwischen 6 und 10 Uhr innerhalb der
Kernstadt. Der Busbetrieb beginnt an Sonn- und
Feiertagen erst ab 10 Uhr. Das Anruf-Sammel-Ta-
xi kommt nur nach vorherigem Anruf, mindestens
eine halbe Stunde vor Fahrtbeginn, unter folgen-
der Telefonnummer: 07731/69933.

PARKHÄUSER GEÖFFNET
Zum Martinimarkt in Singen werden die Parkhäu-
ser öffnen. Das Parkhaus Schwarzwaldstraße ist
ab 10 Uhr geöffnet und bietet 204 Parklätze. Das
Parkhaus Heinrich-Weber-Platz öffnet ebenfalls
ab 10 Uhr und bietet 350 helle Parkplätze. Das
Parkhaus Karstadt öffnet um 12.45 Uhr mit 281
Parkplätzen, das Parkhaus Sparkasse ist ab 11
Uhr mit 52 Parkplätzen geöffnet. Ohnehin durch-
gehend geöffnet haben die Parkhäuser Gambri-
nus (376 Parkplätze), Parkhaus Postarkaden
(160 Parkplätze) und das Parkhaus an der Stadt-
halle (200 Parkplätze). 

S
ingen

Wir brauchen PLATZ
für die neuen

MODELLE und RÄUMEN
unser LAGER!

10%*
auf alles (*ab Einkaufswert von

100 €, außer Reparaturen)

5 Tage vom
5. 11. – 9. 11. 2008

(Verkaufsoffener Sonntag von
13.00 – 18.00 Uhr geöffnet)

Ich will meine neue
Küche jetzt …

GÜNSTIG IM PREISGÜNSTIG IM PREIS

Musterküchen stark reduziert

und zu 0,0 % finanziert!Musterküchen stark reduziert

und zu 0,0 % finanziert!

Mitten im Jetzt. 
Fiesta. Der neue Ford. 

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis. 

*Zum Beispiel der neue Ford Fiesta Trend, 3-türig, 1,25 l Duratec

Motor, 44 kW (60 PS), Kaufpreis € 13.830,- inklusive

Überführungskosten, für € 189,- monatl. Finanzierungsrate, 1,99 %

effektiver Jahreszins, keine Anzahlung bei 48 Monaten Laufzeit und

jährlicher Laufleistung von 10.000 km, € 5.720,- Restrate. Ford

Auswahl-Finanzierung. **Ford Protect Garantie-Schutzbrief inkl. Ford

Assistance Mobilitätsgarantie auch für das 3. und 4. Jahr und die

ersten 3 Inspektionen/Wartungen (Lohn- und Materialkosten,

ausgenommen sind Inspektionen und Wartung des Gassystems bei

einer Umrüstung auf CNG-/LPG-Betrieb) lt. Serviceplan und

Wartungsumfang bei einer angenommenen Gesamtfahrleistung

von max. 80.000 km. Ein Angebot der Ford Bank für Privatkunden

beim Kauf eines Ford Fiesta, gültig bis 31.10.2008.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km, nach RL 80/1268/EWG): 5,4

(kombiniert), 7,3 (innerorts), 4,3 (außerorts). CO2-Emissionen: 128

g/km (kombiniert).

Jetzt einsteigen. Mit der Ford Flatrate. 
Þ0 Anzahlung* 

Þ0 Wartungskosten** 

Þ0 Garantiesorgen 

(Garantieschutz und Mobilitätsgarantie)** 

Þ1,99 % effektiver Jahreszins* 

Þ4 Jahre lang 

Gegenwart in Ihrer schönsten Form.

Der neue Ford Fiesta 
mit der Ford Flatrate schon für 

€ 189,-*

monatliche Finanzierungsrate 

Freiheitstraße 28 · 78224 Singen

WEIN VON
BAUMANN
– gute Adresse
rund um den Wein

Bummeln Sie durch die
große Auswahl an
Weinen und Spirituosen
und probieren Sie unsere
Neuentdeckungen.
Gerne übernehmen wir
das Verpacken und
Versenden Ihrer
Weihnachtspräsente.
Informieren Sie sich
schon jetzt und nutzen
Sie unseren
zuverlässigen Service.
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Machen Sie sich fit für den Alltag

Unglaublich

monatlich
ab I6.99

€

Im Haselbusch 16 · 78224 Singen � 0 77 31 / 14 48 74 · www.happy-fit.eu

Bei Anmeldung am Tag der offenen Tür sparen Sie
sich die Aufnahmegebühr. Reinschauen lohnt sich!

Trainingsfläche (1600 m2)

Öffnungszeiten täglich von 6.00 – 24.00 Uhr

❍

❍

Tag der offenen Tür
am So. 9.11. 08 von 10-17 Uhr

von Mo. bis Do.
Getränke inklusive



Die Einkaufsstadt Singen
kann ab dem morgigen
Donnerstag mit einem
neuen Stern aufwarten.
Nach einer kompakten
Umbauphase wird der
Citymarkt Münchow
neu eröffnen können.
Der umgebaute  Markt
kann mit einem opti-
mierten Angebot der
Nahversorgung über-
zeugen, das durch eine
sehr gekonnte Auswahl
an Geniesser-Produkten
und sehr interessanten
Angeboten für eilige
Kunden ergänzt wird.
Für die Innenstadt ein
Plus und auch ein Be-
kenntnis zur Innenstadt
als Standort der Nah-

versorgung. Thomas
Münchow sorgt mit
dem Umbau auch für
ein klares Profil für den
Bedarf in der Innen-
stadt: Wer gute Qualität
sucht, der kann sie hier
finden. Wer für seinen
Lebensmittele inkauf
wie für die Zubereitung
von Mahlzeiten nicht
immer viel Zeit hat, kann
hier die entsprechen-
den Produkte finden,
ohne Kompromisse in
Sachen Qualität oder
Frische eingehen zu
müssen. Und wer das
Besondere sucht, der
kann hier schnell fündig
werden. 
Denn der Edeka City-

markt von Thomas Mün-
chow stand schon im-
mer dafür, dass man
dort die wirklich guten

Dinge entdecken konn-
te. Mehr über das neue
Marktkonzept auf den
folgenden Seiten. -of-

MÜNCHOW MARKT SINGEN
frisch • freundlich • sauber

FRISCHE
Seit dem Sommer leuchtet ein warmes Rot über den Heinrich-Weber-Platz
und auch die zweigeschossige Tiefgarage der Stadtwerke unter dem Platz
wurde saniert. Jetzt erstrahlt auch der Citymarkt Münchow in neuem
Glanz. swb-Bilder: of

Ein vergrößerter Selbstbedienungsbereich zeichnet
den Bereich Wurst- und Fleischwaren aus. Die Bedien-
theke mit qualifiziertem Personal wie Barbara Cartes
wird es auch weiterhin geben.

Schon immer wurden im Singener Münchow Markt re-
gelmäßig Genießerabende durchgeführt, um auf den
hohen Anteil an Feinkost, wie an Bio-Produkten hinzu-
weisen. Jetzt wird das Frischeangebot noch weiter
verbessert. swb-Bilder: of

Topaktuelle Produkte und eine gute Übersicht in der Vielfalt bietet der um-
gestaltete Bereich für Molkereiprodukte. Im Bild Mitarbeiterin Dulce San-
tos.

Noch besser: Edeka Citymarkt in Singen
Eröffnung nach Umbau am Donnerstag

Noch mehr Frische bietet der umgebaute Edeka City-
markt Münchow im Bereich Obst und Gemüse ab Don-
nerstag am Heinrich-Weber-Platz. Im Bild Mitarbeiterin
Tamara Betz.

FRISCHE

FRISCHE

Schweine-Schnitzel

oder -Braten

aus der Keule

1 kg

3,99 €

Unsere Wiedereröffnungs-Angebote
Alle Angebote auch in unseren

weiteren Filialen !

Ab sofort haben wir täglich
von 8.00 – 20.00 Uhr geöffnet.

Wiener / Saitenknackig frisch
100 g 0,66 €

Chianti Poggio
Caponi 2006er

* Sehr gut * bei Mundus Vini

(1 l = 5,92 €)0,75-l-Fl. 4,44
€

Barilla
ital. Teigwaren,
versch. Ausformungen
500-g-
Packung 0,88 €

Frische

Lachsfilets

SB-verpackt

100 g

1,49

RamaPflanzenmargarine
(1 kg = 1,76 €)500-g-Becher 0,88

€

Blumenkohl

von der Höri, Hkl. I

Stück
0,49 €

Eröffnungs-Angebot in Singen

Ofenfrische
Laugenbrezeln

Wir haben für Sie umgebaut…

Bauernbrot
Holzofenart 1000g 1,99

3 Stück 1,29
Hefezopf
mit oder ohne Rosinen Stück 1,99

im EDEKA City-Markt MÜNCHOW, Freiheitstraße
(6.–8.11.)

Herzlich willkommen
zur

Wiedereröffnung !

Zur Begrüßung
erhalten Sie eine

kleine Überraschung.



Mehr Frische für die Kunden
Edeka Citymarkt Münchow  präsentiert sich nach Umbau

Im neuen Gewand kann sich der
Edeka Citymarkt Münchow am
Heinrich-Weber-Platz in Singen ab
dem morgigen Donnerstag prä-
sentieren. In einer kompakten
Umbauphase wurde das Sorti-
ment des Markts optimiert sowie
verschiedene Bereiche um- und
ausgebaut. »Frische, Frische, Fri-
sche«, damit bringt Thomas Mün-
chow das Ziel des Umbaus auf
den Punkt. Der Markt wird mit sei-
nem Umbau dem veränderten
Einkaufsverhalten der Kunden ge-
recht und bietet mehr Selbstbe-

dienungsbereiche für den schnel-
len Einkauf sowie ein Plus an fri-
schen Produkten. Das beginnt
gleich im Eingangsbereich, wo
auch der Bereich der Bäckerei
um ein Café erweitert wurde.
Gleich daran schließt sich die er-
weiterte Abteilung für Obst und
Gemüse an, die in Zukunft noch
mehr Auswahl an frischen Produk-
ten möglich macht. »Wir haben
hier sehr viel Wert auf ein breiteres
Sortiment gelegt, mit dem wir un-
sere Kompetenz zeigen können,
die bis hin zu einer Ernährungsbe-

ratung durch speziell geschulte
Mitarbeiter reicht«, so Thomas
Münchow. Das zeigt sich auch
gleich im Anschluss im Bereich
von frischen Fertigprodukten für
die schnelle Küche, der erheblich
ausgebaut wurde. Qualitativ
hochwertige Waren,  fertig gewa-
schene und geschnittener Salat,
Teigwaren- und Gemüsegerichte,
die direkt verarbeitet werden
können, sind hier in einer viel grö-
ßeren Auswahl zu finden als bis-
her. Das setzt sich auch im Be-
reich von Fleisch- und Wurstwaren
konsequent fort. Auch hier wurde
der Selbstbedienungsbereich we-
sentlich vergrößert und bietet ei-
ne qualitativ hochwertige und
gute Auswahl für den schnellen
Einkauf. Und wer trotzdem Wert
auf Bedienung legt, findet hier
natürlich auch weiterhin die qua-
lifizierten Mitarbeiter. Auch der
Bereich Käse wurde neu gestaltet
mit einer Ausweitung der Selbst-
bedienungsprodukte. Eine neue
moderne Theke bietet hier künftig
eine breite Auswahl internationa-
ler Käsespezialitäten. Im Bereich
Fisch geht Thomas Münchow hier
ganz neue Wege. Fisch und Räu-
cherfisch werden in sehr hoher
Qualität in spezieller Schutzver-
packung angeboten, die man
getrost auch einige Tage im Kühl-

schrank daheim lagern kann.
»Hier hat sich in den letzten Jah-
ren eine enorme Entwicklung ab-
gespielt, die für den Kunden ein
deutliches Plus an Qualität
bringt«, unterstreicht Thomas
Münchow. »Dem auch hier ver-
änderten Einkaufsverhalten unse-
rer Kunden tragen wir mit diesem
neuen Konzept Rechnung.« Neu
gestaltet wurde auch die Wein-
abteilung, wo das Platzangebot
mit einer optimierten Auswahl an
Weinen genutzt wird. Denn dem
Grundsatz, dass es in den Mün-
chow Märkten neben der Grund-
versorgung auch immer um ein
sehr hochwertiges Angebot an
Feinkost geht, ist man auch mit
dem Umbau treu geblieben. 
Der neue Citymarkt Münchow -
ein Frische- und Genusserlebniss.

MÜNCHOW MARKT SINGEN
frisch • freundlich • sauber

Jetzt gratis testen! Kein Kaufzwang!

TEST-COUPON

�

Gegen Abgabe dieses Coupons erhalten
Sie bis zum 15.11.08  bei EDEKA Münchow,
City Markt Singen, 1 Flasche EISZEITQuell
+Bio-Apfel oder EISZEITQuell+BIO-Apfel-
Kirsch-Holunder 0,5l PET. Sie zahlen nur
Pfand! Pro Kunde ist  ein Original-Coupon
einlösbar!

Bei Fleisch- und Wurstwaren wird der Selbstbedienungsbereich für eilige
Kunden vergrößert. In der Bedientheke (im Bild  Barbara Cartes) wird na-
türlich weiterhin eine hochwertige Auswahl an Fleisch und Wurstwaren an-
geboten. Der gewonnene Platz kommt auch dem Partyservice zugute, der
weiter ausgebaut wird.

Eine umfassende Auswahl kann im
ebenfalls neu gestalteten Bereich
für Molkereiprodukte angeboten
werden. Im Bild Mitarbeiterin Dulce
Santos. swb-Bilder: of

Mehr Platz für Frische: deutlich vergrößert wurde durch den Umbau der Be-
reich für Obst und Gemüse, der die Besucher nun mit einer noch größeren
Auswahl begrüßt. Im Bild Mitarbeiterin Tamara Betz.



Das Gute aus der Region
Lokale  Vermarktung hat bei Münchow engagierten Partner

Unsere Region steht für eine Vielzahl
hochwertiger Produkte, welche die
Einzigartigkeit unserer Landschaft ver-
körpern. Die Produkte haben eine
ganze Menge mit der Identifikation
mit dieser Region zu tun, die eben
noch viel mehr ist als nur See und He-
gauberge, in der ganz besondere
Streuobstgebiete zu  finden sind, in
der Raps zu einem ganz besonderen
Öl verarbeitet wird, in der auch die
Hühnereier ganz viel mit ihrer Heimat
zu tun haben (Kenner behaupten so-
gar, sie würden sie mit verbundenen
Augen von anderen unterscheiden
können), in der inzwischen ganz ein-
zigartige Käsespezialitäten entstehen
oder Wurst fabriziert wird und vieles
mehr.
Dass diese Produkte  immer mehr in
das Interessensfeld der regionalen
Verbraucher rücken, daran ist Tho-
mas Münchow nicht ganz unschul-
dig. Er gehört zu den Männern der er-
sten Stunde der Marke »Gutes vom
See«, die die guten Produkte unserer
Region mit immer mehr Erfolg ver-
marktet und durch den Erfolg auch
für immer weitere neue Produktideen
für eine gesunde und genussreiche
Ernährung aus unserer Region sorgt.
Und in den Münchow-Märkten ha-
ben die Produkte mit dem blauen
Schild in den Regalen ihren festen
Platz gefunden und werden mit stei-
gendem Erfolg nachgefragt.

»Gutes vom See« - das sind inzwi-
schen 63 Vereinsmitglieder, die zu-
sammen 1.600 Hektar Boden bewirt-
schaften. Dazu kommen noch rund
1.000 Hektar Extensivflächen, in de-
nen die Natur selbst walten und
schalten kann. 1.700 Arbeitsplätze
und 120 Ausbildungsplätze sind inzwi-
schen mit der Marke »Gutes vom
See« verbunden, die eine branchen-

übergreifende Kooperation zwischen
Landwirtschaft, Lebensmittelhand-
werk, Handel, Gastronomie und
Großküchen ist. 
Die Produkte finden sich freilich nicht
nur aus gutem Willen in den Regalen
der Edeka-Münchow-Märkte, auch

im nun umgestalteten Citymarkt
Münchow: die Marke steht für eine
gleichbleibend hohe Qualität in der
Erzeugung, Verarbeitung und Präsen-
tation. Der hohe Qualitätsanspruch
muss übrigens auch kritischen Prüfun-
gen stand halten können. In den
über vier Jahren des Bestehens von
»Gutes vom See«, das vom Modellpro-
jekt Konstanz gefördert wird, konnten

schon viele sehr positive Akzente ge-
setzt werden, auch dank solch wichti-
ger Partner wie den Edeka Märkten
von Thomas Münchow. Für viele Re-
gionen in Deutschland ist diese er-
folgreiche Vermarktung zum Vorbild
geworden.

MÜNCHOW MARKT SINGEN
frisch • freundlich • sauber

Am blauen Schild erkennt man die Marke »Gutes vom See« leicht in den
Regalen. Auch im nun umgebauten Citymarkt Münchow. swb-Bilder: of

Schon mehrmals hat sich die Marke »Gutes vom See« erfolgreich präsen-
tieren können und wird für Verbraucher immer wichtiger. Zu den Mitma-
chern der ersten Stunde gehört Thomas Münchow, hier im Bild mit einem
der wichtigsten Partner des Projekts, Jürgen Riedlinger vom Fruchthof Kon-
stanz.

Qualität heißt auch gut beraten zu können. Im Edeka Citymarkt Münchow
stehen Ernährungsberaterinnen beratend zur Seite. Sie haben dafür eine
spezielle Zusatzqualifikation absolviert.



Der Edeka Citymarkt Mün-
chow steht für die Suche
nach immer besserer
Qualität für die Kunden,
auch was den Genuss an-
belangt. Und um in seinen
Märkten wie auch ande-
ren Edeka-Märkten (und
inzwischen auch Kunden
aus dem ganzen Bundes-
gebiet bis nach Berlin) ei-
ne ganz besondere Qua-
lität anbieten zu können,
entstand, sozusagen in ei-
ner Garage, vor rund 20
Jahren das Unternehmen
R. Münchow. Eine der Lei-
denschaften von Thomas
Münchow gehört dem
Wein. Viel ist er mit seiner

Frau Romy, nach der das
Unternehmen benannt ist,
auf Reisen um neue au-
thentische Qualitäten zu
finden, kennt inzwischen
viele der Hersteller persön-
lich und sein Urteil gilt etwas
in der Welt der Weinexper-
ten. Inzwischen importiert
das Tochterunternehmen R.
Münchow Weine aus Ita-
lien, aus Spanien und Portu-
gal, aus Chile und Südafrika
um damit im eigenen Markt
herausragende Qualitäten
anzubieten, die Kunden
begeistern kann. Eine logi-
sche Fortsetzung, hier für
den Kunden eine erlebbare
Qualität zu bieten, sind die

Weindegustationssysteme,
die das Unternehmen R.
Münchow in Deutschland
für führende Weinabteilun-
gen in Verbrauchermärkten
unter der Marke »enoma-
tic« exklusiv anbietet. Hier
können den Kunden durch
ein spezielles geschlossenes
System Weine zu Degustie-
ren in sehr hoher Qualität
angeboten werden, so
dass hier schon beim Ein-
kauf klar ist, welche Qua-
lität einen erwartet.
Beste Delikatessen
Auf seinen Reisen zu den
führenden Weingütern in
Europa hatten sich für Tho-

mas Münchow weitere
Kontakte in Sachen Fein-
kost eröffnet: so wird inzwi-
schen mit sehr großem Er-
folg zum Beispiel auch Käse
importiert: zum Beispiel Büf-
felmozzarella aus Campa-
nien südlich von Neapel,
exquisiter Weichkäse der
Marken Alta Langa und
Beppino Occelli von Kuh,
Schaf und Ziege aus dem
Piemont,  bester Grana Pa-
gamo und Reggiano (Par-
mesan), delikates Speiseeis
aus Italien in handwerk-
licher Qualität, eine hoch-
klassige Marke mit Tiefkühl-
pizza für Kenner, inzwischen
sogar beste Schweizer Teig-
waren oder als ganz neuer

Trend ein »Härdöpfel
Gwürz« aus unseren Nach-
barland. Viele Produkte
wurden neue entdeckt und
mit dem Unternehmen R.
Münchow zum Trend ge-
macht hier in unserer Re-
gion. Dafür ist der Büffel-
Mozzarella ein gutes Bei-
spiel: den kannte man hier-
zulande vor zehn Jahren
noch nicht. 
Wir könnten heute nicht
mehr ohne sie sein. Die Su-
che nach immer neuen
Qualitäten und Genüssen,
das ist eine der Stärken des
Edeka Citymarkt Münchow,
die nun noch viel besser
nach dem Umbau heraus-
gestellt werden kann.

Wein, spirituosen und noch viel mehr...

Thomas Münchow ist begeisterter Weinkenner und immer wie-
der auf der Suche nach interessanten Produkten für seine Kun-
den. Das spiegelt sich auch in der Weinabteilung wieder. Die
Begeisterung ist ansteckend.

Für Begeisterung konnten im-
mer wieder die Präsentatio-
nen des Unternehmen von R.
Münchow sorgen. Im Bild Eve-
lyn Münchow mit der sagen-
haften Tiefkühl-Pizza, der be-
sten aus Italien. swb-Bilder: of

Das ist ein neuer Stern für Singen: im umgebauten Edeka Citymarkt Münchow wird es nun
auch die Möglichkeit zur Weindegustation durch das von Thomas Münchow mit entwickelte
System »enomatik« geben: der Wein kann in optimaler Temperatur und Qualität angeboten
werden.

Neue Trends für Genießer
R. Münchow entdeckt was die Genießer verzaubert

Qualität wird vor Ort überprüft.
Im Bild die Mozarella-Produktion
im Cilento südlich von Neapel.




